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Morgen-Kusgabe.
_ 1. Matt. __

Iüv öcrs 2 . Guavtac 1911
auf das

„Wiesbadener TagblatL"
E - Bezugspreis2 M . vierteljährlich-an

|tt abonnieren, findet sich Gelegenheit
lim Verlag „Tagblatt -Ka«s" Ka«ggalso 21,
Iw der Zweigstelle Kismarstreing 80,
i« den Ansgadestrllsnder Stadt und Uachbavorlr,

and zum Bezugspreis von 3 Mk. vierteljährlich
de» sämtlichen deutschen Neichspostanstalten.

We mkikleiidnslslhe NerMiMm.
Tie Erklärung des Großherzogs von Mecklenburg,

daß er angesichts der Unerreichbarkeit einer Einigung
mit den Ständen auf die am 18. November 1910 her-
ausgegeüene Verfassungsvorlage verzichte und sich de-
treits der weiteren Behandlung der Verfassungsreform
„die freiest? Entschließung" Vorbehalte, ist verschiedent¬
lich so ausgelegt worden, als werde der Großherzog jetzt
überhaupt nichts tun , sondern die Verfassungsfrag ? m
der Sackgasse lassen, in der sie sich durch die Weigerung
der Stände befindet. Wir halten diese Deutung sur
unmöglich und wir wissen uns in dem Vertrauen
darauf , daß die mecklenburgische Verfassungsresorm vor
der Versumpfung bewahrt bleiben soll, einig mit Pcr-
sönlickkeiien in namhafter politischer Stellung . 3'it der
Tat ist es nicht denkbar, daß ein Unternehmen , an das
der Großherzog persönlich seine Kraft gesetzt hat , sang-
und klanglos aufgegeben werden soll, bloß weit der
Starrsinn der mecklenburgischenRitterschaft auch nicht
d n kleinsten Teil von allerdings einträglichen Vor¬
rechten aufgeben will. Was aber fernst geschehe», um
den Trotz der Junkerschaft zu brecheii? Der Gedanke
liegt nahe, daß ein kühner Entschluß dazu führen
könnte, einfach eine Verfassung zu oktroyieren. Indessen
wäre das ein regelrechter Staatsstreich , eine Revo¬
lution von oben, und so nützlich und erstrebenswert der
Endzweck wäre, so wird sich kein besonnener Beurteiler,
keiner ferner moralischen Mitverantwortlichkeit be¬
wußter politischer Betrachter dazu verstehen wollen,
einer solchen Lösung des Problems das Wort zu reden.
Überdies wäre das Unterfangen nicht einmal de» Er¬
folges sicher. Die an Eigentümlichkeiten so , reiche
mecklenburgische Verfassung enthält eine bchonders
merkwürdige Bestimmung , hervorgegangen aus veni
gegenseitigen Mißtrauen von Landesherrn und Ritter¬
schaft, die sich beiderseitig nicht über den Weg trauen.

Feuilleton.
(Nachdruckverboten.)

Lchnepfeujagö.
Jüngst kam mir ein alter , haW vergessener Schiiepfen-

it wieder unter die Augen: „Bringt Okult auch Sonnen-
iu, — So kommen sie gesegelt, — Und streichen quarren
ch den Hain, - Pst ! Pst ! wie liebt stchs «utvm  gm n,
So hat's der Herr geregelt. — Doch wgen Sturme durch
Wakd, — Friert 's noch in Schlag und Auen, Dann
zum Lieben noch zu kalt. — Brauchst ga>r mcht nach-

neulich am Abend vor Okuli vergeblich aus dem
uepfenstrich ivar, bei bitterer Kalte und lckMidendem
lvind, konnte die Tatsache einmal ivieder feststellen, Rnn
i wirklich eine Schnepfe, so strich sie stumm, hoch und jeyr
ell. Tritt mitten in der Zeit des Schnepsen̂ gs w.ede
.st ein, dann wird bei unserem Langfchnabcl 1
yenmeister, und die Liebesgedankenvergchan vor v n
frungssorgen. An solchen Abenden ans dl ■ .,
en, ist ein zweifelhafter Genuß. Z»m SchEenstrich
ört einmal ein warmer, ruhiger, wirklicher üi h rn ŝ
nd. wie sie uns leider jetzt so selten beschn siud̂ ^
ia nicht des bloßen Schießens wegen, ^ »Mau
t. Aber so in stiller Wakveichamkert fem vom

alltäglichen Lebens, nur von dem
en Jagidgefährten, dem Hund, beglertei, z ^ -
beobachten, dabei geht einem das Her «uf! Überall m

Natur ist an solch sonnigem FEmssabm ^ wmn
Wsia  zu Ende gehen will, Lust und Leuen, tf .

be. Noch ist es zu früh, um den eul-̂ opftgen D ^
gssalter erwarten zu können, «? " w.e schn e gcm
t 4äacr der Herz und Auge sur die
tur offen hat. in solcher Umgebung dre Zeü . M b -ht
^mmeiurn  herein . Vas erfahrene DU vernimm! o

Es gibt nämlich eine ständige „Kompromißinstanz", ber
der die Ritterschaft den Großherzog einfach verklagen
kann, wenn er sich über die Schranken der ständischeü
Verfassung hinwegsetzen möchte. Solche Klage hat auch
wirklich schon stattgefunden im Fahre 1848, und die
„Kompromißinstanz " entschied gegen den Großberzon.
so daß damals das Bemühen um ern bißchen liberale
-Verbesserungder Verfassung scheitern mußte . Bei der
„freiesten Entschließung", die nunmehr der Großherzog
vo-.i Mecklenburg-Schwerin für sich in Anspruch nimmt,
braucht man also an efne oktroyierte Verfassung nicht
zu denken, zumal sich ein anderer Weg zeigt, von dem
wir allerdings nicht wissen können, ob er eingeschlagen
werden wird , der aber, falls er gewählt werden sollte,
aus die willkommenste Weise zmn Ziel führen würde.
Wie man weiß, hat sich der Bundesrat bisher stets aus
den Standpunkt gestellt, daß die Reichsverfassung keme
Handhabe bietet , die beiden Großherzogtumer Mecklen-
fcm-a zum Erlaß einer Verfassung mit dem Kernstück
einer gewählten Volksvertretung zu notigen . Indessen der
Bundesrat würde voii dieser Auffassung, ohne sich mit
sich selbst in Widerspruch zu setzen, sofort abgehen
können, wenn die Großherzogtümer selber erklärten,
daß sie eine Mitwirkung deS Reichs für zweckmäßig
hielten. Andeutungen in der Richtung, daß die bis
dahin festgehaltene unbedingte Autonomie der Groß¬
herzogtümer vielleicht nach der angegebenen Serie hur
ailkgegeben werden könnte, hatte man schon aus einer
frÄeren Kundgebung der Schweriner Regierung her¬
auslesen können. Warum also sollte die „freieste Eni-
schlicßung" nicht bedeuten, daß fortan der Weg über
das Reich eingeschlagen werden soll? Wir wiederholen,
es ist nichts bekannt geworden, was eine derartige Der-
Nlutung sachlich begründet erscheinen ließe, sondern
es harrdelt sich eben nur um eine Vermutung,
aber wir wissen, daß sie verschiedentlich gehrgt wird.
An dem Tage , wo Bundesrat und Reichstag f tue .Ver¬
fassungsänderung beschließen würden , wonach jeder
Vmidesstaat eine wirkliche, gewäblte Volksvertretung
haken muß, an demselbelr Tage wären die mecklenburgi¬
schen Ritter gezwungen, ihren Widerstand aufzugeben.
Leicht wäre die Arbeit , die alsdann der Grobherzog¬
lichen Regierung harrte , noch lange iiicht, aber nran
würde doch erneu Ausweg sehen. Abgesehen von allen
anderen Gründen möchte man eine Regelung der meck¬
lenburgischen Verfassungsfrage schon darum wünschen,
weil es einen ungewöhnlichen Reiz haben müßte , bei die¬
ser Gelegenheit eine verschärfte Wiederholung . des
Zweikampfes Keydebrand-Bethmann im preußischen
Abgeordnetenhause zu erleben. Beschleicht die Konter-
variven erhebliches Unbehagen bei dem Gedanken, daß
Elsaß-Lothringen ein liberales Wahlgesetz bekommen
soll, ' so müßte es sie in den heftigsten Zorn versetzen,
wenn die gesinnungsverwandte mecklenburgische Ritter¬
schaft zur Nachgiebigkeit genötigt würde. Einstweilen
freilich sind wir noch nicht so weit._ -

LocktSne. mit denen sich die Voge'lpärchen zur Schlafstätte
rufen. Leise raschelt es im dürren Laub, ein Igel hat
feinen nächtlichen Streifzug zum Müusefang schon begonnen
und Mnzell erstaunt, das niedliche Naschen sichernd in
den Wind gehoben, nach der fremden Gestalt, um dann vor-
flcfttiq seitwärts abzuschwenken. In der Dickung warnt
laut eine Schwarzdrossel: „Tschak, tschak!" Sollte gar auch
Reineke schon unterwegs sein? Mancher Rotrock uüd manche
wildernde' Mietz, die auch weiß, daß Vogekbraten besser
schmeckt als magere Mäuse, ist bei Gelegenheit des
Schnepfenstrichs schon in die ewigen Jagdgründe befördert,
^-er Jäger macht sich schußfertig. Da bewegt es sich auch
schon am Rand der Dickung, aber leider ist es nur eine alte
Häsm, aalscheiuetth. eine uralte Großmutter, die beschaulich
angehoppelt kommt, dem regungslos stehenden Jäger bis
vor die Füße. Dann ein plötzliches Erkennen, ein entsetz¬
ter Seitensprung, und sie ist in der Dickung verschwunden.
Ans dem Gesicht des Hundes, der regungslos vor seinem
Herrn gesessen hat — nach alter Jägerregel läßt man beim
Sckmepsenstrich den Hund sich nicht legen, sondern setzen,
iveil er dann bessere Umschau halten und die von ihm mit
seinen feineren Sinnen lange vor dem Jäger entdeckte
Schnepfe diesem durch sein Mienenspiel, ein umnerkliches
Hochziehen der Behänge, anzei-gen kann — i-st die Spannung
gewichen und die Behänge hängen wieder glatt am Kopf
herunter. Wer es Nlcyt glauben will, daß der yochintelli-
gente Hühnerhund, der in der Sprache der Wissenschaft nicht
umsonst Qaois venaticus sagas, der „weise", heißt, Men¬
schenverstand hat, vielleicht oft mehr wie manche soge¬
nannte Herren der Schöpfung, daß er wie ein Mensch denkt
und mit voller Überlegung handelt,. der sehe sich nur den
Hund einmal näher in solchen krrtischM Lagen an. Da
werden ihn schon die Augen, die eine ganze Sprache reden,
vom Gegenteil überzeugen!

Jetzt ist der erste Stern am lichten Abendhimmel er¬
schienen, und nun heißt cs auspassen, denn mit dem ersten

Was derAnlimMermjieneid bedeutet.
Wie viele Theologieprofessoren den Antimodernisten-

eib in der Stille schon geleistet haben, man wird cö
nicht genatl erfahren , aber man braucht es nicht genau
zu wissen. Denn von denen, die ihn . nicht leisten zu
wollen öffentlich erklärt haben, hat man schon ver¬
schiedentlich gehört, und was die anderen betrifft , von
denen man das nicht gehört hat , so läßt sich von ihnen
eben vermuten , daß sie sich die Worte des Papstes zu
Herzen genommen haben werden, der sie zwar von der
Leistung des Eides .dispensiert , ihnen aber gleichzeitig
(in dein Briefe an den Kardinal Fischer) die Beleidi¬
gung an den Kopf geschleudert hat , sie würden bei Nicht¬
leistung als elende' Feiglinge anzusehen sein. Was dre
Milderungen auf sich haben, die hinterher in den Brief
an den Kardinal Kopp eingeflochten worden sind, dar¬
über wird es hüben und drüben keine großen Meinungs¬
verschiedenheiten geben. Wenn unsere Regierung hier
und die Kurie dort so tut , als seien es erhebliche Mit-
dernngen, so könnten sie sich wie Augurn anlächeln. Wie
es nun aber mit dem Antimodernisteneide steht, dar¬
über kann man keine Stelle mit größerem Nutzen be¬
fragen als eine, die den Katholizismus sozusagen in
Fleisch und Blut in sich hat , denn wir anderen sehen
diese Dinge zum Teil doch immer nur von außen an,
der Katholik aber fühlt das , worauf es ankommt, in
allen Nerven. Ein solcher Wann , der uns Bescheid
geben kann, ist der treffliche Karl Jentsch, einer der
lautersten und wackersten Männer unserer Tage , ein
Kenner und ein Urteiler wie wenige. Tenn er war
katholischer Priester und er ist aus diesem Bann her¬
ausgetreten , weile sein Gewissen es forderte . Wir ver¬
danken Karl Jentsch viele nützliche Einblicke in kleri¬
kales Wesen, wir danken es ihm auch jetzt, daß er uns
in einem ausgezeichneten kleinen Aufsatze, den wir vor
Erscheinen eiiisehen konnten (in der Monatsschrift
„Neue Rundschau", Berlin , S . Fischer), mit prächtiger
Bestimmtheit auseinandersetzt, um was es sich in
Wahrheit handelt . Einiges aus diesem Aufsatze ser
hier wiedergegeben. .Jentsch sieht sich den Professor der
katholischen Theologie näher an und schildert ihn also:
„Sein Beruf ist es, diese Dinge zu studieren und über
sie nachzudenken. Er weiß, daß die ersten Jahrhunderte
der christlichen Ära vom Primat des römischen Bischofs
nichts gewußt haben, daß dieser Primat ein Produkt
der historischen Entwickelung ist, daß die Kurialisten
dieser Entwicklung mit Fälschungen nachgeholfen haben
(daß er daran erinnerte , war eines der Verbrechen des
unglücklichen Prinzen Max ). Er weiß, daß die frän-
kischen Bischöfe des neunten Jahrhunderts den G l a u°
b c n an Hexerei als sündhaften Aberglauben verpönt
haben, daß dagegen ein Papst des fünfzehnten Jahr¬
hunderts diesen Aberglauben als Bestandteil des
chriftlichen Glaubens verkündigt , die Aufspürung und

AtzenÄstem kommt auch die erste Schnepfe, und lange dauert
‘feie Sache überhaupt nicht, an schönen Wenden kaum eine
haVbe Stunde . Also „Himmelwärts den Späherbück gerich¬
tet, stcih' ich lauschend, voll Erwartung da". Es ist ja zwar
alle Tage Jagdtag , aber nicht alle Tage Fangtag , und
manchen AbeNd steht der Jäger da, vergeblich, spähend, und
auf idas ersehnte sonore „Quarr , quarr " oder >das leise
„Pst, pst" lauschend, aber was linacht das ? Auch die Be¬
obachtung, wie allmählich das Leben in der Natur ver¬
stummt, "ist ja vom unendlichem Reiz. Immer vereinzelter
ertönt der Gesang der Vögel; Meisen, Rotkehlchen und
Zaunkönige sind schon znr Ruhe gegangen, auch die meisten
Drosseln schweigen, nur ein besonders eifriger Sänger
schmettert noch vom höchsten Baumgipsel in überquellender
Lebensfreude sein Liebeslied in den wonnigen Frühlings-
abend hinein. Jetzt ist auch er verstummt, sei erliche Stille
'liegt über dem schweigenden Wald, in allen Wipfeln ist
Ruh ', und der Jäger kann den Heimweg antreten, denn
mit dem letzten Aniselschlag endet auch der Abendstrich;
der Eulenruf kündet an , daß jetzt die Nacht in ihre Rechte
getreten ist.

Wenn die ersten Hausrotschwänzchen im allen Stand¬
quartier wieder eingetroffen sind, die Schocker in lärmen¬
den Scharen von uns Abschied nehmen, um nach den
Moossteppen der nordischen Tundra zurückzukehren, wenn
Amfelst und Singdrosseln mit weitschallendemSang des
Frühlings Ankunft feiern, wenn im noch kahlen Gebüsch die
Rotkehlchen, aus fchwa-rzen Äugelchen den Jäger so klug
und so vertäut anstehend, ihr Keines Liedchen singen, froh,
den Räuberhänden der italienischen Caceiatori-Jäger,
5 . h, , was nran dort so nennt ! urch Vogelsteller noch einmal
glücklich entgangen zu sein, dann darf man an schönen
Abenden die Schnepfe ertvarten. Schwellen aber die Knospen
im Laubholz, zeigt sich das erste Grün junger Vogekbcer-
bäumichep, lassen sich die ersten Rauchschwalben sehen, so hat
der Strich für diesmal sein Ende erreicht. Etwaigen Nach-
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Aburteilung der vermeintlichenHexen geboten und da¬
durch die abendländische Christenheit zu den Greueln
der Hexenprozesse verführt hat, die alle Greuel über¬
boten, mit denen heidnischer Aberglaube und Fanatis¬
mus die Menschennatur geschändet haben, daß also
dem .Papste das Lehrprimat einräumen soviel heißt,
wie den Blindesten der Blinden der Menschheit als
Führer ausdrängen. Der Professor weiß, daß die
Hierarchie nur bis ins zwölfte Jahrhundert die Kultur
gefördert von da an ihren Fortschritt gehemmt hat,
daß die voll protestantischenObrigkeiten hergestellte
bürgerliche Ordnung dem Reiche Gottes , einem Reiche
der Gerechtigkeit, der Vernunft und des Friedens, weit
näher kommt als irgendeine Periode des anarchistischen
Mittelalters , als der glücklicherweise verschwundene
elende Kirchenstaat, als die süd amerikanischen Republi¬
ken und Spanien , und daß sich die Kurie jeder Verbesse¬
rung, wie eben jetzt wieder der Eindämmung der zu>n
Schaden des Landes wuchernden geistlichen Orden in
Spanien , aus hierarchischer Selbstsucht hartnäckig ent¬
gegenstemmt: und trotz alledem muß er, der Professor,
die Autorität des kirchlichen Lehramts, die praktisch mit
der des Papstes zusammenfällt, als unfehlbar aner¬
kennen, muß schwören, daß er allen dogmatischen Ent¬
scheidungen und Tisziplinarverordnungen, die dem
gegenwärtigen Papste zu erlassen beliebt hat, und
natürlich auch denen, die ihm zu erlassen noch be¬
lieben wird, nicht bloß sich äußerlich unterwerfe, son¬
dern innerlich zustimme, was auch noch das Gelöbnis
involviert, seine Schüler zu belügen, denen er nicht
verraten darf, was er weiß. (Der katholische Klerus
vermag nur noch kulturfördernd zu wirken, soweit er
unter dem Einfluß und der Kontrolle der Protestan¬
ten und anderer „Kirchenfeinde" steht: welche lächerliche
Anmaßung, daß dieser Klerus, der für sich allein nicht
eimal eine christliche Ordnung auf Erden zustande¬
bringt, mit seinen Zauberformeln den Himmel er¬
schließen zu können sich einbildet!)"_ So Karl. Jentsch.
Wir möchten noch manches aus seinen Ausführungen
wiedergeben, aber der Raum zwingt zum Maßhalten.
Der Verfasser gibt dem Kultusminister recht:, es war
bisher eine Wohltat für die angehenden Kleriker, daß
sie die Universität besuchen mußten. Aber die . ver¬
blendete Kurie, so fährt Jentsch fort, führt ihren
fanatischen Krieg gegen die Vernunft und gegen die
Forderungen der Zeit zu Ende. Sie wird nicht ruhen,
bis der Staat gezwungen ist, den Herzenswunsch der
Bigotten zu erfüllen und die katholisch-theologischen
Fakultäten aufzuheben.  Die Geistlichen werden
dann, ab gesperrt von jedem Luftzuge
moderner Erkenntnis und modernen
Fuhlens,  in Seminarien gedrillt werden. Ter
deutsche Klerus, der durch wissenschaftliche Bildung,
durch Tüchtigkeit in der Seelsorge, durch politische und
soziale Wirksamkeit eine geachtete und einflußreiche
Stellung behauptet, wird aus die Stufe des französi-
fttai , des italienischen hinabsinken und die katholische
Kirche Deutschlands wird zu einer Gruppe von Ber-
schwesterkonventikeln zusammenschrumpfen. Daß die
Professoren der übrigen Fakultäten durch den Beschluß
des Ausschusses des Deutschen HochschullehrertageZ
zwischen sich und den Theologen, die den . Anti-
modernisteneid leisten (oder verraten, daß sie die Ge¬
sinnungen der Schwörenden teilen), , einen unüber¬
brückbaren Graben  gezogen haben, wird den
Uniwandlungsprozeß beschleunigen.

Deutsches Deich.
'+ Der Kronprinz über seine Studien auf der Welt¬

reise. Der Kronprinz hat nun selbst zu !den mannigfachen
Zeitungsäußerungen, daß er auf seiincr Reise zu wenig
Studien treibe und sich zu viel dem Sport und der Jagd
widme, Stellung genommen. Wir haben schon früher be¬

z-üglern gegenüber aber gilt für den Weidmann dann nur
noch der letzte Vers des Schnepfenreims: „Quasimodogeneti
—, halt, Jäger , halt ! Jetzt brüten siel"

Die biologischen Kenntnisse über die Waldschnepfe haben
in letzter Zeit eine wesentliche Bereicherung erfahren, nicht
MM mindesten hinsichtlich der Frage , ob im Frühjahr
männliche und weibliche Schnepfen „streichen", d. Y. in der
Abend- und Morgendämmerung balzend umherziehen.

Windungen schrieb in seinem Daschen'buch für Jäger
schon vor ĥundert Jahren:

„Ob auch die Schönen unter den Schnepfen m der
Dämmerung lockend umherstreichen, wage ich nicht, zu ent¬
scheiden. Ich glaube es kaum, wenigstens waren alle von
mir untersuchten Langschnäbel, die auf dein Strich ge¬
schossen waren, männlichen Geschlechts. Sollten vielmehr
nur brünstige Liebhaber laut umherstreich-n, um Dulzineen
sich auszusuchen? Un!d scheinen ihre eifersüchtigen Kampfe
in den Lüften, die man so gern durch einen doppelt oder
dreifach glücklichen Schuß entscheiden möchte, diese Mut¬
maßung nicht zu bestätigen?"

Die neuzeitlichen Untersuchungen haben unter dem
Seziermesser einwandsfrei ergeben, daß der alte Wildun-
gen mit seiner scharfen Beobachtungsgabe „richtig zeich¬
nete": nur gcwt; ausnahmsweise wird beim Frühjahrs-
strich, also während des Balzflugs, ein Weibchen geschossen.

Den 'Schnepfenstrich untersagen, hieße der Jagd ein
gutes Stück ihrer Poesie nehmen. Lassen wir uns die
Freude daran nicht verkümmern; ist doch die Schnepfenjagd
im wiedererwachendenFrühlingswald die Krone der gan¬
zen Flugwildjagd . Ernst Schlotfeldt.

Aus Kunst und Leben.
Das Ende einer Wiener Straßenfigur.

Man schreibt uns aus Wien: Das Abgeordnetenhaus
hat's beschlossen. Und vom Juli an gibt's in Wien keine
Hausierer mehr; im großen Ganzen wenigstens, denn neue
Lizenzen werde»! nicht mehr ausgestellt, und die alten nur

tont, daß der Schein trüge, da die Telegramme über den
Aufenthalt des Kronprinzen nur kurze Augenblicksbilder
wiedergöben, aber den Inhalt feiner Reise nicht erschöpften.
Der bekannte ForschungsreisendeDt . Oskar Bongard ver¬
öffentlicht jetzt iim „Leipziger Dagebl." persönliche Äuße¬
rungen des Kronprinzen über seine Studien .. Der Kron¬
prinz sagte: „Man hat es mir verübelt, daß ich nicht Tag
für Tag von Teuchel zu Tempel, von einem Museum in
das andere gelaufen bin, und hat es so darznstellen ver¬
sucht, als hätte ich nur für Jagjd, Golsspiel und Polo Sinn
gezeigt. Das ist unwahr ! " Sie , IIr . Bongard, kennen Sir
Harold Stuart , der wir beigegeben war ; er ist einer der
höchsten Beamten des Landes mit 30jähriger indischer Er¬
fahrung. Er war Tag für Tag von meiner Ankunft in
Indien bis zur Abreise um mich und die Unterhaltung mit
ihm war eine nie versagende Quelle der Belehrung, gleich¬
gültig, ob Wir ln der Eisenbahn zusammensaßen oder zur
Jagd fuhren. Ich habe Ihnen schon Sir John Hewett
und Sir Roos Keppel genannt, ähnlich war es mit dem
höchsten Richter Indiens , Lord Jenkins , ferner Sw
Bayley, dem Residenten in Halderabad, und den anderen
hohen Beamten und Offizieren, mit denen ich in Berührung
kam. Sic können sich doch denken, daß die Engländer mir
gerade ihre bedeutendsten Männer, die sie in Indien haben,
zuführten. Von der Unterhaltung mit diesen hatte ich in
einer halben Stunde mehr Gewinn, als der iagclangc
Verkehr mit Durchschnittsmenschenbringen kann. In¬
formierte mich der Umgang mit diesen bedeutenden
Männern über die wichtigen Fragen, die Indien betreffen
und die Wirtschaftspolitik der Völker beeinflussen, so lernte
ich beim Sport , dem ich mich gern hingebe, einen Teil eng¬
lischen Volkslebens kennen. Bei den Spielen waren Kauf¬
leute,, junge Beamte, Offiziere, kurz alles vertreten, was
an Engländern in Indien lebt. Es waren prächtige Men¬
schen in ihrer ungezwungenen, männlichen Art, die nicht
ein einziges Mal taktlos wurden. Durch die Unterhaltung
mit ihnen habe ich Einblicke in das englische Leben ge¬
wonnen, die mir wertvoll sind und die der Erbe eines
Kaiserthrones sonst nicht so leicht erhält. Nicht nünder
wertvoll war es für mich, unsere deutschen Kaufleute und
ihr Wirken kennen zu lernen. Es hat mich mit Stolz er¬
füllt, M sehen und auch von englischer Seite unparteiisch zu
hören, welch geachtete und bedeutende Stellung sie ein-
neihmen."

- - Bismarck über Elsaß-Lothringen. Der Reichs¬
kanzler Bethmann-Hollweg hat in seiner letzten großen
Rede über Elsaß-Lothringen auch die Autorität Bismarcks
zitiert um zu beweisen, daß Bismarck auf Vermehrung
der preußischen Stimmen im Bundesrat niemals großen
Wert gelegt hat. Wie uns von diplomatischer Seite ge¬
schrieben wird, hätte 'der Reichskanzler in dieser Ange-
loaenheit, nämlich in der Elsaß-Lothringen-Frage, auch
ein Urteil Bismarcks über die Reichslande ansuhren
können, das immerhin bei dem heutigen Stande der An¬
gelegenheit von großem Interesse ist. Bismarck sah sich
nämlich schon vor Beendigung des Krieges 1870/71, also
zu einer Zeit, als Elsaß-Lothringen noch französisch war.
veranlaßt, über 'bie zukünftige Stellung Elsaß-Lothringens
zum Deutzchen Reiche zu sprechen.^ Wenn er auch mehrfach
irgend einen festen Plan mitzuteilen sich weigerte, da er
nach seinen eigenen Worten nicht „den Pelz des Bären vor¬
zeitig verteilen wollte", so hat er doch einmal Veranlassung
genommen, sich schriftlich darüber zu äußern. Es war
dies im September 1870. Die militärische Lage war nach
der Kapitulation von Sedan derartig, daß au einem end¬
gültigen Siege Preußens nicht mehr gezweifelt werden
konnte Es stand auch schon ziemlich fest, daß Elsaß-
Lothringen als Siegespreis dem preußischen Reiche zu-
sallen werde. Der ehemalige Minister v. Manteussel hatte
darum an Bismarck ein Schreiben gerichtet, in dem er u . a.
vorschlug, Elsaß-Lothringen für ein völkerrechtlichneu¬
trales  Gebiet zu erklären und das ganze Land in seiner
Totalität zum Reichsland zu erklären. Bismarck brachte
in feinem Antwortschreiben, das vom 8. September 1870
herrührte, Merst auch seine Bedenken zum Ausdruck, vor
einem endgültigen Friedensschluß über das Schicksal des
Friedenspreises zu verhandeln. Trotzdem aber geht er des
weiteren auf den Vorschlag Mauteussels folgendermaßen

Personen mit dreijähriger Seßhaftigkeit belassen. „Der
kleine Mann" - so heißt das Schlagwort-, der Gewerbe¬
treibende, der seine selbst erzeugten Produkte selbst an den
Konsumenten verkauft — der soll „gerettet" werden. Und
so wird ihm der noch kleinere Mann, der Hausierer, ge¬
ifert Der Hansierhaudel; man kann sehr viel für und
gegen' ihn sagen, man kann einwenden, daß durch wn an¬
steckende Krankheiten verbreitet, Leute zu unwirtschaftlichen
Gelea-enAertsausgaben verleitet, Unkundige ubervortetlt;
man kann für ihn geltend machen, daß viele Angestellte und
Dienstboten ihre Einkäufe in anderer Weise nur schwer be¬
sorgen können, daß vielen Menschen ihr Erwerb entzogen
wird und sie so in Not gebracht, manchmal gar dem Ver¬
brechen zugetrieben werden. Schön. Und mau kann dann
auch wiederum, je nach der Wertuug der Für - und Gegen¬
gründe, für und gegen den Hausierhandel sein. Wer
darauf kommt es uns hier gar nicht an. Die Sache ist ent¬
schieden. Und der Chronist will nur eine fluchtige Skizze
von all den Typen geben, die eine einzige Wstimmung im
Parlament aus dem Wiener Leben fegt.

Der Hausierer ist der Adjutant der Köchin, er bringt ihr
Obst und Gemüse, Geflügel und Bier ins Haus ; der
Hausierer ist der Freund der Kinder, der bei allen Volksbe¬
lustigungen, an allen Plätzen der Volksfrende, im Prater , m
Schönbrunn, auf der Ringstraße und rings im Wiener
Wald seine Luftballons, Trommeln, Pfeifen und weiß Gott
welche Quiek- und Quietschinstrumente in verlockendster
Wöise hochfliegen, knarren, klappern, piepen und brüllen
läßt ; bald fährt er mit seinem kleinen Handwägelchen durch
die Straßen und ruft „heißeste Frankfurter,heißeste mitKrecn",
bald postiert er sich mit seinem schwarzen runden Ofen als
Maronibrater an den Kreuzungsplätzen; hier bringt er
Blumen, da Stickereien, Blusen, Schürzen, dort wiederum
Bijouterien, Fingerhüte, Pfeifen, Spazierstöcke. . . Ein
Mädchen aus der Fremde. Und wirklich stammt er aus
aller Habsburger-Herren-Ländern; aus der Slovakei, wes¬
halb man sie Kroaten nennt; sie tragen kleine runde
lederne Hüte auf dem Kopf, daraus den Strohkorb mit all
den kleinen holzgeschnitzten Dingen für die Küche und das
Kinderzimmer: sie kommen mit wundervollen Spitzen aus
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ein: „Euer Exzellenz werden meine Scheu begreiflich
finde«, vor der Entscheidung von dem Preise des Sieges
zu sprechen. Für den Fall aber, daß der Sieg unseren
Fahnen — was Gott verleihen möge — treu bleibt und wir
für Deutschland fein altes Reichsland wiedergewinnen, hat
der Gedanke, welchen Eure Exzellenz aussprechen, daß solche
Lande nicht verteilt, sondem znm Reichsland erklärt und
im Namen Deutschlands verwaltet werden, schon nach den
ersten siegreichen Schlachten die Genehmigung des Königs
erhalten. Dagegen erscheint es mir unmöglich, mit einer
solchen Stellung die Neutralität zu verbinden. Die neuen
Lande müssen einen integrierenden Teil Deutsch¬
lands  bilden , für dessen bisher ton Westen mangeln¬
den Schutz ihre Festungen die unentbehr¬
liche Grundlage  bilden"

— Politische Gesinnungsschnüffelei. Zu der in der
Morgen-Ausgabe vom 21. d. M. aus der „Franks. Ztg."
mitgeteilten Gesinnungsschnüffelei eines nassanffchen
Landbürgermeisters kann ein Gegenstück, auch aus unserem
lieben Nassau, mitgeteilt werden, gleichzeitig auch als Be¬
weis dafür, wie die Bürgermeister kleiner Landgemeinden
nmnchmal meinen, nach oben sich in empfehlenswerte Er¬
innerung bringen zu müssen, indem sie einen Beamten als
sozialdcMokrattöfreundlich'denunzieren. War da in einem
nassauifchen Dorf ein Könitzl. Förster (Namen können nicht
genannt werden, aber die Wahrheit ist verbürgt), der das
Glück hatte, Mitglied der Gemeindevertretung zu sein.
Gelegentlich einer in dieser Korporation Vorgenmnmenen
Wahl zu irgend einem Gemeindeposten gab der Förster
seine Stimme einem Landwirt, der mit dem Ortsgewal-
tigen nicht gut stand. Der Bürgermeister wandte sich nun
mit einer Beschwerde an de» Oberförster und führte aus,
der Förster habe einem Sozialdemokraten seine Stimme
gegeben. Der hochkonservative Oberförster hatte nun nichts
eiliger zu tun, als die Beschwerde an die Regierung
weiter,zugeben, worauf es eine hochnotpeinliche Unter¬
suchung gab. Es stellte sich aber heraus , daß der Bürger¬
meister wissentlich die Unwahrheit berichtet hatte, denn es
war im ganzen Dorf bekannt, daß jener als Sozialdemokrat
bezeichnte Landwirt eifrig agiKerendes Mitglied des
Bundes der Landwirte war . Der Verleumder kam glimpf¬
lich weg: er mußte nur eingestehen, daß er falsch berichtet
hübe. Er ist heute noch im Amt.

* Dr. Heim kontra Zentrumspartei . Mg . Dt.  Heim
setzt die Mobilisierung seiner Anhänger gegen die Zen¬
trumspartei fort. Für den 29. März ist von dem ersten
Vorsitzenden der Zentrumspartei für die Oberpfülz nach
Regonsburg eine allgeMÄNe Zentrumsversammlnttg für
die ganze Oberpfalz einberusen zwecks Stellungnahme zu
dem Thema: „Dr. Heim und die Zentrumsfraktion des
Reichstags".

* Eine Sitzung des Gesamtvorstandes des Alldeutschen
Verbandes wird am Sonntag , den 23. April, vormittags
10Va Uhr, im „Hof znm Reichstag" in Berlin (Bunsen-
straße) stattsinden. Die Tagesordnung ist die folgende:
1. Besprechung der politischen Lage im Reich; 2. Die-Wieder-
ausrollung der marMkan-ischen Frage und die deutschen
Interessen; 3. Die Fremdenlegion; 4. Wahlen; 5. Geschäfts¬
bericht; 6. Ortsgruppen - und Gauanträge ; 7. Sonstiges.

Ausland.
Belgien.

Protestkundgebungengegen das Schulgesetz. Tie Pro-
testversammlungen gegen das Schulgesetz dauern fort.
Samstagabend fand in der Vorstadt Schaerbeek ein großes
Meeting statt, in welchem verschiedene liberale Führer
energische Reden gegen das Schulgesetz hielten. Es wurde
einstimmig eine Tagesordnung gegen das Schulgesetz ange-
nommen. Im ganzen Lande finden ähnliche Kundgebungen
statt.

Frankreich.
Eine Reise des Präsidenten nach Tunis . Der Präsident

der Republik wird sich am 15. AprU in Toulon einschiffen,
um das Protektorat von Tunesien  zu besuchen. Es ist
wahrscheinlich, daß das englische und das italienische Mttel-

dem Egerland ; mit Zuckerln, Prominzen und allerlei
Näschereien aus Gottschee, der deutschen Sprachinsel in
Kram; oder mit Feuerzeugen, Zigarrenspitzen und Spazier¬
stöcken aus Bosnien. Diese exotischen Hausierer in der
bosnischen, krainischen und slovakischen Nationaltracht dis
werden uns durch Ausnahmebestimmungen des Gesetzes er¬
halten Reiben. Wer der Strohmann , der Sandmann , der
Pomeranzenmann, alle diese Hausierer mit den Märchen¬
namen, 'das Lawendelweib, der Figurini mit den ToNbüsten
berühmter Männer, der aromatische Waldmeisterverkäuser:
die werden verschwinden.

Und viele, viele andere auch. Mit ihnen auch der
Hausierfex, der in jedem Easshaus, in jeder Wirtsstube
diesen Leuten irgendeine Unbrauchbarkeit abgekaust hat.
Nicht aus Erbarmen, sondern aus der Lust am Feilschen
und Handeln; denn der Hausierer gibt bereitwilligst um
20 Heller, wofür er 60 Verlangt hat. Da bietet er einem
solchen Liebhaber Schutzvorrichtungenfür Hutnadeln an:
Das Stück um 30 Heller." Der unverheiratete Fex kaust

zwei Stück und gibt 30 Heller für beide. „Was geben Sie
mir da?" Der Fex: „Vielleicht zu wenig?!" „Auch recht;
aber ich hält sie Ihnen auch für 20 gelassen." Manche
witzige Episode am Wirtshaustisch wird schwinden, manche
drastische Straßenfigur nicht mehr sein. Sehr freundlich
ist man den Hausierern niemals gewesen, und an vielen
vornehmen Stadthäusern hing die barbarische Tafel:
Betteln und hausieren verboten." Man hat den Hausierer

neben den Vagabunden gestellt und wie einen Vagabunden
hat ihn jetzt das Gesetz ausgewiesen.

Kleine Chronik.
Wissenschaft und Technik. Bei Ausgrabungs¬

arbeiten  unweit des Ortes Sainin Brelade
in Jersey  stießen Arbeiter ans eine Reihe
großer Gefäße mit Goldmünzen. Der Sammlerwert des
Münzen,sundes wird aus 6 Millionen Mark geschätzt. — Ein
Denkmal  für den Fürsten Hermann v. P ü ckl er , der
Altmeister der deutschen Gartenkunst und Schöpfer der be
rühmten Gartenanlagen von Muskau und Branitz, soll ft.
Branitz,  seinem eigentlichen Wohnort, errichtet werde».
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meergeschwader den Präsidenten -der Republik in Biserta
begrüßen werden.

Bau neuer Bahnen in Tunesien. Die Kammerkom-
Mission für auswärtige Angelegenheiten hat der von der
Regierung beantragten Anleihe des Protektorats von
Tunesien für den Ausbau des tunesischen Eisenbahnnetzes
ihre Zustimmung erteilt. Die Summe beträgt 90 Millionen
Frank.

Italien.
Die Ministerkrise. Der „Matin " meldet aus Rom:

Das Kabinett Giolitti kann nunmehr endgültig als gevrldet
betrachtet werden. Es ist der Mitwirkung der demokratrschen
Linken, Radikalen und Sozialisten sicher. Die Sozialisten
werden das Kabinett nicht nur wegen der Anwesenheit
Bissolatis, welcher das Landw irt schaft s mrnrft e-
rtum  übernommen hat, unterstützen, sondern weil ge das
Programm Giolittis anerkennen. Die Bildung des nam-
netts wird wahrscheinlich Mittwoch offiziell bekannt gemacht
werden. Die Kammer wird für Freitag oder Samstag zu
einer kurzen Sitzung etnberufen werden und dann sofort in
die Ferien gehen. Der „Messagero" versichert, daß die
Lösung der Ministerkrise im Vatikan  einen sehr lebhaften
Eindruck hervorgerusen habe. Es stehe die Veröffentlichung
einer neuen päpstlichen Kund ge  b u n g bevor. tt>r
dieser werde der Papst anordncn, die politische Aktion der
Katholiken in eine noch orthodoxere Form einzuschränken,
und zwar soll dies in der Weise geschehen, daß die Katho¬
liken nicht mehr in der Weise, wie bisher der Fall war,
mit den Radikalen zusaminengehen.

Afrika.
Eine spanische Beilage der „Deutschen Marolkozeitung .

Auf Wunsch der spanischen Kolonie in Tanger bringt die
„Deutsche Marokkozeitung" jetzt zum ersten Male ein Bei-
blatt in spanischer Sprache, um die Solidarität der spanrschen
und deutschen Interessen gegeirüber den französischen
Monopolisierungsbestrebungen  darzutun.
Die spanischen Artikel richten sich hauptsächlich gegen die
Handhabung des Monopols der Havasagentur, die unter
Ausschluß nichtfranzösischer Elemente französische Arbeiter
und Beamte zahlreich anstellt.

Gstaflen.
Die Zuspitzung des russisch-chinesischen Konflikts. Der

russisch-chinesische Konflikt ruft nach dem vorgestrigen
russischen Ultimatum die ernstesten Besorgurise
sogar offizieller Kreise hervor. Nach Mitteilungen mr Aus¬
wärtigen Amt ist die russische Regierung besonders erregt
über den beleidigend huldvollen Ton in der letzten (Mne-
stschen Antwort, worin nicht von russischen Vertragsrechten
gesprochen wird, sondern worin China vielmehr Rußland
eine Gunst erweise, wenn es dessen Verlangen Nachkomme.
Politische Kreise bedauern, daß das vorgestrige energische
Ultimatum nicht vor 14 Tagen erfolgte. Unterdessen habe
sich Gelegenheit geboten, die Agitation unter der chinesischen
Bevölkerung in großem Umfange aufzunehmen. Dre
russische Regierung steht einem eventuellen bewaffneten Zu¬
sammenstoß̂fertig gerüstet gegenüber. Der neu ernannte
Chef des Jrkutskcr Militär -Bezirks, General Nikitin, ist
gestern nach Irkutsk abgereist. Er xit  zum Befehls¬
haber  für einen etwaigen chinesischen Krieg designiert
worden. Im Kafaner Militär -Bezirk finden Truppen-
Verschiebungenstatt. Die Stimmung ist in Petersburg
wegen der äußeren wie der inneren Lage sehr erregt. —
Die ^ imes" berichtet aus Peking: Vorgestern stattete der
Vizepräsident des Auswärtigen Amtes, welcher früher Ge¬
säter in Petersburg war, dem russischen Gestlndten
einen Besuch ab und gab ihm mündlich dre Versicherung,
daß bk  chinesische Regierung unverzüglich  den
russischen Forderungen Nachkommen  wurde . B .s sitzt
baite China nickt geglaubt, daß Rußland von China die
genaue Durchführung der russischen Forderungen verlangen
Lde d7e in der letzten von Rußland an China gerichteten
Rote bezeichnet waren. China erkennt nunmehr an, daß die
Forderung Rußlands ernst war, und grbt nach, weil es mcr, s
anderes tun kann. _ _ _

Ans Kindt und Land«
Wssvadsner Nachrichten.

Die Kuranlagen.
Ein Freund der Kuranlagen schreibt uns:
Befremdend klangen die Worte nuferes verehrten

Stadtoberhauptes in der letzten Stadwerordneteiisitzung
über den beabsichtigten Verlaus eines Bauplatzes au^ d
Mitte unseres Kurparks heransgcschmtten. Wrr können
nickt annehmen, daß dieselben aus voller Überzeugung g -ÄTÄ A 4 * w ' XÄÄ
ganzen Kuranlagen in ihrem neuangelegten Teil zersto
würde. Besagter Platz liegt an der Park, traße hinter d n
Gartemmlagen der Dietemnühle und siNsefts des brtttm
Verbindungswegs zur Sonnenberger Straße . Er ragt btt
einer Breite der Kuranlagen von oa ® » ^
70 Meter also weit über die Hälfte der Gesamtbrerte oer
Anlage, in diese hinein. Es ist das n°chnrehraBiwsalie

Slallaebäude der D;etenmNhle die nuramago
schmälette, über dessen Abbmch sich ffeder Spaziergänger
steute. Es ist nun an desscii Stelle. sid°ck) nach dtt starr
traße zu. ein kleineres, schmuckes Techaus erbartt women
wodurch die Anlagen weit steter und munden -Was
hier durch PrivathaUd verbessert ist, s-ll au
Ld ° ,°L >» « -» » ««•
für immer verdorben werden . Der & niemand
steuerlich, daß an die Möglichkeit« t inf i mge  kom-mndc
glauben kann. Es sei bemerkt, daß de um  die
Platz eine Größe von ca. 3000 Quadrat,m st , dn |mI
unsere Kuranlagen verkleinert wurdm ! Ma g ,
an Ort und Stelle s^cr werfe einen
um sich von der Große des Platze^ Riekcnsläche bei
und werde sich dann klar, was eine solche Ries-Nsta^
KuraNlagen bedeutet! «.„„„- ».„Ti Nerotal hat man

Bei der Neuerrichtung der Kuranstau; ,n können.
zu spät bedauert, diesen Bau nicht verh scheußlichen
weil er die Anlagen Mengte . Erster ^ m Iwder Nerobergbahn hat d' e Stadt mir g -

e Besitzung der Erben Stück erworben. UM dre An-

lagen, selbst hinter dem Viadukt der Möglichkeit einer Ver¬
schmälerung zu entziehen. Im Wellritz- und Walkmühttal
kaufte die Stadt große Grundstücke, um die schönen Neu-
anlagen zu schaffen. Im Aukamm- und Tennelbachta, w,e
auch vor SormeNberg kaufte die Stadt ebenfalls viele Äcker
und W esen um die Kuranlagcn erweitern zu können. Hier¬
aus folgt doch mit Recht, daß sich die Stadt der Notwen-
biglett einer «solchen Erweiterung wohl bewußt ist. Und
gerade hier an der Stelle, wo das Kurparktal eine et-wis
größere Breite hat, die so außerordentlich wohltuend emp¬
funden wird, will die Stadt zerstörend verderben, was d:e
Natur mit sürsorgendcr Weisheit geschaffen: Was wird
dazu die Parkdeputatidn mit ihrem für Naturschönheitso
empfänglichen Vorsitzenden sagen? Wie werden sich die
Mitglieder des Kurvcreins, des Bezirksvereins Nord-Ost
und des Verschönerungsvereins, in deren Jnteressenkreis
die Kuranlagen fallen, hierzu stellen? Schon bei dein Ban-
ftuchüinienplan der Parkstraß- hat man mit Rücksieht auf
die Kuranlagen die Vorgärten 12 Meter breit vorgesehen.
Durch die weite Zurücklegmig der Häuser wollte der Plan-
versertiger eine recht imposante Anlage schassen und
das soll nun alles zerstört werden! Es wäre ein recht
schlechtes Zeichen für die Finanzlage der Stadt , wenn man
gezwungen sein sollte, die so wichtigen Kuranlagen durch
die Verhältnis mäßig geringe Einnahme aus dem Verkauf
eines Bauplatzes zu verderben. Die Kuranlagen bilden mit
den wichtigsten Teil der Kurstadt, von dem nichts genommen
werden darf, namentlich an der Stelle, wo man eine Liege¬
wiese schaffen will, die ein wichtiger Kursaktor und deren
Schönheit und Zweckmäßigkeit hauptsächlich aus der räum¬
lichen Ausdehnung beruht. Ob sich überhaupt für den Platz
ein Käufer findet, wird sehr bezweifelt. Jedermann weiß,
daß der Platz viele Meter hoch aufgeschüttet wurde und der
richtige Boden tief unter der Straße liegt, so daß man
große Summen in die Fundamentierung stecken muß, ehe
man mir dem wirklichen Bau erst beginnen kann. Bei der
Herstellung der Neuanlagen liefert aber die Abtragung die¬
ser Bodenmassen den nötigen Grund für die erforderlichen
Terrainregulierungen. Mögen diese Zeilen dazu beitra¬
gen, daß die Angelegenheit eingehend geprüft und die Kur¬
stadt vor einem großen Schaden bewahrt werde!

Nassamischer Verein für N-ttmrkrmde.
Die vorgestern vormittag im Museumssaal abgehal¬

tene Generalversammlung des „Nassauischen Vereins für
Naturkunde" wurde von dem Vereinsdirektor, Geh. San .-
Rat Br . A. Pagenstecher,  mit einer begrüßenden An¬
sprache an die zahlreich erschienenen Mitglieder und Gäste,
insbesondere an die Vertreter der naturwissenschaftlichen
Vereine von Frankfurt a . M., Mainz, -Offenbach, Hanau.
Cöln a . Rh., eröffnet. Derselbe erstattete daraus den bei¬
fällig ausgenommenenJahresbericht über die Verhältnisse
des Vereins und des Naturhistorischen Museums. Die
ausgestellten interessanten Neuerwerbungen des Museuins
wurden von den Anwesenden in gebührender Weise gewür¬
digt. Bei der darauf erfolgten Ergänzungswahl des Vor¬
standes wurden die Herren Professor Br . Wilhelm Frese¬
nius  und Dozent Br . L. Grünhut  wieder - und Bei¬
geordneter Körner  neugewühlt. Hierauf hielt der Direk¬
tor des Scnckenbergischen Natiirhistorischen Museums
Frankfurt a . M., Professor zur Straßen,  einen höchst
fesselnden und anschaulichen Vortrag  über die „Tier e
der Tiefsee"  und deren merkwürdigeGestalt und Orga¬
nisation. Der Vortrag fand den lebhaftesten Beifall. — Ein
gemeinschaftliches Festmahl vereinigte eine stattliche Zahl
von Mitgliedern und Gästen des Vereins im Kurhaus, nach
welchem sich die Teilnehmer in der befriedigsten Stimmung
über den Verlauf des Festes trennten. Aus dem Jahres¬
bericht des Vorsitzenden ist folgendes hervorzuheben: Der
Verein kann mit einiger Befriedigung aus den gleichmäßi¬
gen Fortgang seiner Bestrebungen zurückblicken; seine Mit¬
gliederzahl ist dieselbe geblieben wie im Vorjahr. Von
den im verfloffenen Jahr verstorbenen Mitgliedern hat Herr
Adolf Keller, Bocke«heim bei Frankfurt a . M., sein Interesse
an den Verein noch besonders dadurch erwiesen, daß er ihm
ein Kapital von 10 000 M. hinterlassvn hat. Herr Ober¬
lehrer Professor Br . Kadesch  hat wegen Krankheit seine
Stellung im Vereinsvorstand aufgegeben. Die botanischen
Exkursionen unter der Leitung des Herrn Apothekers Vigc-
ncr  haben immer wieder ihre Anziehungskraft bewahrt.
Einige von Herrn Br . med. Vigener  geleitete zoologi¬
sche Exkursionen schlossen sich an ; auch sie fanden eine große
An-ahl Teilnehmer. Die wissenschaftlichen Abendnnterhal-
tungen übten ihre altbekannte Anziehungskraft aus . Im
Wege der Tauschverbindungen sind dem Verein wieder
ne'che Gaben zugekommm. über 500 Nummern konnten
der Vereinsbibliothek zugefügt wenden. Die Bibliothek,
der sich der Kustos des Vereins, Herr Lampe,  in seiner
dienstfreien Zeit mit besonderem Eifer gewidmet hat, ist
jetzt völlig neugeordnet und katalrgistert. Leider macht sich
der empfindliche Raummangel mehr und mehr geltend. Die
Scheidung in eine Schausammluu.g und eine Wissenschaft,
liche Sammlung wird fleißig fortgesetzt und stellt große
Anforderungenan die Arbeitskraft des Kustos Lampe. Der
Kerr Vorsitzende berichtete eingehend über die Ergänzungs¬
und Ordnungsarbeiten in den verschiedenen Abteilungen
des Nattirhistorischen Museums. Die Sammlungen wurden
hauptsächlich durch Geschenke vermehrt; Neuanschaffungen
konnten schon mit Rücksicht auf die traurigen Naumverhält-
nisse nicht gemacht werden.

_ König! Gymnasium zu Wiesbaden. Nach dem
hresbericht begann das Schuljahr 1910 am 4. April
, endet am 5. April 1911. Die Dauer der Ferien war
rende: Pfingsten: Freitag , den 13. Mai , bis Dienstag,
i 24 . Mai ; Sommer: Freitag , den 15. Juli , b:s Diens¬

ten 16. August; Herbst: SamMg , den 1. Oktober, bis
nnerstaa . den 13. Oktober; Weihnachten: Freitag , den
Dezember, bis Donnerstag, den 5. Januar . Der Hitze

gen wurde im Juni siebenmal der Unterricht von 12 Uhr
oder wenigstens am Nachmittag ausgesetzt; der wegen

xer langandauernden, milden Kälte sehr angenehme W:n-
oab reichlich Gelegenheit, den jahreszeitgemäßen Sport
pflegen wofür einigenral der Nachmittagsunterricht,
die nachmittägigen Turnstunden freigegcben wurden,

e schriftliche Reiseprüsung  zum Herbsüermin
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dauerte vom 29. August bis 1. September 1910; die münd¬
liche Prüfung fand unter dem Vorsitz des Herrn OLcr-
regieruwgsrats Br . Paehler am 21. September statt. Die
drei  zugelassenen Oberprimaner erhielten das Zeugnis.
Die schriftliche Reifeprüfung zum Ostertermin dauerte vom
3. bis 8. Februar , die mündliche Prüfung unter dein Vor¬
sitz teils des Herrn Oberrcgierungsrats Br . Paehler , teils
des Direktors Br . Schmidt fand am 2., 3., 4. und 6. Mürz
1911 statt. 48 Oberprimaner waren zugelassen. In die
mündliche Prüfung traten 47 Schüler  ein , die sämttich
bestanden. Von der .mündlichen Prüfung befreit wurden
18  Schul e r. Der Gynrnasial - Turnverein
konnte in diesem Jahr auf ein 30jähriges Bestehen zurück¬
blicken. Im vergangenen Jahr wurden die 45 Übungs¬
abende von 1710 Mitgliedern besucht. DerGymnasial-
S t en og r a p h en v e r c i n zählte im ahgelaufenen Jahr
64 Mitglieder, darunter 44 ordentliche Mitglieder aus den
.- lassen0 III bis 0 I , und 20 Ehrenmitglieder. Wöchent¬
lich fand eine Sitzung statt. Donnerstag, den 20. April,
niorgens von 3 Uhr ab, wird die Prüfung der neu ange-
meldetcn Schüler stattfinden. Das neue Schuljahr beginnt
Freitag , den 21. April , morgens um 8 Uhr, mit einer Schul-
aüdacht für die evanigelischen, um 7% Uhr mit einer Schul¬
messe für die katholischen Schüler. — Die amtliche Sprech¬
stunde des Direktors Br . Schmidt in seinen! Amtszimmer
Nr. 25, Eingang Luffenplatz 4, ist an allen Schultagen,
außer Samstags , von IVA  bis 12 Uhr vormittags , die des
Direkt!onsgehilsen Herrn Professor Spamer (Zimmer
Nr. 24) Montags, Dienstags , Donnerstaĝs und Freitags
zur selben Stunde.

— Die Wiederholung der Wohltätigkcrtsvorstcllung
zum Besten der Kinderhorte am Sonntagvormittag im
Residenz-Theater in Form einer OPeretten-Matinee fand
zwar nicht vor so besetztem Hause statt, wie cs hu Interesse
des mildtätigen Zwecks erwünscht gewesen, aber sie be-
fried'gte auch diesmal die Besucher in jeder Hinsickt. Alles
klappte und verlief aufs beste. Nur hätten, lvie gesagt, b:e
Aufführungen cs verdient, vor eimnr zahlreicherenPrrbli-
kum zu erfolgen und damit den Ertrag zu erhöhen.

— Postverkchr. Die Schalterdienststuüdcn für alle hiesi¬
gen Postämter sind festgesetzt: 1. an Werktagen: von 7 Uhr
vormittags bis 8 Uhr abends. (Bei den Zweigpostämtern2.
3 und 4 werden gewöhnliche Pakete nach 7 Uhr abends nur
noch gegen eine besondere Gebühr von 20 Pf . für jede Sen¬
dung anaenonuneu.) 2. An Sonn- und Feiertagen: nur
beim Postamt 1 und bei dem Zweigpostamt 4: von 7 Uhr
vormittags bis 9 Uhr vormittags (im April beim Post¬
amt 4 von 8 bis 9 Uhr vormittags ) und von lV/s  Uhr vor¬
mittags bis 1 Uhr nachmittags.

— Telegrnyhenverkehr. Beim hiesigen Telegraphen¬
amt, Rheinstraße 23, sowie beim Postamt 5 (Hauptbahn-
hos) können Telegramme Tag und Nacht, ohne Unter¬
brechung, ausgeliefert lverden; bei den Zweigpostanstalten
in der Schützenhofstratze, am Bismarckring und in der
Taunusstraße dagegen nur Werktags von 7 Uhr vormittags
bis 8 Uhr nachmittags; beim Zweigpostamt in der Taunus-
straße außerdem noch Sonntags im April von 8 bis 9 Uhr
vormittags , im Mai von 7 bis 9 Uhr vormittags uttd fer¬
ner vom April ab von 11 Vt  bis 1 Uhr mittags . — Der
Tclegrammbestelldienst wird vom Telegraphenantt, Rhe in¬
st ras;c 23, ohne Unterbrechung wahvgcnommcn. Außerdem
wird beim Telegraphenantt vom 1. April ab in der Zeit
von 6 Uhr vormittags bis 10 Uhr nachmittags der Orts-
schnelldi enst eingeführt.

— Bon eineni herben Geschick betroffen wurde die
Familie des Schutznramrs Friedr . Schwarz  in der
Hartingstraße. Ein Töchtcrchen d>er Familie sollte am
Sonntag konfirmiert werden; starb jedoch an diesem Tage
nach einer kurzen, schtveren Krankheit.

— Der „Kathreiner-Preis " München-Berlin. Der im
vorigen Jahr von der Firma Kathreiners ?Malzkaffee-
Fabriken ausgesetzte Preis von 50 000 M. für denjenigen
deutschen Flieger, der aus einem in Deutschland erbauten
Flugzeug den Weg München-Berlin durch die Luft zurück-
lvgt, ist soeben neu ausgeschrieben worden. Nach den vom
König!. Bayerischen Automobilklub, Abteilung für Luft¬
schiffahrt, München, Briennerstraße 5, zu beziehenden Be-
werbumgsbedingungcn, die vom Dcuffchen Lusilschifferver-
band genehmigt lvnrden, muß der Weg München-Berlin
innerhalb 36 Stunden zurückgelegt werden, wobei je eine
Zwischenlandungin Nürnberg und Leipzig und eine dritte
an einem vom Flieger zu wählenden Ort gestattet ist. Die
Flüge müssen in der Zeit zwischen dem 1. Mai und
39. November 1911 stattfinden.

— Verein der Hessen und Hefsen-Nasslntcr in Berlin.
In Berlin hat sich, wie man uns von dort meldet, ein
Verein der Hessen und Hessen-Nassauer gebildet. Derselbe
bezweckt die Förlderung des landsmannschastlichen Zusam¬
menschlusses der in Berlin ansässigen Hessen und Hessen-
Nassauer. Die VereinSabeftde finden an jedem ersten Mon¬
tag im Monat, abends 9 Uhr, im Restaurant „Wilhehnis--
hof" in Berlin SW., Anhaltstraße 15, statt, und Vorträge
aller Art bringen des öfteren angenehmste Abwechselung.
Landsleute, Gäste und Freunde sind jederzeit willkomnren.

— Die Berliner Bahnhofsmission hat im Jahre 1910
Wieder Tausenden von jungen Mädchen bei ihrer Ankunst
in der Reichshauptftadt ihre Hilfe zuteil werden lassen.
Allein in den Quartalstagen Anfang April, Juli . Oktober,
J <nnar wurden über 2400 junge Mädchen beraten, begleitet,
in die Mädchenheime geführt, oft in wirksamster Weise vor
Gefahren geschützt. Fast täglich laufen besondere Bitten
um Abholung und Begleitung im Bureau der Bahnhoss-
nrission, Berlin X. 4, Tieckstraße 17, ein. Sic werden stets
pünktlich besorgt. Allerdings ist es wichtig, genau Tag
und Stunde der Ankunft dabei anzugöben, ebenso den
Ltohnhof, an welchem man auszusteigen gedenkt; Berlin hat
neun Bahnhöfe. Ähnlich sorgt für die jungen Männer die
niännliche Bahnhossmission, Berlin 0 ., Sophicnstratze 19.
Auch für den bevorstehenden Quartalswechsel rüsten sich die
60 bis 80 Helferinnen des Vereins Wohlfahrt der weib¬
lichen Jugend , um in dm ersten Apriltagm zu allen ein-
treffendm Zügen die zuziehendcn jungen Mädchen ans den
Bahnsteigm zu begrüßen. Das rosa Kreuz auf weißer
Armbinde mit der Aufschrift „Deutsche Bahnhossmission"
ist ihr bekanntes Erkennungszeickn Wer mit einer Gab '.
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zu den für dieses Werk nötigen Mitteln beitragen will,
wird gebeten, solche<m das genannte Burean , Berlin , Tieck-
straße 17, zu senden.

Theater , Kunst, BortrSge.
* Königliche Schauspiele. Leo Falls Operette „Die schöne

/tifette" wird heute zum erstenmal wiederhol! (Abonnement B) .
Morgen geht Humperdincks Musikmärchen „Königskinder" in
der Besetzung der Erstaufführung in Szene (Abonnement C) .
Am Donnerslag , den 80. d. M., findet im Abonnement O eine
Aufführung von Bizets Oper „Carmen" mit den Damen HanS-
Zoepffel (Carmen) . Engell, Hetzlöhl. Krämer und den Herren
Geiflc-Winkel. Henke, Rehkopf. Schwegler und Schuh statt ; als
„Jose " gastiert Herr Juan Spivak, bisher am Stadttheater in
Düsseldorf, auf Engagement.

* Bivphon-Theater (Wilhelmstratze 8) . Es gibt kaum
einen Fleck auf der Erde, der eigenartiger und pittoresker wäre
>oie der kleine romantische Winkel zwischen Bastia und Kap
Korse auf Korsika. Dies voll und ganz anerkennend, hat die
berühmte Kinematographenfirma „Gaumont " in Paris einige
hervorragend schöne Landschaftsbilder der dortigeir Gegend auf
dem Filmband festgehalten, und erfreuen dieselben — in natür¬
lichen Farben erzeugt — Auge und Herz eines jeden Natur¬
freundes. Speziell interessieren dürfte diesesmal der kleine
5jährige Abrlard, auch kurzweg „Fritzchen" genannt , indem
sich der kleine Künstler mit vielem Geschick zum erstenmal in
einer historischen Rolle als „König von Rom" versucht. Die
Geschichte berichtet uns , das; Napoleon für seinen kleinen Sohn,
den König von Rom, leidenschaftlicheLiebe hegte, ja , es war-
nicht mehr Liebe, es war geradezu Anbetung, die diesem kleinen
Wesen zuteil wurde. Eine rührende Episode ans dem Leben
des kleinen Kaisersohnes stellt unser Bild dar, und zwar spielt
dieser verhätschelte Liebling den Vermittler zwischen seinem
gestrengen Vater und einer armen unglücklichenFrau , die in
einer Bittschriftsangelegenheit vor dem grasten Kaiser einfach
abgewiesen wurde. Meisterhaft ist die kindliche Darstellung ins¬
besondere in der Szene , in welcher die diensttuenden Offiziere
dem Kleinen den Eintritt in das kaiserliche Kabinett wehren
Bollen und in welcher ihnen derselbe zuruft : „Ziehen Sie sich
zurück, meine Herren , ich habe etwas mit meinem Vater zu
verhaudeln." Die Befreiung von Mollh Finney ist in Amerika
ausgenommen, erstklassig in Spiel und der Inszenierung , sowie
reich an landschaftlichen Schönheiten.

* Die Schlutzprüfungen des Beckerschen Konservatorium-;
für Musik finden am Mittwoch, den 29. März , abends 5 Uhr
(Elementar - und Mittelklassen), und am Donnerstag , den
30. März , abends 6 Uhr (Oberklassen und Seminar -Aus¬
bildungsklassen) , im Konservatorium, Schwalbacher Stratze 43,
statt. Das reichhaltige Programm enthält Solo-, Klavier--,
Biolin -, Cello- und Harmoniumwerke. Programme sind im
Konservatorium zu erhalten. Eintritt frei.

* Wiesbadener Künstler auswärts . In Dortmund
gastierte eine frühere Schülerin unseres einheimischenGesangs-
meisters Georg Ritter , Fräulein Olga Bieselly,  erste dra¬
matische Sängerin am Düsseldorfer Stadttheater , in den Par¬
tien der Brünhildr in „Walküre", „Siegfried " und „Götter¬
dämmerung". Uns vorliegend: Zeitungsbesprechungen be-
stätigen den gesanglich und darstellerisch glänzenden Erfolg der
jungen Künstlerin.

* Vertrag . Der heute abend 8Vz Uhr in der Loge Plato
stattfinoende Vortrag des Redakteurs Paul Schirrmeister aus
Berlin über „Volksernährung und Volksgesundheit" verdient
die Bmchtung weitester Kreise, weshalb wir nochmals darauf
Hinweisen,

BereinZ-Bcrsammlungen.
* Die diesmonatliche Sitzung des „Kriegerverban¬

ne s des Regierungsbezirks Wiesbaden"  fand
am 22. März unter dem Vorsitz des Oberstleutnants a. D. von
Detten im „Nh-einhotel" statt . Von auswärtigen Mitgliedern
waren die Kreisverbände Höchst, Frankfurt a. M„ Wiesbaden-
Land, Rheingau und Untertaunus vertreten. Die Aufnähme-
gesuche der Kriegervereine Oberläufen und Unterlauken, Kreis--
verband Usingen, in den Landesverband sind befürwortend vor¬
gelegt worden. Der Bezirksvorstand hat gegen die in der
Parole bekannt gegebenen Satzungsänderungen des Deutschen
Krirgerbundes und des Landesverbandes nichts einzu¬
wenden. Der ALgeordnetentag in Cronberg findet am
14. Mai cr., 11 Uhr Vormittaas, im „Frankfurter Hof" statt.
Nach Beendigung der Verhandlungen gemeinsames Essen im
„Hotel Hahn". Mit der Aufstellung der Tagesordnung wurde
begonnen. Es wurde vorgeschlagen, von der Vorlesung des
vorigjährigen Protokolls auf dem Abgeordnetentage abzusehen,
da dasselbe schon im vorigen Jahre allen Vereinen gedruckt
übersandt worden ist. Die Wiederwahl der nach einem drei¬
jährigen Turnus ausscheidenden Vorstandsmitglieder soll in
Vorschlag gebracht werden. Nachträglich wird auf die von der
Stadt Frankfurt a. M. ini vorigen Jahre an die bedürftigen
Veteranen gezahlte Unterstützung im Betrage von 26 000 M.
aufmerksam gemacht. Auf die öffentliche Geldlotterie zum
Ausbau der Feste Coburg, von deren Reingewinn ein Teil für
die Kriegerwaisenhäuser bestimmt ist, wird hir^ ewiesen und zur
Beteiligung aufgefordert. Die Unterstützungen für bedürftige
Kameraden, Witwen und Waisen betragen für das vierte
Quartal 1910 für den hiesigen Regierungsbezirk 8684 M., für
das ganze Jahr 17 580 M. Es wurde sodann in die Besprechung
des Kornblumentages eingetreten. Nachdem der Schriftwechsel
mit dem Preußischen Landesverband, dem Kreisverband Wies¬
baden-Stadt und dessen Aufruf in der „Wiesbadener Zeitung"
verlesen, <j_a6 der Verbandsvorsitzende von Wiesbaden-Stadt
weitere Erläuterungen . Nähere Festsetzungen können erst nach
den noch zu führenden Verhandlungen bekannt gemacht werden.
Man war der Ansicht, daß die Einrichtung eines Kornblumen¬
tages nur für die größeren Städte des Regierungsbezirks,
Frankfurt und Wiesbaden, sich lohnen dürfte.

Aus dem Kandkrers Mresdadsu.
V. Sonnenberg , 25 . März . Der anläßlich eines Urteils

ees Kreisausschusses von den hiesigen Gemeindekörperschaften
beschlossene Nachtrag zur Grundsteuer - Ordnung  hat
die Genehmigung der Königlichen Regierung erhalten und wird
mit der demnächst erfolgenden Veröffentlichung Rechtskraft er¬
langen, Der Nachtrag enthält im wesentlichen eine genauere
Präzisierung derjenigen unbebauten Grundstücke, denen die
Ermäßigung des steuerbaren gemeinen Wertes auf zwei Drittel
nicht zusteht, und zwar lautet dieser Passus folgendermaßen:
Diese Ermäßigung tritt nicht ein bei unbebauten Grundstücken,
die innerhalb eines förmlich festgestellten Bebauungsplanes
liegen und an eine Straße grenzen, an welcher das Ausbauen
zugelassen wird. Dieser Nachtrag ist rückwirkend bis zum
1. April 1910. — Die Losungsscheinederjenigen im Jahre 1891
geborenen Militärpflichtigen sind umgehend auf dem Bürger¬
meisteramt abzuholen. — Die diesjährige Frühjahrs-
Kontrollversammlung  findet für die Sonnenberger
Kontrollpflichtigen am Mittwoch, den 19. April 1911, vormittags
10 Uhr, in Wiesbaden im Exerzierhaus der Jnfanteriekaserne,
Schwalbacher Straße 18, statt.

ri , Bierstadt, 27. März . Gestern versammelten sich im
Saale „Zum Gambrinus " eine größere Anzahl Hausbesitzer
zur konstituierenden Versammlung des neu zu begründenden
Haus - und Grundbesitzervereins,  über eine Vor¬
besprechung haben wir vor -einigen Tagen berichtet. Der provi¬
sorische1. Vorsitzende Herr Stcinhauermeister Wilhelm Frechen-
häuser begründete die Notwendigkeit des Zusammenschlusses
aller Hausbesitzer, vor allen Dingen solcher, die ihre Häuser nicht
allein bewohnen und aufs Vermieten angewiesen sind. Darauf¬
hin beschloß die Versammlung einstimmig, den Verein zu
gründen. Die Wahl des definitiven Vorstandes ergab folgendes
Resultat : Karl Schäfer 1. Vorsitzender, Erbarts Schriftführer,
Ludwig Sternberger Kassierer. Als Beisitzer wurden gewählt
Wilhelm Frechenhäuser, Wilhelm Welkenbach, Schrein nineister,
Karl Stiehl . Sattlermeister und Adolf Kreusel, Installateur.
Sämtliche Anwesenden zeichneten sich in die zirkulierende Mit-
glrederliste ein. Herr Becht erklärte sich bereit, die nicht cm-
wesenden Haus - und Grundbesitzer aufznsuchen und neue Mit¬
glieder zu werben. Im Hinblick aus die Bedeutung des Ver-
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eins wäre es sehr zu wünschen, wenn seine Bemühungen recht
großen Erfolg erzielten. Im weiteren Verlauf der Versamm¬
lung wurden zunächst die Leistungen der Mitglieder bestimmt.
Alle begründenden Mitglieder haben nur 1 M. Eintritt zu
entrichten. Denselben Vorteil haben auch alle diejenigen, welche
bis zum 1. Juli ihren Beitritt erklären. Nach diesem Termin
soll das Eintrittsgeld entsprechend höher sein. Der Jahresbei¬
trag wurde auf 2 M. festgesetzt, welcher in l-r jährlichen Raten
erhoben wird.

— Bierstadt, 27. März . Recht gelungen war der gestrige
Familienabend  des „Männergesangvereins Frohsinn"
int Saale „Zum Adler". Das Programm wies nämlich acht
scherzvolle kleinere Chöre auf , deren sauberer Vortrag dem Ver¬
ein alle Ehre machte. — Der „Männergesangverein" wird am
Sonntag , den 9. April , im Saale „Zurx Bären " eine Abend-
unterhaltung  für die Mitglieder veranstalten. — Zwecks
Gründung einer eigenen Kirchen gemeinde  liegt die.
Wählerliste der katholischen Wahlberechtigten vom 25. d. M.
ab 14 Tage im katholischen Pfarrhause offen.

Uassamsche Nachrichten.
II. Langenschwalüach, 26. März . Unser jetziger Bürger¬

meister  hat eine Wiederwahl bestimmt abgelehnt und dies
auch den Stadtverordneten gegenüber erklärt. Er steht im
72. Lebensjahre und ist nicht gesonnen, die schwere Last des
Amtes noch einmal auf sich zu nehmen.

no. Eltville, 26. März . Die mündliche Entlassungsprüfung
am hiesigen Königl. Lehrerinnenseminar  wurde
vorgestern zu Ende geführt . Sämtliche 27 Kursistinnen haben
bestanden, 8 davon waren von der mündlichen Prüfung befreit
worden.

I. Herborn, 28. März . Der hiesige Altrrtumsverein
ehrte seinen Gründer und langjährigen Vorsitzenden Herrn
I . H. H o f f m a n n durch Stiftung einer Plakette , den allen
Herrn darstellend. Die Bronze-Plakette ist von dem Bildhauer
H. Bömper modelliert und findet im Eingang zum Altertums¬
museum Aufstellung.

Airs der Umgebung.
In der Kaserne erschossen.

ö. Mainz , 27. März . Der Unteroffizier R e tz! a f s von
der 5. Kompagnie des Infanterie -Regiments 117 sollte wegen
Mißhandlung von Untergebenen und wegen Mißbrauch der
Dienstgewalt  von seinem Vorgesetzten gemeldet werden.
Als ihm dieses mitgeteilt wurde, eilte er auf seine Stube und
schoß sich mit seinem Dienstgewehr, indem er mit dem Seiten¬
gewehr den Hahnen abdrückw, -eine Kugel in die Brust.
Die Kugel ging durch den Körper und drang oben in die
Stubendecke «in. Im Lazarett , wohin der Schwerverletzte ge¬
bracht wurde, verstarb  er nach kurzer Zeit.

Gerichtliches.
Aus Miesdadeuex Gerrchtsfäleu.

wc. Wiesbadener Schwurgericht . Der zum Präsidenten
für die gestern begonnene Tagung des Schwurgerichts er¬
nannte Laridgerichtsdirsktvr Travers  eröffnet - Ne erste
Sitzung kurz nach 9/ 2l Uhr . Mir den ersten Tag sind, wie
M « erwähnt , zwei Fälle zur Verhandlung vorgesehen.
Zunächst wilder den früheren Gemeinderechner und
Schreiner Philipp Wilhelm G u ckc §,  61 Jahre alt , von
RiddeWach, wegen Amtsunte rschla gun g und
Fälschung  der zur Kontrolle über die Einnahmen
dienenden Bücher. Der Mann war 17 Jahre im Amte und
hat in dieser Zeit , bis zuletzt, zu Beschwerden keinerlei
Anlaß gegeben, obwohl die Bezahlung von anfänglich
170 Mt,, später 300 M., keineswegs eine derartige war , daß
sie z-u besonderem Pflichteifer hätte aNfeuern können. In
den letzten Jahren geriet er in Zahlungsschwierigkeiten,
weil er von seinen drei verheirateten Töchtern die eine
mitsamt ihren Kindern in eigene Fürsorge nehmen mußte
und weil er außerdem erhebliche Aus-Wände für einen ver¬
unglückten Sohn zu machen hatte . Da vergriff er sich denn
an den ihm anvertrauten Geldern . Zunächst machte er sich
über Eingänge für versteigerte Gemeindekreszenzen, o!n-
gegangene Zinsen , Rohbanabnahmegebühren usw. Notizen
auf lose Blätter und trug später , so weit wie er über die
Beträge iUr eigenen Interesse verfügte , dieselben nicht in
seine Grnuahmevegkster ein, während er das bei -den tat¬
sächlich in die GemeiNdekaffe Überfahrten Geldern der Ord¬
nung gemäß tat . Ms man hinter seine Veruntreuungen
kam, belief sich deren Gesamtbetrag auf 2686 M ., wovon
jedoch einige Beträge , deren Eintrag er zu seinen Un¬
gunsten unterlassen hatte , in Abzug kamen, so daß insgesamt
2558 M . desraUdiert sind. Die -Gemeinde ist nicht geschädigt
worden , da eine von Guckes gestellte Kaution sie schadlos
HM. Der Mann hat von vornherein ein umfassendes Ge¬
ständnis abgelegt . Der Angeklagte wurde zu 7 Monaten
Gefängnis verurteilt.

wc.  Unter schwerem Verdacht. Der Gemüsehändler
Anton Eschenauer von Wiesbaden sowie -eine tritt ihm zu-
sammenwohneNde Mina Hamm kamen gestern vormittag
vom Schöffengericht weg in Untersuchungshaft wegen Ver¬
dachts der Verleitung zum Meineid , rejp . des Meineids
selbst. Eschenauer hatte im vorigen Jahre für 150 M. eine
Rolle gekauft, indem er dabei eine Anzahlung in Höhe von
45 M . machte und den Rest in 25-Mark-Raten abzuzahlsn-
versprach. Wegen dieses Kaufes kam es zu einem Zivil-
Prozeß, weil der Verkäufer behauptete , außer den 45 M.
keine Zahlung erhalten zu hüben, während nach der Be¬
hauptung von Eschenauer -der Kaufpreis so ziemlich voll¬
ständig bezahlt war . Auf die Denunziation des angeblich
durch ihn Geschädigten sollte er sich -gestern vor dem
Schöffengericht wegen Unterschlagung verantworten , und
erschien dort mit der Hamm als Zeugin , welche unter Eid
versicherte, zugegen gewesen zu sein, als die bestrittenen
Zahlungen geleistet worden feien . Nichtsdestoweniger
wurde Eschenauer zu 3 Monaten Gefängnis verurteilt
und im übrigen die Abführung des Paares in Unter¬
suchungshaft angeordnet.

— Remigungspflicht des Nießbrauchers. Unter dieser
Überschrift stand in der Abend-AuSgabe des „Wiesbadener Tag¬
blatts " vom 17. März ein kleiner Bericht über eine Gerichts¬
verhandlung, in welcher der Einspruch des Nießbrauchers eines
Hauses gegen einen wegen Nichtreinigung des Bürgersteiges er¬
haltenen polizeilichen Strafbefehl znrückgewiesen worden war.
Der Bericht trägt uns eine Berichtigung  ein . Es wird
der Mitwelt zwar herzlich gleichgültig sein, ob das Harrs in
der W e st en d st ratz e die Nummer 6 oder die Nummer 11?
trägt , die Besitzerin des Hauses Nr . 6 will aber festgestelll
haben, daß sich der Berichterstatter irrte , als er das fürchter¬
liche Verbrechen einer unterlassenen Straßenreinigung auf den
Bürgersteig des Hauses Westcndstratze 6 verlegte. Am Ende
war 's gar nicht einmal in der Westendstraße? Wir wollen
das jetzt schon zugeben, damit uns in dieser „cause celebre"
nicht noch einige Hausbesitzer mit dem ominösen Be îchtiaunas-
oaraaraphen des Pretzgesetzes in die Enge treiben-
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KZ eine Chronik.
Ein Aug-zusammenstosj. Samstagnachmittag 5 Uhr

50 Min . fuhr der PersonenZug 214 von Oberhausen dem
von Mühlheim (Ruhr )-Sthrum kommenden Eilzug 2 kurz
vor dem Bahnhof Duisbur -g in die Flanke , sie streiften sich,
wobei die Lokomotive des Personenzuges mit dem Lauf
und den beiden ersten Triebachsen entgleiste und stark be¬
schädigt wurde . Von dem Eilzug entg,leiste der Packwagen
mit sämtlichen Achsen. Dieser , sowie der folgende Post-
wagen wurden durch Streifen leicht beschädigt. Außer dem
an der Hand leicht verletzten Packmeister des Eilzuges,
wurde niemand verletzt. Die Ursache des Unfalles liegt in
einem Signaldefekt infolge des herrschenden Sturmes.

Ein Unfall im Zirkus . Die zahlreichen Besucher des
Zirkus Schumann in Berlin wurden während der Vor¬
führung des Automobilrennens von Mr . Arend und
Geor-gina in Angst und Schrecken versetzt. Durch Las Ver¬
sagen der Bremsvorrichtung üb erschlug sich das Auto der
Geovgina zweimal in der Luft und- dann noch einmal in
der Manege . Die Einrichtung des Wagens ist aber der¬
artig , daß die Führerin nicht herausfallen kann. Sie ver¬
letzte sich nur an d-er Harid und konnte sich nach kurzer Zeit
dem in großer Angst befindlichen Publikum zeigen, so daß
die Vorstellung nach kurzer Unterbrechung zu Ende geführt
werden konnte.

Der flüchtige Dresdener Rechtsanwalt Dt . Schulz, der,
wie bereits gemeldet , Klientengölder unterschlagen hat , ist
in Chemnitz verhaftet worden . Schulz hatte sich in einem
dortigen Hotel einlogiert . Größere Geldbeträge fanden sich
nicht in seinem Besitz.

Der betrügerische Magistratsbeamte Lüdicke aus
Berlin , der vont Untersuchungsrichter auf freien Fuß ge¬
setzt worden war , -ist wieder verhaftet worden , weil in¬
zwischen bekannt wurde , daß er sich km Juni vorigen
Jahres durch Fälschung amtlicher Schriftstücke Beträge von
5000 bis 10 000 M ., im ganzen 35000 M ., verschaffte.

Ein Skelettsund . Bei Ausscha-chtungsarbeitcn in der
Nähe von Ober -Dollendorf bei Henn wurde eine Kiste fret-
gelegt, die ein menschliches Skelett enthielt . Wan glaubt,
es mit den Überresten eines seit mehreren Jahren ver¬
mißten Sattlers aus Ober -Dollendorf zu tun zu haben , der
damals verschwand. Eine gerichtliche Untersuchung wurde
eingeleitet.

Ein schweres Explosionsunglück . In Schifflingen bei
Trier explodierten in einem Schuppen 2500 Sprengkapseln.
Der mit dem Versand beschäftigte Arbeiter wurde in viele
Stücke zerrissen.

Ein schweres Eisenbahnunglück ereignete sich, als der
Schnellzug der Atlantic Coast Linie die Eisenbahnbrücke über
den Alapahafluß (Georgia ) passierte. Fünf Wagen ent¬
gleisten ; vierzig Passagiere sollen getötet worden sein. Die
ersten Passagiere des verunglückten Schnellzuges wurden
in ihren Schlafkojen unter Wasser gerissen. 20 Personen er¬
tranken öder wurden zerschmettert. Viele Personen wurden
schwer verletzt, -doch wird die endgültige Todesliste eine
noch größere Zahl von Opfern aufweisen.

Ein SchiffSzusammenstoß. Der auflommende englische
Dampfer „Excellent " ist aus der Unterelbe mit einem unbe¬
kannten ausreisenden Dampfer , der dann bei Scharnhörn
strandete , zusammengestoßen. Die „Excellent " erlitt einen
Schaden am Bug . Der gestrandete Dampfer ist der englisch»
Dampfer „Scherley ".

Preußischer Landtag.
Ad-LeovÄrtoLerrharrs.

Eigener DrabtberiLt des „Wiesbadener Tagblatts ".
$ Berlin , 27. März.

Am Ministertisch : Kultusminister v. Trott zu Solz.
Präsident v. Kröcher eröffnen -die Sitzung um 10 Uhr

15 Minuten.
Die dritte Beratung des Etats wird beim

Kultusctat
fortgesetzt.

Dazu liegt ein Antrag vom Mbg. Heß (Z-cntr .) und Ge¬
nossen vor , betreffend Gewährung von Tagegeldern
und Fahrkosten an Elementarlehrer u ;Ä
L e h rer innen  für die Teilnahme an den amilichen
Kreislonftrenzen , ferner ein Antrag des Mg . Fricdberg
(nat .-'lrb .) und Genossen auf Vorlegung einer Derckschrift
über Entstehung , Entwicklung und Ziele der Jugend¬
pflege ; ferner ein Antrag des Mg . Aronsohn (Fort -schr.
VoWsp.) und Genossen, nach welchem der Fonds zur Förde¬
rung der Jugendpflege tunlichst im Anschluß an die Fort¬
bildungsschulen  verwendet werden soll ; weiter sollen
die Mittel auch für die weibliche Jugend eingestellt werden.

Abg . Kaufmann (Zentr .) begründete den Antrag des
Wbg. Heß. Er kritisierte die sozialdemokratischen Jugcn 'd-
bibliotheken , deren Schriften vielfach schwere Angriffe gegen
Kirche und Klerus enthalten.

Auf Antrag des Abg . Zedlitz (freikons.) wurden die er¬
wähnten Anträge bis zur Erledigung des Etats zurück-
gestellt.

Ein Negierungskommiffar führte aus : Betreffs des in
der zweiten Beratung geäußerten Wunsches nach Errich¬
tung eines physikalischen Instituts in Mar¬
burg  stehe er dem Projekt nicht ablehnend gegenüber , er
bitte jedoch in Anbetracht der Schwierigkeiten , die sich jetzt
herausgestellt haben , bis zum nächsten Etat zu warten.

Mbg. Gras Clajiron d'Haussonville (kons.) und Abg.
Friedberg (nat .-lib .) erklären sich damit einverstanden.

Abg . Hijntzmann (nat .-lib .) : Den einzelnen Schulen
muß bis zur Aufstellung der Lehrpläne größere Bewegungs¬
freiheit gelassen werden.

Abg . Ernst (Fortschr . V̂olksp .) brachte die Ungleich¬
heiten bei den Gehaltsverhältnissen bei den Seminaröber-
lehrern und Kreisschulinspektoren zur Sprache.

Abg . v. d. Grüben (kons.) : In den Debatten der letzten
Tage wurde betont , daß die Einheit des Deutschen Reichs
auf der preußischen Machtlielluwg aufgebaut fei . Wir
wollen deshalb die Jugend in der Liebe zur Heimat und
zum Preußentum erziehen.
Die Schüler sollten bei ihren Ausflügen nicht die deutsch^

sondern in erster Linie die prcuüiickie Fahne
tragen.
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Allg. Trampczynski (Pole ) beklagt sich über die Unter¬
drückung der polnischen Sprache in den Schulen des Ostens.

Abg. Graf Henckel von Donnersmarck (Zentr.) erbat,
daß die Kirchensteuer für die katholischen Gemeinden in
Berlin mit der Kommunalsteuerzusammen erhoben werde.

Abg. Lohmann (nat.-lib.) befürwortete die Besser¬
stellung der Bibliotheksbeamten.

Abg. Bartscher (Zentr.) wünschte den Neubau eines
Pragymnasiums in Rieberg.

Abg. Schepp (Fortschr. Volksp.) : Ich frage den Herrn
Mnister , wie es mit der Beaufsichtigung der Berliner Rek¬
torenkandidaten durch Schutzleute steht. Die Hilfsschulen
sollten nicht konfessionellen Charakter annehmcn, sondern
Simultanschulen bleiben.

Kultusminister v. Trott zu Solz : Es war bisher un¬
möglich, eine erschöpfende Übersicht über die Verteilung der
ErgänzungsZuschüsse zu geben. Wir sind aber bereit, eine
vorläufige Übersicht zu geben. Die Schulbehörden haben
die Pflicht, über die Rektorenkandidaten, besonders in einer
Großstadt wie Berlin, eingehende Erkundigungen einzu-
ziehen. Natürlich muß dabei mit gehörigem Takt vorge-
gangen werden. Was

die politische Agitation der Lehrer
anbetrisst, so kann man ihnen nicht verdenken, wenn sie sich
daran beteiligen, sofern es sich um bürgerliche Kandidaten
handelt. Wir erwarten aber, daß sie sich dabei diejenige
Reserve auferlegen, die wir von allen Beamten fordern.

Letzte Nachrichten.
Die italienische Nationalfeier.

•wb. Rom, 27. März . Mit ungewöhnlichem Glanze
fand heute vormittag in dem S e n a t s p a l a st e auf
dem Kapitol die königliche Festsitzung  anläß¬
lich der Fünfzigjahrfeier Italiens statt . Die Fenster
der drei historischen Paläste waren mit historischen
Gobelins geschmückt. An den Eingängen befanden sich
große Baldachins . Im großen Senatssaal waren^ dw
gewöhnlichen für die Gemeinderäte bestimmten Sitze
entfernt . Im Hintergründe erhob sich der Königs¬
thron . Au.f den Seiten wehten die Banner der vier¬
zehn Stadtteile Roms und das Stadtbanner selbst.
Darüber befanden sich die Marmorbüsten _ Viktor
Emanuels , zwei Mazziuis , Cavours . Garibaldis . An
den Portalen und den glänzend geschmückten Treppen
standen die städtischen Diener in Gala Ehrenwache.
Von 9 Ahr ab begannen sich die Geladenen zu ver¬
sammeln. Um 10 Uhr begann die historische Glocke
ans dem Patarina -Turm des Kapitols zu läuten zum
Zeichen, daß der königliche Zug den Quirinal ver¬
lassen. Bürgermeister Nathan mit den Vizebürger-
meisteru und Gemeinderäten , die Präsidenten des
Senats , die Kmmnerdeputationen der beiden Häuser,
der Ministerpräsident und alle Minister der Regierung
erwarteten die Majestäten am Portal des Museums¬
palastes . Einige Minuten später trafen , mit Trom-
petenfanfaren der Kürrassiere und von der städtischen
Kapelle mit der Königshymne empfangen, die Mase-
stäten ein. Stürmische Kundgebungen begrüßten das
Herrscherpaar bei seiner Ankunft beim Eintritt in
den Festsaal , wo das diplomatische Korps , die Ritter
des Annunziatenordens , die Spitzen der Beamtenschaft
und das Offizierskorps der Marine Aufstellung genom¬
men hatten . Das Wetter ist schön.

Rom, 27. März . (Eigener Trahtbericht ) Das
Königspaar  nahm auf dem Thronsttz Pla, , und
die Präsidenten des Senats und der Kammer , sowie
der Bürgermeister hielten unter lebhaftem Verfall
Huldigungsansprachen . Sodann ergriff unter be¬
geisterten Kundgebungen der Festversammlung der
König das Wort zur Erwiderung.

wb . Venedig, 27. März . Anläßlich der Jubelfeier
Italiens flaggten die „Hohenzollern" und „Königs¬
bergs über die Toppen . Bei dsr^ Flaggenparade um
8 Uhr gab die „Königsberg " einen Salut von 21 Schul;.
„Königsberg " wird ebenso bei der mittag - und abend¬
lichen Flaggenparade mit je 21 Schuß salutieren , um
8 Uhr 30 Min . begaben sich im Aufträge des Kaisers
Generaladjutant v. Schell und Flügeladjutant CheUu-,
und der deutsche Konsul Rechsteiner von der „Hohen-
zollern" an Land und legten am Denkmal Vrttor
Enranuels einen Kranz ' mit schwarzweißroter
Schleife nieder. Der Kranz _ trug _ die Um¬
schrift: Al cinquantesimo anniversario cke >a
proclamazicme del regne d ’Itälia . Wilhelm II.
— Tie Kaiserin besuchte heute vormittag den x,om.
Später besuchten der Kaiser, die Kaiserin und dra
Prinzessin mit den Herren und Damen jlwer Umgebun¬
gen die alte Kirche San Stefani . Tie pxahrt wurde rn
Gondeln unternommen.

Venedig, 27. März . (Eigener Drahtbericht .) Heute
mittag 12 Uhr begab sich der Fürst zu F u r st e n bet fl
im Namen des Kaisers zu dein P '-afekten Conte Nasl.
um ihm die Glückwünsche des Kaisers zu der heut .gei,
nationalen Feier zu überbringen.

Die Unruhen in Albanien.
Cettinje, 27. März. (Eigener Drahtbericht.) Albanen

aus Halt u«b Kiemen ii griffen am 24. Marz em tuMch
Blockhaus bei Raptchi an und tötetcnzw -' Nizanug, ver
Mundeten zwei und nahmen vier Hefangen, zwmrzrg
gaben sich und wurden entwaffnet. Am 25. Ma z « f
dieselben mehrere Blockhäuser an. Em von ~ j h
geholtes Bataillon wurde von den Albanesen rn ein
'echt verwickelt, dessen Ansgang unbekannt rn.

Streikexzesse.
wb . Bamberg , 27. März . Im beuachLarwn Bl ch-

Serg zertrümmerten rn vergangener Nacht ausstaw g^
Arbeitender Ton - und Ziegelwerke samtl che Fens
sckeiben der Fabrik und warfen Sterne rn die Wohnung
des Direktors , welcher nut ferner Famrlw nach B n
bera flüchtete. Die ganze Gendarmerie wurde zman
wengezoaen und die Polizeistunde auf 9 Uhr lestgese-;-.

Die Gendarmerie feuerte, als sie mit Sternen be¬
worfen wurde, blind. Die Bogenlampen der Fabrik
sind durch Revolverschüsse zertrümmert worden. Hin¬
zugezogene italienische Arbeiter haben bisher die Ar¬
beit nicht ausgenommen.

Die transatlantische Ballonfahrt.
Kter, 27. März. (Eigener Drahtbericht.) Der trans¬

atlantische Flüg des Luftschiffes „Suchard«, welcher für
den Monat April in Aussicht genommen war, wurde bis
zum Spätherbst verschoben.  Obwohl alle Vor¬
bereitungen im -großen und ganzen zum Abschluß gebracht
sind, erfordert das Ausprobicren der notwendig gewor¬
denen Umänderungen der maschinellen Anlage so viel
Zeit, daß der Flug vor dem Auftreten der tropischen
Stürme Westinidiens nicht mehr stattfinden kan«. Rach
Ausführung der ProbeMgc in Kiel wird das Luftschiff
für die Reise nach dm Azoren bereitgestellt.

Rettung aus Seenot.
Bremen, 27. März. (Eigener Drahtbericht.) Die

Rettungsstation Cuxhaven der Deutschen Gesellschaft zur
Rettung Schiffbrüchiger telegraphiert: Am 27. März wur¬
den von dem deutschen Besamewer „Anna«, Kapitän
Huntersberg, gestrandet bei Scharbörn, mit Zement von
Hamburg nach Muukmarch bestimmt, zwei Personen durch
das Rettungsboot der Station gerettet.

Zu der New Yorker Brandkataftrophc.
&d. London, 27. März . Zu dem Riesenbrande in

New York wird weiter berichtet: Unter den Toten be¬
finden sich ungefähr 125 Mädchen und von diesen sind
über 80 Deutsche  oder deutscher Abkunft, der Rest
Italiener . Die Ursache der schrecklichen Katastrophe ist
allem Anscheine nach verbrecherische Fahrlässigkeit . Dos
Feuer ist im 8. Stock des Gebäudes ausgekommen, in
dem sich Tausende von dünnen, leicht entzündlichen
Blusen befanden, wahrscheinlich durch eine Dynamo-
Maschine, zu der schlechtes Material verwendet wurde.
Tie vorhandenen Rettungsleitern waren absolut^ un¬
genügend, wie dies bei den meisten New Yorker Fabri¬
ken der Fall ist, und die Arbeitsräume mit Menschen
und Maschinen überfüllt.

wb . New York, 27. März . Uder ötc Brandkata¬
strophe wird weiter gemeldet,: Die Zahl der Toten be¬
trägt 141, 12 Schwerverletzte liegen im Hospital . Zahl¬
reiche Körper sind so verkohlt, daß sie nur an Schmuck¬
suchen erkannt wurden . Die Behörden stellen bereits
eine energische Untersuchung cm, um zu ermitteln , wen
die Schuld trifft.

Veruntreuungen eines nroflerprurs.
bä . Breslau . 27. März . Von der russischen Grenze wird

gemeldet: Die Gesamtsumme der von dem Prior des Trorzkl-
Klosters in Kiew. Archimandrit Melchisedek. veruntreuten
Klostergeldcr beläuft sich auf 650 090 Rubel. Acht Jahre lang
hat der Prior sich dies: Veruntreuungen zuschulden kommen
lassen. Jetzt ist er dem Gericht übergeben worden.

Schwere Embruchsdiebstiihle.
bä . München, 27. März . Zwei schwere Einbrüche sind hier

ausgeführt worden. Bei dem Gemeinde-Bevollmächtigten
Hnmar in der Augnstenstraße brachen Diebe eine eiserne Kassette
aus einem Schreibtisch heraus und stahlen Pfandbriefs im
Werte von 10 000 M „ drei Kassenbücher über zusammen 1200
Mark, Quittungen und Schecks über 10 000 M.. Schmucklachen
und Bargeld im Gesamtwert von 3000 M. — Der zweite Ein¬
bruch wurde bei einem Kaufmann in der Bayerstraße ausoe-
führt . Hier erbeuteten die Einbrecher japanische Seidenstoffe,
darunter einen Shawl im Werte von 4000 M.. sowie Bargeld
im Gesamtbeträge von rund 11000 M. Voir den Einbrechern
fehlt in beiden Fällen jede Spur.

Ein Kirchcnraub.
Hohensalza, 27. März . (Eigener Drahtbericht.) Aus der

Nikolaikirchewurden mittels Einbruchs  mehrere wertvoll-
Gerätc gestohlen. Der Dieb ist noch nicht ermittelt.

Hamiovcr, 27. März. (Eigener Drahtbericht.) Der
Regierungspräsident Phitippsborn  reichte aus Ge¬
sundheitsrücksichten zum 1. Mar sein Abschiedsgesuch ein.
Zeituwgsmeldungen, die den Rücktritt mit der hannover¬
schen Känaffrage in Verbindung bringen, beruhen, wie das
WoMche TÄeigraPhenbureau hört, aus beeren Kom¬
binationen.

Berlin 27. März . (Eigener Drahtbericht.) Aus L r e b c S -
„mmer  stürzte sich aus einem Hause in der Alexandrmen-
ratze ein 17 jähriges Mädchen und war sofort- tot.

Wilmersdorf. 27. März., (Eigener Drahtbericht) Bet
iissckachwngsarberten auf einem Grundstuck rn der uhland-
raßewurde ein Arbeiter verschüttet  und getötet.

Friedrichs !,afen . 27 . März . (Eigener Drahtbericht .) Als ernbmte morgen den Motor ankurbeln wollte, wurde er
on der Kurbel im Genick getroffen.  Er starb bald
arauf da der Schlag ihm das Genick gebrochen hatte.

Ludwiasfelde , 27 . März . (Eigener Drahtbericht .) Auf
lnem Rittergut brannten  gestern abend zwei Scheune  u
jeder, die mit Getreide und landwirtschaftlichen Maschinen ge¬
ulkt waren.

Letzte Himdelsnachrichke » .
Berliner Börse.

Berlin 27 März . (Eigener Drahtbericht.) Nach anfäng-
-h fester 'Eröffnung schwächte sich im weiteren Verlaufe die
>ndenz ab da der Markt sich verstimmt zeigte auf die politische

betreffend Rußland und China. Wenngleich man Nicht
rwartet daß ernste Konflikte entstehen, so schränken doch die
nlilischen Besorgnisse die Unternehmungslust ganz wesentlich
w " Die schwächere Haltung prägte sich vornehmlich in russt-

Werten aus . Auch einzelne Montanwerte bröckelten terl-
^ise bis zu 1 Proz . ab. Von Banken konnten sich deutsch:
ebauvt-n Auch in Bahnen zeigten sich rückgängige Kurse,
wiaktien waren angeboten. Jndustriewerte lagen schwach,
wn inländischen Anleihen wurden Stzhpraz. annähernd 30,Pf.
iedriger Gegen Ende des Verkehrs machte sich eine leichteyfinliiM bemerkbar, die « doch zu e,ner Belebung des Ge-
ha ft es" nicht^bei trug. Tägliches Geld E Proz . und darunter,
lltimogeld 47/a und 5 Proz . Privatdlskont 3%- Broz.

Schiffs-Nachrichten.
“ ‘« “aÄÄÄÄÄ * * ”> * .
Duette Dampferbewegungen: Dampfer „Hannover nach
velvbia und Baltimore , 28. März Borkum-Riff passiert.
" nach Galveston. 23. März in Philadelphia „ ..Gießen
La Blata . 23. März von Antwerpen. „Gotha nach La

28 März in Montevideo. „Bonn" Nach Brasilien,»ä ‘ ‘ , - A «r - fiTW 2.8 Mär»

„Bülow" nach Ostasien, 21. März in Antwerpen. „Goeben'
nach Ostasren, 21. März in Antwerpen. „Kleist" nach Ostafien
23. Marz in Hongkong. „Main " nach Bremen. 23. März in
Bremerhaven. „Brandenburg " nach Bremen, 22. März von
Baltimore . „Zieten" nach Bremen, 23. März von Baltimore.
„Helgoland" nach Bremen. 23. März von Antwerpen. „Coburg"
nach Bremen. 24. März ^ in Bremerhaven. „Aachen" nach
Bremen, 22. März von « antos . „Güttingen" nach Bremen,
23. März in Bremerhaven. „Prinz Eitel Friedrich" nach Ham¬
burg. 23. März von Genua „Prinzeß Irene " nach New gork.
23. März von Genua . „Schleswig" nach Alexandrien. 21. März
von Syrakus . „Prinz Heinrich" nach Marseille. 22. März von
Alexandrien. „Prinzregent Luitpold" nach Alexandrien,
2. März von Marseille.
Damvker.Ervcditionen deS Norddeutschen Llovb in Bremen.

Ab Bremerhaven: Dampfer „Kronprinz Wilhelm" 28. März
nach New Dork über Southampton . Cherbourg. „Main"
30. März nach Baltimore . „Bremen" 1. April nach New Uork.
„Göttingen" 1. April nach Argentinien . Ab New Uork:
Dampfer „George Washington" 30. März über Plymouth und
Cherbourg nach Bremen . „Berlin " 1. April über Gchraltar,
Algier. Neapel nach Geuna . Ab Genua : „Schcnmhorst" 28. März
nach Australien. „Schleswig" 1. April über Tunis und Syra¬
kus nach Alexandrien. Ab Marseille : Dampfer „Prinz Hein¬
rich" 29. März über Neapel nach Alexandrien. Ab Alexan¬
drien : Dampfer „Prinzregrnt Luitpold" 29. März über Neapel
nach Marseille.

Brielkajien.
iDie Redaktion des Wiesbadener Tagblatts beanttvorlet «»r Wr'cftlicbe Anfrage»
im Briefkasten, und zwar ohne Necistsverbindlichkeit. BesprcchEaen können nicht

gewährt werden.)
B. H. A. 76 bedeutet: Stärker gekrümmte oder sich zum

Teil deckende Zehen: sie gestatten in der Regel nicht den Dienst
zu Fuß . In . heißt Train.

M. A. Uns unbekannt. Der Verein der Handelsgärtner
wird wohl darüber Auskunft geben können.

A. R. Wenden Sie sich an Herrn Professor Dorn, Viktoria-
straße 9.

X.  A. Z. Darüber müssen Sie einen Arzt beftagen.

FamiilLN-NKchrlchleu.
Standesamt Wiesbaden.

IRlithall», Zimmer Nr . 30; geöffnet an Wochentagen von « bi» W Uhrt fflt (JV
IKlichungen nur Lienitagr . Donnerstags und iLamiiagS.)

Geburten:
20. März dem Kaufm. Heinrich Glückliche. S ., Hans-Joachim.
20. „ dem Telegraphenvorarbeiter Karl Biehl e. T ., Paula

Regina.
20. „ dem Hausdiener Christian Sarins e. T .. Erna Wil>

helmine.
20. dem Brennmeister Philipp Rathgebcr e. S .. Philipp.
21. „ dem Gärtner Andr. Eby e. T ., Marie Elly.
21. „ dem Taglöhner Adolf Bogt e. S „ Rudolf.
22. „ dem Oberkellner Paul Wenzel e. S .. Adalbert Harry.
22. „ dem Hotelier Emil Zorn e. T ., Eleonore Emmy.
23. „ dem Feuerwehrmann Bernhard Trapp c. T .,

Johanna Sophie.
24. „ dem Schreinergehilfen Adolf Redcnbach c. T ., Frida

Helene.
Aufgebote:

Kraftwagenführer Erich Hannemann in Breslau mit Johanna
Scholz daselbst.

Sergeant Wilhelnr Gruß mit Margarete Plattner hier.
Telegraphrnarbeiter Wilh. Schmidt hier mit Lina Henriette

Tropp in Beilstein.
Hausmeister Joseph Bogt in Darmstadt mit Marie Rosa Jüng¬

ling hier.
Monteur Philipp Leicher in Dotzheim mit Karoline Horn hier.
Bankvorsteher Wilhelm Schellenberg in Frankfurt a. M. mit

Hilda Weil hier.
Schreiner Rudolf Finke mit Anna Hoffenbert hier.
Schneider Paul Reich in Erbenhrim mit Anna Maria Deisel

in Niederselters.
Hotelportier Rudolf Wilhelm mit Emma Becker hier.
Bäcker Georg Heinr. Hannemann hier mit Barbara Roth in

Geinsheim.
Ebeschliehungen:

Straßenbahnschaffner Christof Winkler mit Kathar . Leydel hier»
Tapezierer Joseph Müller mit Auguste Heinle hier.
Kellner Hermann Kunze mit Wilhelmine Mernberger hier.
Schuhmacher Martin Koburger mit Anna Albert hier.
Musiker Ludwig Bnschardt in Schierstein mit Johanna

Jntveen hier.
Hoteldiener Leonhard Frommeyer mit der Witwe Pauline Boß.

geb. Bauer , hier.
Postbote Heinrich Schuster mit Gertrud Röder hier.
iLchlassergehilfe Oskar Schuhmann mit Luise Hildner hier.
Konditor Aloysius Scheufcle in Memmingen mit Katharine

Noll hier.
Brauereiarbeiter Reinhold Auth mit Maria Dumolt hrer.
Schlosser Georg Ackermann mit Anna Bitte ! hier.
Schneider Wilhelm Kießling mit Johannette Fink hier.
Postassistent Johann Hetz in Frankfurt a. M. mit Klara

Gabba hier.
Sterbefälle:

23. März Artur , S . d. Kolporteurs Aug. Klapper, 2 M.
23. „ Elisabeth, geb. Schneider, Ehefrau des Landwirts

Karl Gütiler , 41 I.

Geschäftliches.
Eine wichtige Miiteiluttg!

Meine Enkelin, die 16 Jahre alt ist, war im höchsten Grad-
blutarm . dabei fehlte ihr der Appetit gänzlich, sodaß ftc wöchent¬
lich l —2 Pfd . abnahm. Nachdem si.c eine Zeit lang Broson
genommen, konnten wir zu unserer größten Freude eme
Gewichtszunahme von 1 Pfd ., anstatt werterer Abnahme
konstatieren. Dies Resultat gibt meiner Enkelin rhren früheren
Lebensmut, den sie vollständig verloreir hatte , wieder und

. . :s Kräftigungsmittel bei memen
:e -empfehlen. Straupitz (Spree-
Marie Batzke.  Hebamme.
Urban. Notar . Bioson ist das
Kräftigungsmittel ; erhältlich in
ca. V* Kilo) Mk. 3.—. Verlangen
a . M. Gratisprobe u . Broschüre.

Der Tauwind weht von Mittag her
®1?A und er bringt für empfindliche Menschen eine Menge
Ifffik  bedenklicher Erscheinungen mit: Husten. Heiserkeit, ernste

Katarrhe, Atemnot infolge Verschleimung re. So kommt
es, daß das Frühjahr manchem gefährtich wird und
den Grund zu crnsten Erkrankungen legt. Man sollte
darum stets Fays echte Sodener Mineral-Pastillen zur
Hand haben, die allen diesen Gefahren gegenüber
ausgezeichnete Dienste tun. Man kauft sie für 85 Pfg,
in allen einschlägigen Geschälten, (lls .eto. 1455g.) F111

Dir Morgrrr-Airsgabr«mfaßt 22  Seite»
und die Verlagsbeilage „Ter Roman ".

Leitung: W. Schulte v»m Brühl.

BerantwvrtliiterRedakteur kür Politik ». Handel: A. Hegerhorli , Erbenheimer
Höhn ,ür Feuilleton: W. Schulte vom Brühl. Eonnenber«; für Wiesbadener
Iiachrichten: C. Rötherdt : für Naffauifctie stachrichleu, Ans der llmgednug
Md Gerichtsiaal: tz. Diesenbach ; für Bermitchtcs, Sport und Brtrskaitcn:
C. Losaiker ; für die Anzeigen«. Reklamen: H. Dornanf ; iämtlichinWiesbadeir.

und Verlag der L. Schelle,bergichen Hof-Buchdruckerei in Wterdadr».

werde ich Ihr ganz vorzüglich:
vielen Bekannten anss Wärmst
wald) , 20. Aug. 10. Frau
Unterschrift beglaubrgt: Or.
beste und billigste Nähr- und
Apotheken. Drog. usw., Paket (
Sie vom Biosonwerk Frankfurt
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1 Pfd. Sterling . . . . . . 20 .40
1 Franc, 1 Lire, 1 Peseta, 1 Lei » —.80
1 österr. fl. i. G. . • • • • • 2.-
1 fl. ö. Whig.
1 österr.-ungar. Krone .
100 fl. öst. Konv.-Münze
1 skand. Krone . . .

1.70
. . » —.85
105 fl. -Whrg.
. , Jt> 1 .125

Stahls - Papiere.
a) Deutsche.

M
!• «%

4, , |D.*R.-Anl. unk. 1918 .K 102 .20
1. .ID. R.-Schatz-Anw. » 100 .30
3»/2ID. Reichs-Anleihe » i 94 .10
A. .1» » » » ! 84,35
4, . 'Pr. Cons. unk. , 13 « lOfc .ßO
4. . !Pr. Schatz-Auweis. » 300 .30
31/2'Prcu,ss. Consols » I 94 .10
3. .] » » » I 84 .30
4 . . 'Bad. Anleihe 08 » 101 .50
4. .IBad. A. v. l901uk. 09 » 100 .70
3Va
Z»/2
Ä-/2
3‘/2
31/r
2 -/2
3 -/2'
3 . .

« Anl. (abg.) s. fl j —

» Anl. v. 1885 abg. »
* » » 1892U. 94 »
» » v. 1900 kb. 05 *
» A.1902uk.b.l910»
» » 1904 » » 1912*

1806
4 . . Bayr. Abl.-Rente s. fl.
4 . . » E.-B.-A.uk. b. 06 A
4 . * * » » » » 15»
31/2 » E.-B. u. A. A. *
3. . « E.-Ü.-Anieihe »
4 . .jPfälz. £ . B. Prioritäten
3 . .fEVsass-Lothr. Rente *
4 . jHamb .St.-A.1900U.09*
31/2; » St.-Rente

*
3-/2 »
3. . *
4 . . Gr.
4. - *
4 . - »

» 91,93,99,04*
» » * » 85,97,02»
Hess . 1899 *

» 1906 »
* 1908, 1909 *

64 .40
93 .60
92.
51 .80
©1 .80
01 .80
85 .30

101 .
101 30
101 .2 ©

91 .70
82 .40

3,00 .00
LI 80

100,80
L2.

98 .90
83,

100 .60
101 .10
101,30

91,50
3 -/2 » » » » 91 .60
3. . 80 .60
3. . [Sächsische Rente * 83 .80
;3V2lWaldeck-Pyrm. abg. * 102 .40
>4. . Wurttemb. unk. 1415 » 101 . 90
3-/2 V. 1L75-30,abg. » ©4 .80
3-/2 » 1881-83 » 91 .90
3-/2 » 1885u.87» » 81.
3 -/2 » 1885u. 1889 » 92 .80
3-/2 » 1843 * 91 .90
3-/2 »1844 m 92 70
3-/2 » 1895 » 93.
3-/2 » *1400 » 91 .60
3-/2 » 1903 91 .30
3. . »1846 » 84 .60

I ) Ausländische,
1. Europäische.

1. . Belgische Rente Fr.
3. . Bern . 8t.-AnLv.1895»
4Vr>Bosn. u. Herzeg . 98 Kr.
41/2 * u. Herz .02 uk.1913»
4. . * u. Herzegowina »
5. . Sn!g. Tabak v. 1902A
3. . Franzos. Rente Fr.
4. . Oaliz. Land.-A.stfr.Kr.
4. .1 » Propination »ö. fl.
!»«AMriech . E.-B. stkr.90 Fr.
IVä • Mon .-Anl. v. 87 *

| » * 87 2500r»
3 . . Holländ . Anl. v. 96h.fl.
4. »jltol. amort.89,S.3u.4 Le
4. .I »Kirchgüt.Obl.abg. *
i3WJcon». stfr. Rte. i. G.10000/20000 Le

> » 100 4000 »
I » Rente i. O. »
Luxemb. Anl. v. 94 Fr.

'3%-Norw. Anl. v 1894 A
,3. .) < cv . » v. 1888 »
4VsiÖ*t. Papierrente ö . fl.

* Goldrente ö. fl. O.
-4V» » Silberrente ö . fl.
;4. . » einheitl . Rte.,cv . Kr.
!-8. . * » » 1. 5./11.»
4©. * Staats-Rente2000r*
4. . * » » 20,000r »
41/a*| \ >rtttg. Tab.-Anl. A
4*/ajdo. inn.amrt.stfr.v.05 »
3. . do . unif. 1902S. 141G*
3. . do . » > 5 . Ili *
3. . do . » 8 . lll (8pec .) »
5. . Rum. amort»Rte,v.03 »
4. « » Conv. »
4. . » » v. 1890 »
4. . * » » 1891 »
4. . » inn. Rte. (Vs 89) »
4. . » äuss. Rte. (Vs89) »
5. . » ainort. » v. 1894
4. . * * * » 1896 »
4, • » » » » 1898 »
4. . * * » » 1905 »
4. . » » » » 1908 »
4 » » » » 1910 »
4>/2 Rnss.Staatsanl.stfr.05 »
4 . |do . Cons.-Anl.v. 1880»
4 . . do . Göld- do. v. 1889»
4. .Ido. C. E.B. S.Iu.1189»
4. .Ido. do . S.lIIstf .v.90 *
4. .ido.Goid-A.Ein Uv.QO»
4. . 'do. » »IIIv.94*
4. .do . * »lVv .90»
4. . Ido. » » VI v. 94 *
4. . » St.-R. v. 94a.K. Rbl.
4. . | » * * 1902 stfr. A
3»/j ; . Conv. A. V. 9S stfr. »
31/2I »Goldanl . » 94 » »
3. .1 * » * 96 » »
3>/2:Schwed . v. 80 (abg.) »
31/2I » » 1886 »
31/2! » » 1899 »
Z. * *
31/a Schweiz. Eidg. unk.

j 1911 Fr.
41/2 Selb stfr. Ciold A
4. .! » ainort. v. 1895 »
4. / Span. v . l882(abg.) Pes.
31/2 Türk.-Egypt.-Trb. L

ccnS. . v. 1890 M
(Adsninistr.) 1903»
(Bagdad) S. i »

con. u.v.!903,06Fr.
Aul. von 1905 A

» 1903 »
. (Jng . Oo!d-R. 2025r
I

4 .
SV*'
S. .1
4

1012,50!'
Staats-Rente Kr.

» 10,000r *
St.-R.v.1897 stf . »

F.is. Tor Gold * A
, Giundtl v.89 »ö.fl.

50ü0r * *
. » SOOr> >

MMM toi 11  HSrz 1111.

Offizielle Kurse der Frankfurter Börse. ° Eigener Drahtbericht des Wiesbadener Tagblatts.

1 ft. hol!
] aller Gold -Rubel . . .
1 Rubel, alter Kredit-Rubel
1 Peso . . . . . . .
1 Dollar . .
7 fl. süddeutsche Wiirg.
I Mk. 8ko ..

92 .50
85 .80

98 .80
91 .60

101 .10
97 .50
SS .30
92 .50
52 .50

6~ 30
88 .50

101 .30

101 .50

103 .90
58 .70

88 .30
97 .10
92 .90

93 90

82 .90
66
67.
12.

102 .30
92.
96 .70
92 .30

92 .50

92 .20
92 SO
91 .75
91 .70

100 .10
81 .70
94 .50
97.
92 .75
97 .30
93.
»3 .36
94.
97
91 .90

35 .70
87.
92 .90
93 .10
95 .20
80 .50

96,22
91 .75
85 .10

91.
95.
87 .30
56 .70
93 .70
86 .80
88 .40
93 .4S
94 .40
93 .55
81 .50
81 .20
77 .40
93 . 50
93 .50
83 .50

II.  Außereuropäisch ©.

■S.
s.
s.
5.
*1li'
« . .>
«V2

5. . 1Arg .iio .-A.v . 1887Pes
, » abgest . >
1907 unk. 1912 »
lyoftgb , ab 1910»

äuss, I. -ß. 1-0,902
innere von 1888 Jt
äuss.G.-Anl.US8S£

. » v. 1897.«
ÜVilCIiile Oo'.d-Anl. v. 89 >
*i/2l . » - v. 06 >
6 ,Chin S‘ -Ali' . v. 1895 £
5. j » * v. 189ft.
Ji/? , . v. 1898 *
5 |do . St.E. Tient.- ruk. »
5 .CuU»» .-A. 04*« .i.O. ^ i
«i/iido .stf.i.O gb.ablOld*
*. -iCeyp' " dielerte r-

» viiviltgicrte • I

102 .
101 .60
101 .80
101 .60
100 .40

90 .30

93 .60

102 .10
98 .7 5

101 .70
102 .70

93.
10 ".25

Zf. ln %.
Z. . Egypt. garantierte 8 —
4V2J apan. Anl. S. 11 » §7 .12
4. . oO. V. 19U58 . 12- 19 Ji
5. . Aex. ain. inn. I-V Pes. 87 .75
5. . » cons . äuß. 99stf . L
4. . » Gold v. 1904 stfr. A 91 .80
3. . » cons. inn.5000r Pes. 64 .50

» » 1250r »
1. . 'amaul.(25j.mex.Z.) »
5. . >aoi’aulo v. 081. G. L 100 .S0
5. . lo . E.-B. in Oold A X00 .20

Provinzial - u . Coimrcunal-
Zf. Obligationen. In »/*.

4. 'Rheinpr. 20,21,31 -34 A 100 .70
3-/4, do. 22 u 23 > 96 .50
36/10 do. 30 » 95 30
31/21do.10,12-16,19,24-27,29» 31 70
3Val do. Ausg. 19uk. 09 * 01 .80
3-/2 do. »28uk‘.b.l916 »> 91,10
3-/3 do. » 18 * 92.
3. . do. . 9. 11 u. 54 » 86
4. . "rkf.a. M. v. 06u. 14 » loj ..
4. . do. 1907unt!gb.b.13 » 101.
4. . do .1908 unkdb.b.18» 10J .90
3-/2 do.Lit. N u.O(abg.) » 96 .75
3-/2 do. Lit. R (abg.) » 94.
3-/2 do. » Sv . 1886 » S4.
3-/2 do. * T » 1841 » ss .so
3-/2 do. » D »93,44 - 97.
3'/2| do. » V » 1846 » 97.
3-/2 do. Wv . 48u.VS'» 94 .40
3-/2 do. Str.-B. » 1899 » 92 .60
3-/2 do. v. 1901 Abt. I • 92 .60
3-/2 do. » » A.11,111» 93.
3-/2 do. . 1906A. 1,11 » 82 .80
3-/2 do. » 1903 * 92 .90
3>/a do . v. Rockenheim » 96 .25
Z-/2 Berlin von 1886/92 »
4. . Bingen v. Ol uk. b. 06»
4. , do . » 07 » » 12»
3-/2 do , » 1898 »
3-/2 do. v. 05 ukb. 1910 »
3-/2 tto. » 1S95 »
4. . Darmstadtv. 07 u. 14 *
4. . » v. 09 u. 16 »
ZV, do. abg . v. 79 »
ZV, do. v. 1888u. 18M »
3-/2 do. conv.v. 91 L.H. »
3-/2 do. » 1897 »
3Vr do. v. 02»m.ab 07 » 91 .45
3>/a do. v. 05 »abl9tO»
4. . Giessenv .1907u.1917 » 100 .20
4, . do . Ü9 u. 1914 * 100 .20
3-/2 do. v. 1890 »
31/2 do. v. 1893 * 81 .50
3-/2 do. v.1896 kb.aböl » 92.
3-/2 do. »1897 . » 02 » 91 .50
3-/2 do. » 03 uk. b. 08 »
3-/2 do. » 05 uk.b. 1910 » 91 .50
4. . Hanau von 1909u. SO* 100.
4. . Heidelberg von 1901 » 99 .40
4. . do. r.1907u.1913 . 100 .25
3-/2 do. » 1894 » 90 .50
ZV, do, . 1903 . 92 .50
3-/2 do. v. 05uk.b.l911* 80 .50
3-/2 Cassel (abg.) » 91 .60
4. . Cöln von 1900 » 100 .30
4. . do. » 1906 » 100 .30
4. . do. » 19ÜSuk. 09 » 100 .30
3-/2 Limburg (abg.) »
4. Mainzv.99kb.ab 1904»
4. do. v. 190öuk.b.l910 »

' 4. do. R. 1907 uk. 1916 »
3-/2 do. (abg.)1878u. 83»
3-/2 do. » L.J. v. 168-4*
3-/2 do. von 1856u. 36 »
3-/2 do. (abg.) L.M. v.9l»
3l/2! do . von 1894 *
3-/2 do. » 05 uk.b.1915»
4. . Mannh. v. 1901 uk. OÜ»
4. . do. » 1906 uk. 11 »
4. . do . » 1907«k. 12» 99 .80
4. . do . 1908 u. 1913»
3-/r do. » 1888 »
3-/2 do. » 1895»
3-/2 do. v. 1398k. 03 »
3-/2 do. « 1904/05 >
4-/2 Offenbach von 1877 *
4-/2 do. » 1879 »
4. . do. v. 1900 k. 1906 » 100.
3-/2 do.v. 18yl/y2abx. * ss .so
3-/2 do,, von IMS * 90 .50
3-/2 do. v, 1902 u. 1408 * 90 .50
3Va do. v. 1905 u. 1915 » »OSO
4. Stuttgartv.!S95k.a.Oä» IOO.
4. do. * 1906u. 13 * 100 .20
3-/2 do. » 11582u. 08 * Sl 20
3-/2 do. . TO* n. 12 . 91 ÄO
4. Trier v. 1901 uk. b. 06 » 99 .50
3-/2 da, » 1899 » »4 .30
4. Wiesbaden v. 1900/01» 100.
4. do . v. 1903 uk. 1916 »
4. do. v. 1903S. IV u.12.
4. do . 1908, 5. 1.r. 1937» 102.
4. do . l « « ,8 .Il,n . ISIS. 100 .10
3-/2 do. (abg .) »
3-/2 do. v. 1387,96, 98,02 » 89 .60
3-/2 do. v. 1903S. !, 11 » »1 .30
4. Worms v. 1901 u. 07 »
4. do. 1908 «. 1913 »
4. do. 1909 uk. 1914.
Z-/2 do. » 1887/89 »
3-/2 do. » 1896k.1901»
3-/2 do. » 1903k.1914» 91»
ZV,, do . « 1905u. 1910» —

3t/,jA:n*terdam h. fi.
93 .95
99 .30
68 .704V, link . v. 1SS8(conv .) A

41/jj do. » IE 4050r -
4V,j do. > 1848 »
4. . iChristiania von 1891 »
4. . Kopenhg . v. 01 u. 11 »
31/a! do. von 1886 »

89 .80

80 .70
Kl.
80 .203.

4.
. do . » 1895 »
.!Lissabon » 1886 A

4. .{Moskau Ser. 30-33 Rbl
WioiNeapei st. gar. Lire 100,50

33,
103 .40

99 .50
ss .so

4. . Stockholm v. 1380 J*
5. . Wien Com. (Oold) >
5.
4.

. do. » <IJap.) o. n

. do . v. 1S98U. 08 Kr
4.
3V
6.
5.
4V

. do. Invest. Anl. A
2 Zürich von 1884 Fr
.ist . Buen.-Air. 1892 Pe
Jdo . 1909 i. Ci. (409) JI
.Ido. v. 88 !. O. *

94 .70
103 .35
100 .30
100 40

Verl . Uit. In °/t>. I Vorl. Ltzf.
7. .
9. . Deutsch. Myp.-B.Thl. 146 .10

» Übcrscebank » 176 .60
Ver.-Bank 127.

91/2 10. . Diskonto-Ges. , 19325
81/2 8'/7Dresdener Bank , 163 .75
S. , ] 812;£ isenbalsn-R.-Bk. * 170 .60
9 . . 9 ■frankfurter Bank • 203,
972 91/2̂ do . H.-Bk. • 210 .50
5. is . . l de . Hyp.C.-V. » 165 .60
s . 9. . :GothaerQ .-C.-B.Thl. 175 . 10
5!/*| 5:/« Mittcid.Bdkr.,Qr . Jt  JO ?«
6. . 1 61/2, do . Cr.-Bank . J - a.75672.. 7. . Natlbk. f. Dtschl. » 128 . 75
II. 711. . iNüriib.Veremsbk. » 238 .50
5>H| 6« ■Oest.-üngar . Bk. Kr. J38 .30
672; 7. - Oest. Ländcrb. > 12 ^ "O
[G. . iO. . | do . Cred.-A. ö .fi. 211 .65
5. . ! 5. .Ipfälz. Bank A  105.
9- -I do. Hvoot .-Bk. . 198 .50
R. . j 8. . |preuäS. 8 .-C.-B. Tlil. 105.
1 , 6. . do . Hyp .-A.-B. A  12 .9 .80
5S3 648[Reichsbank
7. . 7. . iRhein. Credit.-15.
9. . 9. . do . Hypot .-Bk.
7. . 7. . |Rh.-Westf.Disc.-Q.,
7. , | 7J/2iSchaaffh. Bankver. »
6. . 16. . Siidd. Bk.. Mannli.
8, 1* 1 - - -

142 .10
138 .75
205.
1S9 .H0
142 .50

. . . . 118 .70
8. ■ do , Bodenkr .-B. » 175 50

67z 5u2jSchwarzb .Mvp .-B. » ,115 .^ 0
k-V.71/2: 7>/2j MIener Bank-' 141.

148 .357. . ! 7. . jwüritbg .Bankaustdo. Landesbank - 1 —
5. .! 6. . : do . Nc-tenb. s. 113 .30
7. J 7. . 1 do. Vereinsbk. II. '143,7 J

Djv_ Nicht voll bezahlte
VmU .tzt. Bank -Aktien . in »9
9.. I9. . jBanque Ottomane Fr. 140 50

Akts«« n . Obligat . Deutscher
vivid. Kciomal -Qes . r „Vorl.l .tzt. In «/*

11. J10, . jOtaviminen Fr. 7 37,80
— j — iOstafr. Eisenb.-Ges. :

I (Berl.) Aut. gar. A  203.
5. .1 7/2 Southwest Afr.C. » ISO

Aktien industrieller Unter*
nivid . « ehmungen.

Voll . Ltzt. In SA
18.. 12.
I0. . ;lü.

IO1/'2!10»
5.

15..
5 . .
8. «
6. .

12. .
7. .
7 . .
9«.
1. .
6. .
3..
5 . .
8. .
y. .
5. .
ö. .
kl. .
0.
0.
5.

3. .
15. .
9«.
9. .
6. .

12
7. .
7. .
9. .
3. .
6. .
0. .
9. .
6. .

it
I 0.
I 6.
I 0.

5. .
10. -110. .
2. .13.

14, -!14.
6‘/a
4.
6.

12.
12. . :
9« !
8. .!

6i/*
3.
8.

10. .
8.
0. .
3.

7Va: 6‘/a
22. . 24. .
0. . ! 0. .

33. . 36. .
12. . 12..
14. . 14. .

27.
0. ©| 0.

20. . 20.
7- ,12.

32. - 32.
io. .in ..
10. .10
12V* 12-/2
9Va io.

13« 14.
18. . 18.
4
6. .
7. .

10. .
6. .

12. .
6. .
7. .
8. .

4.
5.
7.

10. .
7

12. .
e«/2
7.
8.

10 . . 11 .

In Q/i
12L .2L

Div.Vollbez . Bank -Aktien
Vorl. Ltzt.

«>/- 6i/i A. Elsäss. Batikses -lJ “ “-“ “
55/1 6>/2 Badische Bank R ll „ ~
3 ’ 'B .f. md. U.S. A-D. -« !2 ®“.

» f. Haiulelu .Ir.d.e 70.
> Bod.-C.-A., W. . Iiao-
» Handeisbanks .fi

Hyp . u.Wechs. »

10.
9- ;
t :!
9. .
10. .
12.

60.
206.
138.
178 .50

06.
X14.

36 .20

60 .50
84 .50

193.
7 .3.

254
[111 .75.

137 75
<161 .80
134 .60
124 .90
152.
117 .00
501 50
;133 .50
'646.
202 .
270.
525.
i « 8.
330 .60
221 .
502.
283,80
lßa .SO
241 .50
122 .70
270 .00
233 .20

117 .75
138 .00

1X61.50
241 .15
131.

10. . I11. .

7Va 7-/2
10. «|10.
25. «;30.
0. . 4.

12. . 12.
23. . 28.
7. . 7.
5. , 71/s

14. . 16.
14. . 10,
121/aUl/2
18. . 24.
3. . 14.

12. . 12. .
25. . 16. .
0. . 14.

10 . . 11

4 . . 4. .
805. 805

13. . 13.
101 . 60
284 .90
196,71/2 61/2 Barm«/Bank V. -

6. .! 6. . Ber~-lr . Metall-Bk.JI 1S4 -80
8'/2; 8V2 Bere .-Märk. Bank » ~
9. . ; 9. . 'Bern Handelsg . - JX" -' "
6'/i 6V2 » Hyp.-B. L.A. B» 3 S7 ..50
6. 6. . Breslauer D.-ßk.
6. . 6. . IComm. u. Disc.-B.
6. . 6'/2 DarmstädterBk. s.fl. J0J -7S
tzt/z 6Va do. M. IOOOA

IV/2  12-/2 Deutsche 8 . S. 1-X
3Va 8. » Asiat. B.Taels 14fa.

' 100 .20
1118,75

262 .60

8. . |
0.

10.
8.

10.
9.
7.
7.

26.

8-/2
2Vs

10.
8.

10.
11.
7. .
7V2
15. .

8. .
3. .
9. .
8. ,

10. .
10. ,
10.
4V;

8.
3. .

10. .
7. .
8. .
9. .

10. .
4'/j

5i/al 6.
IV* 0.
9. .115.

12. . 12.
4 . . ! 4.

In 0/o.
Deutsch•l .ttxemb. ĉh>XS7 .1S
Eschweiler Bergw. > 163.
Friedrichsh. Brgb. » 1145 .30
Gelsenkirchen » * '207.
Harpen er Bergb. • 1185 . 30
Hibernia Bergw. » 122*0 .50
Kaliw. Aschers!. » j166 .50
do. Westereg. » 1215.
do. do. P.-A. * 1104 .50

Massener Bergbau* \ 29 .50
Oberschi. Eis.-ln. » 92 .25
Phönix Bergbau » (249 .90
Riebeck. Montan » 1206,
V.KÖn.-u.L.-H Tb’r. 1175 .50

20. . j18. JÖstr . Aip. M. ö . fl ilQl .SO

AIum.Neuh .(50%)Fr. 266 .75
Aschftbg.Buntpap.^ j —

» Masch.-Pap. » 1340.
Bad. Zckf. Wagh. fl. il 85 .70
BaugStidd.I.60%E. A ! 88.
Bleist.Faber Nbg . » 297 .SO
Brauerei Binditig » |186.

» Duisburger » |220.» Eichbaum » {116.
» Eiche, Kiel * 1393.
»HcnningerFrkf.» 138 .7 5
» » Pr.-Akt. * 139.
»Herkules Casuel» 172
» Hofbr. Nicol . » 81 .50
» Keir.pff »
» Löwenbr . Sin. »
» Mainzer A.-B , *
» M.stnnh. Act. »
» Nürnberg »
»^arkbrauereien*
» Rettenmayer »
» Rhein. (M.) Vz. »
» Stamm-A. »
» Schöfferhof »
» Sonne, Speier. »
» Stern, Oberrad»
» Storch, Speier ,
» Tücher »
» Union (Trier) »
» Werg er »
* WorniStOertge»

öronzef . Schienk »
Ccm. Heideib . »

F. Karls!. »
Lothr. Metz '»

Cham. u.Th.-W.A. »
Chem.A.-C. Quano»

» Bad.A.u.Sedaf . »
» Blei,Silb.Braub. »
»D.Gold-,Sl.-Sch.
» Fahr. Ooldbf . -
» * Cricsh . Ei. »
» Farbw. Höchst »
» » Mühlheim »
» Fabr.,V.Mannh.»
» Wciler-ter-Meer»
» Werke Albert »
 ̂Holzverkolilgs . »

» Ult.-Fabr. Ver. »
El. Accum. Berlin »
» Deut. Uebersec »
*Ges.Allg.Bcrl. *
» Bergm.-Werke »
»W.Homb.v.d. H. »
> Lahitieyer »
» Licht u. Kraft »
» Lief,-Ges .,Berl. »
» Scliuckert »
» Sicm.u. Hals. »
» Siemens, Betr. »
» Tel.-O. Dtsch.A. » 124 .70

Feinmechanik G*) * 1158 -30
Filzfabrik Fulda » j
Gasges .Frankfurt » {210 .50
Gummif.Bei l.-Frkf * {145.
Heddernh. Kupf. » 126.
Oelsk. Gußst. » ! 88.
Kaik Rh. Westf. » 133.
Kunstseidef., Frkf. » 126 .25
Lederf. N. Sp. * 200.

Rothe, Kreuzn. » 112,
Ludwigs!». W.-M. » 164.
Masch. A., Kley er » 572 .80

* Armat. Hilpert » j 90 .50
» Badenia, Wh. » 217
» Bielefeld D., * 478.
» Faber u. Schl. » 149.
» Gasm, Deutz » 143 .60
* Gritzn., Durl. » 270 .50
» Karlsruher * 189.

Mamiesm.-R. » 210 .80

Kuxs.
(ohne Zinsber.) per St. in A

— — Gew . Rossleben A 14 .850

Aktien v . Transport -Anstalt
Divid. ») Deutsche.

Vorl Uzt. In
8. . 8.. Lübeck-Bücher! A
5-/r 6.  . Allg.  D . Kieinb . . 138 .70
8. . 8. . do. Lok.-u.Str.-B.» 162.
8-/4] 8-/2 Berliner gr. 8tr.-8 . » 185 .80
4-/2 4-/2 Lass, gr. Str.-B. »
KV, 6-/2 Darnii»,El. Str.-B. . 131 .75
5. . 5-/2 D. Eis.-Betr.-Ges. * 112 .75
4V-i 6. . Schaut.E.-B.-Akt. » 133 .90
51/2 S.. Siidd. Eisenb.-Ges. » 1 38 .50
6 . . 8. . Hamb.-Am. Pack. » 142 .13
0. . 0. . Nordd. Lloyd » 102 .90

b) AuftSär.rfiache.
». . ». . V. Ar. a. Cs. P. ö . fl. 115.
5. . 5. . do . St.-A. .

7-2/21 Buschtehr. Lit. A. » ibe .se
102/4 10-/2 do. Lit. 11. » 19 .50
I'iIm IUI« Czakath-Agrani » 83 10
5. . 5. . do. Pr.-Ä.(i.O.) » 103.
5. . 5. . Fünfkirchen-ßarcs » 159 .75
62/5 6Vs Öst.-Ung . 5t. B. Fr. 159 .05
0. . 0. . do. Sb. (Lorab.) » 1S .65
4. . 4. . Prag-Dux Pr.-A.ü.fl.
5. . 5. . do . St- Aet. » 97 .40
0. . >/« Raab Öd.-Ebenfuit * 87 EO
5. . 5. . Stahlw. R. Ora. » 109 .75
7. . 65/5 Gotthard bahn Ft 12S 50
5.  . 6-/2 Orient*E.-B.-Betr.-G —
6. . 6. . Baltim. u. Ohto Doli. 102 75
6. . 6. . Pennsylv . ti.  ft . » 124 .50
6. T 5. . Analol. Eis.-B. jt 119 .20
4Vs! 5-/5 Prince Henri Tr 144.

10. . 10. . örazer Tramwav ofl 192 .76

Pr .-Öbligat . v . Transp .-Anst
Zf. h) Deutliche. In °/e-

3. .jAlle-. D. Kit'inb. abx. A 97 .60
4. J bV* Loc.- \i.Str.-B.v.98 » 101 .50
4V*'Bad. A.-G. f. Schiff, » 101 .60
4. Kasseler Strassenbahn »
42/2D. E.-B.-Betr.-G. S. 11 » 101 .50
4 . D Eisenb.-O. Serie 1 » 93.
4V,I (FM S. Hu . IV * 102.
4. ' do . Serie I 11. Hl * 09 .60
4-/2 Nordd . Lloyd uk. b. 06 »
4'/2 do. 08 uk. 1913 » 101 .30
4. .> do. v. 02 » » 07 »
3'/2'Südd. Eisenbahn » 69 .50

b) Auslandlacbc*

Zf.
4. Warsch.-W.S. XIwk. il A 1
4. .j Wladikawkas stfr . g. *
4,J do. v. 1898nk. 64 »
S. . {Anatolische i. O.  >
4V2 Port. E.-B. v. 891. Rg. >
3. . Saloniki-Monastir i
5. , 'Tehuantepec rckz. 1914 -

In %.

i 00 .40
S0 .20

100 .50

! 67 40
100 .30

Pfandbr . w. Schuldverschr«
Hypotheken -Banken.

In o/o.
V

Zf.
3-/2
3-/2
4. .
3-/2
4. .
4. .
3-/2
3-/2
4. .
4. -
4. .
4.
3-/2
3-/2
4. .
4. «
4. .
3-/2
4. «
3-/2
4.
4.
4.
4.
4.
4.
i.
4.
3-/2
ZV-
3>/r
3-/2
4.
4.
4.
4.
4.
3!.
Z'/2
4.
4.
4.
4.
4.
?Va
3
3V*
3>/r
4

Allg . R.-A., Stuttg.
Bay.Ver-B. München

do. H.-B. S.6uk.l912
do.
do.

do.
do.
do.

do.
do.
do.

Böhm. Nord stf. i. O. A
do. Wstb. stfr.i.S. ö. fl.
do . do. » in G. A
do. do . von 1895 Kr.

Donau-Dampf.82stf.O. A
do. do. 86 » i.O »

Elisabethb. stpfi. i, G. »
do. stfr. in Gold *

Fr. |o 5.-B. in Silb. ö. fl.
Füufkirch.-Bares stf.S. »
Gal. K. L. B. 90 stf. i. S. »
Graz-Köfl. v. 1902 Kr.
Ksch. O. 89 stf. i. S. ö. fl*

do. v. 89 » i. G. A
do . v. 91 » i . G. »

Lemb.Czrn.J. stpfl.S. ö. fl.
do. do . stfr. i. S. »

Mähr. Orb. von 95 Kr.
i do . Schles . Centr.

; Öst. l .okb. stf. i. O. A
4. .

3-/r
3-/2
5.
3-/2
3-/2
5. .
3-/2
3-/2
5.
4.

162 .25
i LS.

7-/2' 7-/2
8. . >8. .

4.
12.
15. .

» Mocnus » 394 .25
» Mot. Oberurs. » \% 10 .80
»Schn.Frankenth.» 266 .60
* Witten, St. » 266.

Mehl-u. Br. Haus. » HO.
MetallGeb.Bing,N .»‘ 201,
Öl fab. Ver. D. *
Prz. Stg. Wessel »
Pressli.,Spirit, abg.»
Pulverf,, Pf., St.f. »
Schuht. Vr. Frank. »
Schuhst. V. Fulda »
do. Frank!., Herz »
SeiUnd. (Wolff) »
Glasind. Siemens »
Spinn. Tric., Bes. »

» Westd. Jute »
D. Verlags -Aust . »
Waggon"Fuchs
Zeflst-Fabr.Waldh.:

1136 .50
162 .60
1157 .50
llö.
141 .15

j254.
131
132 .50
144 .90
187
263 .50

piv Bergwerks -Aktien.
VorU .tzt . In

- i 5. I S'/ji
6. .

Eff. ü. W. Tbl. 115 .30 1 10. .

12. .112. .]Boch. E'o , u. O,
jßuderus Eisenw,
IConc. Bergb.-O.

232 38
*110 .76

do. do. stfr. i.. G.
do. Nwb . sf. LG . v. 74 » j
do. do. conv . v. 74 *
do . do. v. 1903Lit. C. »
do. Lit. A. stf. i. S. ö. fl. ;
do . conv. L. A. Kr.
do. do. v. 1903L. A. *
do. do. L.B. stfr.S.ö. h.
do. do. conv . L.B. Kr.
do. do. V.1903L.B. »
do. Süö (Umb.)sf. i. O. A
do. do. *

26/io do. do . Er.
26/io do. E. v. 1871 i. G. »
5 . do. Stab.73/74sf.i.G. A
5'. . do . Br. R. 72 sf. i .Ö.TliL
4 . do. Stsb. v.S3stt. t.G. A
3. . do . I.-V1IL Em.stf.O. Fr,
3. . do . IX. Em. stf. i. G. »
3. . do . v. 1835 stf. i. O. »
3. . do . (Eg. N.) stf. i. O. »
3. . do . v. 1695 stf. i. G. A
4. . pilsen -Priesensf . i.S. ö. fl.
3. - Prag-Duxl896stfr. i. G. »
3. . R. Öd. Eb. stf. i. G. ‘
3. . do . v. 91 stf. i. C». *
3. . do . v. 97 stf. i. Gr. »
4. Rciclienb.-Pard.sf.S. ö.fl.
4. . Rudolfb. stf. i. 5. »
4. . do . Salzkg. stf. i. G. A
5. . Ung .-Gal . stf. i. S. ö. fl.
4. . Vorarlberg stf. i. S. »
2*/io ftal. stg . E.B. S.Ä-E. X.e
4. .! do . Mittel;«, stf. i.O. »
2VioLivorno Lit.C.Du . D/2 »
4. . Sardin.Sec. stf. g. lu.H Lc
4. . Sicilian. v. 89 stf. i. G. »
2Vi»Sad.-ital. S. A.-H. »
4. . Toscanische Central »
5. . Westsizilian. v. 79 Fr.
5. . do. v. 1880 Le
3-/2 OotthardbaHn Fr.
3>/2 Jura-Simpion v. 94 gar. »
4. . Schweiz -Centr. v. 1880»
4V2 Iwang.-Dombr. stf. g . A
4. .;Kursk.'-Kiew.stfr.gar »
4. .! do. Chark. 89 « » »
4. .iMosk.-Jar.*A .97 stf. g . »
4VaMosk. KasanE.-B. 19t»9 *
4. .1 do. uk. 1915 stfr. G. *
4. . do . Wind. Rb.v. 97 *
4. . do. do . v. 98 stfr. *
4-/2 do. Wor. ab 1910 stfr. »
41/a do. do. Serie H »
4. . do. do . v. 95 stf. g. »
3. . Gr. Russ. E.-B. G. stf. »
4. . Russ. Sdo. v. 97 stf. g. »
4, . do. Südwest stfr. g. »
4. . Ryäsan-Ui alsk stf. g . »
4. . do . do . v. 97 stfr. »
4. . Wat sch.-Wien stfr.gar. »
4. . do . do, S IX stfr. »
4. . do. S. X uk. 19U »

38,30
8*5 .50
95.
95.

101 .
9 2.50
95.

83 .50
93 .50
94-.SO
94 .20
96 .80
96 .60

85 .50
87 .80

X03 .40
»8.

103
86 .30
88 .20
99 .10
20 .50
56 .00

97 .50
Ö7.

70 .50
80 30
77.
46 .75
77 .80
76 .90
76.
67 .00

94 .70
9 *.

104 .20

72,60

74 70

72 .20
116 .10

SS
102.

0 ^.90

SO.

07 .70

90 .10
89 SO
S/ .LO
97 .20
90.

90.
89 .00

do . Ser. 1 u. 15 »
Hyp.- u.W.-Bk. »

“do. (unverl.) »
do . »
do. (unverl.) »

Bd.-C.-A..Wzbg. »
do. 8.9 u. 10 »
do. 5 . 11,12,14 »
do . 5. 22. 23 »
do. S.1, 3-6, 20,21 »
do. kdb. ab 07 »

Nömb .V 3,20,21 »
do. 8. 22, unk. 1912»
do. S. 29-32, unk.18 »
do. *

Berl. Hypb. abg. 80<Vo »
> do. » 80% »

. D. Gr.-Cr. Gotha S. 6 »
,i do . Ser. 7 »
. do . » 9 u. 9a »
.1 do. S.10,10a uk.1913 »
.1 do. 5.12. 12a » 1914 *

do. S. 13 link. 1915 »
do. S. 14 » 1916 »
do. 5. 16 » 1919 »
do. Scr. 3 u. 4 »
do. » 5 »
do. » 8, unk. 1905»
do. » Ir , » 1913»
Hyp.-B. BerlinS. 10 »
do. S. 14, uk. b. 1914»

S.15u. I6. uk. 17 *
S.l8u.l9utlgb,19 •
S. 2l)u. 21 uk. 20 >
13u . l3auk . 13 »
kündb. ab 1905 »

Frkf. Hyp .-B. Ser. 14 *
do. do. S. 20uk. 1915»

do. Ser. 21 uk. 20 »
do. S. 16u. i7 »
do. 5 . 18 kdb. 05 »
do. Ser. 12, 13 »
do. 8.15,kb.1906 »

.. . do . Ser. 19 »
do. K.-Ob.S. I k. 1910»
do . Hyp.-Kr.-V. S. 15 19

21-27, 31,34-42 liigb. »
do. do. S.43uk. 1913»

do. 8. 46, kdb.08 »
do. S. 47uk.1915*
do . 5. 48 uk.1'917 »
do. S. 49uk.l919 »
do. S. 50 uk. 1920»
do. 5. 44 uk.1913»
do. S 28-30 u. 32 »
do. S. 45, tilgt). »

iianibg . H. B.S. 141-400 »
do. S. 401-470 . 1913 *
do. 471/540 » 1916 »
do. 541.610 uk. 1958 »
do . S. 1-190, 301-10»
do. 311-350 uk.1913*

Mein. 1Jvp.-B. S. 2,6u .7 >
do. tlo. S. 8 uk. 1911»

do. 8. 9 » 1914 »
do. S, 11» 1916 *
do. S. 12 » 1917 »
tlo. S. 13* 1918 »
do. S. 14. 1919 »

do. kb. ab05 u 07 »
. . 8er. 10 »

M. B.-C.-Hyp. (Or.) 2-4»
do. Ser. 6 uk. 15 »
do unk. b. 1906 *

Pfäh. Hyp .-B. uk. 1917 *
do . do. »

Pr.B.-Cr.-Act.-B.Ser. 4 »
do. do. S. 17«.18ab 30»

do. 5. 21 uk. 1913 .
do. S. 22 uk. 1915 »
do. S. 24 uk. 1916 »
do. 8 . 25 uk. 1918 »
do. 8 . 26 » 1919 »
do. 8 27 » 1920 >
do. S. 20 » 1913 1
do. S. 23 » 1915 »
do. S. 3, 7,8 , 9

do.
do.
do.
do.
do.

do.
do.
do.

. do.

do.

4.
4.
4.
4.
4,
4.
ZV«
3»'a!
31/2!
4. .!
4. .
4. .
4. .
3Va
3»/a
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
3-/2
3-/2
4.
4.
3-/2
4.
3-/2
4-/2
4.
4.
4.
4.
4.
4.
4

do.
do.
do.
do.
do.
do.
do.
do.

do.
do.
do.
do.
do.
do.
do.

do.
do.
do.
do.
do.
do.

3%jdo.
ZVi do.

do3-/2
4. .
4. . —
4. .Ido.

Pr. Ceutr.-B.-C.-B. v. 9Q
do. do. v. 1899u. t}1

do. v. 1903 uk. 12
do.
do.
do.
do.
do.
do,
do.
do.
do.
do.
do.
do.
do,
do.

V-!\%do . Hyp
2*/indo. do.
4-/2 do.
4. do
3V* do

do.
do.
do.

do , v. 1906 » 16
do. v. 1907 » 17
do. v. 1909 * 19
do. V. 1910 - 20
do. v. 1886 »
do, v. 1889 »
do. v. 1894
do. v. 1396kb. 0o »
do. v. 1904uk.13 »
do. Com.t 1 kd.10 *
do. do. 08 uk. 17»

do. v. 1887 »
do . 96 uk. 00 a
do. 06 * 16 *
-Act Bank *

do. Sr, 125*1auf , »
do . <8O0/o* »
do. / abg. \ >

4. do . do . v.04 «k. I3 *
4. . do . do . v.05 * 14 *
4. do . do . v 07 uk 17 r
4. . do. do. v 09 uk. 19 -
4. . (io. Kom. v. Ö8uk. 18 »
4. . do . do. v. 09 uk. 19 »
4. . do.Hyp .-V.-O.(Ant.Ctf) »
3V* do do , do. . . . »
4, do . Pfbr.-Bk.F. 18u. 19 »
4. do do. E. 22uk. b. 12 .
4. . do do. E. 25 * » 14*
4. . do . do , E. 27 > * 15 *
4. . do. do , E. 28 » » 17 *
4. . do . do E. 29 * » 19 »
4. . do. do . E. 30ti .31 » » 20»

do. E. 23 » > 12.
do. E. 26 » ' ' 14.
do . E. 17u. 18kcib. »
do. E. 24uk. b. 12»

Kleinb.E. Ikb ab04»
Koin. S-3uk. b. 12 »

92 .40
92 .60

100 . 10
KL.

100 40
100 .20

94 .20
92 .70
04 .60
94 .80
84 .80
94 .80
87 .10
87 .10

100.
100.

91 .70
86 .10
90 .80
90 .20
09 .20
99 .20
99 60
SS 60

102 .10
98 .70

100 .40
101 .30

90 .30
90 30
90 .30
SS.
99 .40
98 .60
99 .70

101.
92 .10
91.
99 .60

100 .20
99 .90
99 .70
99 .80
93 .40
91 .60
Öl 50
52 .50
99 .80
98 .40
98 .30
99 .50

100 .10
100 .20
100 .70
100 .50

90 .90
92 .50
93 .50
99.
89 .50

IOO.
100 SO

9050
99 .10
99 .20
99 .20
63 .40
98 .50
99 .80

3 00 .20
90 .80
90 .70
99 .25

100 .50
S2.
89.
91 .70

114 .30
09 .30
SS .LL
99 .30
90 .70
99 .70
95 .50

100 .50
93 .76
91 .80
90 .30
39 .00
99 .60
99 .90
'SS 70
98 .30

100 20xoo.se
90 .40
90 .30
92 50
90 * 0
90 .40

3% do.
3% do.
3-/2 do.
3'7 do.
3*/2 do.
3Va do.
4. .
4. .

F. iS

I: :l
3Val
3>/r

101 .10
90 .30
90 40
92 .20
92 .50
37 .30
97 .70
97.
90.
99 .30
99 .30
99 .50

100 .2 5
jlÖO.SQ
101 .30

99.
94 .30
99.
99 .30
99 .50
99 .80

iOO.
100.
3.00 .75

83 .10
83 .50
93 .30
91 .10
94 .80
90 .80

103.
Rhein. Hyp .-B.kb.ab02 * ss .so

do. uk. b. 1907 99 .60
do. » » 1912 S9 .S0
do. . . 1917 100.
do. . . 1919 IC 0 .4 3
do. 90.
do. > , 1914 90.

Zf.
«.
4,
4.
4.
4.
4.
3»/*
4
3-/-
4.
4.
3*/2
3’/2
4
3l/2

Rh.-Westf.B.-C.5. 3 5 A\
do. 8 . 7u . s Lu. 8a *
do. » 9 u. 79s uk. 12*
do. » 10 uk. 19,15 »
do. > 11 » 1918 »
do, » 12 » 1920 »
do. » 2 4 u. o *

Südd. B-C. 3|/32,34,43 »
do. bis inkl. S. 52 »

W. B.-C.H.,Cö !n S. 7 -
do. do. 8. 8 »
do. do. S. 4 »
do. do. 8 . 9 »

Württ. H.-B. Ein. b.92 »
do. do. *

Staatlich od. proviuzial-garant.
4. .|Ld. Hess .-H.-B. S. 12-13 ros ? »

16, uk. 1913 A  S -- .70
4. .Ido. S.I4-15u.I7llk . 1914»
4. .{do . S 18-20 tik. 1916 »
3-/2 do. Serie 1, 2 6-8
3V2;dO.
3V2'do.
4. .Ido.
4. Jdo.
4. Jdo.
3V*;do

3- 5, verl. »
»9 —link . 1915 »

Com. Scr, 5—6 »
do. Serie 1—9 »
do. » 10—12 »
do . »1 - 3 »

Ser.4verl . uk. 1915 »
L.-K(Cass.) S.22uk.l914»
do. » S.23 » 1916»
do. » S. 21 » 1917»

Nass .L.-B. L.V.u.W, 15»
do. do. Lit. U »

do. Lit. j »
do . F, G. H.K, L >
do. M, N, P.  Q *
do. Lit. U, S , »
do. Lit. T »
do. Lit. O. »

do

do.
do.
do.
do.
do.

>do.

101 .40
101 .40

91 .80
91 .40
91 .70

100 .70
I 100 .90

101 .40
91 .80
91 .80

101.
101 .50

95.
101 .50

99.
94,30
94 .50
94 50
94 50
94 .50
LS

Z Anterik . Eiaenb .-Bonds-
4. . Centr. Pacif. I Ref. A 95 .40
3-/2 do. » 90 .60
5. . Chic. Milw. St. F., D . P. 100 .30
4' . do. do. do. 39 .50
4*. North . Pac. Prior Lien 99 .90
3*. do. do. Gen. Lien
5*. San Fr. u. Nrtii. P. IM. 102 50
4* . South. Pac. S. B. I M. S4.

Diverse Obligationen.
Zf. In

4. . Aschatfb.Bimtp.Hyp ..Ä 95 .80
4. , Jvauk für iudustr. Ü. » SS.
4. / Brauerei Biuding H. » 99.
4. . do . Frkf. Essigh. » 82 .50
4. . do. Nicolay Han. » 91.
4. . do. Mainzer Br. * 102 .50
4V.2 do. Rhein. {Alteb.) » 93 .3f
4'/2 do. do. (Mainz) » 72.
4-/2 do. Storch Speyer » 102.
4. . do. Werger * 95
4. . do. öertge Worms » 92
5. . Bi üxerKohfenbgb. H.» 101 .50
4. - Buderus Eisenwerk » 99.
4, . Cemeutw. Heidelbg . » 100,20
4>/,ill »d. Anil.- u. Soitaf. » 102 sn
4V2:Blei- u. Silb.-H., Brb. » IOO 30
•1V2 Fahr. Griesheim EL » 105.
4-/2 Farbwerke Höchst » 101 .70
4-/2 Chem. lud . Maiiiih. » 100 .50
4. . do . Kalle &Co. H. »
4. . Com cord. Bergb,, H. » 97 .50
5. . Dortmunder Union »
4. . Esb.-B. Prankfa. M. » 102.
3>/2 do. do. »
4V2 Eisesib.-Rentcu-Bk. * 102.
4. . do . do . » IOO.
4-/r EL Accumulat., Boese» 103.
4-/2 do. Aiig . GCSi, S. 4 » SS.
4. . do. Serie I-SV » 104 , se

EI.Dtsch. Ueberaeee . - 104 .50
4-/2 uo. Ges. Lahmeyer »
4. . do, do. do . » 101 .60
4. . FrankfurterHofHypt . » 99 .90
4-/2 Geiseukirch.öussiaiil »
4. . Hai penerBergb.-Hyp.* SS .SO
4-/2 Hotel Nassau, Wieso .» 102.
4-/2 Scilindust. WoifiHyp .» 104 .80
4-/2 Zellst.WaldhofMannh. 103 20

ZI. Verzins !. Lose. ln o/v.
4. Badische Prämien Th!r. i —.
3. Belg.Cr.-Com. v. 68 Fr. 120.
5. Donau-Regulierung ö. fl.
3-/ Ootb. Pr.-Pfdbr. 1. Thlr. 140 .10
3-/: do. do . 11. * 118.
3. Hamburger von 1866 » 119
3. Holl . Koni. v. 1871 h-fl. 108 .80
3-/ Köln-Mindener Thlr. 136 .70
3-/?Lübecker von 1863 »
2-/2 Lütticher von 1853 Fr.
3. Madrider, abgest. »
4. Meining. Pr.-I‘ dbr.Thlr 136 MC

Oesterreich , v. 1860 ö . fl. I 174 .SC
3. Oldenburger Thlr. 123 .60
5. iRuss. v. 1864a. Kr. Rbl.
5. ! do . v. 1866a. Kr. »
Vf ’Stuhlweissb -R.-Gr. Öfl. —

Zf.
Unverzinsliche Lose.

Tel St. In MV
—:Augsburger fl. 7 37 .lt
---ISraunschweiger Thlr. 20 207 .50
— Finiäiidisch. Thlr. 10 500.

|Mailänder Le 45
—'Meininger s. fl. 7 37 .10
— Oesterr. v. 1864 ö. fl. 100 541.
—1 do. Cr. v. 58 ö. fl. IOO 460.

.Pappenheim Gräfl.s . fl. 7
— Sahn-Rei1f.G. ö .fl. 40CM.
—jTitrkisclie Fr. 400 180 .4 t»
— Uiig . Staatal. ö. fl. 100 3S6
—Veuelianer Le 30 —

Oeldsorten . Brief. | Geld.
Eiijfl.Sovereig . p. St.
20 Francs-St. »
Oesterr. fl. 8 St. »
do. Kr. 20 St. *

Gold-Dollai’s p. Doll.
Neue Russ.Imp«p.St.
Gold al marco p. Ko.
Ganz f. Scheideg . »
Hochhalt. Silber *
AmerikanischeNoten
(Doll. 5—1000) p, D.

AmerikanischeNoten
(Doll. 1—2) p. Doll.

Belg. Noten p. lüOFr.
Engl. Noten p. 1Lstr.
Frz. Noten p. 100 Fr.
Holl. Noten p. 100 fl.
Ital. Noten p. 100 Le.
Oest.-U. N. p. 100Kr.
Russ.Not.Or.p.lÖOR.
do. (lii .3R,) p,100R.

Schweiz. N.p. 100 Fr.

20 45
16 .23.
18 .20]
17 . I

20 .41
16 .19
16 .16
16 .90

— 14 .19
— 316.

2800 2790
28 .04
74.

80 .S5
20 .46
81 .15

72.

4 .20

4 .19i ,
80 .75
20 .44
31 .05

169 .35 169 .25
80 .90 80 .90
35,15 ; Sb.

80,95 3 0.CQ
Kapital und Zinsen in Ciold.

91.

93.

Rcichsb ank-Diskont 4<?/0.
Amsterdam . fl. 100
Antw. Brussel Fr. 100
Italien . . Lire IOO
London . Lstr. 1
Madrid . . Ps. 100
N.-York(3T .S.)D. lOö

Wechsel. In Mark.
169.30 4o/o Paris . . Fr. 100! 80.30 i
80.65 6 °/» Schweiz . . Fr. 100 S0.3D !SO.40 51/2O/o St. PHci uK 8. R. 100/0.413/4 4L: o/o Triest . Kr. 100!- 4Wo Wien . Kr. 100 35.

do. . ©Kr m. S. i -*

An
4‘ l 'l

5°/*



J>) «/o.
VS.
SS.3^
SS ^^

ioc .2a

IGO.
9 . . L-
9 £ .7 <*
90 .80
91 .70&9.6G
84/40

100 .7®
92 .70

101 .40
101 .4t»

91 .80
91 .40
91 .70

100 .70
100 .90
101 .40

91 .80
91 .80

101 .
101 .50

95.
101 .50

99.
94 .30
94 .50
94 50
94 50
94 .50
LS

$ond &>
95 .40
90 .6O

106 .30
39 .50
»9 .90

102 50
94.

ien*
In am
95 .80
98.
99.
82 .50
91.

102 .50
93 .3C
72.

102 .85
92.

101 .50
99.

100 .20
102 30
IOO 30
105.
101 .70
100 .50

97.50
102 .

102 .
IOO.
103.

SS.
104 St
104 .50

101 .60
99 .90

95 .90
102 .
104 .80
103 20

ln •/«.

120 .

140 .10
118.
119
108 .00
136 .70

136 .m
174 .SC
123 .60

>se.
. in MV
I 37 .ICi207.50
i 500.

37,10
! 541.

460.

180 .4t
386

! Geld.
5 20 .43
3 . 16 .15
0 16 .16

I 16 .90
! 4 .19
316.

0 2790
4 -

72.

4 .20

4.191,
15 ; 80 .7 S
r6 20 .44
S 31 .05
5 169 .25

»0 80 .30
.5; Sb.

,5 32.20
?io!ä.
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isessel »ei itka . 11  olasstr. 12.Billige
Preise.

fflisW
Moderne Jiinglings-Kleidmig

in riesiger Auswahl eingetroffen,

Jiinglings-Anziige
von iS bis 48 Mk.

Knaben-Anzüge
von S bis 80 Mk.

Original Kieler
Anzüge und Paletots!
Bisters,Gummimäntel.

Loden-Kleidung.
Sport-Kleidung.
:: Pelerinen. ::
Schul-Anzüge.
Wollene Blusen.
Knaben- Bosen.

debrider Berner,
4 Mauritiusstrasse 4.

Grosse helle Verkaufsräume. K 46

/ '

Große
MMiK-LersteiWiW.

Heute Dienstag , den 28 . März er.,
vormittags Wj  und nachmittags 2% Uhr anfangend,

versteigere ich im Auftrag folgende gut erhaltene Mobilien öffentlich meist¬
bietend freitvillig gegen Barzahlung in meinem Verstelgerungslmat

7 Moritzstratze 7, 'dahier,
als : Ein hocheleganter MtzhaZ.-Salon . bestchend «us großem Sniesef -Um.

fxceix1 Tofa , 2 ©fcjfcl, 1 (ÄcmÄer, 1 0tuljl , Eschrank, jsiixxtiz,./ ' •W' i.rrjf . „ „.li „ff 1 Sirn -ttoi t6' irr ,pn ^ il k>71tk»K1.1N4Nk'.77.& . SchrÄtiich . Mt SeM . ' l dunkel Eichen-Speifezimmer.
bestehend aus Büfett . Sofa mrt Umbau, Ktedenzichrant , elus-"fWr Ar oJAJunti .. ,,iv mn Nnkbaum -Schlat-Bicffi 6 Lederstühle und Standuhr . ' ein Nußöaum -Schlaß
Immer, ' bestehend aus : 3-teil . Swcgclschvant, WaschtoÄette und
zwei Nachttischen mit wcchem Marmor . 2 ^ und
und Handtuchhalter , einzelne Elchen- und Nuxb.-Bufetts 1- und
L.tür Sptegelschrärrke. 2 »d -nvte  Weiderschranre , 1- n 2-turme
lackierte Kleiderschränkc. ovale, runde und hlEveckrge Trsche,
großer Nußb.-Speisezimmcrtpch , 1 Eichen-Au sM-ehtrs ch lRusche-
weh), eleganter Schreibtisch mit Aufsatz, 2 Damen -Schrelbtl che,
8 große Äeaante Mahag .-Spiegel nwt Konsolen, 4 große Gr -
slptsgel, 2 Ätahag.-Serviertifche mit Dtaiolilap ^ tten , Lasch-toilotte und Kommoden mit und ohne Marmor , Nachttchche, Kon¬
solen, Vertikos , Nutzb.-PMers ^ eaol mit Trumeau und Kon-solen 1 Mahag .-Umbau , >Sosa und 2, Sessel, 1h « hseine,saton-
Garnttur , Sofa , 2 Sessel , uind 6 Stühle mU Schnur ei,
grüne Pluschgarnitur , Sofa , 2 Sessel, 6 StMe (Mabag .). m
reicher Schnitzerei, 10 emzÄne Sofas , Sessel, PMerstuhle , 1 ch
sehr gute Nutzb.-ÄüWe mvt Mhraeslecht 2 sehr gute Kopier¬
pressen, 1 Wasch- und 1 Wringmaschine , eme komMte . fcht neue
Küch en-Eine ich tu ng. einzelne Kuchenschrankep^Kuchentrsche, e
gutes Hackklotz. 1 Fleischmahlmaschme (für
maWme.  ein dreiarmiger Luster für Gas^ S Mr gute Z. g
vamven, eine große Partie sehr guter betten , Deckbetten, . 11.
Kulten , Teppiche, Vorhänge , PvrttMN , Ltnoleuimkruier . ^
Gisschvänkc, Me,fermtz-nra,chin'e. 3 fchr Mtc Umtorm .̂.» »c. orm
Sportwagen , gute Zinkbadewanne , grob«. Partie .̂Kuchen- uno
Kochgeschirr, Las , Porzellan sehr ,̂ ne Kruge^ 2>̂ .
Herd mit Untergestell, goldenes Armband und Verschied, m h .

Besichtigung am Tage der Auktion.

Adam Bender,
Auktionator und Hlarator.

Eeschästslokal: MoritzfLraße 7.
Telephon S847.

HM -» «
in allen Preislagen offeriert billigst

Ph . Brand,
Wagenfabrik , Moritzttrasie 50.

Reparaturen.

Um  in amA Selmlien.
® Aufträge nach Hass. 361

Hern ». SticU »lom , Gr. Buvgstr.S.

na, st. »amfleiim« t s « u,
vollsiänd'knochensr.. m.SMahlhofstemp.,
in Nid -Lakct Lik. 5 vers. gcz Nachn.
Aisropa «. Laugszargett-Tilsit.

Herrliche

Reisei
für alle Stände

Sbieten S die einzig schönen!
^Programme D der Vergnüngs -j

“ ‘ ' ;s-StEpholungs -Studienfahrten X .l
u. XI . D der Freien Deutschen®
Reisevereinigung , U rühmlichstg
[bekannt durch ihre vorzüglichen!
[und angenehmen Gesellschafts -I
reisen . D Die Reisen führen auf!
1er großen Salonyacht M Jle de*
France |§§ — 5700 Tons M ab|
Marseille A quer durchs Mittel -:
tneer W nach Spanien (Barcelona!
u. Palma )g| Afrika (Algier , Tunis»
|u. Carthago ) W Malta A Sizilienl
Taormina , Messina u , Palermo )!

Italien (Capri , Neapel .Pompeji .j
lom , Genua ) A und Monte-

Oarlo. U Die Reisen bieten gleich-l
eitig bequeme Gelegenheit zu 11

Besichtigung der Jubiläums -P
ationalfestlichkeiten und in -|

ernat . Kunstausstellung in Rcml
(3 Tage ). ^ Bei ihrer erstklass .f
vornehmen Ausführung W inj
dien Teilen M sind sie nicht zu!
ergleichen mit Massenferien -f

ährten W auf denen mit sogen.
Schlafsaalplätzen zur Unerträg -J
ichkeit für alle Mitreisenden |
iie Dampfer überladen werden i
H Trotz bequemster und nicht!

besser möglicher Ausführung |
billigste Preise W Von jO | t jU I
an schon ein erstklass . « JV .’»•j
Kabinenplatz einschl . all . Koster |
für Verpflegung mit Wein ~
alle Landausflüge A nichts aus j
geschlossen . f§§Man verlange so-;
fort den kostenlosen Prospek
dieser Reisen M vom 20. Jui ) I
6. Juli u . vom 14. bis 31. Augus |
W vom Reiseleiter Redakteu
Baumm in Cöln, Lübecke
Strasse 115. F 19 I

Keine Schlafsaalplätze,
|nur 1-, 2- u . 3-bettige Kabinen |

üpfelniefn uni)
Hsellveiu-Sekt
in vorzüglicher Qualität empfiehlt

Faeod 8ttziLKtzI-
Apielwein-Kelterei,

Sonnenbers-Wiesbaden.

* im Krrtrsperhliuschrrt.
Habt Ihr das Knusverhäuschel

+ Seit kurzem 'mal gesehch,A wvn o -* ch»
» Es ist wie umgewandelt ^
« Und doch— wie immer — schon. 0
O Als süßes Eierhäuschen
*  Erfreut es unfern Sinn
J Mit Eiern , Osterhasen*  Und vielem andern drin.
» Was gibt es dort für Eier?
» Ein jeder staunt cs an:
^ Bon Zucker, Schokolade,
® Hochfein von Marzipan.

Und .dekorierte Eier ' .
X Und „Eier mit Konfekt"
«  Und „Stercoskopen-Eier"
» Mit Bildern von Effekt,
* Und ferner „5Aeüiü-Eicr"
V ** - . ossa - jjUnd „Eier mit Likör"
T Und „Eier , die zum Blasen'
5 Und andere Eier mehr.
<l» D'rum rufen alle Leute
»Die diese Auswahl sah'n
* „Auf nach dem Knnspcrhäus-
^ Dort kaufe jedermann . schen!" ch

Kiuchgltsse 13.

Konkurs'
Versteigerung.

Im Aufträge des Herrn Carl Brodt als gerichtlich bestellter Konkurs¬
verwalter über das Vermögen des Kaufmanns Heinrich Stcwasc , Inhaber
der Firma Rudolf Wolfs hier , versteigere ich odlK

heute Dienstag , und folgende Tage,
jeweils morgens 914 und nachmittags 2%  Uhr beginnend, in dem Laden

22 Marktftratze 22
die noch vorhandenen Waren , als:

Tafel - n. Kafseefervieeu , Gedrauchs-
und Luxusgegenstände aller Art , in
Kristall , Glas , Porzellan , Steingut re.

ferner die Laden- und Geschäfts-Einrichtung . alS: GlaSschränke, Regale»
Ausstell- und andere Tische, Nickel-Erkergestelle, elektr. Erker-
und Laden-Beleuchtungen und Anderes mehr

MlessllbietLN'd gegen Barzahlung . „ ,
Die Laden- und Geschäfts-Einrichtungsgegenstande kommen an

Donnerstag , den 30. März er., vormittags 10 Uhr, zum Ansgebot.
Besichtigung an den Bersteigerungstagen.

Wilhelm Helfpich,
Auktionator und Tarator»

GchwalbacherstVasie23. Telephon 2941.

Heute Dienstag , den 28 . März,
und eventuell den folgenden Tag , jeweils morgens 91h und nachmittags
214 Uhr anfangend , läßt die Firma Hermanns ■& Froitzheim wegen Aufgabe
des Ladens 6894

25  Langgasse 25
nachverzeichnete Waren, als:

Weiße u. farbige Herren -Overhemden,
Unterhemden u. Hosen , Hüte , Schirme,
Socken , Strümpfe , Manschetten , Kragen,
Krawatten re. re.,

meistbietend gegen Barzahlung versteigern.
Dienstag Mittag präzis 12 Uhr kommt eine komp?«

Schanfenster -Einrikhtung mit Messinggeftellen n. Glas¬
platten , sowie2 Aushängekaste » zum AuLgebot.

Bernhard Rosenau,
Telephon 6584.

Auktionator und Taxator
3 Marktplatz 3. Telephon 6584.

Im Aufträge des Herrn Testamentvollstreckers der f Frau « lirisü » »
Barli Wwc ., versteigere ich

Donnerstag , den 3ll . März er.,
vormittags 87» und nachmittags 2'/, Uhr beginnend, in meine«
Vcrsteigcrungssälcn

43 Schwalbacher Straße 43
nachverzsichneteS Mobiliar pp. :

Kampl. Betten mit Roßhaarmatratzen, Federbetten und Kissen, 1- und
2-lür. Kleiderschränke. Rußb.-Schreibsekrctär. Kommoden, Tische und
Stühle , Waschkommoden und Itachttische, Nähtisch, Sofas , Spiegel,
Bilder, Kleiderständer, Handtuchhalter, Ncgnlateur-Uhrcn, spanr.ischs
Wand, Ofenschirm, Lampen, grotze Partie llüeitzzeug» Damen-
Garderoven , Anfstcllsachm, Küchenschrank, Küchcmische und Stühle,
Glas , Porzellan, Küchen- und Kochgeschirr, ca. 3 Malter Kartoffeln;
ferner im weiteren Aufträge:
2 kompl. Schlafzimmer -Einrichtungen,
Nußb.-Vertiko, fast neue sehr gute Nähmaschine, l - und 2-tür . Kleider¬
schränke, Käme!ta)chen-Diwan, einz. Sofas , Chaiselongue. Polster- und
Rohrstühle, egale Rußb.- und andere Betten, gr . Smt,r » a»TepPich,
div andere Teppiche, Triumphstnhlc, Handtuchhalter, Spiegel, Feder¬
betten und Kisten, ein;. Haarmcttratzen, Schreibpult, Garten- u. Balkon-
möbcl, Kupfer- und Ziiinsachcn, Lüster, Oelgemälde und ander- Bilder,
großer vnotogr . Apparat , emallttertcr Kochherd , vernickeltr
Oesen » Küche-schrank, Knchenrische und Stühle , sehr >»,le Badewanne,
Gaskamin. Kinderwagen. 2 fast neue Hobelveiuke niit Zengrayrnerr
und viele hier nicht benannte Gegenstände

freiwillig meistbietend gegen Barzahlung.

Jsig 'er,
Anktionawr und Taxator,

Schwalbacher Straße 43 . Telephon 2448.
GeschmallvolleSalon -Garnitur

in Mahagoni , mit Teppich n. Ueber-
qardrncn , billig zu verk. Näheres im
Tagb-latt -Kontor , rechts der Schalter¬
halle.

Flämischer Messinglüster
mit Mittelzuglampe für elekirisches
Licht billig zu verkaufen. Näh . im
Tagblatt -Kontor , rechts der Schalter¬
halle. *

Ernst WsM,
Wilhelmstr. 40, Fnrnruf 908. ::: Bahnhafstr. 3» Fernruf 910.

^ Preise im Schaufenster! mmm 418|

I

iHj
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^lüßrer 5 Jßederwaren- und

OnUaber: 3 . 3 . ‘Führer , {Hoflieferant

10 GrOßß Buvgftr . 10, QParterre und1.Gfage# Fjefepßon 726.
(Über 350 gm Ausßellungs -Räame.
JSr 12 große efeßaafenßer 12. JSH

Fefie, billige ßEreife. <S> Anfertigung . <S> Reparaturen.

J \ pcziafgefcßäff erften (Ranges ! ™

ff roßte jß eiftungsfäßigßeii!

Ich habe einen grösseren Posten Möbel
I besonders:

Schlafzimmer, Herrenzimmer, Speisezimmer,
Salon-Einrichtungen, Einzelmöbel etc.

zu gaß ® ausserordentlich billigen Preisen zum AusTerkauf gestellt und biete
damit eine selten günstige Gelegenheit, erstklassige Möbel eigener Fabrikation

besonders preiswürdig zu kaufen.
Die Möbel sind in dem Ausstellungsraum meiner Fabrik

asu Bahnhof Dotzheim*
HaitesteSSe: Schönbergstrasse der elektr. Bahnlinie 7,

aufgestellt und findet anch der Verkauf daselbst statt.

Adolph Oams , Hof-Möbelfabrik,

Die Frische und Kraft
der Jugend

■wird dauernd erhalten durch den Gebrauch
der langbewährten , echten

Dr. Lahmann-Unterkieidung
für Herren, Damen und Kinder,

ßeinndes , prachtvolles Tragen.
Kein Hautreiz . Kein Verfilzen. Kein Ein¬
laufen. Schutz vor Erkältung . Verlangen

Sic Preisliste mit Abbildungen.

L. Schwenck,
UUlilgnsse 88 —88 . K77

©

Wiesbaden - Dotzheim. 460

| LM Honfiraaffett«. Kotnmtmien: %
♦ Schwarze, weissen. farbige Glace- u. Stoii-Baüdscliulie, ^
^ Krawatten , Hosenträger , 4 .
4 . Taschentücher — ia Wäsche . 4 .

Laaggasse 15. Schmitt ^ Gegr. 1873. I
Handschuh- und Krawatten-Spezial-Gesohäft. 446

Reelles Möbelgeschäft. I . Äothlun<«>
M Ml1 Mg« ei WW min. walleWMM .6.

Größtes Lager in sämtlichen L6022 dass sich mein

Hvizs tt. dvtster - Möbeln n. Bettwerk . I ligarren -Geschäff
Nur erstklassige Ware . — Eigene Schreinerei und Tapeziererwerkstätte.

Anton Maurer , Schreinermeister, Wellritzstr. 1

VVvr “ ” ” w V “ “ “ ™ “ w tt  W ' ir ' «r W

0

58  Adleratrasse SS
befindet . fran B8 ess.

9 « J Bheinsfr, 28,
GFMWiß Telephon 4281,

empfiehlt zur jetzigen Jahreszeit seine
elektrischen Lichtbäder

(3 Systeme) als die bequemsten und wirksamsten Schwitzbäder und besten
Vorbeugungsmiltei gegen Erkältungen aller Art. 5397

ernpne.
w w  elektris

Ecke Friedtttr.Nurnoch
Nach beendetem Umzug bewilligen wir auf die noch in grosser

Auswahl aus unseren früheren Lokalitäten herrührenden
Teppiche, Gardinen, Stores, Dekorationen, Tischdecken, Diwandecken, Bettdecken,
Vorlagen, Läuferstoffe, Linoleum, Felle, Woll- und Steppdecken, Bettbarchent,

Federn , kompl. Holz- und Eisenbetten

auf die früheren Preise, die deutlich auf roten Etiketts  mit
blauen Zahlen vermerkt

Prozent
Rabatt,

Kirchgasse U,  Ecke Friedrichstrasse.

der an der Kasse in Abzug gebracht wird.

Fortwährender Eingang der neuesten Teppiche, Gardinen,
Stores, Dekorationenu. dergl.

Verkauf mu  setir billigen Preisen.

Franl « 1 a
K5C
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verkörpert Sicherheit, Solidität,
höchste Einfachheit. Kein Versagen,
keine Mühe, keine Keilbefestigung.
Verlangen Sie Prospekt über unsere

abnehmbare

Gutta-Percha-Co.. Hannover.

aus dunkelblauen und schwarzen
Stoffen in reichhaltiger Auswahl

fertig am Lager.

Meine Preislagen!

12.- , 15.- , 18-, 20.- , 25.- ,
39.- , 35- , 40- 1» 60- Mk.

Heinrich Wels
Marktstrasse 34.

K82

Adolph Koerwer,
9 Ii &ngg 'asse S , gegenüber der Schützenhofstrasse.

Elegante Damenhüte
in allen Preislagen.

Blumen , Federn , seid . Bänder , Spitzen,
Rüschen , alle Putz '-Artikel.

Grösste Auswahl von Nonveantes und Kleider- Besätzen
ZI , wtrhlicli Illässigen Bereisen.

mitteldeutsche Treuhand-Ä.-G.
Uebemahme von Treuhandgeschäften , Liquidationen,

Vermögensverwaltungen und Testamentsvoll¬
streckungen . Durchführung- von Arrangements.

Erwirkung von Moratorien . xgg
Prospekte und Referenzen stehen gerne zur Verfügung

Berlin. Frankfurt a. M. Stuttgart.

Ausverkauf
Wegen bevorstehender baulicher Veränderung

und Umzug des Ladens
in Herren -, Damen « und Kinder - Lchnhwareu in den

verschiedensten Ansführunaen , nur solide Qualitäten , zu
den denkbar lustigsten Preisen.

<3* biete eine derartig günstige Kaufgelcgen-
hcit dar , daß ein möglichst sofortiger Einkauf nur
angelegentlichst empfohlen werden kann.

Konfirmanden- und
Kommunikanten -Stiefel

in größter Auswahl.
Verkauf nur gegen bar.

Rnv so lange Borrat reicht.

Zchrchhaus Sandei,
Wiesbaden , WnEstrcche 22 . - Gsfephon 1894.

Günstige Gelegenheit für Mederverrsufcr . 420
Geschäfts Prinzip : Born Guten vaS Best«.

bewährt sich nunmehr
MMk Retter s Haarwasser
München >staatl.gepr.u.begutach.

rz. tz. um 40 Pf . u . M . 1.101 d . Adler-
Droq . Wilh . fiüachenheimer , BiSmarckr . 1,
Fay, ' Sofdro gerie , Biebrich n . Rh . F58

len eingetroffen:

Blusen.
Hochmodern. Hochapart.

Tadelloser Sitz. 442

Ausserordentlich

billige Preise.

Blusen - Spezialist,
Elsässer Zeugladen, Flanell-Hans,

Ecke Gr. n. Kl. Bargstrasse. 1.

Damenbärte»
lästige Haare im Gesicht und an
Armen entfernt sofort schmerzlos
„Zvette " , ä Mk . 3.—•. Adler - und
Taunus -Apotheke . 5027

Usierreiclit S/pSiWiH
M Bamen-flandtahen.

Yom SK . Müs 0* T - Aprils

Besondere Hussteltai der SrfihjahrS'Hcuheifeii
im Schaufenster Nr. 1 und 2. ksTOSSst

01 « eeeehnten ->» °° - » » « - Besiehtignng ergebenst ein . »

Utirer’s Bedertoereit' u.Koffsrhaus, strafe io:
Inhaber: Johann Ferü . Führer , Hoflieferant . Ks!

UraeWche Kultusgemeinde.
Die verehr !. Gemeindemitglieder werden hierdurch zu der

am Sonntag , den 2G . d>M ., vormittags von 8 '/s Uhr ab,
u. am Samstag , den R. April , nachmittags von 2 1/* Uhr ab.

Schulberg 12 , Zimmer 17 , stattfindenden

Religions - Schulprüfung
höflichst eingeladen . E301

Die Neuanmeldungen für die Religionsschule beliebe man im Laufe
der kommenden Woche bei dem Unterzeichneten zwischen 11 und 12 Uhr
vormittags Dotzhcimer Straße 52 zu bewirken.

Wiesbaden , den 20. März 1911.
Dr . Adolf Kober , Stadt- und Bezirksrabbiner.

Nachtlicht
Nur viereckig ecM-
Mußer gegen 23Pf - Nürnberg * 174
Glctfey XonneBMocIf

ohne Oe]
durch Q -A-Gl &üxy,

F55

^Gartenkies, c
Friedrichssegener hlauweissen Silberkies

i in Karren, Körben, Waggons und halben Waggons liefert:

L Rettenmayer, Konigl. Hofspediteur,
g | Nikolasstrasse 5. Telephon 12 u. 2376.

lcr ^ - z= ® _ _ —

Das alte Keü
Wenn wir tagtäglich dasselbe
essen oder trinken , so besteht
die Gefahr , daß unS das Ge¬
richt nach einiger Zeit über¬
drüssig wird und sich das Ver¬
langen nach einem Wechsel
einstellt . Bei dem täglichen
Genuß von wirklich gutem
Cacao — Van Houtens Cacao
— stellt sich daS Bedürfnis
des Wechsels nicht ein , weil
Aroma und Wohlgeschmack

bei dieser Marke sich in höchster
Entwicklung vorfinden . Hierzu

kommt noch der große Vorteil,
daß Van Houtens Cacao absolut

keine schädliche Einwirkung auf die
Konstitution hat , wie z. B . Kaffee,

daß er leicht löslich  und vor allem
leicht verdaulich  ist . Man halte sich

an die Marke Van Honten . Sie ist im
Gebrauch sehr ausgiebig und daher auch billig.
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SteUen-Anqebote
Weibliche Perlons «.

As»fmS««ilches ^ erfonak.
Tüchtige Verkäuferin

für Schweinemetzgeroi auf sofort od
später ges. Schwalbacher Straße 26

Jg . Mädchen, von stattl . Figur,
für Bu-reaiu u . Berlkaus gesucht. Ein
Lehrmädchen für kwufm. Lehne ges.
Off , u. B>ure§ u 101 hauptpostlagernd.

Kewesötiches jNerssnal.
Tücht. Taillen - u. Zuarbeiterinnen

fof . ges. _Köhler. Kl. La nggasse r.
Tücht selbständ. Taittenarbeiterrn'

sofort ges. Lina Sauevessig , Kon¬
fektion, Ovarrienstratze 15.

Nähmädchen
gesucht GÄdgasfe  5,

T . Jacken- u. Rockarbeiterinnen
für Aenderungs -Atelier gesucht.
_ _ S . Guttmann.
T. Zuarbeiterin , svw. Lehrmädchen

sofort gesucht F va nkenstvaße 1._
Arb. f. D.-Schneid. auf Jahres stelle
gesucht Schwalbacher Straße 8, 1.

Gute Rockarbeiterinnen gesucht.
M . « chmi tt , To tzhei mer St ratze 28.

Tücht. Zuarbeiterin
gesucht Helenenstratze 30. 2.

Jüngere Zuarbeiterin
;ür Dam enschneider er gesucht bei

rank, Hermcmnstratze 28. 08463
Geübte Znärbeiterrn

für sofort  gesucht Kl. Burgistv. 2, 2.
Tücht. Zuarbeiterin sofort gesucht.

Kwetina . Kl. Bnvgstratze 5. 1.
Tüchtige Zuarbeiterinnen

sowrt gesucht Bismarckring 15, P . l.
Zuarbeiterin sofort dauernd gesucht
Msmarchring 36. 3 r . B 6194

Modes.
Tüchtige zweite Llrbeiterin und ein

Lehrmäd chen ges. Kuß, Lang gasse 11.
Lehrmädchen für Damenschneiderei

gesucht Friedrichsträtze 44. 3 r ._ _
Lehrmädchen für Damenschneiderei

u. lunaes Nähmädchen ges. Zimimer-
inannstratze 10, 2 rechts. 06470

, Erstklassige tüchtige Büglerin
gesucht Drude  nstratze 5 0 0486

Perfekte Büglerin für dauernd
geimcht S charnhorststratze 7. Q 6281

Büglerinnen gesucht.
Färb . Sch erzinger , Emfer Stratze 4.

Angehende Büglerin
gesucht Steiugasfe 18. 1.
Büaellehrmädch. ges., s'p. Beschäft.

Mgesich ert . Scharnhorststvatze_ 7._
Br . Mädchen I. d. Bügeln grbl. erl.

Matter  S tratze 9, Pa rt. _
Bügeln können 501863)ett u. Frauen

ffrii>I. erler -ire-n Hochstätteu str . 18, 1.
. _ Für Schottland

ein junges Mädchen gesucht, das mit
Hilfe einer Nurse die Pflege von vier
Kindern übernimmt . Gut Nähen
Bedingung . Sebristl . Off . n. Kaiser-
Friedrich -Ring 41. 1._

Kinderpslegerin,
die gut nähen kann, zu kl. Kinde
aesucht Wiesbadener Allee 60, nahe
8er Adolfshöhe._ __
Suche Pens .-, Herrschaftsköchinnen,

HauS-, Alleinmdch., fotv. Küchsnmdch.
Frau Elije Lang , gewerbsmäßige
Stellendermittlerin , Goldgasse 8.

Köchin, die Hausarbeit übern .,
für kl, f. Haush . in Wiesbaden! ges.
Mit Zeugnisbuch zu melden Hansa-
Hotel, Z-rm mar Nr , 46._ __
Suche erstkläff. Herrschaftskochinnon,
feinbürg . jg. Köchinnen, Stützen , di«
fein - kochen-, echte .Herrschaftsihaus>-
mädchen, di« näh ., -bügeln, serv., tücht.
Pensionszim -mermädchen, bessere u>.
ein>fa-che Alleinmädchen, die kochen,
bess. Landmädchen. Frau Anna
Müller , gewerbsmäßige Stellenver-
mittlerin , Webergasse 49, 2._

Reelle Vermittlung.
Suche HerrschastSköch., seine Stuben-
mädch., die perf . nahen können, bess.
Alleinmädch., Ktndersrl ., Fran -zös.,
bersch. Pech. n. d. AuSland-e. Bern¬
hard Karl , gewvvbSmäbissr Stellen-
Vermitt ler . Sch ulz . 7, 1. Tel . 2085.

Köchin, event. gesetzten Alters,
die auch Hausarbeit verrichtet , für
gleich oder später ges. Vorstell, von
444—145 Uhr oder von 6 Uhr -ab
Kapelle nstr atze 57.

Stütze, welche gut kocht
u. näht , per baldigst gesucht. Haus¬
mädchen vorhanden : SchMerstrahe 2,
bei der Dietvnmühl -e.

Kräftiges tüchtiges Mädchen
gesucht Schiva-lbacher Stvatze 26.

Junaes einfaches Mädchen
gesucht. Carl . Wörthstratze 9. 06100

Braves fleißiges Mädchen
gesucht. Kirchgasse 27, _1. _

Tüchtiges Dienstmädchen
gesucht Marktsträtze .29.

Mädchen für Küche u. Hans,
mögl. gleich, ges. V-orzust. Bahnhos-
stratze 1, 1. von 944 bis 544 und
erbends  gegen Uhr._ 5864

. Besseres Hausmädchen,
im Näh ., Büg . u . Serv . bew., zum
1. April gcs ucht  Binaertstratze 38.
Tücht. Mädchen f. Küche u. Hausarb.
gesucht Rhernstratze 107.  P ._ 06109

Tücht, nicht zu jung . Meinmädch .,
welches sich jeder Hausarbeit unter¬
steht. per 16 April gesucht. Näheres

umannstvatze 5, Part . OtzikA

Einfach, faub . Mädchen gesucht
Seerobenistr>aße 28, Part . r . ^ 6087

Gesucht zum 1. April
ein anständ . Mädchen, im Alter von
16—18 I . Bismarckrinq 26, 8 l.

Orbentl . Mädchen auf i . April
ges. Bleichste. 82, Bäckerei. 06125

Braves fleißiges Mädchen
gesucht Schwalbacher Stratze 27, 1.

Tüchtiges Mädchen
zum 1. April für die Küche gesucht,
das etwas Hausarbeit mit über¬
nimmt . Vorstellen nachm. Martin-
st ratze 7.

Tüchtiges braves Mädchen
für Küchen- u . Haalsarb . f.  1 . April
gesucht. Pension Elite , Luifcnplatz 1.

Tüchtiges Alleinmädchen
wird gesucht Adelheidstratze 93, 1.

Braves Zweirmädchcn
gesucht Bertramstratze 6, 1 r . 06681

Junges fl. Mädchen, 16—18 Jahre,
für Hauisarbeit per 1. April gesucht.
Raui, Sedanstratze. 7, 1. O 6366

Ein Mädchen.
das bügeln k. n . älle Hausarbeiten
versteht, geg. hohen Lohn z. 1. April
gesucht Schillingistvatze 1. 0 6266

Ein Mädchen,
welches gutbürgevlich kochen kann,
per sofort gesucht. Restaurant Drei
Könige, Markt stratze 26.

Junges Mädchen zu kl. Kind
gesucht Goethestratz« 18, Part . r.

Junges saub. fleißiges Mädchen
gesucht Adolfstratze 10, Part.

Kräftiges sauberes Mädchen
für Haus u. Küche gesucht. Eintritt
1. April . Friedvichstr. 57, Speifeh.

Gew. tücht. Alleinmädchen
gegen hohen Lohn sofort od. 1. 4. er.
gesucht Rauentaler Stratze 11, 2 r.
Mädch. für Hausarb . u. zu Kindern

gesucht Dkainzer Stvatze 40, 1,.
Gesucht zum 1. April

17—48-jähr . Mädchen in kl. HauSh.
für Hausarb . Gr . Wäsche auswärts.
Zu MÄden von 6 bis 9 Uhr äbends
Adolfsa-llee 87. 1.

Tüchtiges Alleinmädchen.
das perfekt rochen- kann , per sofort
oder 1. April gesucht. Näheres
Lan>ggasfe 6, 2.

Aelteres tüchtiges Mädchen
gesucht auf 1. April . Heinemann,
Röderstratze 40, Par t. _ '

Säüb . rcinl . Mädchen s. 1. April
gesucht Bäckerei_ Kleiststraße 15. ,

Sauberes gewandtes Mädchen
für alle Hausarbeit gef. Vorzustell.
nachmittags Stiftst ratze 28, 2. Stock.

Junges kräftiges Hausmädchen
zum 1. April gei. Scheffel, Weber-
aaffe 13.

Mädchen. das kochen kann, gesucht.
Näheres Faü lbrunnenstratze 10, 1 v.

Ein tücht. Alleinmädchen,
welches kochen kann, gesucht Katser-
Friedrich-Rin g>48, 2.

Znverl . Alleinmädchen,
welches kochen kann n . Hausarbeit
versteht, zu 3 Personen auf 1. April
gesucht. Lohn 27 Mk. Kathol . bevor¬
zugt. Off , u. R. 350 Ta gbl .-Vechag.

Sauberes Mädchen,
das selbständig arbeitet n . etwas
kochen kann, per 1. April gesucht
Lü '.-'enplatz 6, 3.

Ordentliches Zweitmädchen,
w. nähen u. flicken kann, ges. Kaiser-
Fri edvich-Ring 35, 3_St.

Alleinmädchen m- g. Zeug».,
w. gutbürg . kochen kann und alle
Hausarb . gr-dl. verst., ges. Lohn 30
bis 85 Mk. Adelbeidstr . 23, 2. Et.

Tücht. Sllleinmädchen *. 1. April
gesucht F ritz-Rel îer-Stratz e 4.Tüchtiges Mädchen,
das bügeln kann und alle Haus¬
arbeit versteht, «egen hohen Lohn
gesucht Schillingstratze 1, Ecke der
Schützenstratze._ _ _ _

Braves fleiß . Mädchen p. 1. April
gesucht Nerostratze 32, 2._

Mädchen, das gutbürg , kochen
kann, oder angehende Köchin zum
1. April gesucht. Näheres Kapellen-
stvatze 4._ _ _

Jung . will. Mädchen vom Lande
gesucht_ Hellmmndstratze 12, Part . I.
Tücht. saub. Mädchen für Hausarb.

gxsv M-  Neros tratze 16, JL _ _
Ord . Mädchen auf 1. April ges.

Meichstratzc 32, Bäckerei. 06488
Einfaches sauberes Mädchen

gegen hohen Lohn gesucht Sbdan-
stvatze 1, _Part ^ rechts._ 06460

Mädchen in kl. Haush . gesucht
Rh eingau  er St r . 9, 1 I. 06517
Braves Mädchen bei gut. Behandl.

gesucht Waterloostratze 1, Part , r.
Mädchen für Hausarbeit gesucht

Frankenstra tze 3, Par t ._ 0647V
Alleinmädchen. 16—18j.. v. Lande,

in kl. Haush . für >gileich od. 1. April
ges. N. Rhewg . Str . 16, P . r .,_ _

Braves Mädchen gesucht
Nork st vatze 10. Pet . Wenzel . 06499

Tüchtiges braves Mädchen,
das kochen kann u . Hausarb . grvl.
ve rsteht , gesu cht M-e-instr-atze 50, 1 i.
Jg . brav . Mädchen mit gut . Zeugn.

gefucht Ado-l-fsallce 37, 2.
T. brav . Mädchen bei gut. Behandl.

gefui lbt Jahnstratze 4, 1._ _ _ ____
Ein tüchtiges Alleinmädchen,

w. selbständ. koch, k., ges. Zeugn . ev-
fovderl. Käi ser-F riedr .-Ring 40, 3._
Bess. Mädchen für feinbürg . Küche

gesul cht. Zn. Misld. Diainzer Str.  6.
Gew. reinl . Zimmermädchen ges.

Pension A.deIhLi-dstraitzL3, 1, 6004

Fleißiges Mädchen .
sofort gesucht. Restxru'r . Thurange-r
Hof. Sch wa Vbacher Stratze 14.
T. Mädch., w. gutbürg , kochen kann

nüd Hausarbeit mit übernimmt , ge¬
sucht Fvie-dri-chistrahe8, 3 St ., Frau
Dr . Daroum. 5906

Zimmermädchen
gesucht  Hotsl Nationah.

Einfaches solides Mädchen
-ans 1. April -gefucht Webergasse 54,
Bäckerladen._ _ _

Solides fleißiges Alleinmädchen
gesucht Niederwaldstratze 14, 2 I.

Ord . Alleinmädchen,
welches kochen kann u . Hausarbeit
versteht, gegen hohen Lbhar- gesucht
Govichtsstratze 1, P arü.

Alleinmädchen
für kinderl. bess. Haush . p. 1. Aprtk
ges. Frau Schulte vom Brühl,
Eigen heim . Cint rachtstratze 13.
Mädchen, w. bürgert ^ kochen kann»
f. kl. Haush . ges. Wohn, außer dem
Hause. Näh, im  Tagbl ^ Vev.ag. De
Jg , aus der Schule entl . Mädchen
wird v. 8—4 Uhr aw: Hilfe im Haus -̂
halt ges. S charnhorststratze 22, P . r.

Znverl . junges Mädchen
für nachm, zu Kindern gesucht Wil-
hetmstvatze  28 , 2 r.

Tüchtiges Mädchen
von morg . 7 bis abends 7 Uhr sofort
ges. Metzgerei Bill , Scharn horststr. 7.

iNädchen, 15 Jahre , tagsüber ges.
Rane ntaler Straße 10, 1 lin ks._
Znverl . Mädchen tagsüber zu Kind,

gesucht Mori hsbratze 24. 1 v.
Jüngeres sauberes Mädchen

-tagsüber  gesuch t Wdlerstvatze 36, P.
Junges Mädchen für nachmittags

ge facht DaunuS stvatze 28, Part , r.
Sanb . Monatsfrau v. 7—8 morg.

fof. -gesucht Bismarckrinc, 18. Par t . ».
Jung , anständ . Monatsmädchen

mehr S tund , ges. Ade lheidstv. 63, 1.
Tüchtiges Monatsmädchcn

mit guten Empfehlungen, ges. Kaiser-
Friedrich -Ring 86, 2. Etage._

Tüchti geWas chfrau
u . junge Büglerin für da-« rnd ge-
fucht  Röderstra tze 24, Part. _

Waschmädchen wird gesucht
WeKstratze M,  2 St.
Unabh. Monatsfrau 2 Std . morg.

gesucht Herderstratze W, 1 T r . r.
Saub . Monatsfrau v. 8—9 morg.

ges. 6 Mk. Dotzheimer Str . 31, P . I.
Eine ordentliche Monatsfrau

gesackt Mich elsbeug 23. 2._ _
Mädchen od. Frau 3 Std . tägl . ges.

Rhemstv atze 94. 2._ _ 06515
Saubere Monatssrau

gesucht, Mh . Nerostratze 31, Laden.
Saubere tüchtige Monatssrau

gesucht Ki edricher Stratze 1, 3 links.
Saubere Putzfrau

f. morg. v. 844—1044 it. mittags von
2—8  < yef. Dohh. Sin . 321, 3 I. 5908

Unabhängige Monatssrau
von 8—<11 u. 1—3 Uhr ges. Nieder-
waldstraße 9, 2 rechts._ _ __

Tücht. Waschm. für Jahresst . ges.
Walkkmühlstraße 10, Grth . 06483

Wäschfräü gesucht.
Näh. Blücher str.  8 , Mtb . 3. 06436

Junges ordentliches Liiufmädchen
gesucht Schmidt , Marktplatz, 3, 1.

Saub . Laufmädchen sucht
Walther , W umenhdl ., R'heiwstr. 49.

Laufmädchen.
ein junges , sauberes , für gleich oder
später gesucht. Karl Fischbach, Kirch-
gasse_49. _

Fleißiges Laufmädchen
zum 1. April gesucht. Konditorei
Kuüder , M useumstratze 5._

Laufmädchen
aus ordeutl . Fainilie aesucht. Schiuh-
gesch.  Michelsbev g, E . Schwalb^ Sih-
Jg . beff. Mäbche» für Lagerarbeit
sofort gesucht.. Fühvers Lederwcwen-
u. Kofferhauis, Gr . Burgstraße 10.

len-Angebole
MAnnkkcho Wsssonrn.

Aa«fm an« isch ss H»«rsonak.
Junger Schreiber.

der auch Korvespondenz nach Diktat
auf Schreib-maschine flott erledigt u.
gute Hand-schr. besitzt, sos. ges. Wcst-°
douitfche Perlp -gsgesellsch.,' Bülow str . 1

Delikateffen-Geschäft s. Lehrling.
Näher-c-s im- Tagbl .-Vevlag._ Yi

Lehrling
für mein kechn. Bureau gesucht. Gg.
Htthr , Taunusstratze  26.

GeweröHchrs H-ersouak.
Tüchtiger Tapezierer -Gehilie

gesucht_Bherchstratze 28. 06217
Tapezierer sofort gesucht.

Möbelhaus Fuhr . _ 0 6426
Tücht. Tapezier -Gebtlfe gesucht.

K. Fcv. Hellmundstratze 61.
Tüucher «. Anstreicher gesucht

Lothringer  Str . 31, Hth. 2 St . r.
G Tücht. Ofsnsotzer

aesuckt_ Borkstratze_10._ O6466
Erstkl. Damenschneider u. Hilfsarb.

ges., a.  Herrereschn ., der z. D .-Echn.
ühergohe w._Ed. Knittel,_Langg. 7, 2_.
Erstkl. Damenschneider fof. gesucht.
Kwetina , Kll Bungstvatze 5, O_ _ _

Perf . selbständ. Damenschneider
u. Herrenschneider für D .-FackettS
fof. ges. Loth, Grahenstraße 6.

Schneider
sucht I . Hirsch. Kirchgasse 21.

Schneidergehilfe
goinckt Scdaci-stratze 1, 2 links . _
Wochenschneiderf. Groß - u. Kleinst.

gesucht Eliv iller Stratze 7, Part . ,r.
Schneidergehilfe

gesucht Her rn gartenchrahe 7.
Wochenschneider auf Kleinstück

aesucht Schachtstratze 27, 3.
Zwei tüchtige Wochenschncider

gesucht Bleichstratze 42.  O 6362
3—4 Schneider auf Werkstatt

gesucht Jahnstvaitze 13.
Ja . Wochenschneidcr a. Kleinstück

gesucht Walramsbratze 26, Bdh. 1.
Tücht. Wochenschneider

sofort ges. (Jahresstellel . W. Daniel,
Saalgässc 34/M , Bdh. 3. Et.

gesucht
Schneider auf Werkstatt

cht W-ollritzstratze 3, 1,_ _
Schneider auf Woche

gesucht Oranienstraße 8, Part _̂
Jüngerer Westenschneider

-auf Werkstatt u . Tagschneider sofort
gesucht̂ I . RiWler , Marktstr . 10,_

Tücht. Herren - u. Damen -i
(Onduleur ) per Anfang April bei g.
Salär gesucht Kirchgasse 19.

Junger Friseurgehilfe
gesucht Ellenboaiengasfe ji ._ '

Lehrling für Zähntechnik
von viÄbeschaftigtem Zahnarzt ges.
Näh, im Tagbl .-Verlag .. Yg

Schloffer-Lehrling gegen Berg,
gesu cht Göb-enstraße 22.

Schlosser- «. Installateur -Lehrling
gesucht Sch ieüsteiner Stra tze 23, 1 I.

Schlofferlehrking
gesucht Ovanienstratze 48.

Schlosser-Lehrling
aesucht. C. Kirchhan Wwe., Hoch»
stättenstratze 10.

Lehrling
für Gas - u. Wasser-Installation - ges.
G» Auer,  Tau nusst ratze 26._

Schreiner -Lehrling
gesucht Friedvichstra tze 12,  5876

Glaser -Lehrling
ge sucht Webergasse 49.

Maler -Lehrling gegen Vergütung
gesucht Werlfträtze 8, P art ._

Lackierer-Lehrling
gesucht Moritzstratze 64, bei Stein.

Lehrling gesucht.
B. Erbe , Tünchormeister, Soeroben-
stratze 28, Bur eau . _
für Maler - u . Tünchevgeschäft ges.
Hemr . Schneider, Winkeler S tra tze 5.

Tapezierer -Lehrbürsche gesucht.
A. Baum bach, Nerostraße 27.

Schneiderlehrling
gesucht Sed anstraß e 1, 2 lmkS.

Bäcker-Lehrling
aesucht. Wiener Feinbäckerei. Bis-
inarckvi ng 25, bei Gaiser.  0 5863

Bäcker-Lehrling gesucht.
Jos . Stahl  H ellmiumdstraße 80.

Kellner-Lehrling
sucht Hotel National.

Leichte Nebenbeschäftigung,
nachm. 3 Std ., für arrständ. Manu.
Off . E. I . H. 47 postlag. Bismauckr.

Für große Fremdenpenston
tücht. Diener gesucht. Pr . Zeugnisse
erforderl . Frankfurter Strahe  8.

Braver fleiß . Junge sofort gef.
Presse . Adolt stv aße 1, 3 links.

Ordentlicher Hausbursche
sofort gesucht Kl. Burgstraße 4.

Ä er Hausbursche-ädstraße 10, Hth.
Hausburschen,

zur Aushilfe , Radfahrer , gesucht.
Goorg_Fokter,_EiergroßhaudlMrg,

Junger Laufbursche
van- ordentlichen Eltern , welcher Rad
fahrsn kann, ges. Joseph Ullmann,
Ktrchoasfe 21.. _ _

Junger Ausläufer gesucht
Stiftstratze 31, Part ._ _ _

Junger Ausläufer (Radfahrer)
sos. ges. Vorzustell. vorm, zwischen
9 u . 10 Uhr,  T aumuS-Avotheke._

Zuverlässiger Fubrknecht
sofort gesucht Helenenstratze 10

Stellen-Eesuche
MeibNche Personen.

Aanfmännischrs Personal-
Fräulein sucht Stelle

als Filialleiterin . Offerten unter
S . 360 an den Tagbl .-Verlag.

Heiverökiches^ 'erlonak.

Dame sucht Verdienst
durch schriftliche Arbeiten oder durch
Vervielfältigung von Schriftstücken.
Off , u . F . 387 an den Ta gbl.-Verlag.

Tücht. Schneiderin . ^ r j
an selbständ. Arbeiten gew., sucht
Stelle Os . -m_D ._ MI^ Tagbh -BcrlM

Tüchtf" Büglerin sucht Beschllft.
in u . a. d. H. Rüdesh.  Str . 30, Sb . 2.

Büglerin
Albrechtstraße 34,  4

Kunden.

Büglerin sucht Kund. a. d. Haiise
Blücherstratze_36._4 St . l. 06297

Aerztl . gepr. Masseuse
sucht Stelle als Badefrau od. ahnl.
Beschäft. Off , tt. B . 349 Tagbl .-BeDl,

Jungfer mit guten Empfehlüngen
aus ersten Herrschastshausern , sucht
baldmöglichst Skellnngi. Offerten u.
N. 351 an den Täs 'bl.-Berl . arbeterr.

Perfekte Jungfer
sucht Stelle für gleich oder später,
geht auch alis erites Hausmädchen.
Gefl . Offerten unter U. 349 an den
Taab l .-Verlag ._ _

Jg . nettes gebild. Mädchen
aus Bayern , das serv., nähen , büg.
u . frisieren kann, sucht Stelle als
Jungfer od. besseres Hausmädchen
zum 1. April oder später . Offerten
an Frau Schütz, Totzheim, WÄ-
hel mine nstvatze 8, 3, erb stien.
Einfaches Fräulein sucht Stellung

als anyeh. Büfettfrämlein in einem
Hotel oo. Restaurant . Off . Wiesbend-
stratze 20, 1. Et . links.

Jüngere Köchin,
w. gut koch, kann u. alle feine Hans-
arbeit versteht, s. Stelle z. 1. April.
Näh. Moritzstratze 32, Hth. Part , r.

Perfekte Köchin sucht Stelle
in Hotel neben dem Chef. Näheres
Schwalbacher Straße 23, 4,  _

Herrschaftsköchin, beste Empf.,
sucht Aush ., «mpf. sich zu Festlichkeit.
Hevrnlgartenstr . 9, Frontsp . 5906

Köchin sucht
vom 1. April ab Aushilfe für 4—6
Wochen ._ Storni achkal 45, 1._ _

Für 15-jähriges Mädchen
aus guter Familie , besuchte mit best.
Erfolg die Handslsschule, Kenntnisse
der engl, und franz . Sprache , wird
passende Stellung , am liebsten in
engl, oder franz . Familie gesucht,
evtl, zu Kindern . Gefl . Off . unter
S . 102  an den T ag bl .-Vevl. 06800

Fräulein , 21 Jahre alt,
sucht Stelle , w. Gelcgenh. gebot., sich
in der feineren Kü-che auszubilden.
Mäßige Vergüt , erwünscht. Off - n.
Ä. D . postlog. Hanau erbeten.__

Junges Mädchen
aus guter Familie , das bürgerlich
kochen kann, sucht Stellung als
Alleinmädchen per 1. AprK er. Näh.
Westend ttratze 38. 3 I._ 0 6198

Besseres Alleinmädchen,
m- all. Häusl. Arb. vertr ., s. f. 1. Apr.
oder später Stell . Offerten unter
P . 346 am den Tagbl .-Verlag ._

Jg . anständ. Mädchen vom Lande
sucht Stelle in einfachem Haushalt.
Näh . Ad elhei dstraße 56, Gch. 2 JL_

Bess. Mädchen, welches gut nähen
u. schneidern kann, sucht zum ,1. od.
15. April Stelle als Hausmädchen.
Habsburger S traß e 10, 3, Ttobus ._
Jg . brav. Mädchen "aus gut'. Kam.,

welches nähen u . bügeln gelernt hat,
sucht pass. Stelle . Näh . Kiedricher
Straße 8. 3 l . _

Junges Mädchen sucht Stell,
bei Kindern oder in klein. Haushalt.
Näh. Herrnmühlgasse 7, Hth. 1.
I . ft. Mädch., w. it. n. gedient hat,'

sucht Stelle.  Römerber « 28, 3 r.
Alleinstehende Witwe

sucht d. Stelle in gulbürg . Haushalt.
Me ichstraße 17, Hth. 1 l"

Ael't. Mädchen, das gut kochen r„
sucht Stelle ^ hier od. außerhalb . Off.
unter Z. postlag. S chützcnhofstraße.
"Jllnge Frau mit güten Zeugniffen
sucht Aushilfe im Kochen. Jahn-
straße 44, G arten h. 3 l . O 6417
Alleinsteh. Frau , im Koch. u. Haush.

durchaus erp.. sucht Befchäft. tagsüb.
Hellmundstl-. 20, V. D ., nach 5 Uhr.
.Jung . ehrt. Mädchen sucht Stelle
in beff. Haufe tagsüb ., wo ihm Ge¬
legenheit geboten ist, das Kochen zu
eifern . Lothringer Str . 31, S . 2 I.

Aelteres Mädchen.
welches gutbüraerl . kocht, sucht Stelle
über MÄta« . M eich straße 21, 8.

Ein Mädchen,
rm. Haush . orsähren , sucht tagsüber
Befchäft. Römerverg 21, 3 l.

Saub . unabh . Frau , die alle Arb.
bevst.. sucht tagsüber Beschäftigung
Bleich stratze 36. Dach._ _ 06146

Tücht. Frau s. Wäsch- u. Pützbesch.
Schachtstratze 5, Bdh. Dach. _ _

Junge Frau sucht Mönatsstelle.
Riehtstratze11, Hth. 3. St.__
Besseres Mädchen mit gut. Zeugn.

sucht BeschäftigUlNg für nachm, oder
Mich zu Kindern . Näh. Lothri.nge-r
Stratze 29, Hth. PaUt.
, Ansebnl. Mädchen sucht Beschäft.
i wu ä- 3 St . Am Römertor 3,3.

Saub . unabh . Frau s. Monatsst.
Zu erf rag . Taunus stratze 7. 3 links.
Saub . Frau sucht Wasch- u. Putzb.
Zu e>rfr . Mori tzstv.  5 , SÄ . links.

Junge Frau
ohne Anhang sucht Monats - oder
feste Stelle bei einz . Herrn . Off . u.
D . 150 hauvtpostlagevNd._
. Junge Frau sucht Befchäft.
tu bess, Haus . Albrcchtstr. 10 S . 2.

Unabh. gut empfahl. Frau sucht
Beschäft. (Putzen u. Waschen). Näh,
Adolsstraß-e_16,_SeiitLnbau_2,_

Tücht. Frau sucht Wasch, u. Putzb,
Sedanstr atz-e 8. Dach r

Unabh. Witwe sucht Beschäft.
für 44 Tage in bess. Haush . od. im>14 st,,- ,* •• CV r, . ,rv ^ -yit ..Nähen u. Flicken, v. morg. K—1 U-hrn
Näheres im Tagbb-De-rl , 0 6431 vb

Männliche Persourn.
Kaufmännisches Personal.

.Junger Kaufmann sucht Stell.
auf Bureau , zur AuMilise, event. b.
m mtJL bei  A^ ingd SaWr. . Off. u.
G. B. 97 vostlaq. WsMarckvrnk
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Stellen Anaebote
Weiblich - Personen.

Kaufmännisches Personal.

We« UeriM»
für

D« n«n>u . Kinverkonfettion,
Handsanth « u . Herrenartikel
«ngagiert

Warenhaus
Julius Bormatz.

Gewandt« Verkäuferin
der Konfitürenbranche , auch mit
Dekorieren vertr ., p. Ans. April gef.
Off . m. Photogr .u. Ang. der Geh.-
Anspr. «. O. 348 an Tagbl .-Verlag.

herrschastsköchin,
jüngere , selbständig, baldigst gesucht.
Offert , mit Zeugnisabschr., Angabe
über Alter , Rest, Ansprüche, unter
F, 350 an den Ta gbl.-Berl aa. _
’ Für 1. April suche eine nicht zu jg.

feinöürgerl. Köchin,
sowie 2 Küchenmü'dchen. Verwalter
Stur m. Eva. Hospiz. Platter Str . 2.

Frau Anna Meser
gewerbsmäßige St -llenvermiitlerin,
Jahnstratz « 6 — Tel . 2461,

sttlytr Köchinnen für Hotel, Pension u.
Hcrrschaftshäuscr, erstesu. zweites Haus¬
mädchen, Zimmermädchen für Hotel und
Penston, Büfett- und Servierfräulein
und adrette Allcinmädcheu.

Tüchtige Verkäuferinnen
für sofort gesucht.

Küvrer 'S Lederw .» »«. Koffer-
hauS , Große Burgstr. 10.

Damen zum Vertrieb eines klein.
Zrachtwerks in Farbendruck gesucht,
dichter Absatz an vornehme Bade¬
iäste. Hohe Prov . Off ., mögt, mit
Lhotogr., u . A. 311 an d, Dagbl.-V.

thewervtiches Personal. _'
Wir suchen zum sofortigen Eintritt

spätestens per 1b. April, eine

elfte jcHtltMip
TMenarbeiterin
Offerten mit Gehaltsansprüchen, Photo¬
graphie n. Zeugnisabschriften erbeten an

I . Lyon Söhne,
Saarbrücken 3.«.Me-MmiLSL'L

sucht noch selbständig « Rock- n »d
TaiNenarb eiterin » «« . bi2l
SeLbstanvige Nock- u.
Taillen arbeiterinnen
sofort für dauernd gesucht.

Wiegand,̂ Taunusstraße13 ._
'Maschinen - Näherin
gesucht. Lehrmädchen für Korsetts
gegen Vergütung.

' L. Guthmann » Webcr ga ffe 11,  1
IMaffoir Lehrmädchen für Puy sucht
Mvvcv .M .Eckl,ardt,WeLritzstr 11

Krnderlhärtnerin
1. Klasse

für vierjätzr. Knaben gesucht.
Gchriftl . Offerten an

W . Bormatz , Wiesbaden.

»der erfahr . Kmderfrl .. bas perfekt
nähen kann, zu einem 5-;. Jungen
per sof. n. Mainz gest Off . u. O. 6o5
an D. Frenz , Main z.  __—_ - — * , , f  »

rum 1. Avril gesucht Ad ol fsberg 3.

finfofe Achill.
perfekt in der feinbürg . Küche, mit

Uten Zeugnissen, und einfaches
Fräulein oder besseres Mädchen,
welches nähen und bügeln kann, g.
tuten Lohn gesucht. Borst, zw 3 u.
[Uhr  Taunusstraße 38, 1,,Etage ._

Gesucht junge gewandte ^
Kasteeköchl'l

5 «®» --& » .‘“SS
mit Gehaltsansprvchen an ''Hotel
Krone", Jugenheim an der Bergstr.
Vermittlung gegen Honorar nicht
ausgMloffen . .. -Kochlehrfraulern
sofort oder z. 1. April gesucht, das
außer dem Hause schlafen kann.

Max Christians,
Priv .-Kiicheirmeister,Nheinstraße 62,

POdjtB IttBEM
unentgeltlich in der Sommerfrische

„TäunttSbltck " , ChausseehauS.
Telephon 3155. _ _ .

^Gesucht für 1. April ei» zuverläff.
sauberes Maschen

zur Pflege eines 1-jährigen Kindes
und für Hausarbeit . Täglich zwism-
2 u. 3 Uhr vorzusprechen
_ Frau Ditt . Bergschloßchen.
MciilmMen gesucht

Friedricl,stra fe 82, 1.

nach auswärts zu 8 Monate altem
Kicke gesucht. Näheres Taunu -s-
ftraße 7, 1 rechts. _

Kinderfrau
oder erfahr . Mädchen zu zwei kleinen
Mädchen zum 15. April ges. Schrüer-
straße 10, bei der  Adolssh öhe.
Wfllsses fgAes IräiUcln,

welches zu Haute schtast» kann, wird mr
Hilfe am Büfett von hiesigem Hotel-
Restai-rint gesucht. Zu erfragen im
Tagbl.-Verlag.  X t

GesnchL
ein Alleinmäbchen (ferneres ),, das gut
kochen kann und Hcmscrvbeit verst.,
im Alter von 24—26 I ., bei gutem
Lohn per 1. April . Nachfr. Pension
Grandpair , mvrg. h. 11, nchm. 6—-8.

Tück,«. zuverl . Mädchen,
nrcht unter 26 Jahr ., rn Herrschcrfisch.
ges., das selbst, feinb. kocht u. HauS
arbeit versteht. Borzustellen Dicns
tag 3—*7 Uhr Sainer Wag 7. _ _
Tücht. Aüemmädchen,

welches gut bürgert , kochen kann
« . alte Hausarbeit versteht, «ege«
boben Lonn zum 1. April gesucht
Ad olsstr -tze 8 , Part.

Tücht. Mädchen,
welches feinbürgerlich kochen kann u
alle Hausarbeit versteht,, 15. ,April
gesucht Schillerstrahe 1», bei der
Adolfshöhe._ _ . - —

Hausmädchen ges.
nach Luxemburg. Zu melden Kurhaus
Bad Nerotal beim Pertier . st6-61

Durchaus tüchtiger

Buchhalter
per sofort gesucht.

Es wollen sich nur erste arbeits-
freudige Kräfte melden.

Anerbietungen unter M. 351
an den Tagbl.-Verlag.

Gelee-. SWölM- 11.
3iiteü)iireit-Prift

sucht tücht. Vertreter gegen hohe Pro¬
vision. der auch gleichzeitig kl. Lager
übernehmen kann. 3—500 Mark
Kaution sind be. Lager-Uebern. erf.
Ausführl . Off . erb. u. 5 .J8 - SX 698
an Rud. Masse, Frankfurt/M . 8114»

Lehrling
zur Erlernung der Zahntechnik

sofort oder Ostern
sucht

Gcrspcrri,
Zastn -Arzt,

Wilhclmstraßc42, 1.
. . . . . wat$

Uellnerlehrling
aus anständiger Familie für ein
erstes Hotel am Ostern ges. Off . u.
K. Nr . 109 hauptpostl. Pirmasens.

DerjcnijK ^ fc .3
w. geneigt ist. Zigarren an Wirte re. zu
verkaufen geg. 250 M. Bergig, per Mt.
od. hohe Prov .. wird er,., schleumgtt zu
schreib, an » . IMievU & « « ..Hamburg.

l B 6514

JLimouctn-̂ Hnnintcur
für Standreklame gesucht. Vorzustelle»
Dienstag Nachmittag von 2 bis 5 Uhr
Rheingauer Straße 3. S . 1 b. Rcitz.

Tüchtige
Brovisions - Reifende
für epochemachende Patent -Neuheiten,
sowie auch mehrere

Hausierer
für Massenartikel gesucht.

Waren -Agentur „ Globus-
Becker & Hardt, Bleichffrak- 25.

Lehrling
mit guter Schulbildung für m. Eiseu-
waren -, Haus u . Küchengeräte-
geschäst gesucht. F . Knapp,
Moritz - u . GertckltSstr.-Eckt.

Lehrlmg
mit guter Schnlbildg. für kaufm. Bureau
gesucht. Tüchtig- Ausbildnilg in allen
Fächern der kfm. Wissenschaft. Offerten
erdeten u. W. 342 a. d. Ta gbl.-Verlag

Lehrling
mit guten Schulzeugnissen gesucht.

I . Poulet,
_Kirchgaffe » Ecke Marktstraße.

Haushälterin.
Witwer, 43 Jahre alt . mit kincm

offenen Hutgeschärr in einer kl. Badestadt,
su-bt für Haushalt u. eoent. Laden e ne
Haushälterin mit ruhigem Charakter,
spätere Heirat nicht ausgeschlossen. Off.
unter I!. 348 an den Tagbl.-Ver lag.

Mädchen
str Saus Hilft KW gesiiihl
HauS Dambachtal , Neuberg 4.

'»jiw ttwftti d)en
f Hotel in Rew-York ges. AnfangS-
aebalt 18  Dollar <74 Mk.) monatlich.
Off u. K. Möbersir. 34, 2. Wiesbaden.

Tüchtige Pinkcri»
per sofort gesucht.
Modehaus M . Schneider,

Kirchgaffe 35 37.
am

Stellen Angebote

Mimnttch« Personen.
sta ns« ä«nisches H>«rlonak.

^stMn ^ °mit̂ tstr Schulbiid. kann
zu Ostern bei mir ci'lretm . T ' Ibateffen-
handlung Keipcr , Kirchgaffe«8.

'Lehrling
f. m. Tcrpetenhanvl. geg. Bezahl , gef

Rudolph Haase, Kl- Burgstr . 9.

He weröliches -Personal._

Jjinllcrcr Zeichner
für elektrisches Installations -Bureau
gesucht. Offerten unter O. 350 an
den Tagbl .-Verlag.

BÄEtlftill.
Zur selbst. Verwaltung einer Kur-

vilta in Bad Homburg tücht. energ.
Persönlichk. gesucht. Nachwersbare
Begleit , ühnl. Stell ., Sprachen erw.
Offerten unter A. 330 an den
Ta gbl.-Verlag. _ .W«.itiset Mm,
welcher Lust hat , Diener M werden,
wird in herrschaftl . Hanse ausge-
l-ildÄ. Alber nicht unter M I.
Größe mmd . 1,70 Mtr . Offerten
mit Bild unter A. 321 an den
Tagbl .-Berlag.

Junge gebild . Dame»
eleg. Erschein., sucht Stellung als'
Gesellschafterin. Offevtsn unter
A. 312 an den  Tagbl .-Verl<rg._
Fräulein sucht Stellung
in nur bess. Hause, in Wiesbaden ob.
Umgegend. Dass , ist befähigt , die
Haushalt , selbst, zu leiten . Alter
22 Jahre , kath. Konfession. Eintritt
per 1. Juni , evt. früher . Offert , u.
A. 328 an den Tagbl .-Be rlag._

f£mlpf. Haushälterrn , Jungfer,
Kindergärtn ., Koch-, b. All.-, Zim .- u.
Hausm . in. g. Zgn. Frau Elise Lang,
gewerbsmäßige Stellenvermittleri «,
Goldga fse 8. 1. Tele phon 2303,_ _Zum1. April
ober später sucht jumtze Deamten^
tochter Stellung z. größeren Kindern,
event. auch als angehende Stütze . Zu
erfvag en Göbenstr . 2, P . lks. L6ll9

' Thür. Personal! vm
Köchin. Asteiumdck.,Haus -,Stub ..,
Zimmer «, Küchenmdch. z. 1. 4. u. t.5.,
Krankenwärter u.Wärt «rin,Dicner,
Hausdiener , Kutscher.Kestner, Koch
cmpf Ehr . Brand , gewerbsmäßige
Stellenvcrm., Gotha »Müblgrabenweg3.

2 W HsliÄRlW
md Wie Prnliec

a. der Teppich-Branche per 1. Apriil
gesucht. VorZustellen Dienstag i'str-
mittag . ^ ^stlLudwig Ganz,

WieGaden . Ki rchgaffe 43.
Hausvirrfche,

Radfahrer und stadtkund., sof. ges.
.Q. Bullmer . Friedrichstvaße 37.

Fleißiger williger

Hausbursche,
flotter Radfahrer, nicht über 22 Jahre,
per sofort gesucht . Zn erfragen im
Tagbl .-Verlag._ __ Ym

Rutscher,
durchaus tüchtig, zuverlässig, stadt¬
kundig, gesucht. Verheir . Bewerber
mit nur besten Zeugnissen wollen
sich melden vorm. zw. il u. 12 Uhr
bei I . I . Höß. Marktplatz 11.

Stellen-Gesuche

mehrere, tüchtige, für sofort gesucht.
Dauernde Stellung und lohnende
Akkordarbeit.

H. Tchaffstaedt G. m. b. H.»
Moriystrahc 60.

"Jlliigcr Lackierer
gesucht. Steinberg & Vorsänger,

_ am Schlachthof.
ftflMnnDide fDanrntfitmetöcr
sofort gesucht. Loh,, 42 Mk

_Fix , Langga ffe 24.
Perf . Iackensch eider»
Tarif und Hilfsarbeiter für dauernd
sucht Max Möller » Langgasse 31, 1.

Tückit. Rocksä neider,
evevt. auf Merlstätte. so'-rt geincht.

B . Marrsteimer . Wilkclmstr. 32.
"Taalkellucr u. jüng. Nest.-Kell. sow.
Küchenchef für ersikl. Pens. sIahreSstelle,
150 Mk. Sal . »sw. sucht Hugo Lang»
aewerbsmäßiger Stellenvcrmittler.Blcist-
nraße 23. 2. Tel. 3001. 86476

Lettt 'lMu
f. Dek.-. Polsterm .- u. Dap.-G. gef.

Bremser , Zimmermannstraße 1.

Meidlick ,e  Personen.
Kaufmännisches H'ersonak.

. Bse Jta
wünscht in feiner Pension das Kochen
zu erlernen. Off. Schlichierstraße 16, 2.

Kockfräutein
sucht Aushilfe und empfiehlt sich zn Kon-
firniatiorien. Kirchaaste 18. 3 Tr . l.

Junges bravê Mädchcn aus acht-
barer Familie , mit guten Zeugutssen.
empfohlen v. seiner Herrschaft, sucht
Stelle als F63

Alleinmädchen
in kl. guter Familie . Lina Schmidt,
Köln.  Wolltüche 4. ^ 63

Suche zum 1. Mai
für ein paar Mon. in f. Pension bei
ält . Köchin ohne gegens. Vergüt , od.
in kl. Privat !,, als Köchln Stellung.
Gute Zeug», zu Diensten. Offert , u.
A. 329 an den Ta gbl.-Verla g._
Englisch sprechend. Mädchen
(kinderlieb, sucht pa. Stellung , geht auch
als Zimmermädchen in Hotel oder Pen¬
sion̂ Ora nienstr. 60, Mtlb . 1 l.__Zimmermädchen
mit englisch. Sprachkenntnissen wünscht
Stellung in Hotel oder Konditorei mit
Kaffee. Näh. im Tagbl.-Verlag. Ys

Stellen-GeHche

Jmmes Fräulein,
welch, schon Prakt. in Buchhaltung
tätig gewesen, in Stenographie und
Schreibmaschine erfahr ., wünscht pass.
Stellung per 1. Mai . Offerten unter
L. 351 an den Tagbl.-Verl . erbeten.

Gebilvete Dame,
flotte Stenogr . u. Maschinenschreib.,
bewand, in Bnchführ. u. all. Burcau-
arbciten , sucht Beschäftigung, bei
bescheid. Ansprüchen. Offerten unl.
G. 350 an den T ag bl.-Verlag

Stenotypistin
mit eigener Maschine sucht stunden¬
weise Beschäftigung. Offerten unt.

34a an den Tagbl.-Verlag,_
—Junge branckteruudigeBerkämerm
sucht Stellung in Kand to ei oder Cafs
zum 15. April oder 1. Mai . Offerten u.
Ist. IV. 100 postiagernd Bismarckring.

^raukeitt,
qr. Fig ., m. böh. Schuld., hat Zuschne'de-
Akademieu.Handelsschule besucht.wünscht
Stell , als Verkaufsdirectr. od. Empfangs¬
dame. Off. u. st. 351 a. d. Tagbl .-Vert.

KewerSliches ^erssuak.

Junge Witwe
sucht Stellung bei Herrn als HarrS-
stälterin . eventuell spätere Heirat.
Witwer ohne Kin er nicht ausgeschlossen.
Näb. im Tagbl.-Verlag. Xz

Männliche Personen.
KaufmännischesI »erfs«ak.

Intelligenter
Kaufmann

27 Jahre , verheiratet , sucht Stell , in
bess. Unternehmen , wo ihm eventuell
Gelegenheit geboten ist, sich spater
mit Kapital zu beteiligen . Gesl.
Offerte n u. N. 349 an den Tagbl .-B.

Junger Kaufmann . LjVJahre,
militärsrvi , pr . Z-ouyn., . in allen
Kontornrbciten firm ', per«. Steno¬
typist. sucht Stellung ber beschechenen
Ansprüchen. Offerten unta <£. 102
Tagbl .-Zweigfl elle. Btsmarckring 29.

Hewerbtiches Hkerlonak.
Ein lanjähriger Diener

mit den besten Zengn . sucht anderw.
Stellung . Derselbe geht auch als
Krankenpfleger oder Hevusmerster,
Gerbt ch. Hochstraße 3, hier.__

Verheir . Mann , 26 Jahre rlt,
der mit Zentralheiz ., Motoren u . a.
Schlöfferarbeiten bewandert ist, lucht
Stelle in einem hies. .Hotel, eM auch
als Hausbursche. Ofs. unter S . 343
an den Taabl -Verlag. __

Fleiß , solid, j. Mann sucht
Beschäftig., gleich w. Art , a . a . Ausl.
N. Kl. Schwa lb. Str . 4, 1 l . Kettlacke,
Gärtner s Gartenarb ., Tag 3.30 M.
Näh. Moritzjtraße 38, im Laden.

Junger verheirat . Mann
sucht für halbe Tage Aribeit, gleich
wolcher Art . Offerten unter U. 851
an den TaM -Verlag. _ .

Verheir . Mann , 47 Jahre alt,
sucht für einige Tage in der Woche
leicht. Besch., auch schriftl. Arbeiten.
Off . u. E. 103 an den Togbl .-Verl.

Stelle als Kochlehrling gesucht
Schulberg 11, Parterre links.

= Mhmngr -Anzeiarr der Wierbadener Tagblatt;
® . . . 9ft iBf«.. auswärtiae Anzeigen 30 Pfg . die Zeile. - Wohmmgs-Anzeigen von zwei Zimmern und weniger sind bei Aufgal

Lokale Anzeigen im ..Wohnungs- Anzeiger" kosten 20 Pfg ., auswärtige Anzeigen

,ße 29 1 Fspz.. K.. K. 86005
raße 11 1 Z>. m. od. o. Kü che,
rave 13 1-, 2- u. 3-Z.-W. so«,
e-m Näh^ im Laden.̂ ,1148
iTitT ' S ., K . N. Lab. 1325

Adlerftr. 45. 1. Ecke ffRÄderstr., 1 Z.
kl. Küche.4u . vermieten 0^4

Mlerstr 56 Dachz.. K., Wschl. 1174

1 Z. u. K. l . Stt ... Ofob
I iS » 6^ 57 « . W « '

N, >tramstraß e
Bleichstraßr 28 ff Znn . u. Kuchx  zu v,
Blücherstraße 17 lj « . “.

ftrafeê l !’ bei Dormann . B3004

Blücherstr. 7, Mtb . Mans ., 13 . u. St.
amv. N. Bism-arckr..26, 1 l.  8 6147

Blücherstraße 18 Zim . u. Küche nebst
Zubehör, Hth.. auf 1. April zu vm.
Näh. Bdh.,1 St . rechts,_ 1132

Blücherstraße 44, Vdh. 1, 1 Zimmer
u. Küche, Abfchl.,. zu vm. . 8 43/8

Dotzbeimer Str . 39, 1, Frontfp .-Zim.
u. Kücke an -cinz olm- Per son z. vm.

Dotzheimer Straße 86, Vdh. P ., 1 Z.,
Küche u. Kell. per 1. April . Nah
Dotzheimer Str . 63, 1 l. stZ4o8

Dovheimer Str . 72, I -Zim .-Wohn.
irn Mtb .. p-r 1. April z-u v. st ödv«

Dotihcimcr Straße 118. Vorderhaus,
l ' Z>. u. Küche, im Abschluß, auf
1. Mai zu vevm. Näh. Dotzheimer
Straße 116, Parterre . _ _ 1336

Dotzheimer Str . 122, P . P ., gr . 1-Z.-
W. m. Bad , Spick., Kl. i. Abschl. d.

Eleonorenstr . 6, V. P ., 1 ar . Zim . u.
ar . Küche per 1. April , billig. 1195

Elsässer-Platz 4, Sb ., 1-Z.-W. B5625
Eltviller Str . 16 1 Z. u. K.,15 Ml.

Aufgabe zahlbar.

Faulbrnnnenstr . 10 1 Zim . n . Knch«
billig zu, vcrm._ Näh. 1 r . 1194

Feldstraße 16 1 sch. Zi u . K. zu vm.
Feldstr . 18 1 Z., Küche u.  K . 1. 4. 6K
Fcldstra ße 19 1 Zim . u . Küche zü vm.
Franken straffe 5 1 Dachz. nrtt Küchel
Frankenstraße 8, 1 r ., Dachw., Vdh..

1 Z. u. Küche. billig^zu vm. 282M
Frankenstr . 23 1 8im. , Küche, Ap ril.
Georg-August-Strahe 8, 'Bdh.s 1 Zim.

u . Küche sof. Näh . Mtb . 1. st 3510
Göbenstr. 19. MEl -Z.-WVSMN
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-Pöbenstr. 7. Stb ., 1 Zim . u . K. auf

1. April zu verm. 84787
Wbenstr . 25, 1 l., 1 Z. n . K- b. 1199
Hallgarter Straße 4, &iii.  u . Mtb .,

1- U. 2-Z.-W., mit Küche, sof. zu
verm. Nah. Wh . Parterre ._ 690

Hartingstraße 6 1-Z.-W. sof. ob. spät.
zu v. Nab. Spre nger, Hart.  691

Helenenstraße 15, Hth., 1 Z ., K„ K.
Helenen str. 16, H. D„  1 Z„  K ., St.
Helenenstraße 17. 1, 1 Zim ., 1 Küche,

1 Keller, Vdh. 1, sofort billigst
zu vermieten ._ _ F351

Hellmundslr. 31 hsu herger . W., 1 Z.,
K., 2 M sd., ganz ob. get.  R . V. 1 I.

Hellmundstr. 42, Ms., 1—3 Z .. K. 'S.
Herderstr.  9 . Mb. P .. 1 Z„ K., W schl".
Hermannstrahe 26 1 Z„ 1 K., 1 Kell.

zu verm. Näh., im Laden. 1185
Herrngärtenstr . 7, Hth. I, Zim . mit

Kab. u. Küche  z . 1. April . ^ /140
Hoch str, 3 , 1-^ . 2-Zim/W ohn. 683
Mhnstr . 4, Mcms., 1 Z. u . K. zu vm.
^Näh . Zingel , Hallgartev Straße 3.

I almstr.W6, G , Hl . Z. u. K. R.B
Kais er-Fried rich-Ring 59 1 gr . Zim.

u. Küche an ruh . L. ob. z. Möoel-
_Einst . N, 3 lks. ob.  Bureau . 499
Karlstraße 2 1 Zim. u. Kü che  zu vm.
Karlstr . 29." M s., 1—2 Z", K., kl.  fort.
KÄerstr . 12, 2, Z. u.  K üche, 1. Apr.
Kellerstr. 25 1 Z. u . Küche pW . Apr.
.Körne rstraße 6 1 Zim., 1 K . .N. 1_I'.
Marktstraße 12 mehrere 1-Z.-W. u.
_ .Küche, 1. April . Näh. Voh. 2 r.
Manergasse 11 1 Zim .. Küche  u . Kell'.
Moritzstr/ 23, G. P .. ch Z . u . K^ 1l71
Moritztzraße 64,/Hth/1 . ch'Z . u. Ki
Müllerstr . 9. P ., s. sch. M .-W., 1 Z/

an wuh. anst. ^ inz. Leute zu verm.
Rerösträße 29 1 Z. in . K. sos,_ J598
Nettelbeckstraße 18/Mtb .. 1. Z. u . K.
Öranienstr . 19 sch. Frtsp .-Z . u. K. an

ruh . Leut« per 1. Avril ._ _ 596
Öranienstraßc 21. Stk»., I -Ztm .-W.,
„Maus . bill. Näh. Wh . 2 St.

Öranienstr . 47. H., 1-Z.-W.. N. B. 1 l.
Öranienstraße 54, Dachst., 1 Z„ K/
_SteH ., eb. Abschl., s. N. B. P . l. 699
Khilitzpsbergstr. 23 1 Zim. u . Küche

auf gleich ober später . 577
Platter Str . 10, b. Ärist , 1 Z„ Küche,

per 1. Avril zu verm.  1264
Rau entaler Str . ITT Z^ u^ K/8Ml
Rheine,au er Str . 5, Gth . 1, 1 Z„, K.,

m. Balk., 1. Mai zu v. Ke iper , Vdh.
Rhein -r. Str . 17, H.. 1 Z„ K.  83010
Rbeinstraße 73 1 Zimmer u. Küche.
,_ wtt StP .. zu v. Näh. I Tr . 1260
Riehlstraße 7, H.. DZ . u . KHz u/verm.
RSderstr. 15 1 Zim . u . K. p. 1. März
^ ob. 1. Apr. N. Metzgerlaben. 1098
Römerberg 12 1 Zim. n. K. zu vm,
Römer be rg  12 1 Stube ü . Küche  z . v/
Römerberg 19 sind 1, 2 u . g Zim .,

mit Küche zu verm. N. bei Roth,
Schachtstraffe 33 oder Herrngarten¬
straffe 18, Parte rre. _ _ 1187

Römerberg 34 1 Zim ., Küche u. Kell.
auf 1.  April Oder spät, zu v. 495

RüdeÄ,. S tr . 31, Hi, 1 Z., K. 8 5180
Scharnhorststr . 36, H.. 1 Zim . u. K.
Scharnhorst str. 44, Gkhi.^ kl. 1-Zi-W.
Schlachthausstr . 55. Dachgeschoß, 1 Z.

u . Küche an ruhige Leute sofort zu
vermieten. _Näh , im Kontor . ,704

Schulberg 19, Hth., 1 Z. ü. K. z. b.
Näh. Borderh . 1. St . re chts. 705

Sckwaibacher Straße 67, 1, Mans .-
Wohn., 1 Z. u. K., zu verm, 706

Sedanstraße 5 Mans .-Z . u . Küche p.
1. Mär z zu ver mieten ._ 67J

Seerobenstr . 31 1 Z., K., Abschl. 1108
Steingasse 13, Hth. 2, 1 Z. u. Küche.

mit Gas , auf gle ich ob. sp ät . 708
Steingafse 14 1 Zim . u . Küche gleich
_ob . 1.  Aprtl_ f,u verm._ 1146
Ste ing. 31, V. P ., 1 J . u. K. 's. o. sp.
Strin g. 34, 1, Z„ K/s/odsp . 88011
Taunusstr . 34 i Zimmer , 1 Küche,

Hth., per 1. März , zu vm. _ 565
Walramstr . 3, Dach. 1 Z. u .K.. 1. 4'.
Walramsträße 8 fnbl. I- Zim .-W., D .
Walramstr . 31. 1. bei Schmidt , ein

Zim . u. Ksickea uf 1.  A pril . 8 5628
Webergasse 49, Hth., «röhe» Zim . ul
^ Küche zu v. Näh. Wh . l ._ 1127
Weilstr . 6, B. Ms., 1-Z.-W. s. 663
Wrilstr . 8 I Z . uj . N. H. 1. 461
Weilstraße 18. Vbh. Frtsp .. 1 Z.. K.

u. K. an^r . Leute. R . b. Haas . 11M
Wrrderstk . 12, ML . .sch. I -Z .-Wohn.

weazugsh, zu  v . Räh . B. 3. 84415
Wcstendstraße 10, Mtb . Dachst., 1 gr.
^Zim . u.̂ . z. 1. 4. N. V. 1. 83018
Westcndstr. 15 1 Z ., K. n . Kammier,
Westendstraße 42, 1. I -Zim .-Wohn.

au einz. Person ober zum MWel-
einstellen sofort zu Perm ._ B 8885

K' briijftr . 24.  V . D ., Xf& .M: ;B5975
Uorkstr. 13 1 sch. Z. u, Küche. 86152
-lorkstr. 15, V., 1 Zim. u.  K . 8 3874
'Vorksträße 33, Hochp,., l -Z .-WMn.

nebst Zubehör zu vm. _ 86445
Zimmermannstr . 1,1 , 1-Z.-W. 1273
Zimmern; str. 10, H„ 1 Z., K. 8 5520
Ein kl. Zim . u . Küche per 1. April.

16 Mti  N . FÄ dstr. 17, V. 1.  1162
1 Zim . u. Kücke im Hth. zu vm. Näh.

Weißenburgstraße 2, P . r . 84385

_ ä Zimmer.
Adelüeidstratze 33, Wh ., sehr schöne

L-Zim .-Wohn. mit Bali ., 2.  Etage,
Luvseite , per 1.  Okt ^ zu vm. 1888

Ndelheidstraße 45. Stb . 3, 2 ZiniaNer,
_Küche u. Zubcb. sof. ob. spät. 713
Adlerstraße '7 sch. Frsp .-W„ 2 Z. und
_K ^ per^l . April . Näh. Laben. 578
Adlerstraße 17 2 Z. ü . Küche, eine

Mans . u . Küche. Näh. 1. 85542
Ädlerstrahe 26 2 Z. u. Küche. 1156
Adlerstraße 37 2- u . 3-Z.-W. zu vm.

Näh . Wh . 1 St . r . 570
Ädlerstr. 49 2 Z„ K. (26 Mkiŝ llSO
Ädlerstrahe 67 2 Zim ., Küche, Keller.

Adolfsallee 6, Hth. 1, 2 Zimmer mit
Küche u. Kell. auf 1. April . Näh
Vorbe rh . b. Heß._ 544

Albrechtstraße 23, H. D ., 2 Z., Msb.,
Küche zu verm. N. Wh . P . 671

Albrechtstr.' 35. HK .. 2 .Z., Küche Je.
per 1. April  zu vm. N, V. P . 718

Albrechtstraße 36 schöne 2-Zim.-W.,
Part ., mit Maus . u. Zubeh ., vor
1. April zu vm. Näh. 2 St . r . 1244

Bertr amstr. 11, H., 2 Z . N. P . .8 8015
Bertramstrahe 15, Gib ., '2-Z.-W. ü.
^Zubeh .^p. ^ .^Apr, N.̂ V. V. 716
Bis marckri 7, H. P '„ kl. 2-Z.-W.' 83584
Bismarckring 38, Hih., schöne2-Zrm.-

Wohn. p>:r 1. März zu vm. B 2591
Bleichstraße 30 2-Zim .-Wohn. aus

1. April zu vermieten.  88017
Bleichstratze 32, Hth.. 2-Zim.-Wöhn.

auf 1^ April . Näh .̂ Part . 86487
Bleichstraße 34, Stb . 1, 2 Z. u . Küche

per 1. April .. Möbeilihaus Fuhr.
Bleichstraße 36 2- u. 3-Zim.-Wohu.

zu verm. Näh. Hth. H. u . Neu-
_gaffe 3, Samenhandlung ._ 1130
Bleichstraße 47, Stb . Dachs sch. 2-Z.-

Wohn. Näh. Bur . im H. 83018
Blücherstr. 5. M . M.  l ., 2 Z. u . K..

1. 4. Näh. Bism .-R . 26, 1. 81422
Blüchrrstraße 17 2-Z.iWöhn. zu vmi
_ N. Bl ücherstr. 42, Dorman n. 83019
Blücherstr. 23. bei Ziegler , sofort odi
_1 . April 2 Zimmer mit Zubehör .. •
Blücherstraße 44, i , 2-Z.-W. 8 2661
Bülowstr. 9, H., 2 Z. im Abschl. 719
Castellstraße 10, 1, 2 Z ., Küche und

Zubeh . zum^ l . April . 1324
Dambachtal 5 Maus .-W., 2 große
_Zim ., Küche, Kell., zu vermie ten.
Doffheimer Str . 6. H. 1, 2 Z . u . Züb.
Dotchcimer Straße 61 schone 2-Zim.-
_Woh n, mit Gas Mittelb ., z. v. 722
Doüheimer Str . 65, V. 3, 2 Zim ., K.,
_B ., PMPAprih,zu verm. 85246
D- Äeim -rstraße 98, H., 2 Z ., K., K.

sof., 280—ZOO. Näh. B. 1 I,_ 7̂ 3
Dotztzelmersträße 98, Mtb ., 2 Zim.,

Küche, Keller sofort, 300—320 Mk.
_Näher es Vorberh. 1. St . I. _ 724
Doüheimer Str . 100 2-Zim .-Wohn.,

Part . im. Wh, . 380 Mk. N^P . 467
Dotzheim. Str . 122 sch. Fsp.-Wvhn.,

2 Z.. m. Balk., r . Zub .. b._ 83439
Dotzbeimer Straße 123, Mittelbau,

schöne 2-Z.-Wohn.  sofort . 81654
Drciwcidenstr . 6 2-Z.-W., Frontsp.
_zu be rnt . Näh. Pa rt , r ._ 8 3642
Drudenstraße 9, 1,̂ 2-Z.-Wobn., bill.
Wernsördestraße 3, Hth., schöne 2..

Zim.-Wohn. NA . B . lj $.  8 3508
Ellenbogengasse 9 2 Zim . und Küche

per 1. April zu vermieten . 466
Elsäffer -Vlatz 6. Hth. "P . 1. St . u.

Da ch, 5 sch. 2-Zim.-Wohn.  83024
Eltviller Str . 7. Hth., 2-Zim.-Wohn.

sof. ob. svät . Näh, b. Be st. 8 4280
Eltviller Straße 9, Hth., 2-Zim .-W.

zu verm. Näh. im Laben. 1242
Eltviller Str . 18 ~2 Z. u . K., 1. Äprili
Emser Straße 69, 1, 2 gr . Zimmer,

K. und Zuveh.  zu verm. 1236
Ecke Emser n. Weißenburgstraße 12

2 Z im-mbr u . Küche aus soch 1366
Erbachcr^Str ,̂6,^ sch, 2-Z.-Wohn,
Erbacher Str . 9, H., sch. 2-Z.-W. 731
Faulbrunnenstr .^9, Ms., sch. 2-Z.-W.

mit K. sof. z« verm. N.  P ._ 732
Faulbrunnensir . 11 ist eine Ms.-W.,

2 Zim . u. K.. zu v. Näh. B. 1. 1161
Zcldstr. 10, V. Ms.. 2 Z., K.,K „Gas.
Keldsti. 13 2 sch. Z., Kucke, Abschl.,

ktas . weozugsh. sof. o. spät . 1285
Feldstraße 15, Mans .-W., 2 Ziur . u.

Küche, per 1. April ob er spät, zu v.
Feldstraße 16 2 schöne Z. u. K. zu v.
Feldstraße 19 2 Zinl . mit Zubeh ör.
Frankenstraße 3 per April sch. Dach-

Wohnung v. 2 Z. u. Küche, mit
Abichl., für 320 Mk. zu vermieten.
btähercs^ daselbst Parterre ._ 844

Frankenstraße 8, 1 r„ Dachw. Hth.,
2 Z. u. Küche, event. auch 3 Z., nlit
Abschluß u. Gas , billig. 85284

Frankens !r._232  Z ., Avr." BO/hiO
FriedriKstr . 4j 2-Z.-W-. Abschl. 5686
Friedrichstr . 50, Fsp.. 2 Z. , K. , 736
Friedrichstraße 57, Seitenbau , schön-e

2t.Zim, -Wohnung per sof. ob. sp.
_Näh , bei S chramm. . 1301
Geisbergstraße 11, Mtb .. Dachwohn.,

2 Zimmer . Küche u . Keller, zu vm.
_Näh . Taunus straße 7, 1 r . 641
Gneisenaustr . 12, H., 2 Zim ., 1 Küche

per sof. oder später zu^ v._ 82561
Gneisenaustr . 13. H., 2-Z.-W. 85288
Göbenstraße 7, Hth.. 2-Z.-Wö'hn. per

1. Ap ril zu  v . N. Scheid. 83030
Göbenstr. 9,  Mtb .,_ schöne 2-Z.-W.
Göbenstraße^13 2-Z.-W. zu v. 85028
Göbenstraße 17, Mtb . 2, schöne 2-Z.-

Wohnuug, zum 16. Mai o.  1 . Juni
wegzugsh. zu vorm. Näh. das.

Göbenstr . 19. H., 2 Z. u. K. 83032
Göbenstr. 22. ^ Z.-W. 88033
Gocthestraße 14, Hth./2 -Z.-Wohn. u.
_Z ubeh ör , per 1. 4. N. B. P . ch02
Gustav-Adols-Str . 14 Ä-Z'im.-Wohy.
_fü r f.pf. zu vmo, mtl , 30 DK. 1387
Häfnergasse 17, H., 2 Zim . u. K. auf

1. Avril .' Näh. Sp enyleblaben .
Hallgart . Sir . 2, S. , 2-Z.-W. DW34
Hallaarter Sir . 3, Hth.. sch. 2-Z.-W.

sofort zu verm . Nah. bei Löw,
Hth.. ob. nebenan P . links . 738

Hallgarter Straße 7, 3 r ., schöne 2l
Z.-W., Süds ., nt. 2 Balk., Bad , p.
15. April ob. 1. M ai . Umsth. Nach!.

Helenen str. 6, H. 1, 2 Z,  K . N. V. 1.
Helenenstraße 25, H. Frtsp ., 2—3-Z -

W. an kl. Fam ._ Näh. Vbh.  1 ._ 559
Hellmundstraße 12, Mans ., 2-Z.-W.

zu verm. Näh. Laben . 83888
Hellm undstraße 27 2-Z.-W._ 80452
Her derstr. 19, Stb. , 2 Z., K. N.  Zigd.
Herderfiraße 21, Seitenibau 3 Si .,

eine 2-Zim .-Wohn. mit Zubeh. per
1. April zu vermieten . Zu erfrag.
Worderhaus Part . . Ii>nks. ^ 748

Herderstraße 33, Hth. D ., 2-Z.-W..
. Abschl., p. ApM . N. V. P . _ 744

Hermannstr . 26 2 Zim .. Küche, 1 K.
zu verm. Näh, im Laden . 1146

Herrn gärtenstr . 12 2 Zim. u. K. M7
Hirschgraben 4 2 Zim.. Kücke Mans .,
_ p. 1. Ap ril zu v. Näh. B. 1. 746
Hirscharaben 32 2-Z.-Wohn. s. 1228
Hochstättenstraße 4/ Stb . 1, schöne

Wohnung . 2 Zimmer , Küche und
Keller, auf 1. April zu verm. Näh.
daselbst Vdh. 1. S t . r . 8 851

Hochstättstr. 10 3-Z N. V. 1. 628
Jahnstr . 16, G. FshH , Ki N. V. P .
Jahnstr . 19, Vdh. Frsp .. 2 Zim . und

Küche  zu v. N. P ., Kitz ing er. 1W5
Jahnstraße 20 sch. Mans .-W. zu vm.

2 Zim .. Küche u. Keller irrt Ab--'
Neu hevgest. Näh. Wh . 1. 462

Jahnstr . 36. Gth ., gr.  2 - u. 3-Z.-W.
Johannisberger Str . 6, Fsp., 2 Zim .,

Küche, 2 B-rlk.. Sp sk., 390. , 84062
Kaiser -Fr .-Ring 45, H., sch. 3-Z.-W.,
' 2 St ., an ruh . Leute per 1. April
_zu verrm Näh. Wh . P . l._ 748
Karlstraße 26 2 Zimmer u . Küche

zu verm. Näh. Wh . P . 750
Karlstr . 3V. Stb ., 2 Zim ., Küche u-nb

Ke uor sof. o. sp. Näh. Vbh. 1 St.
Karlstraße 40 3 Zim ., Küche zu vm.

Näh. Wh . 1 St . rochts,_ _ 548
Karlstraße 44 Mans .-Wohn.. 2 ober

3 g . u. Zub ., pW . April . N. P.  518
Kellerstr. 11, Gth ., 2-Z.-W. p. 1. Äpr.
Keller,str. 13 2-N.-W. P. 1. April . 752
Kellerstraßc 15, Gth .. 2- u . 1-Z.-W.,

Klos., Abschl., sof. ob. sp. N. bas.
ob. Wilhelmiuenstra tze 14.

Kellerstr. 31 2-Zim .-Wohn. zu verm.
Näh. Gneisenaus tra ße Io . 8 6308

Kiedricher Straße 8/D . 1, 2-Z.-W. i.
Kirchgasse 62, Vorberh . Fröntspitze,

2-Z.-W»hn., Küche, mit Gas , per
sofort ober später a-n ruhige Leute

_5u _ berm._ Näh, im Laiben._ 1290
Klarentaler Straße 4, Hth. Dachst.,

2 Z. u. K.. Abschl.. 1. April . 840862 K- u. .1t.. .1. impi-u . JJÜU-QO
Kleiststr. 6, Stb. . gr.  Ä -Z .-W. 8 6010
Kleiltstr . 8 sch. 2-Z.-W., Fr isp. 630
Körnerstr . 6 2 Z., 1 Küche. Nah. 1 I.
Lehrstraße 1 2-Zim .-Wohn. zu Perm.
Lebrstraße 31 Mans .-W., 2 Z.. K. u.

Zub. a. gl. o. sp. N. 1 St.  754
Loreleh-Ring 8 2-Zim/Dohn ., MDH

zu verm. Näh. Wh . P art , l. 1264
Lothringer Straße 27, Fsp., 2 Zim .,

Küche, im Abschl. sos.  84997
Lothringer Str . 34 2 2-Zim .-W. im

Preise v. 430 u . 350 Mk. auf sos.
N. bas. bei Zehner , 1 Tr . 83039

Ludwigst raße 14 2 Zim . u. K.  billig
Luisenstr . 49, 2 I., Fvontsp .-Wohn.,

2 Z. u. Küche p. sos. zu vm. 755
Moritzstr. 20 sch. Mans .-Wohn.. 2 Z.

nud Küche, an ruhige Leute per
1. April 1911 zu verm ieten . 1254

Moritzstr. 25 Ms.-W.. 2 Z. u . K. 759
Rerösträße 11 2 Z., Küche, Ke ll. 1295
Rerostraße 14 2iZ.-W.. mit Zu böhor.
Nettelbeckstr. 12. b. Steib mehr . ,sch.
_ 2-Z.-Wohmrngen per , sof. 8 3604
Ncttclbeckstraße 15 sind 2- u . 1-Zim -

Wohnungen sofort zu vermieten.
Näheres Parterre . 8 239

Nettelb eckstr.18,  M . P ., 2-Z.-W. 81390
Nettelbeckstr. 21, H., Ä-Z.-W. 84867
Nettelbeckstr. 24 sch. 2-Z.-Wohnun«

240 Mk. zu  vermieten ._ 82266
Rettelbeckstr. 24 2-Z..-W-, 300. 85084
Neugasse 10 2-Z.-Wohn. a.  Äpr.  761
Ncngaff'e lg Mans .-W., 2 Zim . und

Küche, zu vermieten . Jacobi .̂
Niederwaldstraße 12, Wh . 1. schöne

2- Zim .-Wvbn. zu verm. 516
Niederwaldsträße 14, Gth ., 2-Zimmer-
^Wohn ^ zuZrm . Näh. V. 1 r . 763
Nikolasstr. 7. Sb .. 2 Z. u . K. an ruh.

Leute  a . gl. zu vm. N. 1 r.  764
Öranienstr . 14, Hth., 2 Z. u . Küche

gteich ob. spät^ Näh.^ V.̂ 1. 1297
Öranienstr . 17, H. P .. 2 Z., Küche u.

Kell. sof. ob. svät. an ruh . Leute zu
v. Näh, das, bei Schön, H. 1. 766

Oranten str. 62 S-Zim .-Wöbn. zu vm.
Philippsücrgstraße 17/19 2-Zimmer-

Wohnung , 4. Stock., auf 1. April zu
verm. Näh. 2 St . rechts. _ 448

Rnnentaler Str . 7, Ltb ., sch. 2-Z.-
Rauentaler Str . 8 Ü-Z.-Wolmungen

sof. ob. später zu verm. Näheres
^Mittelh . Part ., bei Blu m._ 771

Räueitthalerstraßi 9, ©., sch. 2-Z.-W.,
_ver sos. ob. spät. R . W h. 83040
Nauentaler Str . 1.1 2 Wohnungeu . je

2 Zimmer u. Küchê_ B 24 53
Rauentaler Str . 21, Fsp., 2-Z.-W.

geg. etw . Hc»u>savb., ,1. Av ril . 85821
Räuentalcr Str . 22, Stb ., 2 Z., K. u.

Kell.. p. 1.  April . N . B. 1^r . 1198
Rheingau er S tr . 4, H., 2-Z. -W.  1197
Rheinaauer ^ Str . 15 2-Z.-W. 85355
Rbeingauer Str . 16. Stb . 1, sehr sch.

2-Zim .-Wohn. Näh. Vbh. P . 772
Rheingau er S tr. 17, H.. 2-Z.-W. 1158
Rheinstr . 71, Sb . 2, 2 Z., K.. K., mtl.

88 M. v- Apr. a. 1—2 r . Leu te. 513
Rheinstraße 72 schöne Fsp.-Wohn.,

2 Zim . u. Küche, auf 1. April an
ruh . Leute. Näh. Part . 775

Rieblstr . 6 2 irdl K ~. K .. Vdh. 4". 1117
Riehlstraße 7. Hth.. 2 Z. u. K.  zu vm.
Rrehtstraße 17 schöne 2- u . 3iZ.-W..

Hth. Näh. Vdh. Part ._ _ 777
Röderistr. 3 2°Z °W 1. 4.  17 M. 1340
Röderstr . 1Z"2-Z.-W. z. v. N. P . 1308
RSderstr. 26. V.. Fsp.-W., 2 Z„ Bad,

Balk. u , Züb. an ruh . Mier . 124 1,
RödSrströße^ gchV.. 2-Z/W . m. Zub.
^ zu v. Klos, i, Abschl. N. 1 r . 564
Römerberg 5. Hth. 1, 2 Z. u . Küche

wegen Geschäßts-Uebernahme zum
1. April zu vermieten . _

Römerberg 0 2 Z. u . K. s. o.  sp ._ 780
Römerberg 2'8 Msb/W ., 2 Z. u
RSmerb. 30 abyeschl. neu'hery. Fsp>-

Wühn . 2,Z . u. Z'bh., 1. 4., m. 20  M.
Roonstraße 6, 1 r .. 2 Zim ., K. u . Zb.

,mit Avschl. s. 310 Mk. sos. sw vm.

Rüdesheimer Str . 33 2-Z.-W. 782
Rüdesheimcr Str . 36, Fsp.. 2 Zim .,

Küche, Mk., Speisek., 360/0 ^ 85262
Rüdesherm. Str . 36, Mtb ., 2 Z.. K.
, U. Zub. p. 1. April (300). 84964
Rüdesheimer Straße 38, Mbb.. sch.

2-Zim .-Wohn., mit 'Balkon, zu v.
Nab. Hth. Bart , re chts. 83389

Saalaasse 24/26 2 Zim . u.  K . 443
Schachtstr. 30, B .. 2 Z., K. u. Kam.,

Preis 820 Mk. Näh. 1 r . 1248
Scharnhorststraße 2, 1 r ., 2°Zim .-W.
Scharnhorststr . 17. hint . S .. 2-Z. u.

Küche billig zu vermieten . Nah.
^Vdh . 1 S t ., b. A. Mülitor . 81943
Scharnhorststr . 17 sch. Frontsp ., 2 Z.

u. Küche zu v. Näh. 1 St . 8  3612
Scharnhorststraße 24, 4, sch. 2-Zim .-
_Wohntmg zu vermieten ._ 1211
Scharnhorststr . 44, Gth ., 2 Zim ., K„

an ru b. Fam . per 1. Ap ril.
Schiersteinerstr . 11, Mtb ., 2-Z.-Wohn.

N. P . ob. Albre chtstr. 7, Lab. 788
Schierst. Str.  19 , H.. 2-Z.-W. 8 .3044
Schiersteiner Str . 20 2  u.  3 Z. 1267
Schlichterstraße 14 2 gr . Upz . u. K.

Mi kinderlose Leute ._ Nah. Part.
Schulberg 21, 1, sch. 2-Z.-Wohn. zu

verm._ Näheres Parterr e. , __
Schtöalbacher Straße 14 2-Z..Wohn.

auf 1. April ziP verm ieten . 85012
Schwalb. Str . 43. M ' .,W.. 2 Z. 786
Schwalbacher Straße 44, Hth. 2 lks.,

LZ .-Wohn., sof. oder 1. Atai . mit
oder ohne HEsmmster,stelle,^ zu,v.

Schwalbacher Straße 89 sch. 2-Z.-W.
per sofort od. spät , zu vm. 787

Kl. Schwalbacher Str . 4 Dachwohn.,
2 Zim., Küche, sofort zu  verm . _

Sedanpl . 5, 1, 2 frdl . Z. u . K. s. o. sp.
Sedanstr . 5, Hth., Dach-W., 2 Zim,.

K, u . Zub. per 1. April zu v.  1236
Seerobenstr . 26, H. 1, 2 Zim ., Küche.

N, b. Wenzel , Hth. 2. St . 82205
Steingasse 28 abgcschl. D,-W., 2 Z„

K,. Kell., aus i , April z. v, 11 64
Steingafse 28 2 schöne Dachlog. 501
Steinaasse 31. Stb . 1, 2 Z. u, Küche.
Steina asse 34 2 Z. u.  K . N. 2. 780Lieina anc 04 ^ u . st. vc.  a»
Walkmiihlstr. 4 2 Z. u. K. im Dach-

geschoff an kinderlose Mieter zu vm.
Nä'b. Walkmühlstvaffe 17. 631

Walkmühlstr. 5 große sonn. I -Zim.-
Wohn. mit Zubeh.. Lrvfpart . 791

Walkmiihlstraße 48, Billa , 2' Zim .,
1 Küche, auf 1. AprÄ oder später
zu verm . Näh. Part , von 10 bis
4 Uhr nachnnttags . _8M50

Wallu feö Str/5/Gth . 3 r ., 2-Z.-W.
Wallufer Str . 8. H. 1 u . D ., gr . 2-Z.-

W. Näh. Rheinstr . 66, 1. 1331
Walramstraffc l , H.. 2 Z., K. B.  1 I.
Walramstraße 13 2 Zim . u . 1 Zim.

mit Küche aus gleich zu vm. 1144
Walramstr . 31 2 Zim . u . Küche auf

1. Avr il zu v. N. b. -Schmid t. 85245
Walramstr . 35, Hth., 2 Z., Küche zu

verm., Gas vorih. N. B. P . 8 6287
Webergrrste 50 2- u . I-Zim .-Wöbtü
Weilstr. 6, V. Ms., 2-Z.-W.. sof. 793
Welliitzslratze 6. Stb . Frtsp ., 2 Zrm .,

Küche u>. Keller, per 1. April zu
verm. Näh, bei Flößner . 785

Wellritzstraße 21, 1, Frontsp ., 2 Zim.
u . Küche zu vermieten . 1307

Wellritzstraße 23, S ., 2 Z. u . K. 1103
Wellritzstraße 37, Mittelbau , 2 Zim.
_und Küche zu vermieten ._ 796
Wellritzstraße 41, Wh . 1, 2 Z. u. K.

bill., n. Hth. 2, 2 Z. u . K.. 260 M„
mit ob. ohne Werkst. 0. Waschküche
ctuf gl. ob. spät. R. Uorkstr. 7,  1,

Wellritzstr. 42. Vbh., 1 Mans .-Wohn/.
2̂ Z,/tnMlhschl,. 1. Apr.  N .J, 83047

Wcrderstr , 8, Vbh. 3 u. Hth. 2, mob.
2-Zim.-W„ r . Zub ., prersw . zu vm.
Nah. b. Herbonn oder Göbenstr. 18,
Hochpart, link s.  1367

Werderstraße 10 srdl . 2-Zim.-Wohn.
mit Zub ., Stb ., n. Heng. N. H. P.

Westendstr. 3" 2/Z .-W. N,B.3r , 856 46
Westend str. 8, Hth., sch, 2-Z,-W, 84392
Westendstraße 10, Hth. 1, 2 Zim. u.

Küche zum 1. April , Dachst. 2 Z.
u. K., sofort . Näh. Vdh. 1. 88048

Westend str. 21, Gth., 2-Z.-W. 81745
Westendstraße  23 2--Zim .-Wöhnun g.
Westendstraßê Z, Frtsp ., 2^Z. ,̂K,, K/
Westendstr. 39 2-Z.-W,, H., b. 88050
Wielandstraße 11, Stb ., 2-Z.-Wohn.
^ per 1. April zu verm . 1227
Wiclandstraße 15, Gth ., 2°F,-W. mit

Balk., mit ob. ohne Werkst., per
1. April . N. MH. Part . I. 799

Winkcler Straße 6, Vdh., schöne 2-
Zim.-Wohnung p. sof. ob. sp. 1251

Winkeler Str . 6, Mtb . 2-Z.-W. 800
Wörtbstr . 26 Mans .-W., 2 gr . Zim.

u. Küche zu vm.  Näh . 1 St . 801
Wörthstraße gor. 2-Z.-Wohn., Hth.

Part ., dich. Haus , neu herger ., per
1. April oder später . Näh. Rauen-
ia ter Straße 18, 2. 8 5710

Aorkstraße 7 gr . 2- n . 3-Zim .-Wohn.
mit ob. ohne Ftaschenibierk., Wasch-
küche ob. Stall aui gl . od. sp. bill.

Dorkstr. 8 2 Zim. u. K.  sos ._ 8 3052
Hork straße 22 3-Zimmer -Wohnung.
Vorksträße 25 2 Z. u . K„ Hochp., auf

1. April . Näh . Eckladcn. 1175
Dörkstr. 31, H., 2-Z.-W. R. W h.^3 l.
Zietenrina 3, H., 2 Zim. u. Küche P.

1. Uprib  N . bei Geron,  H . 2. BZisb
Zietenring 5 2 Mans . u . Mchc gegen

Hausverwalt ung zu verm. 1306
Zietenring 6. Hth., 2-Zim .-Wohn. u.
_Z ub.  zu vm. Näh, das. Lad. 802
Zietenring 8, Hth. Ws., 2 Z., Küche

per 1. Apvil zu ver mieten ._ _ 554
Zimmermannstraße 10, Hth., schöne

2-Zimmer -Wohnung. 8 .3053
Mans .-Wohn., Bdhi/2 Z., Küche/u.

Zub . Näh. Langgasse 35,  1 . 1271
Zwei 2-Z.-Wohn. zu verm. Näheres

Loreleh-Ring 10, Hth. P . 81209
NUerger . 2-Ztmmer -Wvhn. nebst

Küche und Kammer an ruhige
Leute zu vermieten . Näh-ercs bei
Sturm , Platter Straß -e 2. 1302

2 Zimmer u. Küche, Frtsp ., zu verm-
N. Mietzg. Müller . Röd erstr , 23. 684

Schöne 2>.Zimmer -Wohn., 3. Stock.
sofort zu verm. Näh. Restauvamt

^Dhüv . Hof, Schwalb, S tvahe 14.
2 Zim. u. K. per sof. ob. spät. Nah.

Kl. Webergasse 13 bei Kappes.
Kl. Gärtnerfamilie erh bill. 2-Zim^

' " ~ b̂a-ndh. ein.
Verl . TkWohn. m. Zub. geg. Jnstwndh. ein.

Vorgärtch. Näh. Tagbl .-V
8 Zimmrv.

Aarstraße 27 sch, 8-Zim .-Wohn., Bad,
Balk., G«s , wegzugsh. auf 1. April
zu verm. Näh. Behrens , 1. 8  3508

Aarstrgße 28, 2, 3 Zimmer , 1 Küche,
Balkon, Mans ., 2 Keller p. sof. ob.
1. Av ril  z u vm. Näh/Part . 1006

Aarstraße 60 sch. gr . 3-Z.-W., 1 Ms..
2 Kell., Preis 45Ü Mk,_ 804

Adelheidstrahe 62, Frontspp-Wohn..
3 Zrm. u. Küche, an ruh . kinder¬
lose Fam . zu vermieten . Nähere»
H. Franke , Goethestr, 12, 5998

Adelheidstr. 63. Süds .. .3-Z.-W., Part ..
für Bur , v. Hvn. pass,, zu v. N. 1.

Ädlerstr. 3. Neub„ H-. 3-Z.-W. 1178
Ädlerstr . 19 sch. 3-Zim .-W. sos. 810
Ädlerstraße 31 3-Z.-W, W vm. 541
Adlerstratze 45, Frontsp ., Z-Zinnner-
_Wohnu ng.  Pre is 350 Mk. 1270
Adolfstraße 1 3 Zim . n . K. zw verm.

Näh, im Spebrtionsbwreau . 811
Adolistr. 7. SttzH3 Z.. Zub. u. gr.
_Veranda . Näh. Stb . 3 W . 868
Adolfstraße 8. Gth . 1, 3 Z.. Küche.

Mans . 2 Kell., sof. od. 1. April
zu ve rm . Näh. Hth. 2 St . 812

Albrecht str. 6, H. P .. 3 Z., 1 K. 398
Älbrechtstraßc 36 ich. 3- od 4-Z -W,
^ m. Zub. p. 1. April . N. 2 r . 1245
Arndtur/ !/Ä/Mchscböne 3-Z.-Wohn.

sofort zu verm. Näh. Lab. 1360
Bachmayerftraße 10 3 Zim. m. Zub.

zu verm. Näh. Gartenh. _817
Bierstadtcr Höhe 56, P ., sch. 3-Z--W.

nt . Ball , p. 1. Apr . N. 2 r . 821
Bismarckring 2, 4, schöne inod. 3-,

evt. 4-Z.-Wohn., mit Bad u. Herz.,
an ruhige Meter zu vermi«ten.
Näheres daselbst 1 St . I. 81561

'Bismarckring 22, P .. 8 Zim. mit Zu-
'behör  a uf 1. April zu vm. 88064

Bismarckrinq 42. Mtb . 1,  schöne 8°Z.-
Wohn, mit Kuh. Räh . P . 8 6204

Blcichstr, 15. L, . 8 Z.. 1 K., Apr. 822
Blücherpl. 2. 1, 3 sch. Z., Babez. u-

r . Zubeh. v. April 1911. Nah. das.
b. Weise, P, , 0. Adelhe idstr. 14. 824

Blücherstraße 11, Ffp .-W., 3 3 -, K
auf/l , Ap ril zu ver m.  85057

Blücherstraße 19, Wh ., 3-Züm.-Wohn.
sof. ob. iväter . R. B. r.  825

Blücher str. 25 3-Z.-W. N. 3 l. B6014
Blücherstraße 30, 1^ 3-Zim -Wohn,mit 2 Balk. u . reich . Zubehör per

1. 4. 11 zu verm. Näh. das. Part .,
od er Bertramstr . 17, Laden.  8ZQ69

Blüchcrstraße 36/ 1. frdl . 3/Z tm .-W.
Blücherstraße 46. Wh ., sch. 3-Z.-W.

v. soi. Br . 820 Mk. N. das. 8 6203
Bülowstr . 4. Wh ., 3-Zim .-W. zum

l . Avril zu vm. N. Wh . P . r . 826
Dotzheimer Straße 31, 1, 3-Z.-W.

zu v. N.  Goethestr . 1. _ 86423
Dotchcimer Straße 63 3 Zim ., Küche,

Babezim ., 1 Mansarde , 2 Keller.
Wh . 1 St ., ver 1. Avrr'l. 846 /0

Dotzheimer Str . 63, Mtb ., 3-Z.-W.
soi. oder sp. zu verm. 8Z060

Dötzhekmer Str . 74 3 Zim . mit Zub.
per 1. April zu Perm._ 83062

Dotcheimerstr. 98, V., 3 Z., K., Kell.
söf.. 290 DK. N. 1 St . l . 827

Dobheimerstr . 98, Mtb ., 3 Z., K., K.
sof., 400 Mk. N. Wh . 1 lks. 828

Doühermer Str . 105, V., mod. 3-Z.-
Wvtzn. mit Zubehör auf gleich oä>-
spät er zu vermiete n. _ 829

Dotzheimer Straße 109, Vdh. Part .,
3 Zim ., mit reich . Zubeh., sowie
3 Zim . usw., im Mittelb ., p. Apr.
R. bei I . Bohn, Vdh. 1 St ._ 830

Dotzheimer Straße 110, Part ., ein«
3-Zim .-Wohnung, zwei Balkons,
Babe-Einrichtung zu verm. Nah.
baselbst 3 St ., bei Wolf . F329

Dotzheimer Str . 150, Frtsp ., 3 Zim.
u . K. per 1. April. _ 82474

Dtzüdenstr/57V / P .. '3 3 . 1. 4. B3063
Drudenstr . 10/V . P .. 3-Z.-W. a. gl.
Eckernfördestr. 3. Hth., schöne 3-Z.-

Mihn . Näh. Part . Anks. 8  620a
Eckernfördestraße 12 Z-Zim .-Wohn.

m. Bad u . Maus .. 1. St ., p. 1. April
_zu verm. Näh, bei La ng. 834
Elsässer-Platz 6, P . u . 1 St ., 2 der

Nsuizoit entspr . 3-Zim .-Wohnun«,en
_zu vermieten. _8 3064
Eltviller Straße 9. Wh ., 3-Zim .-W.

per sofort oder später zu vm. Näh.
im Lad en da selbst. _ 1243

Eltviller S tr . 18 3 Z. u . K., 320  Mk.
Eltviller Str . 19/21 — Garden-Än-

lagen — gr . kmnf. 3-Zim .-WohNi
m. bes. Garberöbezim ., kompl. Bad
u. freiem elektr. Licht in 2 Zim .,
an kl. Fam . v. erwiachs. Pers . N. b.
Mach das.. 10—12. 1—4 Uhr . 1222

Billa Emser Str . 57, 2, 3 sch. Zim.
m. Züb. u. Garten z. 1. Llpril ob.
früh , z. vm. Einzus . v. 11—-1 Uhr.

Emser Straße 69, Hockip., 3 Zim . ui
Zub . auf qleick ob. später . 838

Feldstr . 17. B . 1,' 3 Zim. u. K.  1368
Frankenstraße 4 schöne Dachw.. 3 Z.

u.  K .. Preis 320 Mk., z. v. 8 3065
Frankenstr . 10 Wobn., 3 Z. m. Züb .,

1. Apr il  z u v.  N . La den. 83066
Frankenstraße 13 3-Z.-W. (Frontsp .)

per  1 . Juli zu verm._ 86112
Frankenstraße 16, Dorn , 3-Z.-Wohn.
_sos . od. spät, zu Vermieten . 8Z063
Friedrichstr . 8, Hth. 3, 3 Zim ., Küche

'of. ob. spät, zu vm. Näh. baselbst
_bei Bremsen. 841
Georg-Au gu st-Str . 6 sch. 8-Z.-Wohn.
Georg-August-Straße 8, Wh . Part .,

3- Zim .-W.ohü. per 1. April . 8ZQ70
Gneisenaustr . 11 s. sch. 3-Z.-W. 504
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Gneisenanstr . 1 moderne 3-Km .-W.
_m * ft Zub . 13 B3071
Gneisenaustraße 20, Vdh.^ Part , r,
_ 01. im Hth. 3-Km .-Wohn. 86489
Gneisenanstr . 21 gr. 3-Z.-W. 842
Göbenstraße 5. Mtb .. schöne 3-Znn -

Wohn. N. b. Kivvina , V. P . 830 <4
GSbenstr. 12. 1 u. 2, se 8 Z. m.  Bad

Näh, bei Tvittler , Hochpart . ■ 843
Gabenstr . 22 3-Zim.-Wohn. B3075
Göbenstraße 20, 2, mod- 3-Zim .-W,

Gas , inkl. d.  Treppenh .-BÄ, m.
teitrn . Zub . Näh. Göbenstraße 18,
Hochparte rr e links. _1628

Mbenstr . 26, 1. 8 er ., 1 kl. KKüche
u. Zub, 1. April . PveiS 620 Mk.

Sobenstraße 32 3 Z, K., rm 1. St .,
•vl Mans . per Llprrl zu vm. B1 284

Goethetzraße 24, 1 1., 3-Z.-W, Bad,
Zub , n.  1 . Juli , beziehibar 18, Mai.

Gustav-Adolfst ratze S-Zim .-Wohn. m.
Balkon für 475 Mar ? zu verm.
Näheres Blatter Straße 12. 846

Wfnergaffe 17. Bdh. 3, 3 Z, K. u.
K. auf 1. AprA. N. Spenglevlad.

Riehlstraß - 4 sch. 3-Z-:m.-W. 1314
Riehlstr. 13, MG . 1.  8 -Z.-W., 1, Apr.
Röderstr. 4 sch. 3-Ziin.-W. im 1. St.

auf gleich oder spä ter zu vm. 876
Römcrbera 7, Vdh. 1, sch. geräumige

3-Zim.-Wohn. mit Gas , z. 1. April
zu verm. Preis 500 Mk.  878

R-onstratze 5 8 Zim . u . K. a. 1. April
zu verm. Näh. 1 I._B3087

Rüdesheimer Str . 36 mob. 3-Z.-^ ,,
2 Balk. u . „Sufi, per 1. April . 11 73

Rüdesheimer Straße 40 3,,Zim.-W.
Scharnhorststr . 4 sch. 3-Zim .-W. auf

gl . od. spät . N. 3 >l, Hing ott . 85841
Scharnhorststraße 7, 2, Z-Z.-Wohn.

per sofort oder später zu verm,
Näb. 3 St . rechts. _ F 353

Scharnhorststraße 12, b. Spielmann,
schöne 3-Zim.-Wohn, im Vorder !).
3. Stock, Eckhaus, mit Balkon, alle
Zimmer nach der Straße , per
1. April oder später zu  ve rmie ten.

Hartingstraße 7 8 Z. u . K., 460 Mk.,
zu verm. Näh, b. Schön bach. J49

Helenenstraße 17. 1, zweimal 3 Zim.,
1 Küche u. 1 Keller, Hth. Part . u.
1 St ., sos. bist. m  verm . F 351
llmundstr. 2 sch. 8-Z.-W, z. J uli,

ellmundstraße 6 3-Z.-Wohn, Bdh,
3 St ., mit Balkon u. Mans . per
1. April zu bemt . Näh. Pa rt . 1812

HeKmnndstr. 12. 3, 8^ Z, Kabinett.
Küche u . sonst. Zubehör zu ver,
mieten.  Näh . Ärden._ 1294

Hellmundstraßc 56, Gth , 3-Zimmer-
Wcchn. M vm. Näh. 2 r.  1136

Herberstr . 2. H. Dach, schöne 3,Z.
Wohn, m. 25 m.  N . V. 2, 500

Herderstraße 77 Vdh., schöne 3-Zrm-
Wohn., 3. St ., per 1. April . Näh.
bei sfr . Dörr . MH. 1 rechtŝ 863

Herberstr. 11 3-Z.-W. m. Hub., sowie
Werkst, sofort zu vermieten.

Herberstr . 23. P . o. 1, 3-Z.-W. 864
Hermannstr . 21 8 Km . u. Küche zu

vermieten . Näh. 1. Stock. 83078
Hirschgraben 5 >MZim . und Küche
, per 1. April . Näh. 1 lks.er 1. April . Näh. 1 lks. 856

instraße 22. 2, schöne 3öZ.-W." m
iubeh. per 1. April zu verm. 1100

Fahnstraße 25, Part . I., schöne 3-Z.̂
Wohnung mit Kab. N. 1 r.  1262

Fahnstraße 36, freie Lage, geräum.
^3 -Z.-W. p. 1. Juli , evt. fr . N^ P.
Jahnstr . 40. Gth , 3-Z.-W, 1. 4. 1165
Fa hnstr. 4 2, H. 2, 3-Z.-W, 270 M.
Johannisberger Str . 4 3-Mm .-Wohn.
- mit Zub , Part ., zu verm. 857
Karlstr . 38, Mb. P .̂ 3 Z.. K. N. V. 1.
Kcllerstr. 7 irK . 3- Zun .-Wohn. z. v.
Kiebricher Straße 7, IDEt , 3-Zim .-

Wohn. zum 1. 7., mit Bad, zu v.
Räh. Kied richer Str . 1, P . r.  1383

Kiebricher Str . 8, 1, 3-Zim .-Wvhn.
gleich od. später zu vermieten. 868

Kirchgasse 17 3-Zimmer ° Wohnung
^zu ^vermieten . 583
Klrchgaffe 62, Stb . 2,  3 -Zim .-Wvhn,

nttt Küche, Gas , per sofort oder
später an ruhige Leute zu ver¬
mieten . _ Näheres Laden . 1296

Klarentaler Straße 6, 2. Etage,
große 3-Z.-Wichn., mit Bad , zu
verm. Näh. Part , links . B3081

Klarenkäler ^Str . 8 ich. 3-Z.-W. mit
Zubeh.. Vdb. Rah . H. P . 88082

Neiststraße 11 schöne 3-3, -Wohn. u.
Küche, Veranda , Speisek, Bad,
Gas , elektr. Licht und Zubehör , p.
1. April zu vermieten . 447

.oreley-Ring 4 schöne3-Znn .-W. per
sos. z. v. Näh. P . r „ b. Weck. 11 92

öoreleh-Ring 5 3-Zim .-Wohn. 1313
Löreleyrrng 5 2 g-Z.-Wohnungen zu

vermieten . Näh. Loreleyring 10
Hinterhaus Parierve.  B3083

Luxemburgstraße 5, 2. Etage , schone
3-Zim -̂Wohnung, mit reichl. Zub..
per 1. April zu vermieten . 860: 1. April zu vermreten.

gergasse 21, 2, 3 Z. u . Zub., neu
:ger . N. Grabenstr . AI, b. Ochs.
elsberg 8 3-Zim .-Wohn., Stb . 1,
t od. ohne Werkstatt od. Lagerr ..
: 1. April zu dermi eten 613
itzstr. 7. Bdh., eine sch. Frontsp .-
., 3 Zim. . aus gl. od. spät . 1246
chstraße 9 Dachfo., 3 Zimmer u.
iche, zu verm. Näh. 1. 1334
ipstraße 12, Gib . 3, 3 Zim . u.
iche an ruhige Leute zu verm.
Heues im Laden.  1204

öloribstratze 17 ist eine 3-Zimmer-
Wohu. zu tun . Näh, i. Lad.  768

Vtorii'str. 52 sch. 3-Z-im.-W. 8 3120
Moribstr . 62. Hth., Fsp.°W.. 3 Z. u.

Zubeh. auO .̂ lpril zu v, 105
Kiihlgässe 17, H„ 8 Z7, K.. Hübet,

per 1. Apml. Näh. Eckladen. 863
Nero str. 18. H., 3 Z. u. K. N. V.  2.
Nerostratze 26, 1. Etage , 3 Zim., K..
^ 2 Mcnrs.. per 1. April zu vm. 864
AeuääffelM liM ., S tbs N^ St,
Nerrgaffe 18, Wh ., s. helle F-Z.°Wahn

zu vm. Vr . 450—480 Mk. 1126
Kteberttmtbi tr . 5, &■. 3 -Z.-W. gl . 865
Nederwaldstr . 10, 1, 3-Z. Wrön . mit
„ Zubehör sofort zu verm. 1343
Kiederwaldstraße 55, im 2. u. 3. St .,

schöne 3-Zim .-Wohn. per 1. April
zu vermieten . Näh. das. Parterre,
chei Osfernranns _̂ 83085

dranienstraße 22, Stb .. ich. L-Z .-W.
zu verm. Näh. 1 St . r.  1257zu verm. r v---. t._

vranienstr . 42? Hth.. 3-Zim .-W. per
1. April . Näh, das, u . Dorr . 5681

Dhilrppsbergstraße 23 schöne 3!Zrmf
^W ohn. gleich oder später . 868
PhilivvSberaÜra ße 3 Z.,
Platter Str . 15. P . J -, neu heraer

3-Zrm.-Wohn., 8. St ., mit Balk.
sofort oder später zu vernueien.

Nheingaucr Str7 13 ich. 8°Zim -W.
vers-eßurmsh. bäs 1. April od. ^utt.

Rherngauer Str . 16 wegzugsh. 3-Z.-
~~  2 . St . Näh. P . r . 8 4856

Rheingäuer \A  Sf • 3-Zim.-W. im 3. Stock per 1. 4. 11. 8 3506

Rheinstraße 99 Frtsp .-Wohn., 3 Z. u.
im Abschl. W h. 1 St . r . 871

Scharnhorststraße 17. 3, schone 3-Z.-
Wohn., 2 Balkons , Bad, billig zu
vernu_ Nah. 1 St . B6110

Scharnhorststraße 24, 2 Sti . gr . sonn.
Z-Zim .-WoLnuna zu verm. 1210

Scharnhorststraße 31 schone Part .-
S-Zim.-Wobn. auf 1. April zu ver-
mietien̂ Näheres 1 links._ 879

Scharnhorst str. 34. 3,  3 Zim . u. K.
Scharnhorststraße 37, 1. Müd. 3-Zim .»
^Wohm „zu^verm^ Nah. P . I. 880
Schiersteiner Straße 11, 3, pracht-

volle 3-Z.-W.. m. kompl. Bad . 881
Schiersteiner Straße 20. Mittelbau

3 Zimm er u, K- z. 1. Avril . 883
Schwalbächer Str . 29, Vdh-, schone

3-Z.-W. zu v. N. Konditor ei. 461
Sckwalbacher Straße 41 3-Ammer-

Wobming. Mtb .. zu vermieten . 617
Schwalbacher Straße 53 S-Zimmer-

Wohn. mit Zubeh. N. M P . INS
Seerobenstr . 8 sch. 3-Z.-W., 2 M ., zu

vm. N. Seerobenstr . 10, P.  83091
Seerobenstr . 15 schöne 3-Zrm.-Wohn.

zu vm. Näh, im Laden.  8 ..092
Seerobenstraße 16, Gth . 1, . irdl . Z-,

Zim .-Wohnung per 1. April , cvent.
später zu verm. Näh. Bulow-
stvaßê l , Danrbmo nn. _1292

Seerobenstr . 24. H. D ., 3-Z.-W.̂ 3Ä1
Walkmühlstr. 10, Gth . Fsp.. 3 Ẑ . K.,
_330 Mk.. zu b- Näh. W h. Part,
Walkmühlstr. 3 Km . m. Zuib. u drei

m:. Msd. o. Zub .. l . a . z. Mobel-E.
d. C. Zirmen ich. Hellmnnd str. 53.

Walramstratze 5 ist eine 3-Km .-
auf gl eich od. spät, zu vm. 83083

Walramstraße 6 8°Zim .-Wohn, mit
Zubehör billig zu verm. 8 2687

Webergasse 86, 1. 3 Km ., Küche und
Zub.. vor 1. Ap ril zu verm. 886

Weilstraße 7, Dachst., kl. 3-Z.-W. an
mrh. Zam . auf gl . P r . 24 Mk.  661

Wellriüstraße 22. Hth. 1. sch 3-Z.-^ .
per 1. 4. N. Kühn . Stb . 2. 83869

Wellriüstr . 37. Mib .. 8 Z. u . K.^ 888
Wellripstr . 48. H., 3-Z.-W...ev. W? K.
Weiten dar . 15 8 Z. ü. K., V. 85411
Westendstr'aßc 17 ^ frdl . 3-A.-Wohn.

per 1. April , auch spät., zu verm.
N. Bülowstr . 1. Dambmann . 12!)0

Westendstraße 18 A-Zimr-Wohn. zu
verm. Näb. Bovderh. 1 St . 88096

Westenhstr. 20. Gth .. 3 Z.. K. 83096
Wielandstr . 9. V., 3- od. 4-Z.-W., der

Neuzeit entspr ., sofort zu verm.
Näheres Vorderhaus _ 623

Wielandstr . 9 8-Z -W.. m od ohne
Werkstatt, tm öö )., «ur i - Mrrllzu
verm. Näh. Bdb. Part , r . 889

Wreländstraße 13 eleg. 3-Zim.-Whn
1. St ., der Neuzeit entwr .. sofort
od. ivät . Näh, das. Pa rt ._ 642

Wiclandstraße 20 elegante herrichaftl.
3-Zim.-Wöbn. per 1. .April zu vm.
Näb. Stb . 2 St .. bei^Kiefer._ 890

Winkeler ^ Str . 8 KZim .-Wöhming
im Hinterhaus zuZoerm. — sM

Winkcler Str . 9. Neubau , Äea . Wohn,
von 3 Zim . u . Zubeh. mit^ kompl.
Bade-Einrichtunyen aus Aprrl od
früher zu vermieten ._ — l &s

WörMträtzH . 2- 3 3 " n-mer, Küche,
KZkr per 1. April 1911. zu verm
Näheres .Kontor rm  Hoß ^ ZM

Mrkstraße 4.. 1 r schöne 8-Zimm.er°
WöbuunK Zofor ^ oder^ patewL , v.

Bortstraße 7 sch. gr . 3- u . 4-Zrm.-W.
(Sonnenseitel mit reicht. Zub. Per
1 April billig zu verm. - »4441

swfftTT )“ ® . 3-Z.-W., 2 gr ., 1 klein..

Yorkstrasw 23, 1, 3-Z.äW- m. Zubeh.
zu ve rrn. Räb . daselbst. 802

Bertramstr . 4, 3, 4-Z.-W. s. 620 Mk.
verbältnisseb älb . sos. N.  Lad . 898

BiSmarckr. 1. 1. schöne 4-Z.-W. per
1. Juli od. spät . N. Drog , 8 5662

BiSmärckring 17. Hochpart., große
4-3.-Wobu.. mit Bad ustv.. für
600 M!.,fper 1. Mai od. sp. 85722

Msmarckring 19. 2. St ., gr . sch. 4-Z.-
Wobn. m. 2 Blk., Bad, Kohlenaufz.
v 1 Avril . Näh. 1 rechts,_ 899
ismararing ^
Wohnungen mit Balkon u. Zübeh.
zum 1. Aprrl zu vermieien . 8 6206

BlückervlatzH ' 1. 4-Zim.-Wohnung
^ nebst Zubehör auf 1. April , zu vm.

Nähe r̂ daselbst, Part . 08154Naderes »aierou

BülowsträßeHZim .-Wohn. zu vm.
Doßheimer Straße 25, 1 l., ein«

4-Zim .-Wohn. «nt Erker u. Ball,,
Bad . Küche. Sp -liek., 2 Mans ., zwei
Keller p. 1. April preisw . Nah
das u im  Kolonialw .-Laden, 904

Doüheimer Straße 53. 2, schone Ku.
in Villa , 4 Lun , u . Küche, 360 Mk.

Dobüeimer Straße 62, 3. Stock, sch.
4-Zim.-Wohn., weil herger , zu tun.
Näheres bei Hausmeiit -r Spiech
Sinterh . 2 Tr . _ _— „JL32 3

Drerweidenstr . 4, 1. St ? 4 Zrmmer
mit reich!, .Zub. K jon od. speck,zu vm. Näh. das, b. Schlrnk. 906

Drüdenstr . 1. Ecke Emi'er ■» £ .. sch.
4-Zimmer -Wohn. p. 1. April ._ 906

EckernsSrdestraße 15, 2. schone 4-3,
Wohn., freie Lage, der Renz ent-
sprech, v. April . N. P . l.  83100

MSsser -Plat , 6. 1. Et ., der- Neuzeit
entivr . 4-^ .-W. zu verm. 8 3101

Ems. Str . 69. P ., 4—5-Z.-W. 83 102
Erbach. Str . 4 herrsch. 4-Z.-W.. 2 Blk,

Erk, B. u . r . Zub. Nah. P . 907
Jrtedrichstraße 57. 1, sch. 4-Km,W.

cv. 6 Zim , aus 1. April, Näheres
83103daselbst bei Schramm._

Gneisenaustr.  1 1 s. sch. 4-Z.-W. 503
Gneisenaustr . 35, 1,  4 ,8 ._j^ l . 4.„_908
Göbenstraße 12, 1. 4-Kun -Wöhn. m,

Bad Usw. zu . verm. Näheres bei
Trittler, - Hochpart. _ 1226

GSbenstr. 18, 1, mob, 4-Z.-W, Gas,
ol. Licht, 5bohlenaufz, m. r . Zull

^preisw .„zu^v^ Näb . Hochp. l.  1326
Gustav-Ädolfstr. 15, 1, sch. 4-Z -W-

ipegzugsh. p. 1, Juki . N. dorts. 1284
Hallgarter Straße 4 4-Z.-Wohn, m.

Balkon, Bad u . sonst. Zub , 3. St,
per 1. April . Näh. Part . _ 909

Shiddtr . 1 4-Z.-W. N. 1. Et. r . 6̂29
Herberstraße 8. 3 St , 4-Zim.-Wohn,

alle Zimmer nach der Straße , zu
verm. Räh . K. Petri , Laden. 910

Herberstraße 23, 1, 4-Km .-W. zu v.
Näheres^ Parterre rech ts ._ 911

Herberstr . 27. 2. St , 4Uim .-Wohn.
Näheres 1. St ock._ _ 012

Jahnstraße 6, 1. 4 Zim . m. Zub . per
1. April 1911 zu Perm. Näheres

^Zingel . Hallgarter Straße 3, tt_
Jabnstratze 25, 1 r ., schöne 4-Z:m

Wohnung, freie Lage, zu vermiet
Näh. dortselbst. iLe'

Kalser -Jriebrich -Ring 8, 1, schone
4-Z.-Wohn,  per 1. Stpril 913

Philippsbergftraße 17/19, Part , sch.
4-Z.-Wohn. aus sos. od. später zu
verin. Näh. 2. Et . rechts.  934

Philippsbergstraße 23 schöne 4-Zim .-
Wöhn. mit Balkon u. r . Zubehör
per 1. Avril zu vermiet en. -936

Rauentaler Str . 15, 1, eieg. 4-Zim.-
Wohn, Z-entraltzeizuug,  88108

Rheiustraße 93, 1, 4-Z.-Wohnuu« per
1. April zu vermieken. Näh. Part.

Rrederbergstr. 7 (Emser ? ^ Straße)
4-Z.-W, Gart , fr . L, f. 1. April
zu v. N. Emser Str . 43, P . l. 936

Riehlstr . 12, 1, 4-Z.-W. m. Bad u.
gM .1- 4. J ed. Z. bes. E . N. 8 I.

Röderallee 42 eieg. 4-Z.-W. 939
RZderstr. 12 sch. 4-Z.-W. N. P . 1207
Mderstraße 41, nächst der Daunusstr,

Wohnung von 4 Zim , Küche und
Zubeh. per 1. April zu verm. 642

Ecke Röder- «. Nerostratze 46 4 Zim.
mit Eck-Balkon. Küche u . Zub. per
1. April zu vm. Näh. Part .„__644

Rüdesheimer Straße 31 4-Z.-Wohu.
irpeuR-eitl .) gl . ob. später . B 6164

Rüdesheimer Straße 42, Bdh, zwei
Wohnungen , ä 4 Km . u. ,K. mrt
Zubeh, im 1. u , 3. St , sos. 1816tut u. ix. - --- -

Saalgasse 38 4-Zim .-W. m. Zubeb.
zum 1, April zu vermieten . 943..»Imv irf\  rrvrtrr <1 -Scharnhorststr . 22 sch. sonn. 4-Z,m .-
Wohn. m. Badez, 3 Balk, Kohlen-
oufz. usw, srei-e Auss , sof. od. sp.

Schärnhorststr . 40 4-Z.-W. 88 109
Scharnhorststr . 46 4-Z.-W, mit allem

Zub. sos.-od. sp ät , z-w vm.  8 6401
Schefselstraste 6. P , hochherrschUZ .-

M,v . 1. Avril . R. Stb . P . 83 119
Schiersteiner Str . 11 4 Zim , 3. St,

per sos. Näh. Part , l . 1359

zu pe im , -m ., —:—----—
Borkstraße 25 schöne 3-Z.-W- p- Hr.

zu Vernix Ŝ b,wl ^ ckladen̂ 893
Aorkstraße 33 schone 3-Z.-Wohn. u.
^ Zub flirMV Mll zu,v V M
2bitter 5 ö-- u. _
WkLb '^ mT̂ lbschlüß 300 E

Näb ^ okbeimer Straße 63, 2.
M^ tzTFlUiwttMhhnuug per Jor.u lil  April zu vermieten. Näll

SchulgM ^ Lädew ^- 5§2

2 Tr ., m  v . Näb. b. «Hirsch,

Schönê 3-Zimmer -Wohn. mit , Küche.

r" ai ’

4 Zimnreu.

Nab. 3. Stock. _ 476
Mirhi-Usistratze 18, Ecke Ädölfsalle-e, ist
® SI , 4 Zim , mit Zuüchör.

Zf  gleich oder 1. April zu Perm.
Preis 8M Mk. Näheres daselbstHausmeister . _LW

740  m

Kaiser -Friedrich-Rina 88, 1, 4-Zim-
Wohn, mit Zubehör auf sofort
od. spät, zu  vm . Näb. P . l._ 914

Karser-Friedrich -Rrng 88, 3, 4-Z.-W.
per 1. Juli zu v.  R . P . lks. 1342

Karlstr . 31 sch. 4-Z.-W, Bad , Balk,
Kohlcnaufz , r . .Zb, n. berg. 915

Karlstraße 33 schöne 4-Zim .-Wohn.
mit Zub . im 3. St . a . 1. Avril . 916

Karlstr . 39, I . M . 4-Mn .-W. sos. öd.
spät. z. vm. Nab. das. b. Hausmstr ..
Mittelbau 1. Stock. 917

Ecke Karlstr . 41 u. Luremburgsträße
4-Zim.-Wohn, per 1. April , 1262

Karlstr . 44, Ecke Albrechttzr., 4 Zim.
u , Zub. p,1 . April . Näh. P . 918

Gellerstr . 11, Wh , 4 Z. rr. Zub . zn>v.
Kirchgasse 11 4 Z. nebst Zub. zu vm.

Näheres bei Bischofs. 019tan eres? i>et _ t__ vjv
Kirchgasse 62, Seitenbau 3 St , 4l

Zimmer -Wohnung, in. Küche, Gas,
per sofort oder später a,n ruhige
Leutc_ z>ll_4urm ._ Räh .̂ Lad. 1300

Kliiststraße 2 schöne 4-K -Gohii . zu
dm. N. b, Haus mstr. Peez . 9S0

Kleiststr. 2, 1, sch. 4.-Z.-W. a. 1. April
zu vm- A. b. Hausm . Peez . 745

Körnerstraße 4. 1. Etage , 4 Zimmer,
K, Bad , 2 Ms, 2 K-ll, 2 Balk,
^ias ^ elektr . L,  s ofort . Näh. B . l.

Lahnstraße 2, 1. Etage , 4-Z.-Wohn,
zup verm. Einzus . nachm. 83107

Lähnstraßc 4 schöne4-Kmmcr -Wohm
mit reich!. Zubehör aus 1. April
1911 z'.r vm. R. das, im Lad. 923

Lnxemburqplatz 3 geräumige 4-Km .-
Wohnung. 3. Etage , per 1. April
zu verm. N. das. od. b. Schramm.
Wieland straße 5,_ _ ■■_ 924

Mä »era. 12 schöne 4-Z.-W?D tst ._r.
Mauritiusstr . 1 4 Z, .Küche, Keller,

Wans, usw.  Näh . ' Äederhdl.  643
Moriystr . 15 4 Z. u. Zull ? 1. St , p.

Avril . Nah. 1 St . links , 925
Moribstr . 15 4-Z.-W. m. Zub , 2 Si,

per ' 1. Avril . Näh. 1 Si . i. 926
Moriüstraße 40 4 Zim , Küche, Kell,

2. Stoch zu vm. Näh. Part . 927
Neugassc 19 iw. W, 4 Z. n . KüchcV z.

1- Av ril . N. Weinrest . Jacobi . 925
Nikolcisstraße 24, « out, 4 gr . Zim,

Küche usw, aus 1. April zu verm.
Näb G. Abler , daselbst. Anzusehen
van 10—12 u. 3—6 Uhr.  929

Oranienstraße 54, 2, 4 Z, K. u. Zbh,
per 1. Apr  zu v. N. Pr l. 930

Pbilippsbergstraße 1V stnichD Wohn,
Part . u. Bel-Etage , mit ze 4 Zun,
Badezim , Balkon, Bleichplatz, Msd.
n . sonst, reich!. Zubehör, gesunde
ruhige Lage, auf gleich oder später
zu verm. Näh. das. P . od. 2 t . 933

Schlichterstraße 13, Hochp. od. 8. Et,
schöne sonnige 4-Z.-W, m. reicht.
Zub . p. Apr. N. nur 3. Ei . 644

Schwalbacher Straße 44, 3, 4-Zim .-
Wohnung mit Zubehör p. 1. April
zu vm. Näh. b. HauSmstr. 8 578

Seerobenstraße 33 4 Zim , 2 Mll -r,
1 Maus , 2.  St , per ll April z. v
Besich tigun g von 11  Uhr an . 946

Taunusstr . 18, 1. .4  Zim , Balk, auch
für Etag -ngesch, Arzt od. Buneau.
Näh, Laden od. Mulle rstraße 4, P.

Wallnfer Str . 2, 2 schöne 4-Zim -
W m. Bad u . Zb. Nah. P . I.  1S74

Walramstraße 13,4 -Z.-W. u. Zuveh.
aufsos . od. spät. Nah. L. 83 111

Webergasse 39 4-Zim .-Wohn, 1 St,
a . d. Adlerbad, auch für geichartl.
Zwecke geeignet, a . 1. 4. 11 zu vm.
Näheres^ dasel bst  E ckladen. 1183

Wellritzstraße 30 4?Z.-W. u. Küche
Oiut i . Avril zu vermieten . 950

Wielandstraßc 5 herrichaftl . Part.
Wohnung , 4 Zim , Küche, Bad rc.
Zentralheiz , per 1. Aprrl . Nah.
das. 3. Etage , bei S choamm. 9o1

Winkelerstr. 3, 2, sch. 4-Z.-Wohnungen
mit Zentralheizung iof. od. spater
zu verm. Näh, daselbst.  952

Winkeler Str . 9 . Neilbau . eieg. Wohü.
v 4 Z. u . Zubeh. mit kompl. Bade-
Einr . auf April oder früher . 1224

Winkler -Str , Ecke D-tzh. Str . 102,
1, eleg. 4-Z.-Wohn, mit reichl.
Zubehör , per sofort oder später.
Näh, bei Fr öhli ch, 1 lks . 83112

Billa Kapellenstr. 39, P , schöne 5-Z -̂
Wohn, gz. d. Neuzeit mit all . Kkb.
u . Zentralheiz . p. 1. 4. Näh. 3. Et .,

_o d. bei Kn eipp, Goldgasfe 9.  973
Klarentaler Straße 2, Hochp, 1, und

3. Et , se ein« mvd. 5-Z.-W. (e. sof.)
z. April, zu vm. Räh . P . r . 83119

Klovstockstratze1, dicht <rnr Gutzenberg-
platz, 2. Et , hochherrschafll. 6-K.
Wohnung zu verm. Zu erfrsgen
Guteübeogplatz  3 , Parü_ 1318

Langgaffe 3 5-Zrm.-Wohn. mit mod»
Ausstatt , zu vm. Räh . Bcmbur.
HAdner, Dotzheim-er Str . 41. 974

Luisenplatz 8 2, schone 5-Z.-Wvhn,
mit BaS, Balkons u. reichl. Zub,
auf 1. April od.  s p. Näh. P . 1249

Luxembnrgplatz 3 schöne Part .-Wohn,
5 Zim, Garten usw, per 1. April
1911 zu verm. Näh. daselbst oder
Wielandstr . 5, 3, b. Schramm . 975

Luremlmrgstratze 7, 1. Et , 5-Zim-
W, d. Nz. ent^ . ^ N. Verback. 078

Moritzstraße 5, 1 St , ist eine Wvhn,
besteh, aus 5 Zim , Küche, 8 Mans.
usw, aus 1. April oder später zu
vermieten . Näheres daselbst oder
MöhrirNstraße^ lZ. „„ 1258

Moriüstr . 7 sch. 5 Ẑim .-Wohnuna :n
mit reichl. Zubeh. auf sofort oder
1. Avril 1911. Näh, da selbst. 977

Moritzstr. 43, 3, c-leig. herger. Wohn..
5 Z.. Küche, Bad , 2 gr . Balk, el. L,
Gas , m. r . Zub . N- 1 St.  979

Müllerstraße 9, 2. Et , d-Zim .-Wohn,
Bad u . Zubeh, per sofort oder

^Aprich zu ver mieten . Näh. Part.
Riederwalbsträtze 4 herrsch. 5-Z.-W.
^ per April zu vm. N. B . r . 982
Nikalasstr . 33, P , 5 Zim . p. 1. April

zu  um . Näh. Nerotal 13, 1. 543
Oranienstr . 43 5 Zim , Bad , 2 Balk,

2 Mans . u . 2 Kell. zu vm. 988
Oranienstr . 52, 1, 5°Znn .-Wohn. mit
_r ^Lube h. per sof. zu verm. 985
Rbeinstraße 56, Eck- Oranienstraße,

1. Ei , 5 Zimmer u . Zubehör zu
verm. Näh. irebenan bei Herrir
Rest aur . Gar th, Rhciug. Hof. 987

Rbeinstraße 147, 3, herrschaftl . 5-Z.-
W. mit kompl. Bade-Einr , Kohlen,

_aufzu g u . reichl. Zub . per 1. Okt.
Rübesheimer Str . 18K3, 5-Z.-W. u.

Zh, neuz, gl. o. sp. R. G. P . 989
Ecke Rübesheimer u. Johannisberger

Str . 1, P , 1. u. 2. St , 5-Z.-W. u.
^Zb, ^ i!«uz, gl. o. sp. N. 3. 990

Scheffelstratze 4 neu renov. 5-Zim.-
Wohn ung auf gl . o.  spät . 8 .3123

Schiersteiner Str . 4, nächst Adelheid-
straße, 5 Zimmer , 1. Etage , Mans,
Keller, Gas , kaltes u . warmes

^Wasscr , Bad , per 1. Ap ril . 991
SchlÄterstr . 13, 3, sch. 5-Zim.-Wohn.

zum 1. Avril z. v. Näh . das. 456

Wörthstraßc 19 4-Z.-W. p. 1. April
zu verm. Näh.J reckts._ 954

Aörkstr. 9 4-Z.-Wohn, So nnensei te.
Aorkstraße 27 4—6 Zimmer per
_ioiortchder sväter . Näh. 3 r. _9o6

Zietenring 1 4-Km .-Woün. Per sof.
_od . spät, zu vm. Näh. P . l . 8 4708
Sch. 4-Km .-Wvhn. mit allem Zubeh.

p. 1. Avril . Näh. bei Massing, Ecke
_Lureückura - und Karlstraße . ^ 956
Schöne 4-Kmmer -Wvhn. per sofort

od. spät, im Preise von 650 Mk.
zu vm. R. Platter Str . 12. 957

8 Jimmev.
Abelheibstraße 14 große 5-Z.-W, mit

Bad, Gas , elektr, u. reichl. Zub,
per April 1911. W. Kle ber. 958

Abelhelbstr. 45. Part , 5 Km ., Balk,
Vorgarten usw, per 1. April.  959

Abolfsallec 6, 2. vollständ. neu heü-
«ericktete 5-Km .-Wohn. mit groß.
Balkoii, Bad u. Zubehör zu verm.
Besicht, von 11—1 u. 8—6 Uhr.
Näheres 1■jStoc !, _ _ _ 1105

Abolfstraße 1, 1, 5-Z.-Wohn. zu vm.
^Näh .Km ^Sveditiousbureau ._ 1836

Ärnbtstr . 8 5-Z.-W, P . ü , 's. 1329
Bismarckring 25. 1 r , 5 Km , Bad,

Zubehör , per 1. 4. od. spät , ver-
fetzungshalber mit Nachlaß zu vm.

Bülowstraße 2 mod. 5-Z.-W, 1. ob.
3, St , zu verm. Näh. 3 I. 666

Dotzheimer Straße 15, Part , schön«
5-Zim .-W. u. Zubeh. aus 1. April
bill. zu verm. Näh. 1. Stock.  1226

Dotzheimer Str . 32 5-Kmm «r-Wohn.
_zu vermieten . Näh.  Part .̂ 966
Dotzheimer Str . 64 mod. 5-Z.-Wohn,

2. Et , zu v. P r. 950 Mk. 83116
E'ckernfSrdestr. 1, P , mod. 5-Zim,-W'.

mit reichlich. Zubeh. per 1. April.
Näheres Eckernsör dest vaße 4,  1.

Ecke Emser u. Walramstratze "'$2
5 Ziimner , Bad u . Z-ubehür a-uf
1. Avril od. später zu verm. 1361

Goethestratze 15, 2,  an b. AdolfSallee,
schöne neuhergerichtete 5-Kmwer-
Wohnung mit reickl. Zubehör aur
sofort ad. spät. Näh. P . 83 117

Gocthestr. 18, Ecke Moritzstr, 3. Et,
5—0-Z.-W. prw. Näh.  Lad . 455

Goethestr. 2Ücherrsch. 8. Et , 5 Zim,
Balk, Bad , Zubeh, gl.̂ M ^ Part.

Mstav -Adolfstr. 5, Hochp, ger . 5-Z.-
_W , n. herger , Garienven , 760 Mk.
Hellmunbstraße 58, Ecke Emser Str,

5 Zim, Küche, Bad , Kam, Keller,
Gas usw. Pr . 750 Mk.  N . 1. 1817

Herborstraße 10 schöne 5iZ .-Wvhn.
zu ve rm . Näh, das, 1 lk S. 969

Herberstr . 16. Hochp, sch. 5-Z.-W. m.
all . Zubehör billig zu verm._ 673

Herberstraße 26 schöne 5-Zlm .-Wohn.
per Aprrl zu vermieten . 970

Seerobenstraße 12, 1, schöne 5-Ziui .-
Wohnuug per 1. April , mich später
zu vermieten . Näheres Bülow-

^ st ratze_l , Dambmann ._ 1291
Wallnfer Straße 8, 1, 5-Z.-W. gl.

od. sp. Näh. Rheinstr . 99, 1. 092
Waterloostraße 6, 2, schöne 5-Zim .-

Wohn. per 1. April zu vm. Bescheid
daselbst ü. b Hausmeister . 993

Wilhclmstraße 2», 2, hochherrschaftt.
5-Zim.-Wohnung, Bad, gr . Dali,
u reickl. Zubehör, per sofort od.
spät. Näb. Land.. Part , r ._ 994

Wörthstr. 7, 2, 5-Z.-W, 850 Mk. 674
0 Dimmer.

Abelheibstraße 12, 2. Et , 6 Zimmer
n . reickl. Zubehör auf 1. April zu
verm. Näh. Hth. 1.  996

Abelheidstr. 56, 2.  Et , 6-Zim .-Wohn.
sos. zu vm . Näh. b. Hausverwalter
oder  Rbeinstraße 66, 1._ 997

Abelheibstraße 59, 2, 6 Z, Balkon.
Küche, Bad , Speise !, 2 M , 2 K,
vollst. neu herger , per sofort oder

. ’>':'it , klläb Vdb. 3. b. Iran Wüst.
Dotzheimer Straße 58, nahe Kaiscr-

Friodrich-Ring , in ruh . Haute,
2. Et , herrschaftl . 6-Z.-W, Badez,
Balk. u, reichl. Zubeh, per April
oder früher . Näh . P . 81698

Goethestratze 5. 2. herrich. 6-Km .-W.
mit gr . Badez, Balkon ,zu verm.

^Näh .^Luremiburgstraße 9, P . 999
Zais .-Jr .-Rina 25. 3, herrsch 6.Z..

W. mit reich!. Zubehör p 1. Julr
pd. 1. Okt. zu v. R . das. P . l. 1118

Kaiser -Friedrich -Ring 62, 3. Etage,
schöne 6-Zimmer -Wohn. mit reichl.
Zubehör zu vermieten . Näheres

_daselbst Part , links ._ 1000
Klvpstockstraße5, gchcherrsch. 6/ZÜW,

mit reichl. Zubeh, Heizung rc, p.
1. April . N. ds. u. Kleiststr. 10. 460

Lananaffe 10. 1 u . 2. je 6 od. 8 Zim.
Näb. nur Kais.-Friedr .-Ring 55, 2,

_h c Fallois , movg. 9%—>1114. 1003
Luisenstraße 49, 1, 6 Zim , Küche,

mit Spei sek, Bad , 2 Balkons und
Zubehör per 1. April zu vermiet.

_Nähe res 2. Etage links._ 1005
Moritzstr. 15 6 große Zim, m. reicht,

Zub ., 3. St , f. 960 Mk. a. sof. od.
1. Avril . Nä h. 1. St . lks.  1006

Billa Ncrobergstratze 16 herrschaftl.
6-Zim.-Wohnung, reichl. Zubehör,
im Souterrain . Näh. Sfr. Direktor
Nolte . zw ischen 11 u . 1 Uhr. 676

Rheinstr . 86 gr . 6-Z.-W, P . o. 8. Et,
auf gl. od. spät. Nah , das. Part.

Rüdesheimer Straße 8 herrschaftliche
1. Etage , besteh, aus 6 Zimmern,
2 Mans , 2 Kellern, Gas u. elektr.
Licht. Bad , Balk, nn t. Nachl1007

Rüdesheimer Straße 30, 3, 6-Km .»
W. n . Zub , neuzeitl , zu vm. Näh.
Johan nisberger St raße 1, 3. 1008

Scheifeistraße 3 Mone 6-Zimmer»
Wohnung mit reichl. Zub , 1. Si,
auf 1. Llvril zu vermieten . Rä '-
beim Hausverw alter , S out. ,1009

Schlichterstraße 14 eleg. 6-Z.-Wohn,
neu herger , u. r . Hub, Garteub,
sogl. oder 1. April zu v. N. das.  P,

Webergaffe 11, 3, 6 Zim . webst Zu¬
behör per 1, April 1911 zu verm.
Näheres bei H. DcnoA . Ivig



®etie 14. Morgen-Ausgabe, 2. Blatt.
Wielandstr . 5 Herrschaft!. Part . 2. od.

з . Etage , 6 Znn , Küche, Bad usw,
Zcntralheiz , per fof. ob. später zu
vermieten . Näheres das. 8. Etage,
bei Schramm ._ 1011

Wilhelmstraße 16 eine Wohn./ 6 3 .,
и. Zubeh, Gib . 1 St ., sof. od. spät,
zu Perm. Näh. im Laden. 1012

_ 1 Zimmer.
tlbvlfstratze 4, 2. Et ., 7 Zimmer u.

Zubehör zu vermieten . Näheres
Rheiqstvaß e 40 , 2._ 1013

En der Ringkirche 7 hcrrschastlche
Wohnungen zu Perm. : 2. « tock
7 Zimmer per sofort : 1. Stock
7 Z:mmer auf 1. April . Näheres
Kftckstvaße 7,  2 ._ 1014

Iriedrichstraße 27 schön« 7-Zim .-W)
mit reicht. Zubehör auf sofort
oderfpäter _ zu vermiete n.  648

Neiststraße 11 schöne 7-Z:m.-Wohn.
u . Küche, mit Zubehör , zu verm.
Näh . das/ v. 2—0 Uhr. _ 446

Feinstraße 82, 2. Etage, 7 Zimmer,
Küche, Bad usw., per sof. od. spät.
Näh , das, b. Hausverwalter . 442

_8 Dimmer und mehr.
«dolfsallre 11» 1. herrsch. 10-Z,m ..

W. m. reicht. Ab. u. Pers .-Aufzug
sof. od. spät. Näh. Part, _ 1016

Friedri Hst ratze 45 elög. S-Z.-Wohn.,
1. Stock, Zentralheiz ., Lift , per
1. Okt., event. ab 1. Aug, zu verm.
Näheres im Laden._ 1119

Kaiser -Friedrich -Ring 32, l/TStftge,
herrsch. 10-Z -Wohn. per 1. Ort.
zu verm. Näh. Part . ch._ 478

Miser -Friedrich -Rmg 73, 3, Ecke
Gutenbergwl , 8 Zimmer m. reicht.
Zub , prachtv. gelegen, hochherrsch.,
vor kurz, neu hevgerichtete Wohn.,
wegen Versetzung des Inhabers
sof. od. später zu verm. Näheres
daselbst od. Sout ., Baubureau , und
Nr. 71. Part. _ , 546

Kerötak 8, 1. u . §/Et -age/8 " Zimmer,
Berlk, Zentvälheiz., 1. Ap rA. 1017

Schiersteiner Str . 11, 3, 8 Zim . m. r.
Zub , p. 1. April . Näh . K, _l, 1201

S»nnenberger Strotze 43, 2. Etage,
8 Zim . u . reicht . Zubehör , Zentr .-
Herzung , elektr. Licht, List , auf
cht. od. später zu vm. Näh. dafclbu
Tiefpart. 1018

und Welch«ftorä.:-»«.
«be lheidstr. 57 MH/r stätt7" l0 1g
Adelheidstr. 64 Lagerr . u. Keller. 680
Adolfsir. 5 sch/hellc Werks: , o. Lager¬

räume , mit od. ohne gr . Keller-
. räume,  preiswert zu verm. 8 239
Laben Ndolfstraße 7 zu vermieten.

§ ?resrr«serrer Tirgblalt. Dienstag , 28 . März 1811. Nr . 117.

Näheres Stb . '3 St. 1020
Dertramstr . 20 Wkst. od. L.  8 )1824
BiSmarckring17 Laden z. v. 82734
Bismärckring  32 Lad, m. Ladz. LgsLö
Bleichstratze 36 gr . Lagerraum mit u.

ohne SB., Kellerräume , Stallung,
Remis«, extra Hofraum , sof. zu
verm . Näheres Hth. P . u. Neu-
gaffe 3, Sam enhandlung L_1129

HotzheimerStrafte 32, Eckladen, bill.
zu Vermi eten. Näh. Part , st096

Dotzheimer Str . 61/ Mtb . P ./Werkst.
od. Lagerra um zu vermieten . 1023

Kötzyeimer Straße 75 große Helle
Werkstatt zu verurieteu . Näh. bei
Wagner , Vdh. Part , l. __ 85267

Dotzheimer Str . 85, Sout ., Laden, a.
» . Bur , o.  Lag . N. P ., Zorn . 83180

Dotzheimer Str . 105 Werkstätten u.
Lagerräume , ganz oder geteilt,
billig zu^ becm iet en._ 1024

Wrnbögengaffe 9 großer Laden mit
8 Schaufenster , Ladenzimmer , per
sofort oder spä ter zu verm. _ 465

KeiedrilWr . 44 Lagerr , ta.  41 Oa„
«v. auch 98 Om ., per sof. od. spät.
zu v. N. b. He inr . Jung . 10D

Neorg -August-Str «fte3 ' Werkftaite
u . Lagerrcrirme. N. Mt b. 1. LS134

Göbenstr. 9 Werkst, u . Lach  83135
GIhenstratze l2 , Eckkiden. Nach Hei

Trrttler , Hochp arterre.  81027
Wbensträhe 29, Part . r .FWerksstätie,
_30qm,  Lagerr . 18 qm_ 38136
Göbensträfte 32. "Laden . za. 64 'Qm/

z. Einst/  v. Möbel  u sw. 83137
Göbenstraße 32 Werkstätte oh. Lager

raum sofort oder später ._ 8 .3138
Grabensträtze 20 Heller großer Laden

mit Nebcnr, m.  o . o. A-Z.-Wvhn.
Häfnergaffe 17, 1, 3 helle Räum« stir

Bureau od. sonst. GeschW-sztvecke
zu Vm. Näh. Spenyherlftden ._

Hallgartcr Straße 3 hübsche Werkst,
oder Lagerraum u. ebenso großer
Keller billig zu b«rm . Näh. Hall-
garter Str . 1, Part ., Nikolav. 1212

Heleneustr . 6 belle Werkst. N. Vdh. 1.
Hellmundst ratz e27 _ großer Lagerr.
Hellmundstr. 29 Werkst,  o . L. 83 139
berderstr . 27 Wer kst, o. Lagerr.  10,30
ermannstraße15 1 Werkst, zu vm)

Herrngartenstr. 12 h. Wk st. 1. 4.  6 03
Fahnürafte "34"Laden m. Wohn, zu v.
^Näheres Bdh. 2. St . lks._ 1031
Kaster -Zriedr .-Rinn 61 2 belle Pari ..

St., a.  z . Möbelemst. Näh . 3 r . 649
Kärlstratze 22, Ecke AdelhciWrgße.

Laden m. Werkstätte , mit od. ohne
Wohnung , seit 8 I . v. Schneidern:
A. Arnold inneyebabt , per sof. od.
spät . N. bei Louis Hofn rann.  1206

Karlstr . 28 2 Werkst., auch gei. 683
Luremlmrgstratze 5 Lagerraum als

Wcrkstätte an ruh . Geschäftsbe¬
trieb p. 1. Avril zu v. N. 3.  1082

Sfärktstrnße 26 1. Stack, zu Bureau
oder sonstigen Geschästszwecken ge¬
eignet, sofort oder später zu verm.
Näh . Part ., bei Herr n J ahn. 6989foritzsträtzch/7_SouwRaume.  1114»ritzstrafte 22 sind 3 schöne Zim .,
für Bureauzweck« sehr geeignet,
auf gleich zu vermieten . 1102

Moritzstr. 23 kl We rkst f. r . G. 103.3
Moritzstratze 44 Läden, evi. mit W,

Lus gl. od. spät, zu verm. 1035

Moritzstrafte 50 Laden mit Wohnung,
ev. Lagerräume , per sofort oder
später zu bevmicten._ 1036

Mühlgasse 15, 1. Et ., 2 leere Zim.
für Bureau usw. zu vermieten.

, Mh . Part ., Bäckere i.  620
Nerostraße 19 Läden mit 2' Zimmer ',

Küche u . Zubeh. auf 1. April zu
vm. N. BiSm arckr. 30, P . 8 .8140

Rkcderwaldstr. 4 Laden mit Zun . u.
_Neben raum per fof. zu v m 632
Ri ko los str. Buveftuväum« (bill.) sof.

kreziebbar. Näh. Nr . 24, Baubur.
Oranienstratze 35 Lagerr.  z . Mötz-E,
Rheinstratze 56 Laden per sofort zu

verm. Näh. nebenan bei Herrn
Re stmrr. Gartb , Rheing . Hos. 1087

Rheinstraße 86, Part ., gr . 6-Z.-W.
als Bureau für Anwalt , Arzt,

„Archite kt, auf  gl eich od. sp. N.  das.
Ecke Rhein - und Wörthstratze großer

Laden mit Nebenzimmer zu vm.
Preis 750 Mk. Näheres Wörtb-
straß e 12, 1 St . 1088

Riehlstr. 4 sch. Laden zu vm. /1319
Riehlstrafte 27 große WerHattsräum«

mit Keller, Bureau , Hof, für jedes
Geschäft, alles sehr reichlich, zu vni.
N. das. 1. St ., bei Schäfer ._ 1.040

Nömerberg 23 Werkstatt mit ohne
W. sof. o. sp. N. b. Adolf Tröster,
Kellerstvaße 18. T el. 3672 . 627

Römerbera 24, Laben mit oder ohne
. Wohn , billig. Näh. 1 I. _563
Ecke Roonstratze Läden u . Wohnung

per April zu Perm. Näh. Bismarck¬
ring 9, bei Noll._ 83141

Nüdesheimer Strafte 18 2 Sout . Ni
_ft gl . od̂ sp. Näh .̂ das. G. ^ 678
Saalgass e 24/26 Helle Werkst.,1160
Laden Scharnhorststratze 7, mit oder

ohne 3-Z. W., per sof. od. spät, zu
Perm. Näh. 8 Tr . rechts. P 353

Scharnhorststr/16 Werkst, od. Lager^
_raum zum 1. April zu v. Bl51 8
Scheffclstr. 10 2 sep. Räume , als

Kontor u . Lager , od. ruh . Werkst.
usw. Nab . Bdh. P . I,  9 —2. 1303

Schcsfclstraße 12. Hofernbau , ca. 25
gm, für Bureau oder Lagerraum
zu vermieten ._ _ 1041

Schierst. Str . 9 Werkst, mi Bur . 1230
Schierstein/Str . H' Werkst ätt e.  1042
Schlichtersträtze 12 eine große, Helle,

trockene Werkstatt , für ruhiges
Geschäft oder für Möbeleiustellen
zu ver mieten ._ _ 1141

Schwalbacher Straße 12 Lager oder
Werkstatt zu verm. Näh. Schwal-
bachcr Str . 23, Wir tschaft._ 1045

Schwalbacher Str . 41 sch. Hell/Merk-
stätbe, ev. als Lagerr . zu v. , 1046

Sckwalbach. Str . 5V, Ecke d/ Wellritz-
strahe, Verkaufshäuschen zu verm.
Näheres bei Meine cke.  1 047

Schwalbächrr Straße 2 1 gr . Part .»
raum , f^ Bur . od. Lag. sof. 1043

Webergafse 3, Gartenh . Part ., 3 Z.,
Küche u . Zubehör , für Geschäfts¬
zwecke od. Wohn., per 1. April zu
verm. Näh. Garten h. 1 St . 527

Webergasse 3, Seitens . 1 . 1 großer
Part .-Raum für ruh . Betrieb iof.
zu verm. Näh. Gartenh . 8_ 526

Wcststrntze 8 große h. Werkst. 660
WeKritzstraße 41 ü. Dorkstratze 7

Wasch!., Werkst., MaschestbierPell.,
Stall ., mit od. ohne 2- u. 3-Z.-W.,

_auf al . od. sp. bill. N. Norkstr. 7, l.
Wielandstratze 9 eine Werkstatt oder

Lagerraum für ein ruh . Geschäft
auf 1. April zu verm . _ _1048

Wielandstr . 20 sch. h. Lagerräume,
evtl, als Werkstätten od. Bureaus
per 1. April zu vermieten . Näb.
das. Stb . 2. St. , b. Kiefer ._ 1049

Wörthstr . Lad. m. Zb . bill., ev. 2-Z.«
Wobn. dazu, auf 1. April od. spat.
N. Rftuen ialer Str . 18, 2.  B5708

Zictcuring 5 Ladbn, für Metzgerei
eingerichtet , für jedes Ge-chast
^paffend, evenduell̂ 'mät HauHver-
wa ltung , zu vermieten ._ 1305

Zunmermannstratze 10 belle Werbt
_bezw . Lagerr . «l. od. sp. L3145
Eckladen m. 3 gr . Scheusenstern , ca.

80 Qmtr . gr ., mit Zubeh., nach
Wunsch, pass, stir Drogerie oder
Kansmnlgeschäft, für jed. annehmb.
Preis per sof. od. spät , zu verm.

_N . Blerchstr. 47, Bur . Hof, 83695
Kerkstätte für Schlosser oder In¬

stallateur (mit elektr. Einrichtung ),
mit oder ohne Wohnung zu verm.
Näh. Wücherstraße 42. 81501

Mohmmgerr ohne Zimmrr-
Angatz,.

Vlücherstrafte 17 Wohnung m. Stall,
u. Remise zu vermieten . Näheres
Blücherstr. 42. b.  Dormann . 831 48

Einser Str . 49. Villa , Ffp .-Ä . 1288
Gneisenäüsträße 35 schöne Wohnung
_o . Werkst,  zu vermieten . _ 1064
Kranzplatz 1 "schöne Zvontsp.-Wohn.

zu verm. Näheres 2. Etage ._
Röder strafe 33 schöne Da chw. flletcti

obespäter ^ an vermi eten. 10 56
Saalgässe 32 Maus .-Wohn. 1057

Möblierte Mohnnnsen.
Adelheidstratze 54 eleg. möbl. 1. Et .,

7 Zim ., Küche, Bad u. Zubeh., sof.
_oder fpaterjsu verm. Nah , daselbst.
Karlsträtze 37 abgeschl. eleg. möbl, 4-

Z.-Wvhu. u. Küche. Näh. 1 links.
WöbstertêHimmer. Mansarde»rtr.
Adelbeidstraße 28, 3, möbl. Zimmer.
Adlcrstraße 49, 1. gut -m.  Z .. st . Auss,
Adolfstrafte 5. ©tfe._r .,__1 möbt/Zim.
Adolfstraße 10, Gth .J,Jröl . m^ Zim.
Älbrechtstraße 16. 3: gut möbl. Zim.

mit u. oh ne Pension zu verm ._
Älbrechtstraße 27 schöne möblierte
^Mansardc zu^verimeten ._ _

Al brechtstr. 31, 1. m/ Z. m. P ., 85. 62.
Albrechtstr. 32, P^ , .g. m. W. u . Sch lz.
Älbrechtstraße 38 möbl. Zimmer mit

Pension aus 1. April zu verm._
Albrechtstr. 39. 1, mö bl. sep ar . Zim.
Ärndtstraße 8. P . r „ elegt möbl. Zim,

mit m o. Pens ., ev. W.^ u. Schlafz.
Bäbnhofstraße 3, 1. gut mö bl. ' Zim.
Ner tram straße 2/ 2 r„  a.  mW . Zim.
Nektramstr . 11. Wtb . 1 l .. m. Z., Frl.
Bertra mstr. 12, 1 l ., mb. Z. m^ Kliw.
Bertramst r . 14. 3, sch, mö bl" Zim.
Bismärckring 11, 3 I.. elegant möbl.

Zimmer , 25 u . 30 Mk., mit Früh¬
stücks zu vermieten . 8 8374

Rismarckrinn 25, 3 r .. mW lWMftns.
'Bismärckring 25, 3, hübsch möbl.

, Wobn» u. S chla fzim.. auch  einz.
Blsmarckriiln  3 3, B . r ., ich.  mMWZ '.
Dlsmarckrlng 35, schön m. Hochp.-Z.
Bismärckring 35, Hth. 2, m. Z. frei.
Bleichste. 21, 3, sch, mb. Mäns . zu v.
Bleichstrafte 28, 2 r .. möbl. Zimmer,
_mit _ober ohne. Pension sof. 80204
Bleichstr. 30/  G . P . r , iM . Zimmer.
Bleichsträße 37,̂ l,^ gwt möbl., Z/ fr,
Mei chstr äßc "46, 1, möbl. Zim . bi ll.
Blücherplntz % 2 L, mbl . Zim., fr, L.
Blücherstr/5 , Mb . P /b . m/Z ./iS M.
Blücherstr. 9, 3 8, schön m^ Z./sofort.
Blücherstraße 16. 3 gut m-K/Zim .,

evtl , zwei, mit KlaM epSen ubu-ng.
Bl ücherstr. 24.  21 ., ml Z/u . Ms. b.
Blücher strafte 36. 1 l ., frdl . m. Z. b.
Dotzheimer Str . 12. 1. kl. möbl. Zun.
Dotzheimer' Str . 18, 1 l ., sch. gut m.

Zim .. mit 1 ,od. 2_SBctit., sehr prsw,
DötzLeimer"Str . 18. B. Fsju, m. M.
Dotzheimer Str . 25. Laden, 2 möbl.

u . _1_ teer« Mansarde verm ._
Dätzb. Str . 31. P ., mK . Z . Kla v.
Dotzheimer Str . 39, 1, mbl. Part .-Z.
Dotzheimer, Str, , 41, G .th. 1 1., m. K
Dotzhesmer Stk . 85,_8j .- m. fr . Z.
Drudenstr/ 9/B . P . l./sch mbl. Zim.

Ecklä'den Kalser -Friedrich -Ring uns
Dotzheimer Strafte 50 gl. od. spät.
zu verm . Näh, 1. St . 1341

Trocken. Lagerraum , Torfahrt , Hof,
evtl. Bureaur . ad. kl. Wohn. Näh.
Kai ser-Friedr .-Rimg 64, P . _ 1050

Im „Tagblatt -Haus ". Langgasse 21,
sind große Läden mit grossen, hellen
Ober - und Untergeschossen und
Nebenräuenen , modern auSge-
stattet , sofort oder später pvels-
wert zu vermieten . Näheres im
Ta«chl<rtt - Kontor , rechts der
Schalterhalle.

Laden mit Ladenzimmer sofort zu
vermieten „91  ervstraße 31, 1206

Spezereiladen mit oder ohne Wobn/
ohne Indent , zu veumietcn Nettel-
beckstraste 12. bei Stei tz. _ 82486

Laden zu vermieten . Nah. SckM:!-
baöher Straße 67, 1. _ _ _1052

Werkstätten »d. Lagerräume, mit ed.
ob ne Wohn., sof. od. spat , zu vm.
Näh . KI. Weberg. 13, bei Happes,

Werkst, bill. zu verm. No rkstraße 22.
2—3 schöne helle Zimmer, 1. Et., zu

Burcauzwecken geergn., Mor :tzstr„
zum 1. 4 mit Nachlaß zu vm. Off.
u . N. 326, an den Tc»gbl.-Verlag.

Wälbstrafte 51 ist die Scbmiede-
Werkstätte sof. zu verm. Näheres
Kaiser -Fr .-Ring 56, Part . 8236

MUrn ittrd KZufer.
Kleine Billa zum Allcinbewohnen,

8 R ., Obst- u . Gemüses ., Hühnerh.
a. Apr. z. v. Bachmayerstr. 10. 54Z

Eckernfärdestr. 17, 3 r , sch m.. Bal !.»
, Zim mer mit guter Pens vm,
issoonsträfte 6, 1 l .. f. ft. i. Ml b. Log.
Eleonäre 'nstr,"8 "sch. «Mi Z .. 18 Mk.
Ems'er  Str . 25""2 mM,,Z, . ev. Küche.
Emser Straße 31 gut m. Wohn- und

Schlevfzim.. in ruh . Hause, zu Ln:,
Emser Str . 44. 2 l„ eins. möbl. , Z,
Fran kenstr. 15, 1 l ., sch, mbl. Zim . b,
Frankenstr ., Hr , 1.. r .t säub. mÄ . Ms,
MiedriÄKr . 8^ Mbu3 möbl/Z im.
Friedrichstr . 8, M . 3 1., m.  Z . u . Ms.

Karlstr . 25, 1. Et ., zw. Rheinstr . u.
Adelheidstr., gut möbl. Zim . mit
Schreibtisch sö f.  od . später zu vm,

Karlstraß e 35, 'HTX.. sch , möbl. Zim .
Kirchgaffe 13, 1 l., gr . möbl. Zim .,

^auch iür Burcauzw ccke,  z u Perm.
Langgäffe 9, 8, schön, mim ., prw.
Langg. 54, "2, gr . Fsp.-Z. an 2 Üad.-Fräuil . od. 2 Herren . m. Pens ., bill.

Hellmnndstraße 8 Maus , an einzelne
_Pari , od. zum Möb eleinstellen z. v,
Hellmnn dstr. 15 gr . Manf.  Näh . P.
Hellmundstr . l7 M.sd. z./v'/N . P . lks/
Hellmnndstr. 40, 1 l., leer . Z., 12 Mk.
Hellmundstr. 54, P ., Mans . m. .Herd.

Lchrsiratze 2, 4 I., möbl. Zim . zu vm.
Lehr stratzc 3, P .. schön m. ich billig.
Lehrstr. 4//8 , sch, g. m. Zim., iW Mk.
Lehrstraße 14, P ., är . s. Z-, 1 o. 2 D.
Marttstr . 25/ 1, g'. m. W.» u . Ŝchlz,
Mauriti usstra fte 8, 2, s, möbl. Zim.
Mäur itrussträtze 9, 3 r ., mbl. Zim
Metzgeroaffe 29, j2,_nt._3im ., m,_2 B.
Rreblstraße 5/V . 1 l-, «ui  m-obl. Zim.
Michelsberg 12. 2, fr . mbl. Z. zu v.
Moritzstratze 7. Lad., möbl. Zimmer

zu verm. Näh. Fay , Mwe ._
Moritzstratze 7. 1, «leg, möbl. Zim.
Moritzstratze 7, Mtb .,2 l., mö'bl.chstm
Moritzstratze 13. 8 I., mobl.  Zim . sof.
Moritzstratze 62, Hth. 1 -I ., möbl. Zim.
Nerosträ fte 39, 3 r., mi öblWZiärm er.
Nikolasstr. 22, Tp .. Heß. m. Z. bill.
Oranienstratze 11. 1. gut mbl.  Z . b:ll.
Oi anienstr . 25. Mtb / P . r ., möbl. Z.
Oranienstratze 44. 3. fveundl., ) chr

aut «usgest. Balk.-Zim . an ernen
Herrn zu  vermieten ._ _

Öranienstratze 58, Mt b. l L, sch. in/Z.
Philippsbergstratze 10, 2, möbl. Zim.
Philippsbergstr . 27. 3, gut nüfi . gr.

fvdl. Zim , an best. Hrn . od. Dame.
Rheingäuer Straße 7, Hvchp. links,

ickön möbl. Wo hn- u.  Schl afznn.
Rheinstraße . 62 elcg. A Zimmer

zu verm. Häuser.
Rheinstraße , 75, 1, möbl. Zimmer .̂
Riehlstr. 6.  V . 8 l., m/Z. m.̂ Kläv,
RiKlsträ ße 12/ P .. schon mM . Zim.
Riehlsträße 12, 3 I., m. Zim., sep. E.
Rieh!st rotze 13. Mtb . P ., gut mbl . Z.
Riehlstr. 17, 2m . Fspz.,10 Mk,
RSmerberg 29. 2 QL, in , Zim . zu vm.
RSmertzero 33, 1 I- mM . Zim . z. v.
Schärnhorststr . 9, 8^ ., frdl . mbl. Z .,

ev. mit Klavrerben uvuna , zu  verm.
Sch ärnh orststr. 40, 3 r . m. Z . (16).
Schillerplay 2, 2, möbl. Zim . zu vm.
Schlrchterstraße 12 schön möbl,, auch

u nmöbl, Wans . W vm,_ Näh .^P.
Schützenhofstratze 14, 8/ gut .mbl. Z.,

ev.  m it Balkon ruh , freie Lage.
Schn lbcra 9, P ., sep. sch./mblch'Zim.
E chnlberg  27 . 2," schon inobst  Zim,
Schwalbacher Straße ' 8, 3, möbl. Z/

mit Kcrstee für 28 M . m. zu vm.
Schwalbacher Str . 10, 1, ein od. ztvor

möbl . Zim . (sep. Eing .), für Bur.
sehr geeignet,  zu Perm: «ten.  _

Sckwalb. S tr . 43. Mtb . 1 r„  in , Z/
Sckwalb. S tr . 69. 2 l ., sch, mbl. Zim.
Schwalb. Str . 85 mö bl. M ans . billige
Sedanplätz 2. 3, schön m. ß7 _ 86121
Sedänstr . i/2j ., m, sep. Zim . zu vm.
Sedanstr . 8, 1 l.. erih. Ä>rb. sch. LrZ. d/
Sedänstr . 13, 3 r ./ "M möbl. Zim.

an_2 re ml , Arb, Woche L 3.50 Dt,
Stcingäffe 4//31 ., sep. 'm. Zim. frei.
Steingass e 11, 3 r ., frdl . möbl. Zim.
Steingässe 18 Wöne Schläfstelle^z. v.
Taunusstratze 23. 3, möbl . Zimmer.
Wallufer  St r . 5. Gib . 3 r .. Z. u. K.
SFalramstr . 8,1 , ni/Z „ W. 3.50, ftjß,
Mälrä «istr . 25, 2 r. . sch, ä>:g . m. Z.

Friedrichstraße 12, Hth. 1 r ., gut
möbl . steirnd!. Zimmer , separ,

Friedrichstr . 37, 3, möbl, Zimmer,
FrirdriMträße 41, 2 r .^ sep., m. Zim,
Gneise näästr . 18/ P.  I ., m. Z. ä . H.
Goothestr/23 ,W g. m/W -' u, Schlafz.
Häfnergaffe 16, 3, sch. möbl. Zim . m.

Telephon für. 20 DÄ, mönärl . z. v.
He'lenenstr , 4/ 1, mbl. Z ., 18—28 Wk,
Helenenstriche 8, 2/ m, Z. p/,1 . April.
Hellmnndstraße 8. 3 l ./ mbl.  Zi m. pr.
Hellmundstratze 14, Pari , möbliertes
_Zimmer billig zu vermieten.
Hellmundstratze 23. '2 r .>.möbl. Ms.
Hellmnndstraße 26, 3, möbl/ Zim, b.
Hellmundstr . 34, 1,̂ guWn .̂ Ms. 86162
Hellmundstratze 36, 1, Mt m« . Zim.

(sep.) mit Kiav., eto. Schr« bnich,
fe to. Zim . m. 2 Bett ., gusbgl, P . b,

HeÄmundstr̂ 40.WL .,ZÜ>. Ms, Kochof.
HoLmu nbftt . 45,_1_I,chWaher, m, Z,
Hellmundstr_ 52, 2 I„ mbl.  Z , t . 4.
Herderstraße 11 m. Zim . u . Mäns . p.

1. April , mit oder ohne Pension.
He'rder strahe 11/ 2' r ., sch, mbl/ Mäni,
Hermännstr . 13 mbl. Maus . Näh. X l.
Hermannstro fte 22. 1 r , ruöbl, Z.  b.
Hermännstr . ^ 2,//2 lks, schön m. Z.
Jähnstr . 2, § l , Ecke Karlstr , schön
_möbl . Zimmer , separ . Eingang ._
Fabn straf?« 2, 2 L, möbl. Mansarde,
stalmstrafte 13 cmi mbl . Ms. N.  P.
Jahnstraße 25, Part , r , srcundl . mbl.

Z-immer zu vermieten.
Jähnstr . 38 sch, m. Ms. 10 M . N.  P.
Jahnstraße 41,  1 mM . Zstm Kll.
Kast.-Fr .-Ring 36/ P , sch/ mb. Zim .
Käpelle'nsir. 9, Gttz. 2 r,  sch , m. Z.
Knr lstrn Zi m,u . Schl affteff e,
Karlsträtze 4, .2, schön mbl.' Zim . frei.
Karlstras?« 18» P,  sch mN/Zim . sö f.
Karlsträtze 21, 2, näDl/Z . m. ô o. P.
Karl strafte 24. P , 2 sch, mbl.  Zim.
Karlstraße 28/2 , sch, m. hzb. Mans.
Karlstr . 38/l/rn/ZM , m. gut . Pens.

Webergäffe 51, 2/möbl . Zim . zu vm.
Weilstraße 4/ 3, möbl. Zim . zu verm,
Wellritzstr. 13, Fsp, eins. mV, Zim,
Wellritzstr. 21^ / ., möbl. Zim . zu vm.
Wellritzstr. 37, H. 2, mb ff 'Z,  W . 8.50.
Wellritzstr., 53, 2 1, m. Z. m. o. o. P .
SÄestenditr. 6. 2 l, a . Sedanpl,  m . Z.
Ŵesiendstr. 15, 2 r , m. Z,  16 Mk.
Westeiidstr. 18^ Hth, P „ m, Zl 856159
W«stendstr . 20. 1 k.,.Z , 1—2 B, bill.
WSrthstratze 3, 2, Weimer , gut mbl.

Zimmer mit vorz. Pens , Bad , sehr
billig . Das . fein möbl. Z. m. 2 B.

Wörthstratze 6/ 2,  gmt ' möbl. Wvhn-
u . C-chlafzim. in sehr ruh , Haufe
Ms « ml- vermiete » . _ _

Nörtktstr . 9, 1, cm" d. Rheinstr , Zim,
1—2,Bett , ev. Wohn- u. Schlafz.

MSrtbsträftr 14/2 , mö bl. Z. m. Pons.
Wörthstraße 16, Ir , schön möbliert.

Zim , mit sep. Eing, billig zu vm.
Nork strafte 15.̂ 3//rWe in^ mMDZi m.
N'orkst'r . 1«. B/1 l,,mb . Z, 16 Mk.
Äorkstratze/16,,2, v, mö bl. Zim, bill.
Norkstraße/16, 3 I, ^m. Ẑ ,b , 16 Mk.
Norkstraße 19/ 3" « , sch,„« 'öbWZim,
S-inimermannstr . 6. Gib . P/l / m. Z.
Zi mm ermannst : . 9,, P . r ., nt/  Z . fr-
Für Gerichtsherren©afön u.

zim. Näh. MoriHstvaß« 3o, 3.
Leere Dimmer »«d Mansarde » etc,
Adelheidstraße 45, Stb . P , 1 Zim . z.

Einst, von Möboln gleich zu. verm
Adler strafte, 23 "1 Zim , M ._ULM *.
Adlersträße 29" 1eereS fr . Arm- :m

Abschluß̂, bei Mum ._ _
Albrechtstr. 34 gr/hzb . Eckm-sd, Apr,
Bähnhofstr/ 3., 1,//Manst,z . ,Möbel-E.
Bahnbofstraße ch. S . 1 r, .leer , 8m.
Bertramstr . 12, 1 1, gr .,Ms .,z ^ M .-E.
Bleichsträße "27 hzb. Maus, _ 84697
Bleichsträße "37 2 l« ve Mans , cvcnt.

gl>- Zimmerau . Küche, zu vorm.
Dotzheimer Str . 12, "1, 2 Zim., Koch.

mW «ssergel. (-abgieschl.),^M v«rm.
Dntzli, Str . 18. Mtb. 2 St , l/Z om.
Drudenstraße 9,"1, schön. , leer, Z:m.
Feldstraße 15_&äfö& I. Zim, fietjof.
Frankensträtze 14 -schön. Zim . ^ mit

Abs chlii st. n. der Straß e. I . Fun-k
Frankenstraße 24 mähr.  Msd . N. P
Helen enstr. 5~2 in cin and erg eh. Msd.
Helenenstratze 15  l . Part .-Z , 8 Mk.
.He llmundstratze 2" jchönc Mansa rde
Hellmnndstr. 15 H. D, 1. ar . Zim

Jähnstr . 10, 2,  zwei h. gr . l. Zimmer
auf April zu vermieten ._

K.-Friedrich-Ring 2_2^Ms, ^e. m,zus/
Kirchgaffe 5, F 'rtsp, 2 Zim . an anst.

einz. Frau gegen Hausverwaltung^
auf glei ch. S cheid, Gobe nstraße 7.

Kranzplatz 1 sch. F sp.-Z. Näh. 2. Et.
'Lupembnrgstraße 7_gr . Fro-ntsp.-Z.
Ludwrgsträtze 14 sch ön, leer . Z. zu v.
Metzgergasse 28/30, 1. St , 2 leere

Zim. u . Zim . u. Küche, Neubau,
Zentralheiz . Näh.  Langgcsse 19. ,

Moritzstratze 18 Mänf arde zu verm.
Moritzstratze 64 gw_ Frt sp.-Zrmmer,
Neugasse 14 1 od. 2 l  Md . b. N. 1.
Oränienstr atze 35 leere Miaus, zu v/
P hilip psber gstr. 53, 1/ sch, leeres Z.
Platte r Strafte 34, 1, 1 leer . Zim.
Riehlstrafte 12. 3 l, l . Zim , sep."E.
Römerb. 10 1 Kü che als ch/"N. H,3)
Roonstraftt  4 ar . Är ontsp.-Frm. 1. 4.
Schlichtcrstr. 13, 8, Msd. g. Hausaub,
Schöne Aussicht 18, G'th. 1, großes

sonn-, unmövl . Zimmer za: Perm.
Schwälbächer Str . lü Msdz. u.  Kell.
Stein gaffe  18 sch. l. ' Zimmer zu vm.
Stiststrafte 22 heizb. Mans . zu vm.
Wellritzstraße 32 1 Mansarde m vm.
Wesiendstr. 1 leere M-ans. sof. zu  v.
Westeädstr. 19, 1, "gr . l'chUaKonzim.
Wörthstr . 24 2 gr . Ms. «. gl. od. sp,

a . einz. Näh. Rauental . Str . 18, 2.
Zimmermannsir ". v, II , ZchZ. B7"N.P.

Pemisen» StaUnngr« rtr.
Adlerstraße 57 Stall , mit Wohn, zu v.
Bismarckr. 9 Weinkell. bill.  83149
Dotzheim. S tr . 17 Stall , m. Wohn.
Dotzheimer Straße 61 prima ' Wein,

keller m. Aufz, 260 Om . gr , ganz
überbaut , sof. oder spät. . 88150

Dotzheim. Str . 105 Flaschenbicrk. m.
^ob . ohne Wohn, sofort._ B2830
Elt »r«erStr .̂1,KeL. m. G as . Wasser,
tzltviller Straße 3 Srall f. 2 Pferde.

od. ohne Wo hn , z. vm. 1164
Felds,rc.ftc 13 Sballung m: t u. ohne

Woh nung zu ve rmi eten. 1100
Friedrichstraße 50 trock. Keller als

aum zu vermieten . 1061
Hällgärter Strafte 8, P , Stallung u.

Rem, f. 6 P ferde a. 1- Apr. 1062
He ll mundstr . 27 /St all, für 2>Pferde.
Moritzstrafte 66 große helle Keller,

eventl. mit 8-Z.-W. zu verm, be¬
sonders für Flaschenbier geeignet.
Näheres daselbst. _ 1063

Märitzst'r. 68 ist eichzirka 140 gw gr.
Keller per sofort oder auch später
zu vm. Kraftaufzng , elektr. Licvt
u . Gas vorh. N. das. Ddh. 1. 650

Rettelbeckstraße 15 ist Stallung nebst
Fmtterraum . ferner 1 Werksiäite

^ zu verm. Näh. Part . . 8 239
Riederwalbstr . 53 Flaschenbicrk. und

Lag err , m. ob._ o._2S, sof._ 1189
Oranienstr.  23 Flas 'chenb!erkech_/1272
Schärnhorststr H  Stall ~f~, ■l^ lZ  Pf.
Schöner Weinkeller für 40—BÖ Stück

(eventuell mit Wohnung ) zu verm.
_ _Näh. Blüd^ rstraße _ 42. 151502
Autä -Gäräge für ' 1 St . od. mehr.

Näh . Wesiendstr. 8, Vdh. 1. 8 4393
Ansnrär -tige Wohanngen.

Waldstr . 49 2-Zim .-Wohnungen zu
verm. Näh. Friedrichstr . 4, 3. 553

Geräumig ^ 2-Zim .-Wohnung,
mit Zubehör , auf 1. Juli o. 1. Olt.
zu mivte-n gesucht. Off . m. Preis
u. D . 346 än_ den_ Ta«bl .-Verlag .

Suche schöne 2- ev. 3-Zim.-Wohn.
im Bäh. per 1. Juli . Off . m. Preis.
angabe u . S ^ 861 Dagbll°BerIag .__ _
Äelt. all einst eh. Frau s. z. 1. Juli

2-Z -W. in -buch. Haufe im Wellrch«
viertel , -a.-l . Krontfp . (300 Mk.), Off.
Z. 102-  Tagb 'l.-Zwgst, Bismarckr. 29.

Einz . Dame s. sonn. 2—3 -Z.-W,
auch in Villa . Off . u . „Wohn. 100'
postlage rnd Be rlin er Hof. _ _

Moderne 3-Zinrmer -Wohnung
Von linderil . El>spaar . Sildvieoteh
gesucht. Offerten mi-t Preisangabe
unter F 847 nn den Tagbl -Verlag.

Gesucht Nähe des Kochbrunnens
oder Engl . Kirche 4—'5-Z -Wohnung
und Zubehör , in modernem Haufe.
Südlage erwünscht. Preis nicht über
1200 Mark . Offerten u . I - 350 an
den Ta gbl.-Verlag . _

Dame
sucht ungen . möbl. Wähn- u . S -chlaf-
g-imr.n'cr mit Pension , am liebsten bol
kinderlosem Ehepaar im Zentrum ' der
der Sta -dt. Off . u . F . 103 an den
Tn « -Verlag. _ B65 82

Ges. Herrschaft!, möbl. Wohn,
von 6—7 Zimmern und Zubehör,
mücA Mumcnstraße . Offentsn unt.
H. 350  an den Tagbl .-Verla«._ _

Laden nebst anschließ Zimmer
sofort oder 1. Juki im Zentrum der
Stadt gesucht. Offerten mit Pvcis
unt er B. 345  cm den Täg bl.-Verlag.
Ja . Kaufmann sucht zum 1. April

möbl. Zimmer in der Nähe der
Blc-ichstratze. Off . mit Preisangabe
unter A. 324 an den Tagbl. -Verlag,

Fräulein (Schneiderin ),
tagsüber fort , sucht -leeres Zim . bei
ruh . Leut . od. einz . Dame , am liebst.
Abschluß. Off . mit Preisangabe n.
V.  G . 10_postlag. _BismarckruM __ _

Leeres trock. Pärterrczimmcr
oder dcrgl. Raum , Nähe Sedanplatz,
zum Einstellen für dauernd aciucht
Oss. unt . U. 198 an d. TaGbl.-Verl,
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1 Zimmer.
Niehlsteatz « II 1- u. 2-Zim.-Wohnung

sofort zu vermieten. 65t

2 Zimmer.

Dotzheimer Stk . 12« (Halte¬
stelleb. Elektrischen«, Vorderhaus,
2 schöne2-Zim -Wohnungen mit
Küchenu. Zubehör per sofort od.
1« April zu vermieten. Näheres
I . Stock liNkS. 638

»UedriGer Stk . tz, Frontjp ., 2 Z„ K.
an ruhige Leute zu verm. 1124

2 Zimmer mv>  Küche
im Abschluß per 1. April billig z. verm.
Blcichstraße 34. _
2- u . 3-Zim . -Wohn .» der Neuzeit

entspr .» per 1. April zu verm.
Nüh . Scharnh - rststr 8,1 r . 1177

S Zimmer.
43 , 2, gr.  3-Zimmer-

Wohnu ng, mich fflr Geacl iäf bzw^

EÄeFMrlGr . u. KirH8ksse
schöne große 3-Zimmer-Wohnung zu
verm. Näb. «Ss*
Fried richstra ße 40._ 1286

Kelierstratze 7, S» frcmtbl. 3-Z.-Wohn.
für i . Juli oder 1. Oktober zu verm.

Lnifenfir . 8, Vorderhaus»
Südseite, 2. Stock, hübsche Wohn,
von 3 Zimmern u. Zubehör per
sofort zu ver«n., desgl. im Garten¬
haus 2. Stock, hübsche4-Z.-Wohn.
ebenfalls per sofort. Näh. Ho.el
Metropole, vorm. 11—12. 5994

Seeroherlstraffe 29»
Part ., 3 Zim . mit reich«!. Zub. p. sof.
^NÄH. das. Pcrrt .̂ rechts.
Mve 3-M»er-Wolj»ms.

Parterre , mit Küche,
per 1. April 1911 zu vermieten. Näh.
Stift str -ste LU, im Lade » .

4 Zimmer.
Adolfstr. 5, 1, 2 schöne 4-Z.-W. mit

Zub-, a. sehr geeign. z. Vereinig,
der bcid. Wohn., sofort oder spat,
preiswert zu verm. Sehr pass. f.
Arzt , Rechtsanw.. gr. Bur . _ F239

V ^ ^ „ Gt Kl 'opssockstraße 5,
5 1. Etage, ist eine herrsch. 4-Zim.- *
» Wohn, mit Lad. Heiz,, Vakumil 1
ch usm. für sofort zu verm. Näheres «
H im Bureau, Souierram , oder 4
^ Kltistslraße 10, P,rt , 1159 »

Schöne 4-Mm.-Woy.
mit l llem Zubeh . sofort oder i
April zu verm . Bleichstr . 34.

m

Wlldklmjir. 12. Ä.
Hochherrschaftl . Wohnung,
i . Etage , sehr fü - diente  ge¬
eignet , von 4 großen Zimmern
unö Salons , a ' c nach der Wil¬
helmstraße gelegen. Badezimmer,
Küche und reichem Zubehör, Lift,
Damp Heizung und icdem modern.
Komfort p-r sofort zu vermieten.
Näher,s Hotel Metropole. 5995

Schöne4-Zlm.-Äohu.
mit Zubehör für 601 Mk. per April
oder später zu v. Wort str. 19. 13 '4

Mktormstraffs 3L
(Billa mit Karten ) 1281

Wohnung »lit 5 Zimmern, großem Bade¬
zimmer, reitl . Zubehör, geräumiger
Bcranda per I. April, event. auch
früher zu vermieten, Besichtigung von
12—1 und 4—6 erbeten, Näb, beim
HauSnieister Wirth . Mktori astr. 49.

flr Arg. ReWüMkl! etc.
Me FlleMUraê,

Kirchgasfe 29
1, Etage, 8 Zimmer, Küche, Bad u. Zub.

per sofort oder später zu vermi i-n.
Näh. Wilhelm Gassei & iä o ».
Friedrichstraße40._ 1287

Zn vermieten
in bester Kurtage verhältnissehalber

5-Zim.-Wohn., worin eine gutgeh.
Pension betrieben wird n. Garant,
vorhanden, baß fast das ganze
Jahr besetzt ist ; kann event. ver¬
größert werden. Offerten unter
L 349 an den Tagbl .-Berlag.

ß Dimmer.

Biebricher Straße IS
herrschaftl. 6-Aimmer-Wohnung mit
reichlichem Zubehör zu vermieten.
Stäheres bei dem Eigentümer Fis ber-

_stra ße 4, Part. _ _ _ 1269
Silin Biebricher Sir. 35

herrschaftl. Beletage, 6 gr. Zim.,
verbunden mit Giebelwohn., vier
schöne Zim -, mit reich!. Zubehör.
Zentralheiz ., elektr. Licht u. groß-
Garten , per 1. Okt. zu verm. Rar
das. Part ., v. 11—i u. 5—4> Nftt-

Friedrichftr. 39,
1. oder 3. Etage, 6 Zimmer, Bad
und Zubehör, perl . Avril zu verm.
Näh. bei Frieiir . Mar !>»»«•* •
Weinhcndlung, Neugasse3. 600

Ztt Vermieter?.
Fricdrichstraße 48. 3, prachtv. 6-Zim.-

Wohn., mod. arisgest,, Bad, el. Lickt
ec., veichl. Nebenr. Näh. b. tzceus-
moister Haas , Hth. 2, od. Architekt
Fr . Wolff-Lang»Lmsenstr . 33. 1276

Kms.-Fri §Sr.-Uffrg 3
schone6-Z.-Wohn. mit reich!. Zub. per

^ I . April z,v. An,u>. 11—1,3 Tr . 1071
.Kaiser - Fr . - RiNst W,

3. Etage , herrschaftl. 6-Zim .-Wochn.
mit reich!. Zubehör per sofort zu
vermieten . Näheres das. Part ._

Kaifer -FriedriÄ -Riug 74 ist die hoch»
herr'ckaftliche Bel- Etage, 6 Zimmer.
1 Kücheu. rechl. Zubehör, wea 'ngst»
halber sofort zu vermieten. Näheres
daselbst3. Etage. 1072

Kranzplatz l,
2. Stock , schöne 6->Zimmer-Wohn»ng

besonders für Arzt geeignet » per
1. April 1911 oder früher zu vcr»

_miete n. Näh, daselbst._ 10,3
BMa Leffittgstraffe 12

herrscka'tliche Parterre -Wohnung mit
6 groß. Zimmern u, 8 im Souterrain,
3 Mansarden und sonstigem reickl.
Zubehör, Balkon. Speiseamzug. elektr.
Vicht und großem Garten (auch ohne
Souterrain «per I . Apcil 1911 z» ver-
mieten. Besicbtiq. wochentags 10—12
u. b-8—' /'b. Näh. beim Hausmelster
e» leib , Viktorrastraße49. 128-

Walkmühlstraße 25. Hoü«Y.. sehr ger.
g-Zim.-Wobnung , mit gr. Diele,
re-chl. Zubehör, großer Tom affe,
parkart . groß. Garten , preiswert
zu vm» N- Adolfstr. 5, li

5 Zimmer.

Bicbrichcr Skr . 53,
Part .. 8 Zimmer , Küche, mit groß.

Nebenr . im Souterr ., m. Vvrgart .-
Ben utzung per ftof. zu bin. N. das.

Damhachta! 39
h rrschaftb 5-Z.-W. mit Zentr.-Heiz, in

2 Iam >l.-Billa a. 1. Apr. 1911 zu vm.
N. Ar Heuer, Dambachtal 41. (52©tSJnfiri, feSSSftSfc
Zim., Balk.. Fremdenz. u . reich!. Zilbh.
gleicho. spät. z. verm. Näh. Parkstr. 25
od. Backmaverstr. 8. 2. Et. 1069

Billa Kapcllenstr. 39
herrschaftl. Parlcrrewohn., 5 Z., elektr.
Lickt, Gas , Zeiilralheiz., all. Zubeb.
u. Gartenbcmltz.. sof. zu verm. Näh.
b. Hausverw. od. Golsgasse 9. 1263

Kildtßl. 8. l. i&$5ö
Wohnungz» vermieten. Erker, Bad ec.

, Näheres daselbst. _ __
MkolaSstratze 207Ti : '2 Tr ., Wohn.,

je 5 «r. Zimmer mit Zubehör, sofort
od. später zu vermieten. Näheres bei
* » ri «4oel -. Bahnhoistr. 16. 5986

Die von Herrn dv--. W« - eI
seit 14 Jabren innegebnbte Woh¬
nung Gr . Wurgstraße 13, 2,
bestehend aus 6 Zimmern. Kucke
und reickl. Zubehör ist bis 1.Apnl
zu vermieten. Näheres Lsr -i-
LSeeieer , Gr. Burgstr. 13.10/5

ffodiUcrrröiflftL II. Wge
in freisteh. Villa 7 Stirn., Loyma,

Balk., mit Herr!. AM ., in ruhiger
vorn. Lage zu v. Uhlawdstr. 16. 2.

8 Dimmer mrv mehr.

Für Arzt " Rechtsanwalt rc. !
Ecke Friedrichstrasie,

KirAgnsse 29,
1. Etage , 9 Zimmer m . reich!.
Zuvehör per sofort od. spater zu
verm. Näh. Wilhelm «Sasser
* » " Friedrick'strane 40. 6e>3

Luiseustraße 25
ist die herrschaftlich eingerichtete
3 Etage von 8 Zimmern. 2 stell.,
3 Dachzimmern. Bade-Einriedt.,
Laufireppe, Zentralheizung, elektr.
Licht. Gas :c. per 1. Okt, a. c.
oder früher zu vermieten. Näheres
Kontor G-Srüder Wagemann.

RheiNftratze 39
1. Etage, 8 Zimmer mit Zentral¬
heizung, clekir. Licht und allem
stomfost, zu vermieten. Näheresliion & Cie ., Bahnhof,
straße 8.

Rheiustratze 99,
1. Etage, herrschaftliche Wohnung von

8 großen Zimmern mit sehr gro er
V rauda und reichlichem Zubehör per
1.  April 1911 oder srüder zu vermiet.
Näh. Nh einstr . 40 . Part . l._ 654

Ntzein straße 161?»
3 Treppen, schöne 8 - Zimmer- Wahn,

mit 2 Kammern. 2 Kellern und allcul
Zubehör per sofort pre s oerc zu ver-
uiieten. Näh. daselbst, Parterre , uns

_Dotzhciincrstra ße 60._ __ Ü§12§
SchützenftrKße 3,

1. Etage Herrschaft !. Wobn ., 8 Z .,
Diele und reickki. Zubehör, per
I. April ot». später zu vermieteu.
Näüeres daselbst. »91

Bitta Wltsriaftr . 49
hochhcrrschastl. Wohnung von 8 großen
Ziiunlern mit reickl. Zubehör, 3 'Mnil-
sarden. 2 Balkons, Speisenaiifzug,
elekir. Licht, Zentralheizuna und
großem Garten per 1. Juli 1911 zu
vermieten. Bcsicklizung Wochentags
12—1 und st-3—'/,4. Näheres beim
Haus meister d . »i-tk daselbst. 658

Vorderhaus
Stock,

neben Nassauer Hof, 9 ineinander»
gehcnde gro e Zimmer, Küche. Bade¬
zimmer. 3 Mansarden, 2 Keller, sofort
oder später zu vermieten. ÄcähereS
GarienhauS 1. Stock. _
Lüben stufe Gefchüftsränme.

WcbcrMße 3, *"

Adolfstraße 5 2 sch. Läden, in guter,
für jedes Geschäft geeigu. Lage,
ui. Landenz., cv. mit schönen Lag..
Raumen , auch daranstoßend, schön.
Wahn., preisw . auf sofort oder fp.
zu vermieten . 18239

Htuüau KiWflr. 8
hochinoderue

mit Ladcnzimmer und Lagerräume
n bst Zcntrolheizung, in guter Ge¬
schäftslage, per sofort oder später
unter günstigen Bedingungen zu
verniicteu. Näheres daselbst bei
Lieder , 3. Stock. 695

Sl;ßiintnlier0cr Str. 72,
I. Stock. 5 Zimmer , Balkons rc. auf

Oktober oder früher , Hochparterre
7 Zim. rc. zu verm. Nah. 2. Stock.

AöVlIöüükt 11 , Part '?, 7 "bis

♦ In PM-

laptltiim . 49/51
herrschaftl. Wohnung, 6. 8 Zim.,

ur. Loggia, Balk., reich!. Zub.,
Garten ĉnutz., elektr. Licht, Gas
rc. per 1. April zu vermieten.

*&- Näheres Nr. 49, 2. 1077 ^

«WWftl . « MM
von 7 Zimmern mit rerchk.
Zubehör Rheinstrafte7 zu
vcr miete». —4-—

KWMgstl. MWU
^von7 Zimmer mit reichlichem
Zubehör Wilbelmstratze 15, per
sofort o. später zu vermieten.
Näheres Bauvurea « . 1078

Ecklüden
Ariedrichftr. 39,

Ecke Neugaff«
(z. Zt . Teppichgeschäft der Firma
Elvcrs & Pieper ), ca. 135 qm
groß, mit 5 großen Schaufenstern,
Sonsol und event. 70 bis 210 gm
Entresol, ganz oder geteilt zum
1. Oktober evtl, früher zu vermiet.

Näheres bei 605
Sfrieckr . Itüarburg , Neugaffe3

Lüden Langgaffe 26
mit Ladenzimmer, event. mir Lager¬
räumen und Wohnung, auf 1. Juli
zu vermiete». Näheres" daselbst im
Eckiaden. 686

Langgaffe 47
Lad «,» mit Sousol per 1. April
ev. später zu vermieten. Nähere«
Hotel „Schwarzer Bock". 1 :61

2 neue Mm 1‘ÄaiÄ
Straße , a.Rcsideuztheater, sehr preisw.
sofort zu v. d Köhler das. 1. St . 1190

Marktstraße 22
ist ein Laden mit oder ohne
bedeut. Lagerräume, Werkstatl-
räume x.  zu vermieten. Näh. b.
öL.kileieir , Nikolasstr. 41. 5985

Mitzelshtt'g 22
ein Helles gr. Souterrain mit Aufzug.

schöne Werkstätte  sof ort zu vetm.^506
Morttzstr . 15 Laden per 1. April

o. fp . z. Perm . Auf Wunsch lv.
letU  umgevaut . Allch find gr.
Lagere , rr. sr. v.  Nah . I . St . l.

Moribstraße 68 großer Heller Lager¬
raum , event. mit Keller, billig zu
verm. Gas , elektr. Licht «. Kraft
st. Lastaufzug vorhanden. Näheres
Parterre . Telephon 472,  1109

Sterofir. 80 m. Wohn, per
, April 1911 zil verm.

W ^Reugasst 19
sch. gr . Lad . m..LErkern u. Ladcnzim.

m. od. oh. Wohn. z. 1. AprillSII z. v.
•SacoM , Weiurcstaurant. 1085

Dranienftraße 4
Mit Wohnung zu verm.
Näh. Kirchgape 51. 12, 0

Raueiitvalcr Straße L6 Lagerräume
billigst zu vermieien. _ 1278

Nöld. WWW 11
gn &cn, Ladcnzimmer, ev. Lagerraum,

zu vermieten. Näh. 2 r. _18 B
Ladeä BleiMräße 18

mit an ' o -. Zimmer u. Küche zu verm.
Näh. b. .&• iimwo » . 1082

1 Bismarckring 2,
Ecke Dotzbcimer Straße (Neubau),
mod. Erklad . u.Arvnrläd.
in vcrich. Größen, geeignet für:

Delikatessen, Möbeln.Dekor,
spez. Kaffee, Tee, Haushaltartikel
Schokoladen, Installation,
Gebäck, Färberetnliale,
Zigarren, i Kurz-u.Wollw.
auf sofort preiswert zu verm. Näh.
Baubureau Hildner , Dotzheim.
Straße 43. L1559

DvSlkcuner Straßet>3
die Ränme der bisherige »r
Automobil - Zeutrnle ' zu
vermiete ». Näh . Border-
hans , 1.  Stvik links . 83159

Driedrichstr. 12, Scitenb. Part .,
Wertstätte,

ca. 30 qm groß, mit 8-Zim.-Wohnung
zu verm. Näh. 4'. 14 i»1i<l>ream r .

ilröjplfe5
ist der von der Wuchhanslusiü Guft.

Krausinatsn irnregehabte Laden
mic Zubeh. auf 1. April «911. event.
mit Nachlaß 1. Jan . 1911, zu verm.
Näl«.d«s. od. e». Gobenstr.7,

Ecke Rhein - u. Schwalbacher Straße
GLL - LaVe»

für fe-des Geschäft gocignet, in
neu erba-utzem Hause, sofort zu
vermieten . Zentrcrlheiz., Lager-
Daum u. aller Komfort . Näheres
daselbst beim Eigentümer AßmuS.
1. Etage._ 10 86

Echiersteiner Straße 1 sch. Lade»
tu guter Geschäftslage (bish. Papier-
haudlung« billig zu vermieten. 673

Wellritzftraße 57
Laden » in welchem seit langen Jahren

Zigarrcngeschätt betrieben wurde, mit
2-Zimm.-Wohnung per 1. April 1911
zu vermieten. ßtähercS bei ßatli,
Büdi ugenstraße4, 1. 1088

Großer Büro -Raum
in der Nheinstraße zu verm. Näheres
bei Di ttmaun, Adelheidsir. 10, H. 1089

Me! Helle Mmcr
mit separatem Eing ., für geschästl.

Zwecke vorzügl. geeignet, zu verm.
stzahnhofstr. 4, Mgarrerilad . 10 80

Im

))

Langgasse 21,
sind große Lüde » mit großen

Hellen Ober- und Untergeschossen
und Nebcnräumen, modern aus-
gefiattet, sofort od. später pre s-
wcrt zu vermieten. Näheres im
Tagbl . - 1! ontor , rechts der
Schalterhalle. *:J

W.gr.Meli.
2 Schaufenster, billig zu vermieten
Schwalbacher Straße 19, 1, an der
Luiielliiraße.__ 1275

Laven mit Entresol
u. 2 schöne Z-Zim .-Wohnunigen per
1. 4. zu vcrm ., Neubau Maldancr,
Mitielstr . Näb. Marktstr. 34. 1279

Geräumige 'B.-erkstättcn , auä« als
Lagerräume verwendbar, billig zu ver-
mietcn. Näh. Borknratze 29. S links,
und Mauritiusstraß e 7, Part , ff 353

Ql leise, - für Maler, Bildhauer rc.
rsllllkl . auf 1. April zu verm. Näh.

Rüdesbeimer Str.  18, Gth. Part . 1-094
Oranicustratze 14, iriot.",

. - 2 Schauf.. ev. m. Wohn,
u. große!» Lagerraum, per 1. 4. N zu
verm. Näh. Vorderh. 1. Stock. 1093

Der seither von der Geietticki»
SchtaraMa benutzte
Saat mit Nebenräumen Kletus
Schwalbacher Str . lv , L,ist anf sof.
o. später zu verm. Näh, das. B 3151

Amu uuD lagerräume,
ca. 240 Qm. Bodenfl.. mit Gas u. elektr.

L., z. v. Bismärck-Ri ng 3. B 6.07

Grchk ffild lilcine UerMNe
mit Torsnhrt zu vermieten Bleick»
straß e 19.  Nä h, bei Hanson. 1097

Große Gcschüsts-Etllge
in bester Kurlage, mit Arbeits- und
Lagerräumen, zu vermieten Ecke Große
und Kleine Burgstr aße 2. 809

imit  Men uutWockiichgFetd-sir aße 19 zu verm.
nnt 2-Zim»icr-Wo n. und

tllPO ! Zubehör auf 1. April zu
verm. Näh. Göbenstr. 22, 1 x. B6208

Laden
laöEii

mit oder ohne Woiuuing zu
vermieten Grabenstraße 4.

mit Wohn. ii. Zub. ycllmmib-
fit. 42 sof. zu v. Näh. 1. 1091

Laden,
modern, ca. 95 Hj-Mtr .. 622

Kirchgasse 23
_sofort zu verm. Näh. Kirchgasse 24.

Schöner Laden,'
ev mit Wohnung, in dem seit Jahren

Schnhaesckä't betrieben w., auch st j.
anderes Geschäft paffst, z 1. Juli zu v.

Moritzsteatze 24,
gegen üb. Gerichtsstr , N. 1. St . 1344

CI a  mit Ladcnzim.. Zchwal-
Hacker Str ., Ecke Michels¬

berg. auch für Kon'or geeignet, zu vm.
Preis 800 Mk. Rah,  bei Göt tel. 464

Ortfeeii »nt oder ohne Wohnung zuvllOt ll pe riii. Walramstr. 33, P. 623

Ladens
allererste Geschästslage,

für sechs Monate interimistisch zu
vermieten vom 1. April bis zum
30. September . Auskunft erteilt
Eickmeher Nachfolger, Wilhelur-
straße 52. _ _ __

fttelft iaötn I53SSS
Näh. Wörthstraße 28. 900

Laden mit Zimmer . Rbeinstr . 101.
evtl, auch mit Wohnung per 1. April
1911 zu verinieten. tliäheres daselbst
Sckuhwarenladen od. b. Rechtsanwalt»r . Mattes, Ma inz. F23

nebst Laden und
Wohnung z. 1. Juli

zu vermieten. Näheres Nheingauer
Straße 6, Part . >, 601

jedem Betrieb
Fadrikräum «Waldstr. 49 zuvm. Elektr.

Kraft. Nab. Friedrichstr. 4, 3. 1221

fßbrilweritetui.
6000 qm qitofe., m erstkl. herrl . Lage

am Mein gcleg. Anw., m. 1400 qm
gm, 10 Met . hoh. mod. Fabrrkbau,
allen Anfovd. entfprech. Gleis - u.
Wafsevanschl., Gas u. Ä. Licht und
Krastanl ., Wasserl.. elektD. Halte,
stelle. 3 Min . v. d. Stadt ontfcrmt.
auf eine l. Reihe von Jahren mit
Borkauisrecht zu vermieten . Osf.
unter A- 318 an d. Tagbl .-Derlag.

_ RiUen und Häuser.
Nerotal , ‘IT'9’

mit Garten, 6 Haupt-, 3 Nebenzimmer.
2 Kaanuern, Bad per 1. April zu
perwieten oder zu verkaufen. B3325

Bitte & Böhl, „an « ,
_Tclepbon 2798. Hellmundstraße 13.
Eiiisamtl . -Dikla , Schillcrstr. 14. Ecke

Nabaiier Str .. zu v. Ed. Didion. 5797

Einfamilien-
Billa,

Siegfriedstr . 4, an den Richard-
Wagner - Anlagen, vor Biebrich,
modern auSgestaitet, 7 Zimmer,
Bad rc., Ze traldeizmig. schöner
Garten zu vermieten oder zu ver¬
kaufen. Näheres bei 1319

Frie ir . Marburg,
Weinhandlnng»

Nengaffe8. Telephon 2069.

Zu vermieten oder zu verkauseri
PST Billa 'dll

in g. Lage Wiesbadens » Halte¬
stelle der elektr. Bahn (unweit v.
Hauptbahnhof«, gr. Garten , elf
Zimmer, Bad, Balkans, Zentral¬
heizung, Gas , elektr. Licht. Näh.
durch d. Bes. 3. Uhi'.Giiicklieli,
Wiesbaden , Wilhelm str. 56.
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Theodsrerrftraßö 3.
Herrschaft!. Villa mit schönem Gurken,

12 Räume, Erker,Veranda, aller Komf.,
Heißwaffer- Heizung, eicktu Hitt,
GaS. zu Perm, oder zu verk. 1233

GUW.-M8S lüMlükWirad
. am Walde, z. Fremdenpenfion ge¬
eignet, preiswert zu vermieten oder zu
verkaufen. Näh. bei Küster MoeJ »,
Schlang eub ad. 1296

MSblierts Mohnuugeu.
In erster Kurtage,

3 Min. v. Kurhaus, ist in hoch¬
moderne Nt Privatbesitz die elegant
möblierte 1. Mage (5 g. X. sehr
grotzr Zimmer.mit 8 Balkons u.
Bad), sowie da? Parterre (4 sehr
große Znnmer, großer Süd - und
Nordterrasse, im Ganzen oder ge¬
teilt zu verm. Eventl. m. Küche
und Zubehör. Näh. Sonnenberger
Straße 9, Parkseite.

Möblierte Zimnrer, Mansarden
ete.

MdölfstraßHHage , Salon
und Schlafzimmer » auch geteilt,
avzugebe«

Alvrechtstraße 23,1 » hübschmövl.
Mohn - und Schlaf,imures au
veff. Herrnzu vermieten ._

gtm Rümertor 7, 21 . , gut möbl.
Jim ni er zu  ve rmiet e« .

BlÜÄerstr «8,H .ll .,erh.2 Arb.Log.2.80.
Ksettzestr. 11, Part », a. d. Adolfsallee,

hübsch möbl ierte Zimmer.
Kaifer -FrieSr .-Niug 17, Gartenh. 2,

frt imbl. möbl. Z. bi ll. zû vm. 86427
KaÄstr . 11, 3 , ein schön'mKl. Mans.-

Ztunner zu verm iei en.  8902
Karkstratze 37, I I.. eleg. möbl. Zim..
_Schreibt ., 1—2 Bett ., preiSw. zu vm.
Wkoritzftratze38 , 8, möbl . Wohu-

uud S chlafzi «,. , a uch ei nzeln ._
Bittoriastr . 14, $ ., eleg. möbl. Zim.,

event. Wohn- u. Schlafzim., zu verm.m  MorWr016.1,
gtoei eleg. möbl. Zimmer zu vermieten.
Möbl . Wohn » u . Schlasz . bei ruh.

Fam. a. b. Herrn Bismarckr. 5, P . l
Möbl . Wohn - ü Schlasz . a. b. Hrn.

Dotzhrimer Str . 38 , P . l. 8 6428

VkNiiWl.WOl-rl.MlaW.
evtl. Pension, an besseren Herrn als
Alleinmieter. Herrngartenstr. 9, Part.Gcrmama-Hcim

für stellensnch. u. durchreisende Mädchen
Jahnstr . 4 — Tel . 2461.

Zimmer mit voller Pension 1.20—1.50
u. 2.50 auf Ta  ge, Wochm u. Monat e.

Ein Zimmer,
vornehm möbliert, mit bes. Eingang, an

soliden Herrn auf sofort zu vermieten
Karistraße 87,  1 rech ts ._ F508

Schön möbl. Zimmer
i. ges. Lage z. v.  Philipps berg 30, P . l.
In ruh. Häuslichkeit

einzl. Dame , sind 1 od. 2 m. Sonnen¬
zimmer zu vm. Rheinstraße 77, 1.

Gut rnöbl^ Wohn - u. Schlafzim.
zu v. Schöne Aussicht 18 , Gty.  1.

Zu vermieten zum 1. April
Friedrichstraße , Nähe Markt-
straße , 6 große gut möbl., neu
hcrgerichtete sonnige Zim., einzeln
od. mehrere zusammen. 2 gr. leere
Zim., 2 Mansarden leer od. möbl.
Auf Wunsch Pension. Auskunft
Webergasse 11, 3.

8. aälL Zimm
Näh . Tagbl .-Berl . 86123

Nsmisen , StaUunge » etc.

Dotztzeimer Straße 123,
vis a vis dem Güterbaftnhof,
Btertellrr , Stallungen , Futter»
räume , Dos und Wohnung der
1. April zu vermieten . 83509Gr. Sciufefier RgS

Auswärtigr Wohnungen.
UMmmer ", Küche,
Kell-er , Balkon usw., in Villa auf

dom Lande , nahe Wiesb ., Bahnst .,
an zwei ruhige Leute ohne Kinder
zn vm. Preis 280 Mk. Off . umt.
£). 347 an den Tagbl .-Verlag.

Biinenherg. WikW.M. m
sch. 2-, 3» u. 4-Zimmer-Wohng. zu v.

Wohnung,
5 Zimmer,Küche , Mädchenzimmer,

Wrde-Eiur .» elektr. Licht, priicht.
Aussicht , direkt am Rhein geleg . ,
sofort zu verm » Preis p. Jahr
500 Mk.

Eine MkfleheiideW.Mtm
sucht entweder eine 2-ZiiM.-Wohn. mir
Mansarde od. 8 Zim . i,m 4. Stock in
NM fein . Hause, zum 1. Gesl.
Ang ebote u . E- 351 an d. Tagbl .-Berl.

Beamter
(3 Pers .) sucht 3—4-Z.« . z. 1. Juli.
Event , wird Hansaufsicht übern . Orf.
m. Preis u. S . 344 an d. Tagbl .-B.

7-Zimmer -Wohnrttlg
auf Juli oder Oktober gesucht. Mögl.
freie Lage. Balkon Zentralheizung.
Preis nicht über 3000 Mk. Offerten,
möglichst ausführlich , an A. L. 10»
haupipostlagcrnd.

feumtertei Wer llexotai
groß . Zimmer müt 2 BMenZnr sos.
gesucht. Offerten mit Prersangade
unter K. 351 an den^Tagbh -Verla^

Best . Dame sucht per Oktoder
zwei unmöbk. Zim. mit Pens , für
dauernd . Off . u. S . 97 an Tagm .-
Hpt.-Agent., WÄhÄmstr. 8. 5888

«oburo
2 oder 3 Räume,

Nähe des Marktplatzes,
sofort zu mieten gesucht.
Offerten unter H. 343 an

den Tagbl .-Verlag.

Remise
für Geschäftswagen im Westend zum
1. April zu mieten gesucht. Offert,
unt . L. 35» an den Tagbl .-Verlag.

Einkiichenliaus
_ __ Haus Dambachtal
Dambachtal 23 u. Neuberg 4.

Zimmer möbl. und unmöbliert mit
eigen. Bad . Wohnung, i. Abschluss.
Vornehmste und preiswerteste
Pension am Platze. — Tel. 341.
löiiilenpeafion©raiiDpnir.

Villa Emser Straße 15 u. 17.
Altrenommiertes Haus . Vorzüal.

Küche. Sehr großer Garten . Jede
Diä t. Alle Bäoer . Telephon 36 13^
Wli ArM WserM.55.
Frcmdenpeusion 1. Ranges, mit jed.
mod. Komfort, neu erricht., vorz. Küche,
Bäder, elektr. Licht, «roß. Gart . Zimmer
von Mk. 2.—, Pension v. Mk. 5.— an.

Neu ! Neu!

Pension Biller Fritz,
Hainerweg 12

komfortabel möbl. Zimmer mit u. ohne
Pension. Borzügl. Küche, sede gewünschte

Diät wird gern berücksichtigt.

WM -MW - ii . MMW
ohne Trinkzwang. Vornehme ruhige
Garienl . Alle Bäder. Tel. Zivile Preise

Junge Dame
sucht erstklassige

Familienpensron
ab 20 . April für längeren Auf¬
enthalt » in der Wilhelmstratze oder
nächster Nähe . Offerten mit Preis¬
angabe unter Z. 9038 an die Annoncen»
Eppedition von J! erill . WillUcr.
Bremen . F1S5

Pens. Sißa§Dei«i|,
Kapellenstr . 31, n . d. Kochbr . ,

modern eingerichtet, zivile Preise.

Schüler
findet in gut . Hause (Sohn Sekund .j
liebevolle Ausnahme. Beste Refer,
Näheres Moritzstraße 27, 2.

Jeder Bieter
verlange die Wohnnn gsHsten des
Hans- ü. (jranflöesitzer -Verems

ES.
Geschäftsstelle: Luisenstratse iS.

Telephon 439. p 373

WSfMMitzilkWlIk»
neben Hauptpost. Tel. 648.

KaufoSjekte jeder Art.
HriBIlS a 5856

Wohnlnrgs -Nachweis-
Bnreau

im St  Cie.,
Bahnhofstratze 8.

Telephon 108.
Größte Auswahl von Miet- und

Kaufobjekten jeder Art.

ImiMlen-UMW-
GesellsWftm.b.*.

Markiplatz 3. Telephon 618.
Wshnuugsuachweis.

Man verlange kostenlose Zusendung
der Wohnungsliitm. 5814

Geld-und Immobilien-Marsim Wiesbadener TaablattsD

Lokale Anzeigen im „Geld- und Jmmobilien-Markt" kosten 20 Pfg., auswärtige Anzeigen 30 Pfg. die Zeile, bei Aufgabe zahlbar.

Geldnorkehr
KapitaUrn -ANtzxpnte.

HtzpsSheken-
Kapital an erster Stelle ans gute \
hiesige Objekte zu vergeben.

8<r. M3 t*c-mu st *2 .

^Fernsprecher 822. Adolfstraße 5.)

l

Auf das Land
erstes Hypothekenkapital in j. Höhe.
Max Berghausen , Hypotheken-Agcnt.,
Wörthstraße 22, 2 Stie gen._ ,
Hypotheken-Kapital

«ra erster Stelle zu kulanten Bedingungen
stets zu vergeben durch

JllliüS Die!)], Bankvertretungen,
Frankfurt a. M . ,l Telephon r

Altkönigstraße 10. .j Amtll Rr .1800.
. . MkOlü,0S6 .—. 2. Hypötb..
hinter welch, noch Mk . 23,000 Ar
stehen, soll anderweit,piaz. werd.

■»»k 5 ‘/0 püuktl . Zinszahl , nachaew.
■Ar  oitoEInsr ^ l,Adolfstr .3. 5815
25= 30,000 Mk. z. 2. St . fof. zu verg.
d. Ernst Heerleijn, Mauritiusstr . 5.

80—88,000 Mk.
om 1. Stelle zu vergeh. Wohnnngs-
nächweis-Burecm Lion L Cie., Bahn-
hofstraße 8. _ __
Mk.54,000 auszuleihen
nur auf 1. Hypothek . Off. unter
l !. 103 a« de» Tagbl .-Berl . 86503

Kaprlali en-Gr sttche.

Geldgebör'
erhaltenkostenfreienNachwêSgute»

Hypotheken
durch Jstcl,
Webergasse 16 — Fernspr. 604.

1500 Mark
auf ein Jahr gesucht. Offerten u.
P . 345  nn den Tagbl .-Derlag.

20-. 25-.30-!!.40.000 Mkl.
zur 2. Stelle gesucht. Offerten an
Wohnuargsnuchw-eis - Bureau Lion &
Cie., Bahnlh osstvaße 8.

0—8000 Mk . Darlehen v. Housbes.
gesucht, 3-fache Sicherh. Off. v. Selbstg.
unter 8 - 33 i cm den Ta gbl.-Verlag._

88,Mi0 Mk . Hypothek mit Nachlaß
zu verk., erste Geschäftsl. Off. unter
It . 331 an Taobl.-Verlag.
' mmt
«eg.prima zweite Huvothek ansein
vsr üg ?« Reuteuhaus im Mittel¬
punkt der Stadt von vermögend.
Eigentümer gesucht. Offerten u.
,»K. M, 50« postlag. Berliner Hof.

'35,000 Mark 2. Htzp.
auf pr . Hcrrschastshans vom SelLft-
Darleiher f. 1. Oktober, gesucht. Ver¬
mittler zwecklos. Off . mit Angabe
d. Zinsf . u. Z. 338 an Tagibl.-Verl.

50,000|®L JE5°/0
zweite Hypothek , innerhalb s/< der
feldgerichtl. Taxe, vom Geldgeber direkt
gesucht. Objekt liegt in erster Lage. Off.
unter 0 . 351 an den Taqbl.-Ver-ag.

).Hypothek
aus erstklassiges Objekt, Zentrum der
Stadt , 50—60% der sölvgerichtlichen
Taxe , zum 1. Oktober 1911, evtl,
früher gesucht. Vermittler nicht er¬
wünscht. Offerten unter U. 347 an
den Tagbl .-Verlag. __
' Für prima Objekte
2. Hypothek Mk. 60—80,000 gesucht
per sofort od. später . Offerten unter
F . 351 an den Tagbl .-Verlag . Ber-
mittler verbeten.75.« As 85.« » tt
gegen prima Pa. erste Hypothek
auf einvorzügl . GefchÄfts-Eckhaus
iw Zentrum der Stadt von ver-
mög . Eigentüurer gesucht. Off.
uuter . , Ä̂. 8 «l«. « e»»' postlagernd
Berliner Hof.

Zmmobilien -Urrüänfe.

MmAlies-Werdchrs-
«eleffltzsfl«. d. ft.,

Marktplatz 3, Part.
Telephon 618. 5591

Große Auswahl von Miet-
u. Kaufobsekten . Kcschaftsver-
käufe aller Art . Finanzierungen.

Hypotheken -Bermtttlung.
Verstchcrnngen.

Smulttürergcr Straße 76
hochherrschaftliche Billa , neu her¬
gerichtet, 13 große . Zimmer und
Zubehör, Zentralheiz ., Gas und
elektr. Licht. Speiseaufz .. Park u.
Stallung für 3 Pferde . Garage , zu
verk. oder zu vermieten . Näheres
Hergenhahnstraße 7. Tel . 21ött» 1WS

Villen ti.Pensionen
kauf- u . miet » eise, 5855

Mehr.Gelegenheltskause
Auskunft « . 'Offerten gratis.

Jos . ISrans,
Büro neb en Hau ptpost. Tel . 648»

NerHrvaure

Eiummilien-BiAa
Grillparzerstrafte 7,

10 Zimmer, Diele und Zub., in freier
südl. Lage, zu verkaufen.

Jos . Klötzel , Architekt,
Scheffclstraße  12._ Telephon 2347.
Billa ReroÄergftr . V
sofort zu verkaufen oder zu ver-
mieten . Näh , daselbst. 82 0

SkikMeiislm?.
Villenvesitzung in d. Sonnen¬

berger Straße , mit ca. 75 Ruten
Terrain , ist »reit unter d. Taxe
erbceilungshalber sofort zu ver¬
kaufen durch

J . Chr . ISlücklicIi,
Wilhelmstraße56.

ifl̂ VJSorpferrflln
nächst der Schierstciner Chaussee,
teils mitedlenObstsortenbepflanzt,
sehr geeignet für Gärtner , Bau¬
spekulanten, wie zur Fabrikanlage,
ist sehr preiswert per sofort zu
verkaufen durch

J . Chr . Glücklich,
Wilhelmstraße 56.

Unsere neuerbauten, hochherrschaftlichen

IfSRffill -Kl
E »nser Strafte 2 © «. 2 ©»,

10 Zimmer und Diele. Zentralheizung,
Bakuum-Entstaubungsanlage.Gas, elektr.
Licht re., sind unter günst. Bedingungen
preiswert zu verkaufen.

ISnrk & Olilentclilüger.
Architekten,

_Weiße,idnrastraff c 12.

Billa Mainzer Straße 23
ca. 40 R ., zu verkaufen. N. b. Arch
Bon«, Adol fftraß e 9, P art .

St- Billa-Ml^fte dos veellen WevteS
fortzlugshabbeL zu, veackawfen. Off.
UMhexL. 348 <m den Daübl.-VLtckkg,

S Hochmoderne Billa
verhältuiffehalber weit unt . Preis
zu verkaufen . LSistsckt,

Amueobitien — H ypo theken.

MGL ' OtA .! . I
! Sehr komfortabel eingerichtete ^
% vm » :
0  mit 10 Zim ., verschied . Neben - 0
♦ räumen u. hübsch. Hart , zu verk. §
? J. Meier, Agentur, Taunusst". 28. H

00000000 0 000000 0

Silin SMcrslr.141
(Adolfshöhel , 8 Zimmer und Neben¬
räume, sofort od. sp. zu verk. od. zu verm.
Archit. SSk-rioe ». das. Tel. 6472.

Rcitciülimc Stile»,
BtiMftOlr 31. 5,
13 Zimmer und Wohndiele. hoch-
herrschaftlich, modern ausgestaltet,
äußerst preiswert zu verkaufin.

Dipl .-Jng MnrUlaSt,
Wielandstraßs 15. Tel. 941.

Täglich z. besichtigenv. 3—5 Uhr.

Miete, 9 Zimmer, kl. Diele, ruhige
Lage, in gr. Garten, nahe Hotel Royal,

Sonnenbers:er Strasse 64,
zu verk. oder zu verm.

Solide Billa
mit Stall f. 2 Pf . u. gr. Obst- u.
Gemüsegarten in angen. feiner
Höhenlage, mit Rheinferns .. zu verk.
Auf Wunsch gleich beziehb. Gefl . Off.
u. S . 348 an den TaabL-Berlag.

Mn « hübsche kleine Billa mit
W rteu z. Alleiubew . in vornehmer,
gt .'under und staubfreier Lage
Wiesbadens , sehr billig für
84 .600 Mk. zu verkaufen . Gin«
gute Hypothek wird i« Zahluua
genommen . Off. u . „ ki. Sei,. 230"
postlagernd Berliuer Hof.

Im herrlichen Fuldatal . nahe Cassel,
Billa

m. Terrasseu. 8 Morg. Park, Garten,
600 Obstbäumen, Gewächshausk., Taxe
80,000 Mk. . zu 40,000 Mk. sofort
zu verkaufen durch »907
Wohnungsnachweis-Bureau

Willi. Reitieier,
Luise,,straffe 3. Telep hon «47 «.

WegzugShalber
ist ein vsnt . Haus mit ad. o. Spez .-
Haindl. zu verk. Offerten ü. Post-
lagerkarte 68, Amt 2. hier.

MM- Eltville.
Massiv, gr . Landhaius, 10 Zim ., zwei
Küch„ n. Zub. u- gr . hcrri . Obstgari .,
unter ü. Taxe f. 32,000 Mk. zu verk.
durch Jm and, Weilstra ste 2, hier ._
Seltene GesegsZcheit.

Wungerbar schön an der Lahn, in
der Rahe e. groß. Badeortes geleg.
Besitzung, 5%  Mvrg . groß, Hotel mit
16 Fremdenzim .. Weinberg u. Obsi-
knlturen , für 22,000 Mk. Familienv.
halber fof. zu verk. Groß . Fremden¬
verkehr. Anzahlung 7000 Mk. Off.
v Selbstreflektanten an den Eigent.
u. T 349 an den Ta gbl.-Ve rlag ._ _

AWM . M18l « Ä«
ganz nahe b. Kurpark, m. Zentral¬
heizung , L'.ft » elektr. Licht re.
Familieuverh . halber sehr preiöw.
f. b. Taxe z. verkaufe « . Borzügl.
geeignet f. einen Arzt als Sana«
torium » sowie als Privattzotel»
Eine gute Hypsth . ob. Wertpapiere
od. eine rr. Billa werden in Zahlung
genommen . Off. unter 8 . E. 275
postlage rnd Berliner Hof. __

Schönes Haus,
dicht am Kochbrunnen, in welchem
lange Jahre eine gutg. Fremd .-Pens.
betr. wurde , s. günst. zu verkaufen,
Off, u. T . 314 an d. Tagbl .-Verlag.
0  Goldgrube . Seit ca. 50 Jahr . 4
0  besteh., bestreno », «, . Bier - u . 4
E Weinrest « m. Hotelbetrieb , in ®
X bester Lage am Rhein , dessen T
A Rentab . nachweisb .. weg . Alters »
1 d Bes. z. vk. Anz. 28 - 30,000 M . %
& Ottn ISnffPl , Adolfstr. 3. ^ 814_ «

In nächster Nähe Eltvilles ist ein
dreistöckiges Haus , neu gebaut, mit
größ. Terrain , in dem seitherGastwirtschaft
betrieben w., sich event. auch als

G -rtuerei
eignet, billig zu verk. oder zu ver¬
miete». Näheres bei
_ Max Schuster, Eltville.

HerrschHeßtzung
in großartiger Lage, unmittelbar am
Rhein , zu Godesberg, alter , schöner
Park , erbteilungshalb , zu verkaufe«.
Offerten uuter B. K. Wiesbaden,
Sonnrnberger Straße 49._ _

Schön gelegener Bauplatz
fiir 650 Mark die Nute zu verkaufen.
Off, v. R. 346 an den Tagbl.-Verlag.

Immsbllieu -Kaufgesuche.

Billa
sofort zu kaufen gesucht. Preislagt
80—150 Mille. Mainzer Straße , Ncro-
tal und ähnliche Lage bevorzugt. Gefl.
OffertenanHc  ott ^ nicls <& Co .,
^mmod.-Mi .,Theater-Kölonnade2S—31.
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Zum Wohnungswechsel

Teppiche.
IPosten Teppiche,gute Axminster-Qual.,

in verschiedenen Dessins,
Grösse ca. ca. ca. _ „
140x190 170x230 200x300 250x350

empfehlen wir in überaus reicher Auswahl zu billigsten Preisen.

Englische TuH-Bardinen
coo 52'00

TE 75  2r 35c
IPosten[a Velour-Teppiche,vorzüg¬

liche haltbare Qualität,
Grösse ca. ca. ca. ca‘„. rt
140x 200 170x 230 200x 300 2o0x3o0

17 75  28 “ 45“ 72°°
Perser Teppiche, imitiert,

beste Imitation echter Orient-Teppiche und
Verbindungsstücke,

Grösse ca. ca. ^ oo. nca‘
65 X 130 00 x 180 200x 300 2o0x3o0

" S35  15 "" »<)"" 70“
stemiecli,ffllattsn ein.

45«Steppdecken, s»tm,
in verschiedenen Farben, 9.50, 6.50,

Steppdecken, ia Latin, C50
doppelseitig . » . 15.—, 12. , O

Steppdecken, 9800
Daunenfüllung . . 45.—, 08. ,

Schlafdecken, M
’ , v. u  anK85

t, V. Wan

Bettücher,
vreiss u. bunt, Barchent , 2.95, 1.95,

45 —, 38.-

BaumW., bell u. dunkel genaust.,

Wolle, bell u. dunkel gemustert,

nnr bewährte gute Qualitäten. Preis per Fenster 2 Flügel:

Serie I

395
Serie II

575
Serie III

125
Serie IV

975

IDarunter solche
im früheren

Werte bis : 55 »
Darunter solche

im früheren
Werte bis zu

Darunter solche
im früheren

Werte bis zu fP Darunter solche.
im früh ren |Werte bis zu ' " j

Rouleaux-Stoffe, Köper und Damast,
vreiss, crem® u. gold,

- L 00Meter 1.25, 95 Pf., Pf.

Erbstüll-Halbstoresm.voiant 995
u. reich. Bändchenarh., 11. iS, 8.75, w

ULlbStSFCS V. Stück für Extra - 1A50
Breiten, mod. stilvoll®Muster, Mtr. 19

Bettdecken, englisch iuii, 990
viele Daseins . . . . 6 .50, 4.50, “

Bettdecken, Erbstan,
i. geschmackv. Ausfuhr., 15.—,9.60,

i Posten Scheiben-Gardinen,
weiss u. creme . . . Meter 65,

i Posten Scheiben-Gardinen,
Original englischer Madras, kshr
aparte Dessins . . Meter 1,25 n#

i Posten Zug-Rculeaux,
ein- und zweiteilig, verschiedene
Muster . . . . » 3.95, 2.95,

Kissenplatten
in grosser Auswahl , »

Sofa-Kissen
mit Kapok - Füllung • von

45p,
85p,
l95
75
S5

Pf.
an
Pf.
au

Portieren.
3?
S?

Portieren-Garnitur mPüztuch
u. Tuch mit reichen Applikationen,
2 Schall, 1 Lambrequin 10.50, 6.75,

Portieren-Garnitur, Zitiert
Kelim, tür Herrenzimmer sehr ge¬
eignet, 2 Schals u. 1 Lambrequin

15.00, 12.50 u.
1Posten moderner Kochelleinen-

Portieren, mod.Ausführungen,2Schals
und 1 Lambrequin

Serie | J 5Q Serie 00

Bettvorlagen, Läufer
etc . etc.

I Posten Bettvorlagen 9 25
in Axminster-Tapestry . “ •

I Posten Beitvorlagen 9 05
in Velour. * •

Läufer StoffemJute
Meter 95 Pf,„75 Pf., 55 Pf,

LäuferStOffei . Haargarn,Tapestry 9 25
u.Velour,haltb. Qual., Mtr. 4.50,3.50, “ •

Fussmatten in Kokos. . von 28
Pf.
an.

Porzellan-Ringe, Gardinen-Eisen, Ringband, Rouleau-Kordel, Rosetten,
Galerie-Stangen, Eisen-Hoblstangen, Treppen-Stangen, sowie sämtliche

Umzugs-Bedarfsartikel zu billigsten Preisen.

Tischdecken, Filztueh,Tuch und9 7t
Plüsch . 7.50, 4.50, u.

Wachstuch-Tischdecken, Qft
abgepasst, blau-weiss . 2.75,1 .95 tfWPf

Hervorragend
preiswert.

I Posten Linoleum-Läufer
verschied. Muster, ca. 67 cm breit , Mtr.

Linoleum Hervorragend
preiswert.

1Post.200 cm br.
durchgehendes Muster

Granit-Linoleum 995 I iPost. 200 cm.br. Inlaid-Linoieum 190 j I Posten Inlaid-Teppiche 1>50
Un ° Meter ! durchgehendes Muster . . . Meter L j durchgehend.Muster,ca.200x275cm I*

K63

, - ... - ^ , ' ■ : ■ ■ ■ '
.. ;--v • ■ ' " ' "'_ " ' :: ——• »• ••• - :■- ■ - . ' : f .-v

BeteiiiU Ittdiit»n MMrlS'Ami« « »
uni WlsWe». a ,utt

unterer am Dienstag« den4. April 1911, tta« m. 5 Uhr. tm
Ratyanse , Zimmer Nr . 37» statt,mdeudm

Mitgliederversammlung
ü « " " »»>" ' E ' -U-i -- - - - » K 9malKX  vo . wum.

Tagesordnung : 1. Jahresbericht, a) Wohlfahrts-, h) Recht.falle.2. Kassenbericht.
3. Entlastung des Statte*« «.
4. Wahl des V«rstanoes. ^ 2gz
5. Wahl der Kassenremsoren

X.

Zu den bevorstehenden Festtagen empfehle:
Oppenheimer, 1903er Neroberger,

1886er Büdesheimer, 1886er Marcobrunner,
I884sr Geisenheimer, 1884er Wmkier Hase p g.

Für Interessenten stehen Proben , so ^ uhr auf
dingungen an den Werktagen von Verfügung . SSÜ4
meinem Büro, Albrechtstrasse 44, dro.,

Hubert Läii , Weinbaus.

Krankentische |

K71
finden Sie in grosser Auswahl

und selir preliwert bei

P.A.Stoss üachf.5
Tel. 227. Taunusstr. 2.L.

400t * Karren Erve
können an der Bingertstr. augefahren w.
Rad. b. HausverwalterK«pellenstr. 51.

moi'

bleibt das beste XetaHptnriM,« f

er-

3um bevorstehenden Umzug gewähre
auf GIKsUrNWEA einen
Rabatt van 10—15 Prozent.

Speisezimmerkrone» unter Preis.
jtou MoritzM , ist .,

Häfnergafle 17.

200 Herren -Anzüge,
»qe-o- tt. RoS-FassonS, aus

zearbettet , Retfrmnstrr (« <-
^aenl'-itskanf) , früherer PreismlV'm s»e., letzt 30- 40 MS,

Mp - Nnsehen gestattet.
GchwalbacherGtr. 44,1 , Gt. , Allees»

Achtung!
Baue aller Art

Eis -Kühlräume
in massiv und zerlegbar, mit und
ohne Wandgeplätte. Ferner prak¬
tische Amerikaner Mök-Ner mit
Kühlzelle und dito zerlegbare mit

vorzüglicher Obereiskühlung.
Veränderungen an Knhl-
ränmen. —80-jähr. Praxis.

HeioricSi Dippels,
Külrlranm-Baugeschäft,

Wiebrrch am Mhein,
Rathausstrast: 74.

Brennholz-
Abschlag . _ _

So lange Vorrat reicht, verkaufe da?
beim Verlegen meines Lagers sich
gebende Abfallholz:
Klötzchen. . . . per Ztr. 1.10
©ei». Anzündeholz per Sack1.00 i 0
Späne . . . per Karren8.40 s
Säaespäne . . . »er Sack0.50 ) |KE. « Säge - n»Hovtliverk»

Lahnsiratze. Telephon 418. 366

E ^ ^ ^ Buchen -Scheitholz,
geschnitten und gespalten.I - ^ .
k Ztr . 1. 20 , 10Ztr . 1 . 10 i ' rtt S- auS '

Gebr. Schiitzier, Philippsbergstr. 53.
Telephon 3617._

Institut tür„Astlima“,
Bronchiftlleid®n.

IlygieniscIiP Atmnn ( iliurie
in und auaser dem Hause.

Helene Hraucb , Michelaberg 28.
Spr. von 12—5 Dhr,

Herrengarderobe im Abonuement
nur feine Spezialanfertigung nach Mass liefert die Firma:
Friedr.Äug.Schnlz.Mainz,Grosse Bleiche 56Vio
gegr. 1887. G Inh.: F. A. Schulz & Ernst Hsrrmann. C Tel. 1771.
Man verlange meinen Abonnementsprsspekt, den ich zur gell.
Orientierung gratis versende. ® Jedoch bitte ich mir unbekannte
Herren um Angabe des Stasdes ® Wogegen von meiner Seit®
erste Referenzen gern zur Verfügung stehen. G Besuch meine* Ver¬
treters kostenlos und ohne Kaufverpflichtung. ® Auf Wunsch wird
der erste Anzug oder Paletot zu Abonnementsbedingungen geliefert
ohne Verbindlichkeit für weitere Bestellungen. © F28
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Verkäufe

. . Tüncher, u. Anstreicher-Geschäft
fü* 9000 Ml . s.iti verkaufen . Ofj . u,
H. 394 an den Teschl.-Verlaa . _
„ ^ Butter , u. Eier -Gefchäft
kvmÄheitshaHer M veffk. OffertzenrvmSheitshakber »u veffk. Offertzen
u. H. O. 303 poWagerrch Bismarck-
rni9 erbeten.___ _ _

Pferd . 9 Fahre alt,
fromm und fehlerfrei 1- u. 2-fpänn.
sefahr., für Landw. sehr gee'ign., zu
erk. Näh,Ta <M .-Beclag.

.Zwei jg. kr. deutsche Schäferhunde
(§cüd.) m  bl .g»e%, Nrkolas-str. W, Tp.

Für Hundeliebhaber;
Schon, deutsch. Schäfechund sof. prw.
SU verka ufen Nevostraße_4. L._

Roter Dackel-Rüde, Pr. Stammb .,
zu, verk. S chtvalvacher Skr . 7, 3 L

Dackel, braun . 1 Jahr.
BtttJö SU beracatifien Merstadt , Wies¬
badener Sttaße 41. Part .^rechts,_

Teckelrüde, erstklassiges Tier,
4 Fahre . Mt , billig z-u verk-auffen

24. Laden. B (H42
Alredale -Terrier.

8 Stet . alt . schon wachsam und
;rulbeurern, wegen Plochmangeks bill.
M verk. Näh. Richlstpaße 18. 1 St ..
bei  Hafmann ._ _

G »le Zwerg-Rehpinscher
bill. Ml dk. Kaiser-Fr .-Rin« 2, H. P.

SUSg rn  vertt°Ättp̂ mst,r« he 66,
Dameii -Hündckten.

rscheu, Rüdchen, 19 >»n hock,
... m. roWr ., feirf u . zie-vlich,
zu ve rk. Hi-rschar. 7.̂ 9, _EWert.

^ .Junger Zwergspitz billig , u verk.
Dretirich. Herman -nitvaffe 1-2._

Grüner Papagei,
it, lacht und pfeift , zu verkaufen
er Straße 102, 1

Junge Kanarienhähne.
rem . Stamm Seifert , eig. Zucht, pr
Sa .Mr . v 8 Mk. am, a. pr . Zucht-
fpchvch._ Vogeler, Seerobenstr . 16, 1

2 Kanarienhähne , St . Seifert,
hefe Hohlvagel, a Stück 9 Mk. zu ver¬
kaufen H ellmlu ndstraße 41, 2.

Wenig getragener Sommer -Hut
All, su verk.  Göbenstr -affe 18 Frts -v.
«Damenttd ., Miitelsig ., '
ZL ^ Kost-. seid Kleid Blusen , 'w.v-heviornock, Abendmantel usiv. zu
V« L HankÄ. MÄ ttvÄbevaftr̂ b. 3.

Schwer , Jackenkleid, fast neu.
M . m vk Ds tzbeiwer ©irr. 98, M >. I,

8m Auftrag eleg. Jackenkk.,
Gvtzchsckattskl.. Musen u. Röcke bill.
N -veÄaufan StemMffe 31, 2 St.
Nachmut<Ns anzuieben ._
Fast neu. Kimonvmantel , br. Tuch,

M verk. Eckernfördskttaffe 6 Pari , r.
, tast neue Damen Kleider
}tbt bill. zu vk. Kl.  Weberaaffr 9,  1.

-Heilgr. neues Frühjahrsklerd . "
Est getragen , 90, Zinkbadewanme
1ö Mk. zu vk. Goetbestr. 13, 2. 5877

' " Sammet -Jackett,
VunrNer Paletot u.

wJUKT*ry%f<, Alles für schl.
wtsr passend, billi-gist z>rp verkaufen

ffvbenst vaffe 9. 8 links.
Gut erb. Kleider, Biuscn/MZntel^

zu verk. Rauontaler Straße 18, 2.
Eleg. Pailletten -Ueberrvurf

&aL KU verk. Gr. Buagstraff-e 17, 1.
> <Aebr. Kinder-, FünglingS-
« . IwaueErNder billig zu vk. Kaisev-
Kni-edrilch-Ring M,  Part ._ BßßOS

Braun . H.-Jackett-Anzug 10 Mk..'
ffraue Icrnge Damen -Jxicke, wie neu,
8,DL . «leg. fa,t neue w. Spitzenbluse
kur 10 AM. zu verkaufen JohanniS-
bevger Straße 1, 1.f-rühfahrsüberz..sow.Erika-Damensi

rllra  su verk. Scharnhsrftstr . 27, i r.
Verschiedene gute Fracks

u. WuSgeb-Angü« -LMg zu verk.
I, . Rie Aer,  Marttfftttahe 10.

Konfirm .-Anzug. fast neu, 10Mk.
Vksrnar ckrrna 19. 2_rechts. _

Antike engl. Wand -Uhr
z>u verk. Off . A. 154 barlptpostkag-,
Schreibmaschine sPittsburg visible),
8. eckh., zu vk.  Kl .Jgvankfu vt. Str . 8.

Neue Schreiblnaschine
snvweves Modell!, una>ebraucht, fü r̂
150 Mk. verkä ufl . Büwwstraß e 1, 3.
'^ iauino , Kaffenschr., Sekretär,

Bupctt. H.- u. D.-Schveibt. Waschk.
m. Marm . u . Spiegel , Mulßb.-Schtaf-
zim., Diw ., Ottom . u . Bett ., Spfegcl-
schr.. Rollschr. b. Germannftr . 12, 1.

Ein Klavier,
NuM ., vorzügk. Tvn , zum Pneife von
8H0 Mk. mx  verkauften , WäbêveS im
TchM- Verl'ag. _Xn

Fast neuer Grammophon
mrt 10 D .Hl . äuß . billig abzu-geben.
Kl^ Schwalb. Str . ; 4, 1, zw. 1 u . 2.

Billard '
Wegen Uingugs billig zu>verk. Näh.
Drchhef-mer S traße 16, 2._
3?« !'^ . Schlafzim .. hell. u. dunkel,

28o Mk., eleg. Nutzb.-Bettcn L 78,
Spiegel - « . Kl-eiderschr. 78, sch. Garn,
lSofa , 2 Sessel) lßß , Diw! 40, Ott»
roarre 18, lack. Kleider- u. Küchenschr..
e-rnn.,Aurichtc !r u . mehr bill. Schorn»
^ovstsöpaf-e 46, H., W-ovk-stätl^.

Aus freier,Hand bill. zu verk. :
Bornehine flämische Speisezimmer-
EinrrchtuM mrt Fensteroekyratiouen,
Tischdecke und Mesiing-Lüster für
elertr . Lrcht. Nah. im Tagbl .-Kontor.
»Es der Schalterhalle . *

Neue mod. Schlafzim.-Einrichtung,
Außb., preislvert abzug. Nr-ederwotd-
stratze 8, Werkstatt.  _ u

Schlafzim ., nußb.-rrnit., 160 Mk.,
Schlafzim ., Eich., 285, nußb.-psl . 280,
270. 300—-600 Mk.. Alles mit Glas u.
weißem Marmor ; ferner Pol. Bett¬
stellen, mod.. 42 Mt ., mod. Küchen
45—300 Mk.. Vertiko von 30 Mk. an,
pr . Bettfedern , Alles konkurrenzl. b.,
da keine Lechemniete. ^Bismarckr . 28.

235 Mk.: Erchen-Schlafzimmer,
innen g-anz Eichen, mit vei-chen
Schnitzereien, mit großem 2-tür.
Spregelschrank, Waschtoik. m. Marm.
u. Spiegelaufsotz , 2 Nachtschränkchen
mit Marmor , 2 Bettstellen, Hand¬
tuchhalter . zu verkaufen Möbellager
BlucherplaH 3/4 . 05251

MKüchen
verk _ _ __ _

Wollen Sie billige Dköbel kaufen,
so besichtig. Sie meine Lager Nero-
stvaße 4, 2 : Nußb.-SpiegÄschvank 68,
Waschkom. m, Marm . 69, Bücherschr.
38, Schreibt . (nüWi-p.), m. Aufs. 48,
pol. Vertrko 48, pol. Büfett 130, Aus-

. . . üafz.
dumtel 276, Speifez ., schw. Eich , 4L0,
Tvp. (2X8 ) 25 Mk.. a. n. Neroftr . 4, 2.
2schl. Muschelbett 30. Sofa 10 Mk.,
zu detzk. Jahnstraße 44, Hth. Part.

2 pol?"Muschelbetten L 45 Mt.
1- u . 2-t. Klei-derschr. 10—65, Wäfch»
kom. 12, Sofa 18, Kom. 15, mod.
K.-Einr . 60. Bertrstr , 30, M. P . r.

1 kpl. Bett . Kinderstühlchen,
fast n. Gehrock-Ansug , mehr . Gasl.
wegz-ugsh.̂ b. Wkstendstraße 17,̂ 3 r.

2 Betten 30, 2-t. Kleiberschr. 18.
1-tür . 12. Tisch 8. Deckbett f. 10 Mk.
w. llmz . Blei'chstraße R , Hth. 1 As.

Zweischläf. Bett
billig  zu verk. Bleichst,eaß« 46,, 1.
Osutcs Bett , Etagere , Nusch.-TssS,

Roßb.-Matr . M . KSrn erAnatze1, P.
Vrachtv. Bett ». einfach. Bett,

H.-Schreibtisch (Dipl .), Vertiko, 1- u.
2-t . Klei-derschr-. Küchenschr., Waschk.,
nr. u. o. M ., Na-chtschr., Tr .-Spiegel,
Tifw e rc, spottb. Adlevstr. 63, 2. H. P .

Bett mit Sprunge , u. Matratze,
Kinder-Sitz- u . Liegew. Schreibtisch.
Dipl ., NMb ., neu-, v. Kleiststr. 85. 4.

Bett K , 2tür . KleidersM 30 Mk.,
trr. Ryllschuüw. M Mk. Wrchg. SB. t,

Eis. Kinderbett , fast neu, billig
Georg-August-Str . 6, bem-Enderletn,
Eine Bettstelle .mit Sprungrähmcn
u. Matratze , Kinderbetkstelle (Holz-),
SaMbuW , leicht- 5Knde« vayen für

fahr - Göb-nftzr, 3, H. P . l.
Eis. Kinberbettstelle,

mif Messin,gstang-em u. Vorhang , zu
verk. Goethestraße 10,̂ Parterre ._
Gr/ ^ schläs. Bettstelle m. Sprunge.

für  25 Mk. zu verk. Stifi istr -aße W, 2.
5klrschb.-Viedermei cr-Z imm er,

alle S -oias in Mäh ., Eich.-Schränke,
Tische, Stühle , Eßservice m. Kasse,c-
service, alte Schtzibpukte, Spiegel,
B-' sdcr Ado Mraße 7._ _
Bersch, sehr gut erh. gebr. Möbel

wegen R-aun!ma -n,g>els billig zu ver¬
kaufen Rerotal 24. _

Schöne Salon -Einr ., Palisander.
Hi-chen-Sveisezimmer -Einr ., Nußb.-
TrumeawspiogÄ, Läufer preiswert
zu verk.  Adolistrasie 8.

Seltene Olelcgenheit!
2 Polster -Garnituren mang . Raum
zu jedem -annehmbaren Preis abzug.
Möbellag-cr Blüche rplatz 3/ 4. 00098
Neuer -Diwans Ottvm .. Drokettü'ezui,,
bi-ll. -e> verik. ch-WnMn dstr. 51. V. P.

Zwei moderne Sofas , neu,
bill . zu verk. Mühlg asse 13, BÄ . 1.

Rotes Plüschsofa mit 2 Sesi..
Ottom ., Klcid-erschr., Tische, Dipl .-
u. and. Schreibpulte . Sch-rei -btischf.,
Betten , alte Kirfchb.-MöbÄ, v. A.uf-
stellsach. usw. ,zu vk. Advl-ssall ec y.

Chaiselongues 16 u. 18 Mk ,
m. Decke 24, rote u . gr . TasÄendiw.
für 35 Mk. Rauentaler ^Str . 6, P.

Eleganter dreisivigcr Diwan
pveisw. Moritzstr. 21, P -olster-Gesch.
Vertiko 30. 2tür . Kleiderschr. 20 Mi,

fast neu-, Jäh nstvaße 44, H-th. Part.
Bücherschr., 1—-3-tür . Kleiberschr.,

Bett Maschk-om,, Nachttisch, Sof -a,
AuszieMsch, iL-chveibdisch, Spicgrl
billig, zu verk. SgliciidäittE. 15, -Hth, P . I.

Mod. neue Möbel,
nuM -pol. S-piog>els,chvank 2-tür .. v.
86 Mk. an , Ver-tiko v. 30 Mk. an,
Tische 3, Bottstell-en 19^ Matt,atzen 9,
müd. Küchen. Messingibe-rwl. 50, g,u,te
Diw . bill.. pol. m,o-d. Schlafz ., Glas,
Marmor v. 250 Mk. -an , Speise - u,.
Wohn-Zim,., Alles gevt u . .billi-g,, da
k-eino Ladenmiett . ^ Möbol - Lage«
M-smarckring 88. 1!6528

2-tür . Spiegclfchränk, Waschkom.
m. Marrn . u. Spieg>e>l, Nachtschrank
billig Helenenstraßc 24, Mtb . 1 r.
"Kleiderschr., Il 't , neu, umzugSh.
bill . zu verk. Blsichstvasie 39, Hkh. 1.

1- und 2-tür . Kleiderschränke
12 u. 24 Mk., Küch.-Einr . 86 u. 45,
Plüsch-Garn . 35, engjl. Mess.-Bett 85.
Kom. 5, Sofa .9, Tisch 2, Stühle 1.50,
kl. Küchenischr. 6, A-nr . 3, Otiom . 12,
Diwait 35, ov. Ttfch 6, An-sz . und
Schreibt . lO, Waschk. 12, Nachtt. 4,
5 eis. Pcrs .-Bott . ä 4.50, Deckb., Kiff.
1.50 M -, Spi -eg. 2.50, Port . 25, mod.
Schlafz . in. Spi -ag.-Toiil. 160, Seegr ..
Wolle, Kapok u. Ha-armatr . all. Art
u . v. m. spottb. RäuenfiÄ. Str . 6, P.

1- u. 2-tür . pol. Kleiderschränke,
Waschkom» ov. u . Viereck. Tttche
4schuld,l. Kom.. Kanapoe, 2 B -etten,
Deckbett, Ottomane , Markisen wagen
Umh>u,zs bis zu,nr, 1. April zu, verk.
UoÄstvaße 18, P -awt, r . U 6478

Gebrauchte Möbel.
Schr-oMom ., Tische -u. A. mehr, bell.
zu vork. Sttsts tta ffe- 7. __

Küchen-Einrichtüng , _auch einz.,
bill. zu veffk. Si ein gasse 4. 2 r.

Eine große Mädchcnkommode,
eine Ga-s-Häiiael ., ja-pau . neue Angel,
ein antik . gc>,chst. Eich.-Schränkchen,
ein Mahag -ont-Dcrtiko, ein kleines
Mahagoni -Schränkchen, eine am-erik.
Nähmaschine (Grow-er & Baker)
Bismarck ring IQ, 2 rechts.

Schränk, f. it. Bett zu verk.
Dotzheim,er Straße 18, Mtb . 3 S -ü_

Modi Bücherschrank, Schreibtisch,
neu, gediegene Arbeit , pvei-sweot zu
verk. Ovanienstvaße 42, Mch. 2 St . l.

Ern großer Geschästsschreibtisch,'
Eichen, billig zu verkaufen . Näheres
Uriedrichstraße 46, 3. Etage ._ •_ _

Amerika«. Roll-Schreibpukt
woae-n Platzmangels zu vert . Näh.
A-dÄfftvaheje, , Beim] Hausm eister.
Ein Nustb.-Klapptisch u. Küchentisch'
bill. zu verk. Akboechtstroße3-6, 3 I.

(ffroste Erchen-Flurtoilette
billig zu verk. Ncroffraße I , i _ ,

Eichcu-Brnndkiste, Spülschrank,
Waschkom., Betten . Port ., Markisen,
Diwan usw. gut, beul  Nerostvaß -e 83.

Trümeäuspiegel , Schreibtische,
BerKo , Schränöe, Tische, Stuhle,
KleiderstäM er,usw . N-erostrahe^33

Tisch mit Birkeuholzpl.,̂ 152 X 85.
für Zuschneider ob. Büglerin goeia,,
1,5 Mk.. Tisch, lack., 91 X 61, 8 Mk.,
zu ve rk. B-hilipps-ber-gisttahe 15, 3.

Neuer großer Eisschrank,
Anrichte ul Tellerbovd prois-wert zu
verk̂ A'dolfsallee 37, 3, zw. 10 u. 4.

Mausardeu -Eiirrichtung
n . fast neue SWatzewann « billig zu
verk.̂ Kellerstr-aß-ê 7.ZZ St.
Nühruaschine. % I . im Gebe., billig

zu ver-k.^Bleichstr. 13,̂ Hth. Hart , x.
i Hand- n. 1 Fitfmiihmaschine billig

zu verk. K-aiser -Frdr -.-Ring- 39, Part.
Spezerei -Einricht ., Theken sehr bill.

Marktstraß e 12,  Hth . r . Späth ._
Laden-Einr ., Theken. Läbenschr.,

PMschsofa, 2 Seffckl 36, Küch-eneinr.
45 Mk.  Hermannstraße 12, 1.

Elnri für Spezerei , Wasch mang.,
Ga-rtenschl., lose Roßhaar «:, Trcppen-
stulhl, Depp., Borh ., Möbel v. 2 Z.
u. K. wog. Wegz. Fran kenstr. 11, P
Tbekei Schublii and. Reg.i Eisschr.

billig 'Helenenstraße 24, W b. 1 r.
2 egale Erkerverschlüffe. Theken,

Regal , vers-ch. Wagen 1 S -chrarebstvck
usw. bill. Fr -anBensttaße 9.  06175

Markise, 4M Mrl breit,
Adolleneinrichi. u.  Brett . Rolladen.
2,50 X 3,50 lg. Türpoll-aden, 1,00
X 8,50, Si -anberkcr, 2,50 X 8,00, ein
d-opp. Holzsahnenschild. 3 Fenster u.
Verschied, bi-ll. Dell -vibstt.„ 11, Pari.

Nafensckild und Handwagen,
-gut erb., für Hotels ge>eignet, billig
ftin_verk, Bleichstr. 80, Gt'hl 2, Mitte.
2 lange cf7 Schilder u. gr. h. Schild
zu verk.  Albrechtstvaße 28. 1 St . .r.

Gebr . Herren -Sattel
nebst Zaum billig zu vor-k. Schmidt,
Gokdgasse 15. _

Leichter gebr. Landauer,
sechss. Break, gebr. Schnevipkarpen,
Federkarr . u. Schergkarrcn f. Gärt » .
billig zu verk. Wrilstraß e 10.__

Leichter Federhandkarren
Steingasse 18.

Wut erh. Kinderwagen
mit Gnmmiräd . bill. , z-u , verkaufen
Hele nerstr -aße 8, 4, b-e: Zimm-dr._ _

Gut erh. Sitz- :r. Liegewagen
zu verk. Wellritzstr-aße 8 j $ | J8 Stt

Gebr . Kinderwäge» bill. zu verk.
S-cha rnb-ovststraße 3§, .Part , links.
Schöner 2sitz. Sportwagen chill. abz,

Wie-la ffdstvaßs 15,,Hth. 2._
gilt Kiuder -Sportwageu,

fast neu. .-und eine Handnägmaschin-e
billig ckbWge-ben Kleine Kirchgasse 4,
Laden,_ _ _ _ __

Moderner Sitz- «, Liegewagen
mit Matratze s-e'br billig: z-n verkaufen
NetteWeckffnaße 17. 1. B 6415
Fast neuer Kin Vermag, m. Ntckelgest.
zu ver k, Sed- anstraffe 6, Bdh. Part.

Blauer Sitz- «. Liegewagen
nebst Kinderstühlchen zu verkaufen
Rie-hlstraffe 8, 3 rechts.

Gut crh. bl. Kinderwagen
zu>vsrk. Wietandsttaße 11^ Stb .̂ l ._

Gut erh. Sitz- u. Liegewagen
sehr bill. zu vtt Gäbe nur . 5„ H . P . t.

Kinderwagen , gut erhalten,
billia  zu verk. Schachtftt . 21, 1 I.

Kinderwagen billig zu verk.
GäbenstpMe 17, Mtb . 2 St.

Ein blauer Sitz- u. Liegewagen
billig, z» vork. Hirschyr aben 18, P . L

Kinder -Sitz- u. Liegewagen
bi-ll ->n verk. Datzh ei-mer Str . 88, 3 l.
Kinderwag . m. G. R. 6, K.-Klappstuhl
4 M . Worthstraße 22, 2 St . rechts.

Schöner weißer Sportwagen '
bill . zu- verk. (ffü benstt. 1b, Nörb. 1 I.

Gut erh. zweisitz. Sportwagen
zu- ve-rk. Dveffreideustpast.e 8, 1 r.

Gut erhalt . Fahrstuhl
und Soisa zu verk. Auzui-elhe-n zivisch.
9 u. 2Vs  Uhr u. von 6 Uhr abeiws an
Herderst rcrße 35, 1 rechts.
Weg . Herrenrad m. Torp .-Freilauf
Wi. -M Ä. UhMMMk Wr. 3, tz. 1.

Gut erhaltenes Damenrad
(Marke Dürkopp Diana ) niit Zübeh.
u. Ständer billig- zu vert . AnMvhen
vorm, von 10—41 u. nachm, von
4—6 Uhr Fr-anz-M»t-Stta he 4, 2.

Fahrrad mit Freilaus/fast neu,
bill. Well-ritzstraße 27. HÄ . Part.

Gut erh. Fahrrad mit Frei !- b.
SU verk. Ovan-ienUranef £5, H. Part.

Ein fast neues Damen -Rad
(Wanderer ) mit Fveil . bill. zu verk.
Bismarckr ing  16 , 3 lin -k-s.  6 6886
Sehr gut. Fahrrad (Torv .-Freil .)

zu ve rk. Sedamstraße 5, Hth. Part.
Herde und Defen sehr billig

Hoebsiätte nstra ße 2^
Güter mittelgr . Herd billig

zu verkaufen Jahnstraße 36, Part.
Weißer Emaillcherd,

1.35X0.70 Mir ., wenig gebr ., billig
zu ve rkau fen  Schwalbacher St r . 7.

Drei mod. Dauerbrandöfen
Kn Verl. AnMlsehen, 1411 mvrg. u.
4—0 mittags . Noro tä l 8.

Gasbadeofen u. Wanne , emaill .,
weiß, gc'b-rauchie Sitz- u. Liege-
Wannen zu verk. u . Verl. Wellritz-
stvaße 20. H. P . Del. 3976.

Gaskoch... Gasbadeofen , Babew..
ZÄoüchdmissa rtAel . -Moritzstraße_ 8.
Gaszügl ., Lütz., Pend . u. Gasl 'och.

bill. zu vk. Schwaiba, cher S tr . 86, P.
Gaszuglampe , kaum gebraucht, '

bi ll. D otzheimer St vaiße 35. L 64M
Badewanne , wenio benutzt,

poeisw-ort Jui verk.  Bülowstr . 11, 1 r.
Große neue Zinkbadewanne

bill. zu verk. EstdvMer Straße 6 1 r.
Eine Turbine (Rasensprenger)

s-cw. Bittewanne mit Gas -heiz. billig
zü 'verk. Häfnemasfe 17, Spenglerlad.

Für Aquar .-Liebh.: lltcilttGestcll
mit Zierfisch-Acm>M. (Fontäne re.),
2 GlaK-Kucht-anvar, , tadell. Einwicht.,
1 Vogalhecke, prim«. Rah . bei Jost,
Bleichstraße 32. Hth. 1. _ _ _

Miicher -Jnventar zu verkaufen.
Bier-st adt , Mi-Ihelmstt aß«  16.

Mut erh. Vorder- u- Hintcr -Tor
it, Ga>Mtür su^vt- Neroftr . 43, B, k.

Großes eisernes Tor
M verk aufen Bingcvtstraße 6._

Buchbinder-Werkzeug,
paff. f. Aufänger , auit er.h„ sowie noch
vieles Material billig M verkaufen
Wellritzstraße W- H!h.__1._

Für Installateure!
Glektr. Beleucht.zMrt ., abmrmt von
4Z .-W-, zu verk. Seeoobenstraße 3.

Pfcrdestall -Einrichtung
zu verkaufen . Offertm u. Z. 350 au
den Daabl .-Betzlag. _

Drahtgeflecht jeder Art
billigst zu verk. Luv. Mager , Hell-
muubstvaße 14, Part.

4 Fenster , 2.25 X IM Mtr ..
zik Verk. N ,--llribsir,aff,e 46. _B 9448

Blumenkast. m. Erde , ä 1,25 Mk.,
Waschmasch. 12, Waschb. 3, Petrol .-
Öfcit 1-0. Schi nur ._7. Avn-dtftr . 2, 3 r.

Ein Oleander billig zu verk.
Westend-stvaffe 4, 2 1.  B 6434
Größ. Quantum Mistbeeterde abz.

(ffä-rtn -er-ei Adolf Wagner . Wellritzt-al.

Schachspiel.
gut erchalteu, zu kaufen
Nerostraße 4, 2.^

gefmhlt

Möbel, Betten u. Schränke zu kaufen
gesucht Bttichstraße 39, H, >. B6273
Ernz. Möbelstücke, Pianos , Kaffaschr.,
Nachlässe, ganze Einrichtungen rauft
gegen Kassa Cbr. R-eini-n>Mer, Her-
nianustraßc 8._ Telephon 3959.

Gebe. Möbel jeder Art kauft
Bertram straffe 20. Mtb . Pa rt , r.

Gebrauchtes Büfett,
nur gut erhaltön , zu lausen - ge,
sucht. Offerten mit Preisangabe u.
K _̂D . 200 posttag. Schützenhofstr aße.

Tisch- «der Steh -Waschmange,
gut erh., zu k. aes. Off . mit Pr « saug >.
u ._B. 851 an den Ta-abl.-Verlag ,

Ladentheken, Regale kauft
S -Päth,_ MariLstraße Ist, Hib- rechts. ,
Alter Hoizbrandavparat zu k. ges.

Off , u. D . 103, an den Taglstl.-Werl.
Zwei Efeuwände , , ,

ie 2 Mtr . L-änW, zu kaufen gesucht.
Walluser  Straffe 7, Part.

AuSgckämmte Haare
kauft Walte r . Westendst raß«  11 ._
Eisen . Lumpen, Flaschen it.  Metall k.i?. TSnT-t ob  9trnoTo. "

Anfänger .
-erhalten grdl . Klavieruu -teiTricht Wu.
Otto . Wer der straffe 10, 3.

l. erf.
Zither , Piano , Englisch ,

Lehrerin . Nerostraffe e27, 8.

Handtasche am 28. d. verloren.
Inhalt 4 Schlüssel, Blsitcn.karteu,
Partemonei -aic mit Jüh . U. Versch.
Gsg .̂ .Belohn, abzug. Fundbur -sau.

Dobernmun entlaufen.
Mzug . Kelleustr. 13. P . Aut. w. grw.

I—4 bessere Hepren ober Damen
k. an einem guten M -ttagStisch terl-
nehm. Weiffenbuvgstr. 1, v. Gerten,

Alle schriftl. Arb., Zahlungsbef .,
Klagen, Erklärungen rn Strafs -ach^
Gesuche, Verträge , Reklamation , re.
werden billig augefer-tigt Hellmund-
straße 49, 1 rechts._ _

Umzüge, sowie Rollfuhrwerk
aller Art übernimmt billig J -cau
Diels , Schacktstraffe 28. Part , r.

Umzüge vor Federrolle
besorgt spottbillig A. Ritzel, Adler-
fttaß-c 55, 1. _ _ ,

Leichte Fuhren der Rolle w. billig
auiga cf. Knall, Wa lvamstraße 1, >

Steinhauer cmpf. sich in neuen,
sowie im Reinigen von Grabsteinen.
Ludw ig-stva he 14, 1.__

Elektr. Klingel -Telephon-Anlagen,
sow:>e Repar . w. prompt , reell -u. b-lll.
au-s-wef. P hil. B-echt, Blei-chstt. 34.
Sämtl . Taprzierer -Arb. w. äugen.
Römerber-g 5,  Hsh . Pa rt.

Achtung1
Tapezieren p. R. für 25 Pf . Näh.
Taa bl.-Zwgst., B is ur.-R. 29. v>

Tücht. Tapezierer empfiehlt sich
in u. außer dem Hause im Polstern,
Tapez. u. Vorhängcaufmachen , p. Tag
5 Mk. Schwab, Römerberg 86, 1.

Porzellanofenfetzer Schramm.
Bismarckring 42, empf. sich im Rep^
Re in,_ m_Umsetz. samtl . Feuer , voll.

Herren -Änz. w. mit. Gar . anges.,
Hose 5, Uffberz. 11, Röcke geweub. 7.M,
Rep., Rein .. Ausbüg. 1.40 Mk. Mivst.
z. D . Schneider-ct He-llmne ndstr. 80, 1.

Schneiderin cmpf. sich a. d. H.
Dag 3 Mk. Dambachtal 38, Part .

Schneiderin Mt noch Tage fren
Wellrrtzstvaße 47, 3 St ._

Perfekte Schneiderin
hat noch einige Tage frei . Näheres
Dotzheimer Straße 83, Mtb.

Jackenkleider. Kssiüme. Röcke,
Blusen werden unter ffffar-aittie füv
gut . Sitz  a -n«eferti<A Webern. 50, 2 r.

Draut -Aüsstattungcu
w. gestickt nach jeden! Gef-chmacku. i«
jed. Preisl . Hockfftüttcufttaße 2, H. 1.

Bunte Herreuhemdcu w. a»gef^
L 50 P f. Kocht,  Rauent . Str.  8 . H. P.
Tage fr . zum Anfertigen v. Wäsche/

eins . Bllusxn, AmZlbeff. Fr !.. Dirne r,
WoÄwper Straße 3, Hth. 2. .ÄmSe
genügt.

Modisiru,
cht nock; Kunden

?ause. Offerten u.
„Pu tz 80Ä" postlagernd erbeten.

Hüte werden modern garniert
v. 25 Pf . an , viele 1000 b. Muster¬
hüte zu Spottpreisein, sowie alle Zu¬
taten bekannt billig. Eckladen Neu.
gaffe 13,_ Handarb eitsg eschätz^

Hüte w. in n. außer dem Haute
schicku. bill. garn . Siegler , Weber»
gaffe  45 . zu. sprechen vormi ttags ._ _

Hüte werde» flott garniert
u. aüfgearbeitet , auch atte Zutaten
verwand et. S eerob enstr. 28,__P ar t. I.

Tücht. Modistin empfiehlt sich
für feinen Putz, «It. Hüte w. billig
modern, Blüchersttaße W, 2 r ._

Taub . anst. Frau cmpf sich
den geehrt. Herrsch, zum Servieren
jgofcücimor S traffe 68, Mtb . 2. St . r.

Strümpfe w. neu - angestrickt.
Maschinenstrick.. Blücherstraße 10.

Gardinen w. auf Ren gewaschen
u . ge spannt Hochstä ttenst raffe 18, 1.

Gardinen werden gespannt
u. ge  büge lt Roonst raße 4, 1 recqt s,

Gardinen werden gewaschen ,
u . gespannt , per Sw # 40 Pfg.
Klavstocksttaße 11. .Dei4« übmr 1.

Wäsche zum Waschen u. Bügeln
w. anaen . Ziechenring- 12, Hth. 3 St.
Friseuse empf. sich d. geehrt. Herrsch.
Meichstraße 46, 1 St . _ £§482

Wäsche von Herrschaften
u. Peirsionen wird schön u. aut best
Rüdesheimer Straffe 36, Hl5. Part.

Wäsche z. Waschen u . Bügeln
wird au-gen-. Schonendste Behand¬
lung . Billige Preise . FÄdstraße 28.
Tol-ephon_8936. _ __

Wäsche
wird aufs Land angen ., gut u . pünkt¬
lich besorgt. Eig . Bleiche. Zu erfr.
Bahnho fsttaß e 5, Hands-chuhg-efch äft.

HerrschaftS- u. Fremdenwäsche
wird jederzeit anqen ., gut bes-oryt.
Gard .-Sp . Eig. W . Jahnstr . 14. rt

Wäsche wird tadellos gewaschen
u . geb ügelt . Ho chstÄtenstt -aße 18, 1.

Wäsche zum Kasche» n. Bügeln
wird  angen . Weilstraß -e 8, St b. 1.

Stärkwäsche zum Bügeln
wind -angen . Blü charftraßc 11, 4.

Wäsche zum Waschen u. Bügeln
wind augewomiNLn BiLmarckrinq 33,
La den. Telephon 2107. tz81 04
^Wäsche wird tadellos gcw. u. gevüg.
Gar .drnerrspann. Mvritzstr. 26, HS P.

Wäsche zK Wnschen u. Bügel»
wwfs Land w. a-ng. Eigene Wefche.
Frau Bslli -eur . Kl-oPPerMirm_ "

" Wäsche
zum Wajchen uutb Bug bin aufs Land
wird anacnommon . Eigene Bleiche.
Frau Werner . Klypperrheim.

. Wäsche ' ' "" "
zum Bügeln wird anaenorruMA
Mrhnho-fstrccheS, Hch, 1 rechts.



srr. 147. Dienstag , 28 . März 1911.
Wäsche w. äugen., a. nur z. W.

Sig . Weiche. Fließ . Wasser. Gard.
BO Pitz. Dotzheim, Fri -edrichstraße 7.

Gels erhält Jeder bei Abschl..
einer LeLeirsvers.. Wechsel n. Forde-
«rrsgea werden angekauff. Off . u.
B. 816 an den Tagbl.-Verlag.

evh. solv. Lsu-te z>ti gesetzl, Zinsen g.
raterüVsise Rückzahliu/riV schnell und
diÄr . v. Handelsgen. cnrtsetr. Firm «,
welche bereits über 180,000 Mi . Dan
liehen auAoez. hat . D . Cbenig-,
Kapell-emtr-aß« 51._

Alleinsteh. Persönlichkeit
sucht von nobl. Hand 30 Ml . diskret
zu leihen. Dankbare Rückzahlung.
Off , u. K. IM haupdpostlgger-nd̂ _ _

Dame , 40 & , w. gl. Anschluss
zu Spazier «, u. groß. Ausflügen . Off.
u. A. O. 53 Berliner Hof postlag.

Mesva- ener TagdlaLL.
König!. Theater . 1. Rang,

Seitenloge , 2 Vorderplätze für den
Rest der Saison (10 Vorstell.) abzu-
gtzben Hohenloheplatz 1, 1.

Morgen -Ausgabe , 3 . Blatt. Reite 19.

Zwei Orchesierseffcl, 1. Reihe.
Wann . 6 , für den Rest der SpielzcÄ
abzugeben. Zu erfragen Kaffer-
Frisdrich-Riing 61. Pa rt,  recht s.

Kind, gleich welchen Alters ._wird in gute Pflege gen. Näheves
Fr . D, Lothringer St raff- 81, 1 l.

-Junge ges. Frau sucht Kind
miitzustillen. Zu sprach. zw. Z u. 6
bei Roller, Welloitzstraße 21, Stb.

Frau Scheuch Hebamme,
wohnt Bismarckring 33. K46W

Junger Hund zu verschenken
Ka pelleustraße 41. _

Heirat.
Fräul ., kath., Mitte 30, Waise,
da sie sich,nach etg. Heim sehnt, pu„ .
Lebensgefährten . Offert u. H. 347
an den Tagbl .-Verlag erbeten.
Jg . kinderl. Witwe mit sch. HauSh.

wünscht LA. veich. Herrn z«v. spat.
Hesrat kennen gaii lernen . Off . unt.
A. B. 67 posflagvrnd Msmarckring.

Herrat . Witwer , 41 Jahre,
edang., 3 Kinder von 3 u . 8 Jahr,
mit Brot - u. Feinbäck., ritz. Geschäft,
sucht ein fl. Frll.. Köchin bevorz.. aut
ettuas Vermag., zu heir . Offert , u.
A. 381 an den Tagchl.-Verl . 86838

Jung . gebild. Fräulein
w. best. Herrn zw. späterer De irrst
kennen zu lernen . Öss. an. P . 860
an den Tagbl .-Verlag ._ _

Zu gemeins. Sonntägsspazirr«.
u . Ausflügen wünscht junger Man «.
22 I .. gleichen Anschluß. Offert , a.
P . 381 an den DagA .-Verlag.

Verläufe"
Ein gutgehendes

KstoniaLw. - Geschäft,
NN bester
Off , u.  G . 3‘

EStade « ,
shalber zu bk.
Laglbl.-Verlag,.P /Kr<| gut.Zug-u.Reittiere ab«zug. Pr . Ref. Bill . Preise.

v .6«dd«rs,Wiesinburg (Mark). Fernr .18.
I « » «« stocktiaarige

deutsche Schäferhunde
(Polszeihunde ),

von prämiierten Eltern , zu verkaufen
RikolaSstraße 13. _ 5878
Gut erh. Herrenkleid er
(m. Fia .) abz. Kratz, Adolfstr. 7, Hch. 3.

EMe neue FrM-AWge
billig zu verk. Michels berg 1, 2.
' Rellbestäude und Partiewaren
aller Art, wie Konfektion . Schuhe rc.»
kaufen zu höchsten Preisen F 31

Schlitka & entichrfn,
Mainz . Gaustr . 67.

Zursickges. Negnlatenr « u. Wand»
«llreu bill. z. vk. Hcllmundstr. 24. 86279rxxxxxxxxxxxxxx

Linige gespielt«
^ Ptaninos « _ x
X -wi« neu hergericlitet , »ehr preis - X
X wert m verkaufen. X
w Ernst Süliellenber ; , X
ö Grase« Burgstrass« 9. Xxxxxxxxxxxxxxxxxx
Knauss-Pianos,

Qualitäts -Instrumente,
tn KKigen Preislagen . B 6348
äÄÜHigr, Schwalb .,cher Straße 1,

Ecke Rheinstraßc.
Auf Wunsch  ge gen be que nie Raten,

Karaffe
Olt ein Seminar

4  Pianos.
gebraucht , auch ältere Instrumente,
nnd reparaturbedürftig . Offerten unter
J. 335 an den Ta gbl. -Verlag-._
^Mehrere säst neue

Pianos
zu verkaufen, auch durch Miete zu
erwerben. ^ 6349
LLLni « , Schwalbacher Straße 1,
_ Ecke Rheinstraße._j.

Geschmackvolle
Salon-Garnitur

in Mahagoni , mit Teppich u. Ueber-
gardinen , billig zu verk. Näheres im
Tagblatt -Kontor, rechts der Schalter¬
halle,_ _ _ *

Ache KolvUmItm
preisw. zu verkauseu

Schwalbacher Str . 8,  3 r.
? T

Büfstit, Sviogeh-, Bücher- u . Kllei'd.-
Schränke, Herren - u . Dam .-Schreib-
t-sche, Vertikos, Näh- U.  Bauerntssche,
Sofas , Ottomanen , Sessel, ^ vsche u.
Stühle , kompl. Schlafzimmer . Bett ..
Waschkommoden, Nachttische. Kuchen,
einzelne Küchenschränke, Spiegel.
Borpl .-Ständer , alles gute Waren zu
den billigst berechneten Preisen,

A-rierrtchstrasse 17.
NB. Das-elbst sind verschiedene

Geldschränke billitz abzugeben.
KW- Ltehschrribpult , groß , gut

eingerichtet, ferner Schreibmaschine»
Continental und Bücherregale billig
we en Geschäftsaufgabe zn verk.
Langgaffe 10 , 1.

A- 0 WMllüMM.
Eichen, fast neu, bill. zu verkaufen. Off.
unter K. 348 an den Tagbl.-Verlag.

Theke, rechtmWlj^
mit Eisschrank und Schubladen, , so¬
wie ein großes Gläser -Büfett billig
zu verk. Taun üsstraße 43. 3.

Tve ê m . Marmor , 2 n>l.. 15 Mk,,
30 Kofferiböcked 50 Pf ., 4 ErferAimp.
(Cvisini, eine Markise , 6 Mr - lang,
1 Gasherdch., 1 Mättherdch ., 10 f«st
neue Fenster u. Rvllädem 5000 leere
Zigarrvn -Kistchen a g Pp.Krb. Luv ssnstraße 46.

Ml - >>. Kkji»«l«M
billig zu verkaufen.

F . Flötzner, WrÄrrtzstrsHr 8.

Erstklassige

pianinos,
in Tonfülle. Tonschönheit und Haltbar¬
keit unübertroffen, direkt in der Fabrik

von

MM . Arnold,
K. Hoflieferant . F 102

A schaffe,rbnr g.

Verschiedene gcb:a uchte

fittterljaSttHE Ißpn,
Dogeart . Landauer , Viktoria , auf
Pneumatik und Eisen, Kupee » 2- und
4sitzig, preiswert zu verkau-cn
_ Dotzheimer Strasie 18.

"NeWmMwWll
zu verkaufen, evtl, zu vertauschen
Frie drichstraße_37._

Atttomobil.
Doppel-Phaeton , 4 Zyl ., 18 HP.,
tadellos , betriebssicher, reisefertig,
mit reichem Ersatz- u. Reservemat ..
2800 Mk. _ C._Wörner, _Hanau, _ _
Wrofter Küchenherd,

.eschliff. Räud ., groß. Wesstngschlff
nllig _Sonnestberg ,_ T ennolbachstrstl.

Mislher MkWslller
mit Mittelzuglampe für elektrisches
Licht billig zu verkaufen . Nah. rm
Tagblatt -Kontor , rechts der « chalter^
halle.

^Mano . L'SLk""
_ _ Römerverg 35 , 1

Pianino für 150 Mk. zu verkaufen.
« 'lieii , Eltville , Wörthslr. 32.

Vorzüglich erhaltenes Billard
(Dovfelder), rrtiit allem Zubeh., billig
zu verkaufen . Anfrag , am Siegmund
Hirsch, Mainz . F31

las freier Hand
billig zu verlaufe«:

Vornehme flämische Speiseznnmer-
Etnrichtu -ng mit Fensterdetorationen.
Tischdecke und Messing-Luster für
elertr . Licht. Näh. im Tagbl .-Kontor,
rechts_ der _Schalterhalle ._ _

Seltener Gelegenheilskauf.
Mah .-Schlafzim ., Pr. Arbeit , besteh,

aus groß. 2-tür . Spiegelschrank, zwei
Rachtt. mit Marm ., 2 Bettst., Wasch-
kom. m. Marm . u . Spiegel , Hand¬
tuchhalter, für nur 480 Mk. zu verk.
Betten -Ges chäft Mauergasse_8.
Sehr Wie ßOeN-ClüM!.,

Nnßbaum mit Ahornfüllungen , best,
aus : 2 Schränken mit Ettasschlebe-
türen , je ca. 3 Dätr. lg., und Theke nt.
Glas -Ausstellkasten, ca. 4% Mir . Iß.,
aus Konkursmasse Stlberwarengelch.
Heidecker, sofort billig zu verkaufen.
Näheres W. Helfrich, Sch^ lbuchtt
Straße 26. Telephon_294H_ 5846

Kleiner Elektrs -Motor billig zu
verk. Btüchcrstraß - 14, 2 l . ö 6467

Me « infcfßineitiiflWite,
eine Blechschere,
eine Bohrmaschine.

sehr billig zu v-rkaufen.
s.j,r . leltermanii « Lutsenstr. 47.

Gebrauchte Rohren
für Einiriedigunz u. Wasserleitung,

Pferdekrippen n . Uanfen.Kanalrahmen
sehr billig zu verkaufen.

IKvIkr'SLÜsu' AckermaKa,
Luiseuftraße 47.

Plomb .» Zähne p. Stück
mind. 25 Pf . b. 4.50 Mk., jed.
Post.Gold, Silber . Double,
ganze Schmucks., Uhren usw.,
alte Uhrgehäuse, Werke,
Münzen, Tressen, Apparate,
Einrichtg.,Werkzeuge, Zinn,
Kupf.,Messing.Zink,Blei rc.
Stau .-, Schokol.-Silb .-Pap.5ffimeU(rafLffirttlüLÄ S-

A7Seizhals,8N« L
kauft zu hohen Preisen von Herrschaften
gut erh. H.- u. Damenkleider, Möbel, g.
Nackl., Pfandscheine, Gold, Silber und
Brillanten , Zahngeb. Aus Best. k. ins H.

8rW
kaust

Zote,

Krau Klein,
Couliustratze S» 1» Tsleph . 3490,
zahlt den höchsten Preis für gut erhalt.
Herren-. Dante »- u. Kinderrteider.

Il !l. DlWUTZphön ' IrVA
kauft z.reell .Preis . guterh . Herren-,
Damen «, Kinderkl., Unif . , Model.
Gold , Silder » Pfandsch .» Brill.
Zahng eb« u. a. Nacht.  Postk . gen.

N. Schiffer ,Id1"”»?;
zahlt ausnahmsweise die h'öcĥ en Preise
für getragene Herren- u. Tamenkleider,
Militärsachcn, Schuhe, Pfandscheine,
Gold. Silber . Brillanten, Zahnzebisse
und ganze Na chlässe.

FrauGLMMT mer,
L4i .7lVvi-« ^ « «»« s . H,keinLaden,
zahlt die allerhöchstenPreisef . guterh.
Herr.-,Damen- tt. Kinderkleid., Schuhe,
Mö bel. Gold, Silber, Nachl. P osil. gen.
Krüßkue Rlelder. Klhuheĉ.
kauft US. sipjpcr , Riehlstr. 11, SK. 2.

Kaufe von Herrschaften zn
hS'chsten Preisen abgelegte Hcrren-
kleidrr unter strengster Diskretion. Off.
unter kl. 344 an  den Tagbl.-Verlag.

Gebisse kaufez»voll . Werte;
fnuer Gold , S lber , Platin -c.. lowie
' Gegenstände . — Streng reell.

Bleichstrabe 30, Gth. 2.

Ab 1. Avril : 11 , 1*

aaS WB» — —
Mesigergasse 27 , Tclepli » 8i .3,

fnuft zul ' ohen Preisen von Herrichafttn
Hcrren-. Da« cn- tt. Kinderkl.,

6 » S *Ä , Möbel. Pfandsch altes
Gold, Silber, g. Nachlässe:c. Postk. gen.

MoDernes
billig , kompl . Schlafzimmer zu kauf.
gesucht. Off, an V»'« « ,» postlag, hier.

Gebrauchte Möbel
aller Art, ganze Wohnutigs-Etnrichtiing.^
Nachlässe gegen Casfa zu kaufen gejucht

K , BI. BJeyuemajiii,
Wellritzsiratze 22, 2.

An Mlillchter pitdicrföiranii
zu kaufen gesucht. Off. unter A.  322
an den Tagdl.-Verlag.Glassckrank
für Ausstellunsszwecke, 1—2 qm. sof.
zu kaufen gesucht. Genaue Beschr.
nebst Pveis ^ngnve unter U- 350 an
den Tagbl .-Verlag erbeten.

Bitte ausschneiden.
Lumpen, Papier, Flaschen. Eisen ec. kft. u.
holt ab 8. 8ippvr , Oranienstr. 54, Mtb.

aller ArtchAlteisen, Lum^
Pen. Papier , getragene
Kleider rc. kaust zu den

höchsten Preisen Scli . Still , Blücher-
flrafje 0. Postkarte genügt. B5914

©erp ad)tun gen
Nachwciisltch gnt-gehcnideWtrtfchaft

per 1. Oktober 1911 m  verpachten.
Off , tt . W. 350 an d. Tagbl .-Verlag.

4 —F Morgen
nr Miete »» p-»arten gesucht.
»l . c 4. Batt . Regt. 63. 1'31

SoxtzLet-ApparaL
zu kaufen gesucht Nettelbeckstraßc 26,

Altes Holzgittcrwerk
zur Bekleidiina einer Ha^swand
(etwa 100 qm) zu kaufen gesucht.
Offerten unter t>» 351 an den
Tagbl.-Verlag.

Ankauf
von altem Eisen , Meta « , Lumpen,
Gnmnii , Nrniitchabsülle » Papier
ui. Garantie des Einst.) u. Flaschen bei

'MSIZLSLira LL « r' v8,
AlthanSlung,

Westrist str. 38 . — T elephon 1884«
Papierabfälle , altes leisen,
Metalle , Luurpeit , Kuocheu,
alte Zeituttgerr , Gummi usw.

kauft zu den höchsten Pr -isen.
Bestellungen werden sofort besorgt

Dotzheimer Strasse 146 und
SÄtllgasse 4.

« 80«. -HM_M
Trrten , Briese und Bücher unter

Garantie des Einstampfens.
altes Eisen, Metalle,

Lumpen, .Nnschen,
Gummi rc. rc.

kauft zu den höchsten Preisen und
lasse jedes Quantum im Hause abholen.

Pli.Lied&Sohn,
Adlerstrasse 31, Tel . 2691.

Kl . Schwalbacher Str . 4, Tel , 1883.

lahers
ü

Bealschuk.
Streng getrennte Klassen von

Sexta bis Untersekunda.
Der Unterricht beginnt

iontag, den 24. April,
morgens8 Uhr.

Anmeldungen nehme ich täglich,
ausser an Sonn- und Feiertagen,
von 11—12 Uhr entgegen . Ich
bitte dazu das letzte Schul¬
zeugnis , sowie Geburts - und
Impfschein mitbringen zu wollen.

NB. Die SclilasMpriifimg
wird an der Anstalt selbst
abgehalten und die Zeugnisse
berechtigen zum einjähr .-freiw.
Dienst Für die 4 unieren
Klassen ist die Bestimmung
getroffen , dass Schüler , die in den
öffentlichen Schulen sitzen ge¬
blieben sind, mit entsprechender
Nachhilfe in die folgende Klasse
aufgenommen werden.

Täi'liche Arbeitsstunde.
C. FaS®ea%Hofrat,

Adelheidstrassa71.

Italiener
qifit Unterricht , auch im Hawße der
Schüler , nach Bcrlitz-MetheH«. Off.
un ter A. 317 an  de n Dastbl--Verlas.

iaWira -llÄwr
grdl. Einzelunterricht Bleichstr. 23, 3 r.
Telephon 3081. _B 6473

Möten-UnterrlW
erteilt gründl. IK. «wäfeler . Königl.
Kammermusiker, Scharnhorststr. 35.

Kchreri«, tnti. felsrer, r

An dem
Prid -ri -oiui . ,n-  Zirkel

(Schwalbacher Straße)
kann, ab Ostern wieder einige Kinder
teilnehmen . Wächentl. 3 Mal von
9—18 Uhr. Off . u. „Kindergarten"
N. 350 an den Tagbl .-Verlag erbeten.

jr , . . ♦♦
0

% f . Handelswissenschaften, möglichst«
♦ einschl. Sprachen, für einige Vor- ♦
<* mittagsstnnd . ges. Oü. mit Geh.- *
J Anipr. n.  F . 346 an Tagbl.-Ver!. ♦

Stnntf. iKür. $tlmm
sucht Privatunterricht tu den Ele¬
mentarfächern zu erteilen . Offert.
n. M . 350 n„  den Tagbl .-Verl . erbet,

Miirso
beginnen Anfang März.

Schüler mit Vorkonntn. u. I’rivat-
Sohüler können-jederz. beginnen.
IlerMte Seh«ol,

Bjiiiscnstirsasse 3 . 5569

Ktiäjljscliei « Bnterriclii ert.
ra . M, tarne , 4» r . Burgsir . 8 , 1,

ä  araMaiSraHCs* Oeb. Eng-
_ lfinder er¬

teilt Unterricht. Offert, nnt. M. 97 an
Tagbl.-Hpt.-A.yent., Wilhelmst. 8. 5853

x " u.  Engel,
X Chauffeurschule,
X Keriefearg a . 8 . ,
X bildet Chauffeure aus. F195

Gymnastik,
speziell 1ür Hamen, zur Redu¬
zierung des Körpergewichtesnnd
für Schwache und Blutarme durch
erfa1 >reaio t iiriilclireriii
zu jeder Zeit, auch im Hause der

Herrschaften.
Privat -Tüirtisclmle,

33 Adeiheidätrusse 33.

Fimge Mädchen
ßnnen in kleiner seiner Pension das
Kochen erlernen. Näheres Ncrotnl 5,
Villa , Caro!us ".

Tanz ^Unterricht zu jeder Zeit err.^ M'. » «»liier , Rödcritr. 9,1.

Verloren, Gefuu?-'i'

a§Dl.- li xr.-^.kSNb., y\ iineimsr. o. oo

IiTpÄr Unterricht
Miss Slimrpa , Lnisenplatz 6, 1.

EnKßBdei'iir(iiOndon) ert.Tiniei-
richt, Kon-yersalimi. Moritzstr. 4,3.

Engl. Interr.C,

ilttloten(UbcruE lintult
mit UhrschlcifcL. F. eingrav. Abzugeb.
gegen hohe Belohnung. 8 6537

Fau «i . Gadelsbergcrstr. 4.
Mittelgr 'osse gelvs

Pinichertzündin
entlaufen . Nachrichten darüber gegen
Belohnung bei Gärtner Ttcmer.
Vingcrtstraße 49, erbeten. Vor An¬
kauf wird gewarnt.

Schreib - Stnbe
für maschiuensdiriftliche ArbeUen stder
Art befindet sich Bleichstratze 23, 2 r.
Telephon 3081._ _ 8 6474

werden billigst besorgt
All . Stilisier,

Karlstraßc 30.1IÜE
Umzüa « werden billig « vräüom«

men LHüche.str. 22 , S i tz. 2. 86433

irotsfteHi.iiÄ [üj©ct
fertigt an  Porzellan - Malerei
RheiusHaßc 33, Hill._ _ _« «. Me jÄtttliDpnie
nach Maß lies , tücht. Damenschneider,
Rheingauer Str . 5, Gth . Part . r.
Reparätu -ren u. Modern, brll'.gst._ _

Kostüme,
clefl., sowie eins . Kleider, n . Musen,
w. bei reellen Pr . in seschmackvoller
Ausführ . (tjaf . AMthstraße 14, 1.

Herrenhemden nach Matz unter
Garantie sür gnien Litz . sowicganze
Bra » t-2>» sstattunacn werden an-
, efcrtigt. (Beste Empfeslungen.)

Frau Mstsoi «,
SchwalbacherStraß e 42/H .<P art , l.

MZa- Slriimiift
Tagen angestricktu. gewebt. Arbeitslohn
vo^ 10 Pf . an. Wäsche » gestickt und
aurgeb., v. 5 Pf . an. Hüte , mod. garn.
v. 25 Pf . Alle Zutaten bill. Landarb .-
cheschält. Ke uza lle HL- tz-llenvogeng.

Hangsrihrige Direktrice fertigtDamen -Hüte.
Elegant . Billig.

Jloilernisiercn.
A «Sei lieidntr an ne 51 . L.

MichlM, Maiiiklitc.
L 'LL, . <»«-.

Äkassagen . «7 « «1,.
rarsoir , Sedanstr. 7, P.

8 .

Paula
Situ »eins CP
von 10—9 Uhr

Nerostratze 12»3 r. »am Kochbrunnen.

Masseuse LLL « .
Schwalbacher Str a sse 83» 2. _

Maniküre,
f Gesichtspflege.

Maria Hannig , Helenenstr. 18, 2
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Saa ?gaff̂ w" l/'
Elsgmtte Marnkure

Rheinstraße 56, 1, A «lele Ä'ogpnt.
Ragelpflege,GefichtSpfl.»Büsten»

pflege , « örperpfisae . Frisieren,
-̂ « rie Bfri! »vZ-, Albrechtstraße 13,1.

Ökkoitistia(Privatgeielirfe),
psycl »o -wiss « imehaf *5. g:e ?»äld . ,
WM " einzige hier am Platze,
beurteilt Idandtjpen unrl Handfläche,
Kopfformen , Gesicht u. Handschriften
nach der S.elire ( ieismann.
Sprei 'hitnnden tägl . nur für
bessere BSajnera nn :! Herren,
Frau Anna F ast , Scharnh.-Str. 10,1.

Berühmte Phrenologin
Anna Heilbad », MichclSberg26.J2

Phrenologin
Goldgaffe 16,1.  F rau s «ia  S clilegel.

Phrenologin
«it 17-j. Tätigkeit wohnt Sedanstr . 7,
WH. 1 r„ Frau Henni  Ri ohardt. B45v5

Berühmte Phrenologin
und Chiromantin für Herren u. Damen.
Hirschg ra ben 10, 2. Vlise Wo lf.

Km! SrrHMe WenoM!
Handliniendeutung , streng Wissenschaft! ,

für Damm u. Herren. BdaGlauelie,
Lang gaffe 48 . 2 , EL « Webergaffe.

Phrenologiri,
Zimmermannstr. 5, Hth. 3 St . 8 6411

Frau Jeliaiiaa Klepper.

Ptenslofin- AMiGiu
Maria Eiaenig , Hclenenstr. 18, 2 r.

Phrenologin.
Nur kurze Zeit. Frau Elise Cross,
Helenenstraße 11 1, morg. 11—10 abds.

Nur bis 1. April 1911 anwesend.

Verlegte
meine Polster - u. Tapezier -Werkstatt
n-crch Btramstratze 21!, am Bismarckr.
Das . Ausführung van Möbel - und
Botten -Polster , jed. Art . zu bill , Pr.

äUcli , IBavid.

Auskünfte,
Privat 6 Mk., geschäftliche 3 Mk.,
diskret u . gewrffenhsst , allevorts.

„Auskunftei Rasche". Berlin.
Gneifenaustraße 93. Fl 14a

tgigl ^ Darlehn , schnell, Ratcnrück-
zahlung. SelbstgeberOissner,

Berlin 58. Bell e-All ian cestr. 67. F55
Darlehn mit LebenSvsrffMerurrg.

Abschluß von 1000 Mk. an, kulant. Off.
Hrttptpostlag erk. 8 . 51, Amtl . 85362

Erstklassige
Wäsche - Vertretung.
Für den Platz Wiesbaden n.

Umgebung haben wir
ttnsere Vertretung

zu vergeben. Damen mit guten
Beziehungen zu besseren Kreisen,
die gewillt sind, sich eine
vornehme und lohnende

Existenz
zu verschaffen, wollen sich unter
Angabe von Referenzen melden.

Otto von Kamptz& Cie.,
Wäschefabrik, Merfeld.

Spezialität : Lieferung ganzer
Aussteuern an Private . F114

Witwe.
40er Iah ce. m. eigen. Haushalt , bittet
älter- gutsituierte Dame um 150 Mk.
Rückzahl. nach Ueberemkunft. Offerten
unter T. 351 au den Tagbl .-Verlag.

Erfindungen -Ms
gesucht zur Verwertung im In - und
Auslande . AüSarbeit . guter Jdeeir.

Technisches Bureau
für Patentwes ., Handel u. Industrie,
M . Martens , Kassel, Hol,enzollernstr .1

Ahnender BerdieM.
Für ärch. pvakkischsu. 100vfach be¬

wahrten Hotel - u , Hcüusstan-dartike'l
Vortrieb zu vergeben an solventen
Herrn od. Dame , welche Kundschaft
wwff. FaLr .-DireK , zu sproch. Mitt¬
woch Hotel Continental , 9—-10 morg.

Hch.Eickommen
für Sutiitti durch Kolportage einer
neuen Sache. Offerten unt.
H. 351 an den Tagblatt -Berlag.

Schriftlicher Nebenverdienst durch
Ndreffcnarb. Prosp . gratis . Jntn . Adreff.-
Burean L. ölunok, Hamburg 36. F63

Bestellungen
auf das

Viesbüdmer TsgdM
SS. Jahrgang

Murgeir- Abrnd-
AWMbr. H/Im# AWllve.

zum Preise von 7®  pfg . monatlich und S Ulk. vierte!,
jährlich, ausschließlich Bestellgebühr , werden jederzeit
angenommen ini Verlag „Tagblatt -Haus "Langgaffe 21,
in der Zweigstelle Bismarckring 2g, in den Ausgabe¬
stellen in allen Teilen der Ltadt und in den Zweig-
Expeditionen der Nachbarorte.

Das , .Wiesbadener Tagblatt" , das wöchent¬
lich rwölfrnal erscheint, ist nicht nur die ölteffe und
beliebteste Zeitung Wiesbadens , es ist auch das
gröhte , führende liberale Blatt Nassaus.

Der Vergleich mit allen anderen naffauischen
Zeitungen macht es jedem urteilsfähigen Leser deutlich,
daß das „Wiesbadener Tagblatt " nicht nur
von den besten Mitarbeitern , Korrespondenzen und
Telegraphen - Bureaus auf das pünktlichste bedient
wird, sondern daß es auch die weitaus umfang¬
reichste und dreiseitigste Zeitung Nassaus ist, daß
fein politischer Teil der ausgedehnteste und reich¬
haltigste ist, daß seine Parlamrntsberichle die
eingehendsten sind, daß fein Feuilleton den meisten
unterhaltenden und aktuellen Lesestoff bringt und im
lokalen und provinziellen Teil über alle beachtens¬
werten Vorgänge in 5tadt und Land schnell und ausgiebig
berichtet wird, "Auch Handel und Volkswirtschaft,
Gerichlssaal und Spiel und Sport werden ein¬
gehend bearbeitet. Die Hausfrauen finden besonders
viel Unterhaltendes und'Nützliches in seinen Spalten,
so alle Woche eine aussiihrliche Hanswirlfchaflliche
Rundschau, ferner Modeberichte, Artikel zur Frauen¬
frage :c. Ls dürfte kaum ein zweites Blatt in
Deutschland geben, welches für einen gleichen
Abonnementsvreis so viel Lesestoff bietet wie das
„Wiesbadener Tagblakt".

Das „Wiesbadener Tagblalt " hat 12 un-
rnlgellliche Sonder -VeUagen, und zwar: Die
tägliche Beilage „Der Roman " , die Beilage „Aml-
lichv Anzeigen ", die jeden Samstag-Abend er¬
scheinende volkstümliche Beilage „Der Landbote " ,
die Sonntags -Beilage „Wiesbadener Rurlrben ",
die „Verlofungsliste ". dis „Hauswirtfchast-
liwe Rundschau", die zwei i-rtägigen Beilagen
,,Unterst sltende Blätter !' ,,Illustrierte Rinder-
reitnng", die monatliche Beilage „Rlt -Naffan ",
ferner den „Tagblatt -Fahrplan " (Sommer - und
Winter -Ausgabe ) und den schmucken „Tagblstt-
Katender".

Das,,Wiesbadener Tagblatt " veröffentlicht die
ausführlichen Kurse der Frankfurter Börsr
in der Morgen -Ausgabe des folgenden , die
wichtigsten Kurse der Berliner und Frankfurter
Börse noch in der Avrnd -Auogabe desselben Tages.

Als Anzeigenblatt ist das „Wiesbadener
Tagblatt " durch seine weite Verbreitung und text¬
liche Reichhaltigkeit von anerkannt erfolgreichster
Wirkung und deshalb auch von jeher das bevor¬
zugteste veröffentlichnngsmittclWiesbadens und seiner
Umgebung.

Drr Verlag.

SllietHnatiker . Nieren - u Blaseri-
Leidende trinken alkoholfreien

BCxport -Apfelwcim
lierveahratiUc . Blutarme , Horz-
leidende , Rekonvalerz . finden nene
Urnft durch den Genuas von alkohol¬
freien Weinen , nament ). alhohohlfreien

Sssimos uml SSintsvein
ans der Kheioischen <*cinkelterei,

»»ehr . Wagner , Sonnenberg.
Telephon 8411.

Haupt-Niederlage zu Origiti alpreisen hei
Herrn E. König, Bierland !. Wiesbaden,

Uerrnnifiiil ::asse 7. Teleph . 3087.
Glaewei er Ausschank im 'Vegetarischen
Kurrestaur., Herinmühig ., v. 1. April
ab Schülerplatz , Hoteirestaur . Goldene
Ketto, Goldgasse , sowie in allen bess.
Hotels und Pest. ur«nts.

(hell u. dunkel)

Erstklassige

Original Pilsner
Dortmunder Union
Münchner Hackerbräu
Kulmbacher
Köstritzer Sehwarzbier

m

Isli ii I

Tägl . frische Füllung.
Reelle prompte Bedienung.

Bergsehlösschcu-Kellerei

Biergrosshasdlung.

Telephon 385 u. 725.
Man verlange ausf ührlich e

Preisliste . 29

zirka 500 Stück,
für jeden Bedarf,

Gele'genheitskauf,
früherer Preis

, B Mk. 8.50 bis 18 Mk.,
jetzt 4.50, ö.fO, 6.50,

__ jm 7.50, 9.50, 12 Mk.
e* I  Sckwalbaclior Str . 44, ! . St . (Aiiees .)

Ein Kmd
beffercr Herkunft gegen einmalige
Vergütung als Eigen gesucht. Näh.
im Tagb l.-Verlag . _ _Yp

Fürdreijährigen , gesunden , hübschen,
ehelichen , adeligenMnsafe©it
olteae Vermögen (blond mit dunkeln
Augen) werden vornehme liebevolle
Adoptiveltern gesnoht . Fllla
Dentschs Zentrale für Jnpnflfürsorge.

Merlin C . , Wallstr . 89.

Nasenröte 5592
verttz. „Bianca ". Gar . unsch. Z-ahI-r.
Anerk. Bertr . f. Wiosb . : Drog !, u.
Pars . Moebus . Taunusstr . 25. T. 2007

Sesehleekisl

Pollutionen , Mannesschwäche,
Bein- Krankheiten,

Haut-, Blasen-,Blln 33
auch alte u. schwere Fälle behandelt
ohne Berufestör. — Gute Erfolge. —
Malechs Kuranstalt „Carolus“,
Kais.-Friedr .-Ring 92 (Nähe Bahnh .).
Instit. f. Natur- u. eiektr. Lichlheilverf.,
Elektrother., Kräuterkur, Homöop. eie.
Sprühst. Wochent. 10-12,3-8. (Mäss. Pr.)
A.  Bei Frauenleidc » jeder Art

wende man sich vertrauensvoll an
Franziska Wagner , Albrechtstr. 3, 1.
Sprechstunden von 10- 12 u. 3—6 Uhr.

Da«

Wiesbadrnsr
Krsckerrhetm,

Adolfstrahr S. Hth . Part . ,
dicket um Zuwendung von altem
Hausrat : Möbel , Kleisungsstücke,
Wäsche, Hüte, Papier usw. Aus
Benachrichtigung durch Karte
werden btc Sachen abgeholt. Der
Traasport größerer Gegenstände
h-ck die Firma t . 8 -ttenms/er

, dankenswert r Weise kostenlos für
das Brockcnhcim übernommen.

frauEitlelöen
(25*}dfit. Erfahr .) Frau «.  Boettcher.
Krank, »rt a . M .» Ludwiastr. 29, 2.

erhalten Rat u. Auskunft
HjuStU in jeder Angelegenheit.

Frau IE!l *«i&,»«>tih " inke,
Michelsberg 32, 1.

Alle Damen
wenden sich rechtzeitig an Frau >. lnl « -,
Michelsberg 32, 1.

(Ter»titelt erhalt. Rat u. Behandl.
sL/lllllUl in Frauenleiden , sowie

gründl. Massage durch Greta Voll,
Wörthstraße 14, 1._ B 6151

finden freunbl. Aufnahme o-|lllUCU iLvililvi . -%-t
c, . ein. Hebamme . Strengste

Diskr . And, brieff. Rat in all. Fällen.
Krau Swart , Ceintunrdaan 1- 1,
Am ster dam. _ (Ka. 1560) F1 02

vermittelt reell Frau
Sarte Hohler,
Schachtstrabe 30, 1.WM

ranzen
Grösste Mswam
Billigste Preise

offeriert
als Spezialität

i . LÄrt,
Faulhrunnenstr

SSt. 403
lleparatureiK

ssg3ia ® ® a * s» a « aEB.

X Kohlen- X
Handlung

Karl Kutterer Nacht.
{A . gevrrli »^

empfiehlt alle Sorten Nußkohlen,
Holl . Anthrazit » Koto f. Zcn-
tralhcizung, Union -Briketts zu

den billigsten Tagespreisen.
Adelheidftraße 83.

Kerrrfvr. KSK7.

^ IJratenMt
abzugehen vorm, von 9—11 UhrJäuirihauii.

Prima CftnmcuthftIetlase
verzollt ab Konstanz nur an Wieder-
verkäufer per Pfd . 95—98 und Mk. 1.05,
auch Probekvlli gegen Nachnahme,

ji . Sc »;resber , Käse-Export,
Konstanz ._ F114 a

heiraten ncnnittelt reell
Frau We ' iB ft , Friedrichstr. 55.

Dawe,
Wwe ., ohne Anh ., Ende 40er , hübsche
Ersch., sehr Häusl -, m. etw - Vermög .,
fein . Haush ., w. m. alt . geb. Herrn,
l» g. Posit ., zwecks Heirat , in Verb,
zu tret - Rur crnstgem . Anträge zu
richten unter 2l. 316 a» den Tagbl .-
Verlag . Anonym zwecklos._

Bi . Ij,  ffliii ».
D . kl. M . weiß w. z. untersch.

Koduris-^nrsigon,
Vörlübungs-Anrsigsn,
llsirats - Knrsigsn,
Irsuör - An7.8 !stkm

in einfacher wie feiner Aus¬
führung fertigt die

L.Scftenenüerg’schs Hof-Buchdruckerel
Kontor : Langeasso 21.

MieslradeKSV

Acstailunqs-
3uftttut

Gslrr. Ueugebauer.
Dampf - Schreinerei.

Eegr. 1856.
Telefon Ul . 23

5argmaga;in
HchMUlbachsrstr. 36.
Liefe rant des « er einS
" für FeuerbebatttiNg.

'gS§T‘  Uebernahme von
Ueberführuuüm v«n und nach
auswärts mit eigenen Leichen¬
wagen.

Hüllt-,Harn-
und Blasenleiden (GefchlechtSl. ), auch
alt - Falle , QuMlderfiechtum . Borzügi . j
Erfolge. Diskr. Behandlung v. Nerven¬
schwäche d. Männer , Pollutionen usw.

Hoberi Dressier.
Kuranstalt f. naturgem. Heilweise. ! 1

Wörth str. 17, a.d-Rhckustr., 9—12 u.3—8.

Heute morgen5 Uhr ver¬
schied plötzlich unser liebes
Söhnchen

WMichen
im zarten Alter von 4 Mo¬
naten. 8 6471

Die tieftrauernden
Hinterbliebenen:

faraille Wh. Kuhn.
Bismarckring 31.

Die Beerdigung findet
Mittwoch, den 29. d. M.,
nachmittags4'/r Uhr, vom
Züdfriedhof aus statt.

Todes-Anzeige.
Verwandten, Freunden und Bekannten hiermit die schmerzliche

Mitteilung , daß unser liebes

Manchen
gestern vormittag S3/. Uhr nach kurzem, schwerem Leiden in ein
besseres Jenseits abgerufen wurde.

Wissbads». den 27. Mürz 191 l.
Zm Namen der trauernden Hinterbliebenen:

Friedrich Kchwar;, Schutzmann.
Die Beerdigung findet am Mittwoch, 29. März , 4 Uhr nach¬

mittags von der LeichrnhaUedes Südiriedhofe « aus statt.
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jlussergetuohtilieh günstige Jtaufgetegenheit für den fang!
Infolge Raummangel wegen Umbau

Extra billige flngefe ®te in

telitittjigpektt ,Portieren, Becken.
Serie I:

Jedes Fauster
— 2 Flügel

Serie V:
Jedes Feester

— 2 Flügel
m

5 Serien abgepasste Engl.Tüügarcllnen, nur gu te bewahrte Qualitäten:
/ar [ Serie II : I Aff I Serie III : ß ftr ] Serie IV : n

d Je ) I ^ Fen̂ r2 Flüge! I J*ies  Flügel V . Le ) | ^ i . iA

Zu herabgesetzten Preisen : ErbStÜSS StOfßS BßtfCfSClCCIl — BSrCÜlIßll«

Köper-Ronleanx, i jk > Köper-Vorhänge, i q -1  Axmiostcrvorlagen,17cI Veleir-Vorlagen, -rgr
einteilig . . . . Stück 1.80, lei ?!  j zweiteilig . . Paar 3.25, 2.75, LeVV  I gute Qualität , Stück 2.65, 2.10 le $ ¥$  j enorme Musterauswahl , St. 4.45, W 0 xlCF

FiMnch-GarisitBreii, | «pr
1 Posten

znriickgesekte Teppiche
in verschiedenen Grössen.

1 Posten
Läufer-Resten.Abschnitte.

Gelegenlieitskauf!

1 Posten Steppdecken, Bordeaux,
schöne Steppmuster , tadellose Verarbeitung,

Serie I : ! Serie II : Li n a
2-seitig Ia Satin, mit prima / / Ll  2 -seitig Seiden-Satin mit prima | | 1111
Füllung . Stück ® • * " I halbwoll . Füllung . . Stück He v V

2 Schals und 1 Querbehang
Garnitur 6.95, 5.75

Filztuch mit schön . Stickereien . .. ,
Stück 5.90, 4.50, vFeka x

EN—-A,m Itaj m.  Inlaid , Muster durchgehend, zum Teil Gr5asa ca. 150x200 200x250_ 200x300
JHpgii & lX6f mit ganz kleinen unmerklichen Fehlern , 9 .75 15 .25 18 . 75

gewähre ich ausserdem noch, trotz der billigen Preise auf sämtliche Artikel der

Teppich- und Mnen -ghteilung
mit Ausnahme von Linoleum, Wachstuch u. bereits herabgesetzten Waren.

Bedeutend herabgesetzte Preise in

Bettstellen , Matratzen , Bettfedern , Inletts , Matratzendrellen.
I Posten Bettstellen , welche im Lack etwas gelitten, teils bis zur Hälfte des bisherigen Preises.

W arenhaus
K42

Julius Bormass.
17

mä» «BB » « S85S» «8BW CTBES»
VjVv Vjy 'jy* Vf* vy*

Wiesbadener Fremden - Liste.
TU FFarmafoe, Fraiu Rierftner, London

Viffia Mercedes
ri® Fock, m. Frau, Schweden

Quisisana
Frage , N ., Frl . Reut ., Leipzig

Wühellma
Wöhetara

"wge, A., Frl . Reut ., Leipzig
Wilhekna

Friek, Oberlehrer, Kaisenslauitem
Goldene Kette

FrietHänder, Saa.-Rait Br ., Danzig
^ Taunushotel'■Frowein, jr ., Fabiikbes ., 0ml. Frau,
^Elberfeld — Acgir
Jochs, Erfelden — Römeribeng8
Suldner, Potsdam — Zum Landsberg
FttUasch, Kfm., Oatnbeng — Einhorn

w
Gailuba, Kommerzienrat, Bmeituau

Goldener Brunnen
Geatz, Kfm., Berlin — Grüner Wlald
Glüh, Hanau — Sonne
Goltz, Kfm., Kelsterbach, Taunushotel
Gpsling, Sir u. Lady, m.  Bedienung,

Englntnd — Roee
Gott lieb, Oberstem — Viktoriahotel
Gottechiling, Leutnant , RiesaWilhelms-Heilanstalt

Grebenüeim, Kfm., Erfurt .Zur Stadt Biebrich
Greift, Rentner, Stuttgart Taunushotel
Groediel, Frankfurt — Fürstenihof
Groos, Bürgermeister, OffenbachHotel Berg
Grütering, Kfm., RückershausenWestfälischer Hof
Grützsmann, m. Frau, BerlinNassauer Hot
Gru-nwald, in. Frau, KudowaSchwarzer Bock
Gukemus, Frl. Rent ., DüsseldorfVillla Gmndpair
Gundiach. Direktor, m. Fr BielefeldSchutzen hoi

11
Haac, Bremen — Palast -Hotel
Haaf, Bamberg — Bellevue
Ha-af, Drogeriebes., MünchenHotel Bellevue
Häuesenmianin, K£m, , Berlin , Royale
Hagem Kfm-. Dortmund, Taunushotel
Sagenbücher, KirchbergMetzgergasee 17
Hamm,, Wiesbaden - Zur Sonne
Hanke, Major a. L ., m. Fr ., Lem-

burg — Hotel Kaiserbad
Hanke, Kfm., Wien — Gr. Wald

3SHC
v. Haren, Kfm., Nymegen

Wiesbadener Hof
Haupt, Dr. phil., Düsseldorf

Rhein-Hotel
Hermann, Lehrer, Obemeidibuch

Rhein-Hotel
Helfenstein, Kfmi», Laut erb ach

Hotel Grüner Wald
Herbert , Oberlehrer J)r ., Kassel

Evaugel. HospizBenschßl, Bonn — Palast-Habel
Hees, Fn., Berlin — Hotel Bender
Hildebrand, Fr ., Elberfeld

Hotel Berg
Hoch, Professor, Lübeck

'Hotel Bender
Hoepfinger, Kfm., Offenbach

Hotel Reichshof
Hofpauer, Kgl. Hofschanspieler,

München — Taumus-Hotel
Holz, Kfm., Brüssel — Schw. Bock
Hoorn, Köln — Michelsbemg3

J
Jaeger, Architekt, Idar

Taunus-Hotel
Joehetsson, Schauten — Palast-Hotel
Joellmer, Kfm., Hamburg

Palast-Ho-tel
Josephsoa, Fr v Guttatadt

Englischer Hof

K
Hache, Rechtsanwalt, Wolitershausan

Europäischer Hof
Kaufmann, Fr ., m. Sohn, Berlin

Hotel Nassau u. Geeilte
Kaufmann, Kfm., Bad Dürkheim

Hotel AJleesaaä
Keller, Kfm., Frankfurt — Gr. Wald
Kennter , Kfm., Jülich

Wiesbadener Hof
Kjar, Kfm., Kopenhagen

Schwarzer Bock
Kindt , Oberlehrer, I)r., nt. Fr ., Bres¬

lau —- Kö derstras.se 40, 2
Kustein , Kr. Dr., Berlin, Bad Nerotal
Kiss&er, Hauptm u. Brigade-Adjutant,

Rendsburg — Gr. Burgnstrasse 14
Klein, Kfm., Köln — Goldene Kette
von Knesebeck, Oberleutn., Branden¬

burg — Taunus-Hotel
Köhrsen, Fl. Renitn., Kiel

Villa Hertha
Kougoroff, Fr ., Tiflis

Villa Germania
Korth , Fr . Regterungsrat m, Kind.,Wiesbaden — Villa. OSamd'a
Kreis, Oberpostassistemt, Fullda

Wieissenburgstrasse8, 2
Kreis, Frl . Lehrerin, Berthen

Hospiz zum heil. Geist

Krotoschm, Kfm., Berlin
„ Villa Bauschen
Krüger, Dr. mied., Dessau
Tr ... Hotel Berg
Krug Kfm., Hanau — Grüner Wald
Krumbügäl, Fr . Justizrat , m. Tackt..

Elberfeld — Pension Elfte
Kühne, Kfm., Höchstem

Hotel Nonnenhof
Küfmemuth, Kfm., Rotterdam

Wiesbadener Hol
Kunz), Kfm., Frankfurt

Bofceft Erbprinz
Kutzli, Direktor, Zürich

Residenz-Hoteä
Ij

Labisch, Kfm., Berlin: — PalasthoteJ
Lahmann, Weiseer Harsch
T _ . Villa Monbijou
Jjange, Fr . Kraegisgier.-Rht, Rostock
T Hotel BergLepper, Ingenieur, Honnef
t , , Hotel EinhornLeyser, Kfm., Krefeld — Gr. Wald
Licht, Eabrjkt ., Blankenburg
T. , T_, ^ Taunus-Hotri
Liaberg, Kfm., m. Fr ., Kassel

Pallast-Hotieä
Linke. Fxuu, Rentn ., Frankfurt a. M.

Schwarzer Bock
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Tager-Veranstaltungen. * Vergnügungen.
Äönigl . Schausviele. Abends 7 Uhr:

Die schöne Risette.
Residenz - Theater . Abends 7 Uhr:

Anertol.
Volks - Theater . Abends 8.15 Uhr:

Der Störenfried.
Kurhaus . 4 Uhr : AbonroemEs-

Konz-ert . 5 Uhr : .,Tee -Konzert im
,, Msinsacrle. 8 Uhr : Abonu-ements-

Konzert . ^
Wiesbadener Konservatorium für

Musik. (Nbeinstvahe 64.) 7 Uhr:
Vortrags -ALend.

Skala -Theater . Abends 8.1o Uhr:
Vorstellung. _ r r , „

Biovhou - Theater . Wi .helmstraste 8
iHotel Monopol). Nachm. 4.30-10.

Kinephou - Theater . Taunus,trotze 1.
Nachmittags 4—11 Uhr.

Walhalla -Rcstaur . 8 Uhr : Konzert.
Erbprinz -Restaurant . Täglich abends
- 7.30 Uhr : Konzert.
Deutscher Hof. Tägl . 8 Uhr : Konzert.
Aktuarius ' Kunstsalon. Taunusstr . 6.
Banger 's Kunstsalon, Luisewstr 4/9.
Kuustsalon Viktor. Wilhelmstrahe 60.
Kunstsalon Hotel Bier Jahreszeiten.
Unentgeltliche Rechts - Auskunft für

Unbemittelte in Nassau. Sprech¬
stunde nplan für März 1011:

f Herborn : Dienstag , 28., 9 Uhr.
» Häiger : Dienstag , 28., 11% Uhr.
? Eppstein : Freitag , 31., 1114 Uhr.

Niedernhausen : Freitag , den 31.,
12% Uhr.
Geheimrat Meher in Wiesbaden,

Goethestratze 3, 1, welcher alle
Sprechstunden abhält , ist zu brief¬
lich er Beratung der am Erscheinen
Verhinderten , namentlich von
Altersschwachen und Kranken, gern
bereit , vertritt auch Versicherte
kostenlos vor dem Schiedsgericht zu
Mesbaden und sorgt für deren
kostenlose Vertretung vor dem
Reichsversicherungsamt in Berlin,

Arbeitsnachweis in, Rathaus , unent
gelte. St -ellenvermittlung . Dienst
stunden von 3—1 und 3—6 Uhr.
Männer -Abteilung für alle Berufe.

' Abteilung für Gast- und Schank-
- wirtschaftsgewevbe für männliche
„ Hobelangestellte. (Auch Sonntags
- geöffnet von 10 bis 1 Uhr.) —

F-vanen-Abteil-ung , für weibliches
? Hotelpersonal , höh. Berufsarten,

Verkäufer innen , Die nstmädchen,
Wasch- u . Putzfrauen.

Arbeitsnachweis d. Christi . Arbeiler-
Bereins : Seeröbenstratze 13, bei
Schuhmacher Fuchs.

Die Bibliotheken des Bolksbildungs
- Vereins stehen Jedermann , zur Be
' Nutzung offen. Die Bibliothek 1
. sin der Schule an der Eastellstr.)

,st geöffnet : Sonntags von 11 bis
1 Uhr. Mittwochs von 5 bis 8 Uhr
und Samstags von 5 bis 8 Uhr;
die Bibliothek 2 sin der Blücher-
schule): Dienstag von 5—7 Uhr,
Donnerstags und Samstags von
5—8 Uhr ; die Bibliothek 3 sin der

* Schule an der oberen Nhetnstr .) :
* Sonntags b. 11—1 Uhr, Donners»
c tags und Samstags von 5 bis
v 8 Uhr : die Bibliothek 4 (Steiu-
' Masse9): Sonntags v. 10—12 Uhr,
’ Donnerstags und Samstags von
' 5 bis 8 Uhr ; die Philipp - Abega-
f Bibliothek si. d. Guteubergschule):
k Mittwochs und Samstags von
' 4 bis 7 Uhr.
LolkSleschalle, Hellmundstraße 45, 1.
' Geöffnet : WeÄtags von 12—9%
i Uhr ; an den Sonn - u . Feiertagen

von 10—12 und 214—8 Uhr.
Damen -Klub. E. B. Oranienstr . 15,1.

Für Mitglieder geöffnet von
morgens 10 bis abends 10 Uhr.

Berein für Kinderhorte . Täglich von
l 4 —7 Uhr, Steingafse 9, 2, und
' Meichstr.-Schule, Part ., Bevghort

auf dem Schulberg . Knabemhort,
Blücherschule. Johann - Ludwig-
Hort , Lehrstratze. Hilfskräfte zur
Mitarbeit erwünscht.

Berein Fraucnbildung - Frauen *
t studium. Lesezimmer : Oranien-
. strxrtze 15, 1. Bücherausgabe täglich
l von 10 bis 7 Uhr. Auskunft-Welle
: für Frauen - Berufe : Biebrich.
- Cheruskerstraße 9.

Verein für unentgeltliche Auskunft
über Wohlfahrts -Einrichtungen n.
Rechtsfragen für Unbemittelte.

. Täglich von 6 bis 7 Uhr abends,
Rathaus (Avbeits Nachweis), Ab
teilung für Männer.

Zentralstelle für Krankenpflegerinnen
; des Arbeitsnachweises für Frauen,

■l Abteilung 2 (für höhere Berufe)
i im Rathaus . Geöffnet von }49 bis

%1 und %3 bis Vs7 Uhr.
Verein staatl . geprüfter Ma,seure.

Krankenpfleger und , Herlgrhrlfen
Zentralstelle für kostenlose Aus¬
künfte . Jos . Kühl . W-v-rg. 44, 2
Geöffnet Mittwochs von 12—1 und
3—1 Uhr.

Krankenkasse für Frauen und Jung
krauen. Meldestelle: » tt 4 2

Gemeinsame Ortskrankenkaste. Melde
stelle: Blücherstraße 12.

V ' Nachrichten

Paulinenstift . 3.30 Uhr : Nähverein
Verein für Arbeitsnachweis . Nach-

nri-ttags 4 Uhr ; Versamml 'Un«.
Wiesbadener Krippen-Berein . Nach

mittags 6 Uhr : General -Bev-
sammlung!.

Wiesü. Fechtklub. 8—10: Fechten.
Fechtsport-Verein Wiesbaden (vorm.

Fecht.-Vereinig .). 8—10: Fechten.
Turnverein . Abends von 8—10 Uhr:

Kürturnen und Vorturnerschule.

Männcr -Turnverein . Abds. 8lo Uhr:
Riegenturnen der aktiven Turner
und Zöglinge. Rach demselben:
Allgemeiner Singabend . ^ .

Turngcsellschaft. 814—10, Uhr abend-
Riegenturnen der Aktiven, ». Zög¬
linge , sowie der Männerriege.

Rohstoff - Berein für Schuhmacher.
sE. G. m. b. H.) Abends 8.30-Uhr:
Ge neralve rsammlung.

Verein für volksverstänbliche Ge¬
sundheitspflege. E. B. Abends
8.80 Uhr : Bovtrog.

Stenographen - Verein Gabelsberger.
Anfänger -Unterricht : 149—10 Uhr.

G.-V. Wiesb. Männerkl . 814: Probe
Evang . Männer - u. Jünglingsvereni.

Abends 814 Uhr : Jugendabteilung.
Wiesb. Athletenklub. 8.80: Uebung.
Athletik - Sportverein . Abends 8.80

Uhr : Uebungsstunde. .
Evangelischer Arbeiterverein . MendS

814 Uhr : Zitherspielprobe.
Sprachenverein 1903. Abds. 8% Uhr:

Französische Konversation.
Gnttempler - Loge „Taunuswacht .

Abends 814 Uhr : Versammlung.
Blau -Kreuz-Verein . E. B. Abends

8.80 Uhr : Gcsangstundc.
Wiesbadener Esperanto - Gruppe.

Abends 8.30 Uhr : Sitzung.
Stenographen - Klub Stolze - Schreh.

9 Uhr : Vereins - v . Uebeungsabend.
Fortbildungsgrnppe Stolze - Schreh.

Diktat -Uebungen abds . 9—10 Uhr,
Stenogr .-Schule (Gewerbeschulgeb.)

M.-Ges.-B. Concordia . 9 Uhr : Probe.
Schubert -Bund . 9 Ilhr : Probe . ^
M.-Ge?.-Berein Union . 9 Uhr : Prooe
M.-Quartett Hilaria . 9 Uhr : Probe.
0)ef.-V. Liederblüte . 9 Uhr : Probe.
Krieger - u . Militär - Kameradschaft

Kaiser Wilhelm II 9 Uhr : Probe.
Krieger - n. Militär -Verein . Abends

9 Uhr : Gesangprobe.
M.-Ges. Verein Hilda . Abds.: Probe.
Kraft - u. Sportklub . 9 Uhr : Uebung.
Athletiksport - Klub Athletia . Gcgr

1892. Abends 9 Uhr : Uebung.
Kraft , und Sport - Klub Memcitra.

9 Uhr : Uebung.
Technischer Verein Wiesbaden . 9 Uhr:

Vereins -Abend. . .. .
Verb. Deutscher Handlungsgehilfen.

Kreisverein Wiesbaden . Abends
9 Uhr : Versammlung.

Stemm - und Ring -Klub Germania.
Abends 9 Uhr : Uebung. ' .

Jüdischer Jugend - Verein . Abends
9,15 Uhr : Versammlung.

Kaufmännischer Verein Mattiacum.
Abends 914 Uhr : Versammlung.

Radfahrer -Verein 1904. Soalfahre ^.
Bayern -Verein Bavaria . Probe.

8Versteigetungen
Versteigerung, von Mobilien uslu. im

Haufe RüdoShoimev Straße 12,
vorm . 9.30 Uhr. (S .- Tägbl . 146,
S . 10.) . , . .

Versteigerung von Mobilren usw. im
Häuf« Moritzstrahe 7, vorm. 9.30
Uhr. (S . Tagbl . M . 147, S . 7.)

Versteigerung von weißem u. ,farbigen
Oberhemden ustu. im Laden Lan^-
gaffe 25, vorm» 9,30 Uhr. {'
Tagbh Nr . 147, S . 7.)

versteigern «,» von Tafel - ü . Kaffee
fervicen, Gebrauchs - und Luxus»
«genständen aller Art ufw ., im
Läden Marktstraße 22, vormittags
9.30 Uhr. sS . Tagbl . Nr . 147,
S . 7..)

Versteigerung einer der Ehefrau des
Kaufmanns Friedrich Bennecke ge¬
hörigen Wohnhauses , . belegen an
der Wellritzstrahe 13, im, Zimmer
Nr . 60 des Kgl. Amtsg-ettchtsz Ab¬
teil . 9 , vorm. 10 Uhr. (S . Tagbl.
Nr . 124,, S . 9.)

Weinverstelgernng der Herren ,J.
Landau Söhne zu Bingen , nn
Hotel „Englischer Hok" ^ daMM;vormittags 11,30 Uhr. sS. Tagbl.
Nr . 131, S . 13.)

Fremden Führer
Kurium , Kochbrunnen,

Kolonnaden , Kuranlagen.
Königliche « Theater , auf

dem Warmen Damm.
Residenz - Theater , Luisen-

Volks - Theater , Dotzheimer
Strasse 19.

Walhalla - Theater , Mau
ritiusatrasse 1a.

König 1. Schloss , am Schloss¬
platz . Die inneren Räume täglich
zu besichtigen . Einlasskarten 25 TI,
beim Schloss-Kastellan.

Rathaus,  Schlossplatz 0.
Ratskeller  mit künstlerischen

Wandmalereien . , ,
Hauptbahn hof  am Kaiserplatz
Militärkurhaus Wilhelms

Heilanstalt  neben dem Königl.
Schloss.

Nassauische Landes - Bib-
1i o t h e k,  Wllhelmstrasse 24. Die
Bibliothek ist an jedem Wochentage
von 19—1 und 3—4 Uhr für die Ent¬
lehnung und Rückgabe von Büchern
geöffnet ; das Lesezimmer von 10—1
und 3—4 Uhr . Samstags wird um
5 Uhr geschlossen.

Altertums - Muse um,  Wilhelm
Strasse 24. An Wochentagen (mit
Ausnahme des Samstags ) von 11—1
und 3—ä Uhr, an Sonn- und Feier¬
tagen von 10—1 Uhr geöffnet . ’ Be¬
sichtigungen zu anderer Zeit sind
Friedrichstrasse L 1 Stiege , anzu¬
melden,

Bibliothek des . Altert ums
Vereins,  Friedrichstr . 1. Mon¬
tags und Donnerstags morgens von
11—1 Uhr geöffnet.

Staats - Archiv,  Mamzerstr . 64.
Städtische Ge mäldegajerJe,

permanente Ausstellung
des Nass . Kunst - Vereins,
Wilhelmstrasse 20, täglich , mit Aus-
nähme des Samstags , von lO.uQ bis
1 Uhr vorm, geöffnet.

Denkmäler:  Kaiser -Wilhelm-
Denkmal in den Anlagen a. Warmen
Damm, Kaiser -Friedrich -Denkmal auf
dem Kaiser -Friedrich -Platz , J ürst
Bismarck-Denkmal auf d. Wilhelms-
Platz , Waterloo -Denkmal auf dem
Luisenplatz , Bodenstedt - Denkmal
oberhalb der Alten Kolonnade,
Krieger-Denkmäler im Aerotal , auf
dem alten Friedhof u. aut d. Exer-
TiißrpliEUtz, Schiersteiner Str. ? (xustav-
Freytag -, Ferd .-Hey ’l-Denkmal in den
Kurantagen. an der Parkstrasse,
Remigius-Fresenius -Denkmal in dem
Dambachtal , Koch-Denkmal an dem
Speierskopf , Oramer-Denkmal auf
dem Schlossplatz und Schiller-Denk¬
mal in den Anlagen am Warmen
Damm, Nass . Landesdenkmal auf
der Adolfshöh« .

Protestant . Hauptkirche,
am Schlossplatz . Küster wohnt
Elllenbogengasse 8.

Die Pfarrbezirke der
Marktkirche - Gerne in de.
I. Bezirk : Sonnenbenger Strasse,
Taunusstrasse, Kranzplatz, Lang-
gassc, Markt-, Museum-, Frank¬
furter , Brerstadter Strasse. Zu¬
ständiger Pfr . Dekan Bickel, Luisen-
atrasse 34. — 2. B e z i r k : Scliwal-
bacher Sitr.j FriedÄch-, Wilhelm-,
Museutp-, Marktetraese u. der vom
Michelsberg begrenzte Teil der
Innenstadt , sowie der zwischen der
Frankfurter - und Bierstadter Str.
liegerwle Teil der Aussenstadt. Zu¬
ständiger Pfarrer : Pfr . Schitsaler,
Enrser Strasse 21. 3. Bezirk:
Der zwischen der Frankfurter,
Friedrich-, Schwalbacher-, Rhein- u.
Kaiserstoasse, sowie dem Geleise
der Staatsbahn liegende Teil. Zu
ständiger Pfarrer : Pfr . Beckmann,
Marktplatz 7. . (Die Grenzern . der
einzelnen Bezirke laufen mitten
durch, diie Strassen.)

Protest . Bergkirche,  Lehr-
strasse . Küster wohnt nebenan

Bergkirche - Gemeinde
Zuständige Pfarrer : Pfr . Veesen-
meyer, Pfr . Dr . Meimecke, Pfr . Grein,
Pfr . Dicht.

Protestant . Ringkirche,
oberhalb der Rheinstrasse . Küster
•wohnt An der Ringkirche 3, Part.

Ringkirche - Gemeinde.
Zuständige Pfarrer : Pfr . Weber,
Pfr . D. Schlosser, Pfr . Hahn, Pfr.
Merz, Pfr . Phüippi.

Protestant . Lutherkirche
an dem Gutenbergplatz. Der Küster
wohnt Sartoriusstrasse 10, 1.

Die Pfarrbezirke der
Lutherkirche - Gemeinde
Die Linie, welche die Gemeinde in
zwei Bezirke teilt , geht durch die
Oraniendtrasse über Kaiser-Friedrich
Ring durch die Waelandetrasse. Was
von dieser Linie nach Osten bis
Kaiiserstraese-Hauptbahnhof liegt, ist
1. Bezirk, was von dieser Linie nach
Westen bst Adelheidstrasse-Rüdes-
heimer Strasse liegt, ist 2. Bezirk. —
1. Bezirk:  Zuständiger Pfarrer:
Pfr , Lieber . — 2. Bezirk:  Zu¬
ständiger Pfarrer : Pfr . Hofmann.

Katholische Pfarrkirche,
Luisens tr . Den ganzen Tag offen.

Kathol . Maria hilfkirche,
Platterstrasse . Den ganzen Tag off.

Altkatholische Kirche,  Frie¬
denskirche , Schwalbaeherstr . Der
Küster wohnt Adlerstrasse 57v

Synagoge der Israel . Kul
tu « - Gemeinde,  Michelsberg
Kastellan wohnt nebenan . Wochen
Gottesdienst morgens 6.45 u. abends
5.30 Uhr.
y n a g o g e , Friedrichetras3e 2a. An
Wochentagen morgens 7 Uhr und
nachmittags 4.30 Uhr geöffnet . Der
Kastellan wohnt nebenan ..

Englische Kirche.  Geöffnet
jeden Tag von 10—12. Küster : Mr.
Ilutchison . Wohnung : Friedrich
sitrasee 29.

Personen des ersten, zweiten nnd
driiten Aktes:

Herr Frednich

Herr Henke

Herr Striebeck
Herr Döring
Herr Spiest
Herr Mascheck
Herr Weyrauch

Pierre, König von
Burgund . . . .

Graf Edgar de la
Tonrille, dessen
Freund . . . .

Cstarloit, Minister von
Burgr.nd . . . .

Graf St . Martin .
Ehevalier Ferrae . .
Herzog von Nanterre
Graf Arrois . -- -- - ■
B-rnard, Jägermenker Herr Ltton
Thomastus II ., Herzog

von Aquitanien . Herr Herrmann
Prinzessin Margot,

deüen Tochter . . Fr .Hans-Zoepgel
Habakuk. sein Adsutant Herr Andnano
Jeanette, eine Hirtin

ans dem Torfe
Beaussjour . . .

Seraphine,! Mädchen
Suzanne , ! aus dem

Louison, ^ Torie

Frl . Krämer
Fr !. Rehländer
Fil . Brandt
Frl . Kühne

Blanchê fBeaussjour Frl . Geister

D

Pagen . . Frau Crusius. Frl . Zanger
Rechne, eine Bäuerin Frl . Koller
Der Grostkneckt . . Herr Wutschel
Zwei Mägde Frl . Hettwer. Frl .Machold

... . . l . . . Herr Jordan
Komödianten^ . , Herr Bornträger
Eine Amme. . . . Frl . Mühldorfer
Kavaliere, Hofdamen, Pagen , Bauern,
Bäuerinnen,Kinder.Musikanten,Mädchen.
Erster Akt im Schlosse des Königs.
Weiter Akt: Ein Bauernhof im
^ Dorfe Beaufsjaur.
Dritter Akt: Im Schlotzpark des

Königs.
seit: Beginn des 18. Jahrhunderts

Der zweite Akt fvielt drei Wochen
später als der erste, der dritte ein

Jahr später als der zweite Akk.
Zwischen Vorspiel und erstin Akt tritt
keine Paus - ein; längere Pausen stnden
erst nach dem ersten u. zweiten Art statt.

Gewöhnliche Preise.
Anfang 7 Uhr. Ende etwa 9'/- Uhr.

Mittwoch, den 29. März , Wonn . 0:
Königskinder.

Donnerstag , den 39. Murz-, Ab. D.
Carmen . T,

Freitag den 31. Marz , Abonn. 1*
Glaube und Heimat,

Samstag , den 1. Aprrl , Abonn. C:
Die schöne Risette.

Sonntag , den 3. April , Abonn. A:
Ldhongrin.

luiiiaus zu Wiesbaden
Dienstag, 28. März.

Abonnements-Konzarta
de» städtischen Kurorchester».

Nachmittags 4 Uhr:
Leitung: Herr Kapellmstr. H. Jrmer.
1. Ouvertüre zur Oper „Die Nürn¬

berger Puppe“ von A. Adam
2. Chor und Arietta aus der Oper

Romeo und Julia “ von Ch. Gounod
3. Ungarische Tänze No. 15 und 28

von Joh. Brahms
4. Ouvertüre zur Oper „Dev Schauspiel-

direktor“ von W. A. Mozart
5. Fragmente aus der Oper „Der

fliegende Holländer “ B. Wagner
6. Ouvertüre zur Oper „La Traviata“

von G. Verdi
7. Duett und Finale aus der Oper

„Martha“ von F. v. Flotow
8. Kosakenritt , Galopp v. C. Mölöcksr

Abends 8 Uhr:
Leitung: Herr Ugo Aftern! , städtischer

Kurkapelimeister.
1. Ouvertüre zu „Rosamunde“ von

Frz. f ' liubevt
2. Einleitung zum 3. Akt und Kirmes¬

walzer aus der Oper „Herzog Wild¬
fang“ von S. Wagner

3. Larghetto von G. F. Händel
4. Finnlandia , symphonische Dichtung*

von J. Sibelius
5. Harfners Ahandsang von W. Kienzl
6. Phantasie aus der Oper „Der Frei¬

schütz“ von C. M. v. Weber
7. Militärmarsch von Rieb. Strausi
!. liriegsmaräoh von Rieb. Strauts.

Restdem - TdealrV.
Dienstag, den 28. März.

Dutzend- u. Fünfziserkarten gültig

Anatol.
Von Arthur Schnitzler.

Die Frage an das Schicksal.
Personen : , .

Anatol . Kurt Keller-Nebrr
Mar . . . . . . Walter Taug
4cx a .Gerty von Arloff

Episode.
Personen : , ^ .

Anatol . . . . . Kurt Keller-Nebri
Mar . Wal er Tank
Bianca . Theodora Porst

Ahschieds -Kouper.
Personen : „ . .

Anatol . Kurt Keller-Nebn
Mar . . . . . . Walter Tautz
Annie . . . . Stella Richter
Ein Kellner . . . Willy Schäfer

Anatois Kochzritsmorgen.
Personen:

Anatol . . . . Kurt Keller-Nebn
Max . . . . . Walter Tautz

.Aeil 's Hammer
Franz , Diener . . Theo Münch
Siach dem 2. Stück findet die größere

Pause statt.
Anfang 7 Uhr. Ende nach 9 Uhr.

Mittwoch, den 26. März : Tor große
Sftcttnc. ... .

d-en 3^ . März : SDc-ent
erlaiichter Ahnherr.

Freitag , 81. März : Das Konzert.
Samstag , den 1. April : Seiner Zeet

voraus.

Thentei r*rneerte

Königliche Kchürrspiel-

Dienstag . den 28. März.
89. Vorstellung.

42. Vorstellung im Abonnement « .

Die schöne Risette.
Operette in drei Akten und einem
Vorspiel von Dr . A. M- Willncr und

Robert Bodanzkh.
Musik von Leo Fall.

Personen des Vvrsp-ie-leZ:
Guiscard, König von

Burgund . . . . Herr Frederich
Reymond. der Sene- ,

schall der König» , Herr Striebeck
Risette, eine Hirtin

au» dem Dorfe
Bcausejour . . . Frl . Kramer

Bauern u . Bänerininen . Bewaffnete.
Spielt im Schlostpark des KönigsGuisoard.

Zeit : 18. Jahrhundert.

Wslks - The -tLev.
Dienrlag , den 38. März.

Der Störenkrisd.
Lustspiel in 4Aiifziigcnv.RoderichBtnedix.

Personen:
AlbrechtLonau,Stadt- .

syndikus . . . . Willi Magier
Thekla, dessen Frau . Fina Walter
Geheimrätin Secfeld,

Witwe, deren Mutter Lina Tötete
Alwine Weiß,Lonaus . n r ..

Mündel . . . . Eugenie Jakobi
pnbert Maiberg . . Erwin Marion
L-brecht Müller . . Map Ludwig
Graf Marrling . , . Paul Hoffiuann
Ehrhart , Gärtner in

Lonaus Diensten . Hans ovhenny
Henning, dessen Sohn

in Lonaus Diensten Arthur Rhode
Babette, Köchin in

Lonaus Diensten . Mara . Meilsch
Minnette, skammer-

jungier der Geheim-
rätin . . . . . Ma Martini

Ort der Handlung: Eine Provinzialstadt.
Anfang 8.15 Uhr. Ende gegen 11 Uhr.

! Mittwoch, 29.̂ ärzü^ Muttersegen

(Köinei Volksbühne .)
SEenfe abend 8 .1 » l ’üri

Auf allgemeinen Wunsch

£nsfspiel'Hbend.
Burlesken in 3 Abteilungen

Theater.
& Will »i"Imstrass «' 8

Hotel Metropole-
Programm:

Diensteg, den 28. März, bis
einschl. Freitag , 81. März 1911.
„Von B istia rach Kap Korse.“

Landschafisbild.
Ungar . Dmtt a. d. Opereite:

lVeihcriaunen,
Tonbild.

„Die vertauschten Kinder.“
Hie Befreiung
Molly Finoeys.

„Der König von Rom.“
(Mit dem kleinen „Fritzehen“

in der Titelrolle.)
Trinklied a. Mascagnis Oper:
Cavalleria rusticana.

Tonbild.
„Bewegte Verlobungsfeier.“

Ein Opfer Toistolinis.
Hurrah ! mein Erbonkel ist tot.

„Rosalie ist lebensmüde.“

Cafe Hahshurg.
Ab Märs IQII:

Gesang - Vorträge.
Caruso -Hensel , Jörn - Slesak etc.

mit Orchesterbegleitung.
Ab 1. April:

Calin Udila.
Der König der Violine

Hotel Erbprinz.
Heute u . täglich:

e=  Kotiert
des

Strand-Damen-Orchesters.
Mainzer Stadtthrater.

Vollständig umgebaut.
Direktion: Hofpat Mar KehvenS»

Telephon 263. Telephon 268.
Donucsstag , 80. März, abends 7 Uhr!
Gastspiel der Berliner Bühnenkünstlerin

Gls » Keitmann : F31
Der Kröerpelz.

In 4 Akten von Gerhard Hauptman».
Preise der Plätze rnsil . Billeitsteucr unb

Earderobegeb. v. Ks.bis Mk.4 .10-



4»

er>

-cu

u

KS

R

«
«

'S-»
qv
L

9

«
G

»

1*3’ «

J535B

a ; e

¥§
ä Ö

C ’6 'a>

tf . e *>
SU <U 3 ._

sl ^ u
LZO . —.
03  y4d L
« ^ c

uO

- "- 'Z ^ | =
.Ss B « |
^2  Z ^ L
CU*■ wO VOst

ß ß

ß
ct

«

s

e >B c -o u
:sn § l

*» ■ö c —
UP Ou rQj-~-CUftft m_» T *r s_»
«* as JT.

«t ® s e
*-* CO Vg' tt

5-»

. w

ga

c ^ s * ; cji ! ! a u -
o G ß «5 * o .TT ß Qu C5 cu

•*-» ß 5 3 vQ Ou' 'si<>Ou> J3
:ß -o ^ w ou ^ t cu iir

e

*©
ff

ß
o
JO

— w 3 _ ___
^ »u »u c> ^SU 53 <~n ev >-u . .—

K « g » " -5 g>

e ^ a e £ ’S

£  g oi. S -5-
ftSiLÄ s-
€0255
Vtöo ä ä

“ ~ K)- -
Q

uo

LS

öu ' o G> M

S, 5 Ä © f g
°ßg3"

OP
C

«5>
I

ä*  ru cuCU

; ss-

— ou Jh  t * ^
OÄ>I © S: 5

ß ß
- *u i

£ >*

S©

ß r
B $3 3 t± ojt

I " f sä»
L o — 0

eß " - .I .S

" £ ft -v
§ B B ..S 2  !
e 3 § “„B I

O O tpO v
♦~* 2< ti ) ** i

*M > CS £ J
r->^ ,

03 -*-» j3 ^ arr .
^ S ÊT cs.
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B ĝ -s « .‘Sttf?

:W.

5 -«

i s 5
>ß ; •*—* <rrr

<3
L

3 CJ CU
L S„

‘ Itt
cu ^

' s ^33 3ßP ' ^ O

- - — ß
w -.' ß

.S * r->- SU

ZKßvQ uu
Q ^ *̂ 12 *s

:ß iß - ŜiS
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Nr . 148. Dienskag, 28 . März 1N11. SN. Jahrgang.

klbend -Ausgabe.
1 . Elcrit.

Kein Krieg in Ostasien!
Ter Humor der Weltgeschichte bleibt doch immer

der wirksamste. Am Sonntag hat der neue sranzoh-
sche Minister des Auswärtigen Herr Cruppr aus ernem
Empfangsabend der Presse in schwungvollen Worten
die Bedeutung einer l e i d e n s cha f t s l 0 se n Be¬
richterstattung  der Presse für die Erhaltung
des W e l t f r i e d e n s betont , Und zu derselben Zeit
veröffentlichte die Presse des mit Frankreich verbünde¬
ten Zarenreiches fenfattonelle Alarmnachrichten über
den unmittelbar bevorstehenden Ausbruch des Kriege»
mit China , an demselben Sonntag ernannte die Regte-
cuna des Zaren den Chef des Irkutsker Militärbezirks,
General Nikitin , zum Befehlshaber für den etwaigen
Chinakrieg . . ' „ . ..

Freilich , die Ernennung des Befehlshabers für
-inen Krieg bedeutet erfreulicherweise noch nrcht den
Ausbruch desselben , und trotz der von der rusnichen
Regierungspresse aus einigermaßen durchsichtigen
Gründen verbreiteten Alarmnachrichten , trotz der wirk¬
lichen oder angeblichen Beschießung russischer Grenz¬
wachen durch die Chinesen hat man m den d pwmai
scheu Kreisen während de» ganzen Zerlauf » de»
Kuldschakonfliktes niemals ernsthaft an einen Uber-
gana von der Sprache der diplomatischen Noten zu der
der Feuerzungen geglaubt . Auch rn der Politik gltt
das Wort? Man schreibt nicht lange Briefe , wenn^man
den Abschied gibt ! Ter umfassende Notenwechsel , der
im Laufe dieses Konfliktes erfolgte , ließ daraus
schließen, daß man mit dem Kriegsgedanken nur
spielte , um den Gegner mürbe zu machen. Bre ^.atim
Rußlands war immer die, genau so weit zu gehen, wie
der Gegner voraussichtlich zurückweichen wurde und
nur bei dem Konflikt mit Japan hatten sich die
Staatsmänner vom Newski -Prospekt hrerm verrechnet.

'TnfHf der Zopflräger ging aber wiederum rmmer
L5 » E I- WZ wie d°r G- Sn--oaym , gLilim 1 Umständen und ange-

des im Grunds !- ig- » « in -I- u-

SbÄ « - >!* ; « EfiXw « emf Sfiroitpri" oder wie Böswillige dies mterprette . en, „M
stieb , um öfter noch zu flieh 'n",
daraus gerechnet werden , daß ^der x,]  8
eine schiedlich-friedliche Lösung smden werde

Rack> den neuesten Meldungen aus Peking rann
dml? L » nm, ° « M als -utr -ftmd --
Tem „Reuter -Bureau ", zufolge hat da» An . wa
Amt der chinesischen Regierung dem russiMn G s
t-n in Peking die Versicherung gegeben , daß China
Forderungen Rußlands rückhaltslos bewilligen werde,
und diese Nachricht verdiente schon desyalb von vor . -
hcrein Glauben , weil dem Reiche der Miitte gat  feine
andere Möglichkeit blieb , als den russGen ^ md run
aen, die in der Note vom 16. Februar noch mit eini ^ r
diplomatischer Höflichkeit, m der Note vom 2a. Mar.

aber mit unverbüllten kriegerischen Drohungen im
Nichtbesolgungssalle zum Ausdruck gebracht worden
baren , nachzukommen. Trotz der militärischen Re¬
organisation . die der chinesische KriegsmlNister General
Jenlschang seit einiger Zeit m die Wege geleitet hat,
ist das Riesenreich der Mitte , das noch immer emen
Koloß auf tönernen Füßen darstellt , heute noch Nichten
der Lage, die Auseinandersetzung Mit fernem gefagr-
lichsten Konkurrenten in Ostasien 3N wagen , um so mehr
da die Staatsmänner in Peking wissen, daß sie rn die¬
sem Falle nicht auf die Unterstützung ihres „natürlichen
Bundesgenossen " Japan rechnen. können. Rußland
erntet jetzt dre Erfolge des ün dongen ^ ahre nilt dem
einstigen Rivalen abgeschlossenen Mandschureivertragss.
durch den sich das Zarenreich die Rückendeckung rn der
Mongolei schuf, während das Land der ausgehenden
Sonne sich die 'Südmandschurei und Korea sicherte. Lw
wird denn der russisch-chinesische Konflikt wohl oder
Übel damit ausgehen , daß der Kuldschavertrag . den das
Zarenreich vor jetzt gerade dreißig Jahren mrt Waffen¬
gewalt erzwang , unverändert verlängert  wird,
und daß Rußland seine angeblich nur Wirtschaft
siche D u rchdringung  der D s u n g a r e t, des
unmittelbar an Russisch-Turkestan angrenzenden nord¬
westlichen Teiles der Mongolei , unentwegt s o r t s e tz t.

Einer Beantwortung bedarf noch die Frage , wes¬
halb beide Teile , Russen wie Chinesen , den Konflikt so
auf die Spitze trieben . Die Frage ist unschwer zu be¬
antworten . Ten Politikern des Zarenreiches kam es
nach der schweren Schlappe in Ostasien im Kriege gegen
Japan vor allem auf die Wiederherstellung des
P r e st i g e unter den Völkern zwischen dem Schwarzen
und dem Gelben Meere an, und der Ministerpräsident
Stolypin , der seine schwerbedrohte Stellung nur im
Kampfe nicht bloß gegen den Reichsrat , sondern auch
gegen die Duma zu' behaupten vermag , hat em be¬
sonderes Interesse daran , gerade jetzt dem Zaren einen
greifbaren Erfolg  seines Programms der „natio¬
nalen Politik " darbieten zu können. Die ^Pekinger Re¬
gierung aber sieht sich den gleichen « chwierigkeiten
gegenüber , denn unter den Forderungen der .jung-
cf! i liefen,  die immer stürmischer auf der Einlösung
der konstitutionellen Verheißungen bestehen, rangier:
NN erster Stelle die Integrität EhiNNs . (Äernbe
deshalb aber ist der jetzige Rückzug des Waiwupn nur
als ein Aufgeschoben, nicht als em Aufgehoben anzu-
stllen und die Stimmung rm Reiche der Mitte laß:
darauf schließen, daß in diesem Konflikt noch lange
nicht das letzte Wort gesprochen worden ist. Wer die
Zeichen der Zeit beachtet, der muß befurchten, daß aus
der Saat , die heute in Ostasien gesät wird , dereinst eine
b l u t i g e E r n t e aufgehen wird.

M . Berlin , 27. März . Tie Bewilligung  der
im russischen Ultimatum an China gestellten Forde
rungen soll im Laufe des heutigen wages nach Peters
bnvg testgraphisch mitgeteilt werden . Eme offizielle
M Iduna darüber, daß . die chinesische, Regierung sich, m
Miem Sinn entschlossen hat , liegt lner zwar noch nicht
vor aber da ihr kaum eine andere Wahl übrig bleibt,
dürste , es zu Weiterungen nicht kommen. Auf Unter-

stutzung  seitens dritter Mächte kann China den Um¬
ständen nach nicht rechnen, denn den Mächten sind die
russischen Forderungen schon seit mehreren Wochen be¬
kannt . ohne daß seitdem von irgendeiner Seite zu-
g n nsten Chinas etwas geschehen wäre.

Chinas Erklärung.
rvb. Peking , 27. März . Es wird von chinesischerSette

offiziell erklärt , daß die Antwort aus die letzte Rote der
russischen Regierung in einem höchst versöhnlichen,
nachgiebigen Tone gehalten sei. In der langen Antwort¬
note ^werden die von der russischen Regierung ausgestellten
Punkte in unzweideutiger Weise angenommen  und es
wird der Versuch gemacht, die früheren Antworten der
chinesischen Regierung durch den Nachweis zu rechtfertigen,
daß sie sechs Punkte bereits zugestanden habe.

Die „Londoner Eve .ming Times " meldet : Eine Pri¬
vatgesellschaft in London erhielt folgendes Telegramm aus
Pekina : Ein Kurier traf aus Kaoch ein, welcher die Mit¬
teilung überbrachte , daß der Versuch, eine Karawane durch¬
zubringen ohne Erfolg blieb . Eine große Mrlrtar-
Kolonne  von Russen, bestehend aus Infanterie , und
Kavallerie marschiert auf Jly . Sie ist schon aus chine¬
sischem  Gebiet . Der Befehl führende Offizier weigerte
sich entschieden, die Karawane durchznlaHen. Hier , besteht
die feste Überzeugung , daß ein Scharmützel mit den
Russen  die Folge sein muß.

Preußischer Landtags
AbgeovLneLenhau ».

(Fortsetzung des Drahtberichis in der Moraen-AnSgabe.; .
$ Berlin , 27. März.

In der fc>rtgefetztcn dritten Etatslesnng spricht zum
Kultusetat

als letzter Redner noch
Abg . Pachnicke (Vpt .) : Wir wünschen nicht, daß der

Aktion für die Jugendpflege der Stempel der Parteipolitik
aufgedrückt wird . Die Sache der Jugendpflege ist eine viel
zu gute , als daß sie dadurch in Meßkredit gebracht werden
dürfte . Halten sich die Bestrebungen in den Grenzen , die
ihnen aus sachlicher Notwendigkeit gezogen werden müssen,
will man eine körperlich leistungsfähige , sittlich tüchtige,
von Vaterlandsliebe erfüllte Jugend heranziehen , so kann
durch ein Zusammenwirken der Kräfte sehr viel Gutes ge¬
schaffen werden , aber auch nur dann , wenn man diese
Grenzen einhält . Wir schlagen vor , daß auch der

Zentralstelle für Volkswohlfahrt
ein gewisser Einfluß hierbei cingeränmt werden möge.
Diese Zentralstelle hat sich in ihrer ganzen Wirffamkeit
auch nach dem Urteil anderer Parteiangehöriger bewährt,
sie hat sich parteipolitisch einwandsfrer gehalten und dar?
den moralischen Anspruch darauf erheben , daß in dom
Augenblick, wo für die von ihr bisher verfolgten Zwecks
eine erhöhte Tätigke -ii aufgewendet wird , sie nicht plötzlich
ausgefckÄ'ltet wird , sondern mitbeteiligt bleibt . Um eine
Kontrolle ansü 'ben zu können , verlangen wir eine Denk¬
schrift in welcher die genehmigten Beträge au'sgefnhrt
werden sollen. Der Redner bringt dann ostpreußiiche lokale
Beschwerden vor . Die Gründungen von Forschungs-

ftniUctas.
(Nachdruck verboten.)

pariser Mobeu.
„Sein oder Nichtsein ?" Diese liessmmge Frage , ,dw

schon Hamlet bedrückte, dürste auch Wr nrancher v «rgmn
Modedamen schlaflose Nächte bereitet hab .n . Wird ,

bilden , die nach kurzem Dasein rn das W ‘ § m
heit sinkt, ist es vornehm , sie anzulegen oder ) • * J
dies beschäftigt die durch ToilettenangelegestMtm ^n
ohnehin vielgepla 'gte Pariserin , und noch- rst reine .
daraus ersotgt-

"Wohl noch nie hat eine neue Mode
teresse erregt und sind Ansichten ernande ^^ ^ Mnen. der(Z' . s lßr
gewesen. Eine Anzahl d̂er fernsten ^ '̂Eanqebend
Couturiers und Couturic-res , die so»! „ »̂nrsaewand be-
gelten, erklären, daß sie sich me Zu .̂ ivünscht« .
kehren würden, und datz. falls ihre fft  tz d̂eurdcn , und dag, bedeu-
sie sich an andere wenden mußten , wahrenvne W all •»*'8'- ; ' rvin,
tende es leidechchastlich verteidigen. I mt  in
dessen Wiege übrigens nicht rn Par s ' Wngen-
Frankrerch gestaüden, und desten wenig ron /
der Name in Wirklichkeit„MrnVaum « ^

So muß man denn vorläufig dr Frage ^ Uuto-
teff-en. denn wer wird es wagen , zu entscher ,
ritäten sich nicht einigen kömr« ^ und nc<̂  wenig,
artigen Sache . Z» sehen sind dic i ©najic in den
s,E die MwmeqNWs « dre sie Mt sicher

olsoanten Schneideratelrers vorsühren , daß man sich bci-
bekehren möchte, legen sic berserle, wenn sie, nur

dem ebenen Äl 'chmack gehorchend, nach Hause wandern.
' fxbxiaenß  sind eimge bedeutende Hauser rus Extrem

aeaanaen und haben Kleider heransgebracht, die unten vrcle
Meter 'im Umfang haben . Zwischen diesen beiden „^ dealen
wird wohl der Mittelkurs innegchattcn Werden und eine
aewiffe Engigkeit vorwalten , die genügt , um das „Frou-
kron " unserer Röcke zu verhiüdem , aber nicht soweit geht,
um ^die freie Bewegung zu beschränken.

Tunikas werden modern blechen, der Hosenrock tragt
schon dazu bei, und wird man sie sowohl ans durchsichtigen
als aus fcllen, lwber leichten und Weichen Geweben Herstellen.
Ebenso behalten tvir , obgleich manche erklären , seiner über-
driilsta zu sein, den Trottenr , das Morgen -Straßenkostum.
Doch werden die Jacken kürzer und kürzer , bis wir zu un¬
serer alten Liebe zurückkehren, die ewige Jahre verschwun¬
den war , dem Bolero . Einige Häuser zeigen bereits,
Modelle darin , die meist mit Kuövstn garniert smd. dre
überhaupt für Tailleurs eine sehr groye Rolle spielen , hau-
ia ihren einzigen Ausputz bilden . Doch werden auch
lil^leus und Soutache noch viel verwendet . Emen großen
Erfolg haben für die Tailleurs die Seidenserges . dw leicht
sind, sich nicht drücken, die Formen erkennen lassen und ele-

^Währeudstnerseits der Versuch gemacht tvird, orienra-
lösche Gewänder bei uns einzuführen , kehrt man anderer-
s-its zum B ' edermeiergenre zurück, indem man dem ?>nchu
einen Platz in der Toilette einräumt . In emer Form oder
d-r anderen erscheint es bei einer großen Anzahl vori Ge¬
wändern ' und bildet hin und wieder eine Llrt Verqmckung
mit der ebenfalls beliebt bleibenden Wpamschen Schärpe,

indem man cs mit langen Enden ausstattet und diese in
verschiedenster Weise drapiert.

Unter den Frühüngshüten können zwei Haupiarten
unterschieden werden , die großen , sogar recht großen Jtc
laden womöglich noch weiter aus , als dies schon bisher der
Fall war —,"die vorn oder an der Seite ausgeschlagen sind,
und die kleinen, deren ganz schmale Ränder kaum sichtbar
werden , und die gleich einer Mütze aus dem Kops sitzen.
Man nennt diese denn auch Bouncts . ?lus allen möglichen
Stoffen werden sie gefertigt , Stroh , Tasset , Roßhaar , ganz
aus Blumen , mit Samtköpfen und Blumenrändern usw.
Daneben sieht man d' e Turbans , deneii der Hosenrock eine
doppelte Berechtigung gibt , die Drei -, die Zweisprtz. wenn
die Hüte klein oder vielmehr schmal sind, dann zeichnen sie
sich durch ihre Höhe aus , sie haben runde oder viereckige
Calo !ttes , die den Himmel bedrohen , spitze und schmiegsame,
die gleich Wie bei einer Zipfelmütze sich nach der Seite
neiaen . Oft genug zeichnen sie sich durch ihre Wunderlichkeit
ans und die Zeichnungen , welche sie wiedcrgeben , werden
in späteren Jahren als Karikaturen betrachtet werden.

D ê großen Hüte werden meist mit Riesenfedern , dre an
jeder Seite , d. h. deren einzelne Federn , eine Breite von fast
einem halben Meter haben , oder mit enormen Blumen
garniert . Aber auch zierliche kleine Blümchen bilden
Girlanden oder einzelne Tuffs , viele Rosetten und Band-
Meisen kommen zur Verwendung , kurz, alles dient als
Ausputz . Samt , der eigentlich dem Winter Vorbehalten
sein sollte, findet nicht nur zuur Füttern der Krempcli,
sondern auch zur Garnitur oder selbst als Kops sehr viel
Benutzung , und es ivird dies auch im Sommer so bleiben,
wie überhaupt Samt die leichtesten Kleider zieren , kurz, das
Material xnr excellence sein soll, fiat man doch sogar
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instituten seitens - er Kaiser-WAHekm-Gesellschaift begrüßen
wir auf das wärmste, wünschen aber, daß solche Forschungs¬
institute auch kleineren  Universitäten angegliedert
werden. (Beifall bei -der Volkssmrtei.)

Es folgt der
Etat der Eisenbahnverwaltung.

Mg . Goebel (Zentr.) empfiehlt der Eisenbahnver¬
waltung die oberschlesischeGaskohle.

Abg. vr . Schröder-Cassel (natl.) ersucht um Ausgleich
der Gehälter der Beamten der preußischen Eisenbahnen mit
denen der Reichseisenbahn.

Abg. Wenke (Vpt.) bringt Beschwerden über Härten
der Anwendung von Ausnahmetarisen vor.

Abg. v. Hennigs-Techlin (kons.) hofft, daß die
Assist ent -onfrage  im nächsten Jahre geregelt wer¬
den wird.

Abg. Di\ Friedberg (natl.) : Wir sind entschieden da¬
gegen,  Laß , um das Ei 'senib -ahniextraordina-
rinm  auf der geforderten Höhe zu halten, dem Volke
neue Steuern  auferlegt werden.

Minister v. Breiteubach: Die Antwort hierauf muß ich
dem Finanzminister überlassen. Wir würden uns jeden-
Ms gegen eine-VerWrzung des Extvaordinariums sträuben.

Ein Schlußantrag wird angenommen.
Es folgt

der Etat der Bauverwaltung.
Abg. v. Arnim-Züsedom (kous.) wendet sich gegen

einen Beschluß des westfälischen Provinziallandtags , der
sich gegen die Einführung des Schleppmonopols auf dem
Dortmund-Ems-Kanal ausgesprochen hat.

Minister v. Breitenbach: Die Majorität dieses Hauses
hat sich seinerzeit für Einführung des staatlichen
Schleppmonopols  ausgesprochen , weil nur durch
eine einheitliche staatliche Leitung eine Ausnützung und
ein gedeihlicher Betrieb dieses Schleppdienstesmöglich ist.
Daher werden wir auch dem Wunsche, das Schleppmonopol
nicht einzuftrhren, nicht entsprechen. Im übrigen steht die
Staatsregierung aus dem Standpunkt, daß sie den Bau des
Kanals bis nach Hannover anszuführen hat, wahrend der
Bau der Häfen den Gemeinden obliegt. Dieser Standpunkt
wurde von allen Gemeinden gebilligt, nur Hannover
machte eine Ausnahme. Eine Verpflichtung, einen zweiten
Hafen für Hannover zu bauen, liegt nicht vor.

Mg . v. Woyna (sreikonf.) begrüßt es, daß die Aus¬
sichten für ein Zustandekommen der Schiffahrts-abgaben sich
gebessert  haben. Auch er halte am Schleppmonopol fest.

Mbg. Schmedding (Zentr.) : Das Schleppmonopol
würde für den Dortmund-Ems -Kanäl eher schädlich als
nützlich sein. Die Provinz Westfalen hat die Garantie für
den Dortmund-Ems-Kaual nur unter der Bedingung der
Nichteittsührung des staatlichen Schloppmonopols über¬
nommen.

Abg. Leinert (Soz.) : Der Kanal muß unbedingt bis
Magdeburg fortgesetzt werden.

Es folgt
der Justizetat.

Mg . Bartscher (Zentr.) wünscht eine Änderung des
Stempelsteuergesetzesim Interesse der kleinen Gewerbe¬
treibenden.

Abg. Dr. Mizerski (Pole) fordert bessere Ausbildung
der polnischen Dolmetscher.

Abg. Di\ Liebknecht(Soz.) kommt nochmals auf die
Moabiter  Prozesse zurück. Auch das Gericht habe an¬
erkannt, daß die umfangreiche Beweisaufnahme notwendig
war und nicht, wie behauptet, frivol von den Verteidigern
hevaufbeschworen wurde.

Minister Dr. Beseler verweist daraus, daß in den
Moabiter Prozessen noch kein rechtskräftiges Urteil vor¬
liegt. Fm übrigen haben weitere Auseinandersetzungen
mit dem Mg . Liebknecht wenig Zweck, da wir uns doch
niemaös verstehen  werden.

Mg . Böhmer (kons.) bedauert, daß im Reichstag von
fortschrittlicher Seite der pflichttreue Gerichtshof im Becker-
Prozeß so heftig angegriffen worden ist.

Ein Schlußantrag wird angenommen, ebenso das
Etatsgesetz gegen die Sozialdemokraten. Damit ist die
dritte Lesung des Etats beendigt.

Nächste Sitzung Mittwoch 12 Uhr: Kleine Vorlagen;
Pflichtfortbivdnngsschulgesetz. — Schluß 6*4 Uhr.

D§rrtsch§s Reich♦
* Hof- und Personal-Nachrichten. Als Nachfolger des zu-

rückgetretenen Regierungspräsidentenv. Philipsborn in Han¬
nover wird in dortigen Regierungskreisen der Regierungspräsi¬dent Graf Berg  in Stade genannt. .

Graf zu Wartensleben,  der bisherige Landrat des
Kreises Wirsitz, der wegen seiner Duellafsairr bekannt wurde,
ist von den Stadtverordneten in Wirsitz einstimmig zum Ehren¬
bürger ernannt worden.

Der seit mehr als 16  Jahren auf dem Berliner Posten sich
befindliche russische Botschafter Graf von der Osten-
Sacken vollendet heute sein SO. Lebensjahr.

* Das Kaiserpaar in Venedig. Zum Tee auf der
„Hohenzollern" war gestern auch der großbritannische Feld-
marschall Viscount Kitchner geladen. Das Kaiserpaar hat
anläßlich der gestrigen nationalen Feier eine größere Reihe
Einladungen zum Tee auf der „Hohenzollern" um 5 Uhr
außer an die venezianische Gesellschaft auch an die Spitzen
der Militär - und Zivilbehörden mit ihren Damen ergehen
lassen. Der Kaiser überreichte hierbei deur Fürsten von
Udine den Schwarzen Adlerorden. Me Abfahrt nach Korfu
erfolgte heute in den frühen Morgenstunden. Die Ankunft
ist für Mittwoch  gegen Mittag vorgesehen.

* Dis Einnahmen der Reichs-Post- und Telegraphen^
Verwaltung haben sich im Februar d. I . auf 45 Millionen
Mark und in dem Zeitraum vom 1. April 1910 bis Ende
Februar 1911 auf insgesamt 636 Millionen Mark belaufen.
Berechnet man hiernach den Ertrag für das ganze Etats¬
jahr 1910, so ergibt sich fast genau der Etatsvoranschlag von
693 Millionen Mark.

* Der Bundesrat stimmte dem Entwurf für die Aus-
führungsbestimmungen zum Wertzuwachssteuergesetzvom
15. Februar 1911 zu, sowie dem Entwurf der zweiten Er¬
gänzung des Besoldungsgesetzes.

* Der Liberalismus in Bayern, über den zweiten
Delogiertentag der Arbeitsgemeinschaft der liberalen Kreis-
verbünde Bayerns rechts des Rheines, der am Samstag in
Schwabach stattfand, wird gemeldet: Es wu den zwei
Resolutionen gefaßt, in welchen 1. alle liberalen Vereine
aufgesordert werden, sofort in den Wahlkampf einzutreten.
Der Liberalismus stehe in einer Reihe von Wahlkreisen der
Sozialdemokratiegegenüber und werde diesen Kampf grund¬
sätzlich und energisch durchführen. Ter Hauottampf des
Liberalismus aber sollte der Übermacht des Zentrums und
seiner Verbündeten gelten. Im Kampf gegen den schwarz-
blauen Block, in welchen der Liberalismus in einheitlicher
Schlachtreihe hineiuziehe, müßten alle Freiheitsfreunde
eillig sein. Die zweite Resolution lautet : „An die beiden
liberalen Reichstagsfraktionen und an die Vorstände der
nationalliberaleu Partei und der Fortschritt! chen Volks-
Partei in Berlin richtet die SchwabacherTagung folgende
Aufforderung: Die liberal- Arbeitsgemeinschaft in Bayern
rechts des Rheins mißbilligt die Aufstellung liberaler Gegen¬
kandidaturen und den Kampf der Liberalen untereinander
und befürwortet ein gemeinsames geschlossenes Vorgehen
aller Liberalen durch das ganze Reich. Die Arbeitsgemein¬
schaft bittet die beiden liberalen Fraktionen und die Partei¬
leitung, in diesem Sinne tätig zu sein." Die erste Reso¬
lution wurde nahezu einstimmig, die zweite einstimmig
angenommen.

* Die Berliner Lustbarkeitsfieuer. Generalintendant
Graf Hülsen - Hasel er  hat sich als Präsident des
Deutschen Bühnenvereinsgegen  die Berliner
Lustbarkeitssteuer erklärt. Gerade in Berlin haben sich
seiner Menrung mach dis Theaterverhältnisse in letzter Zeit
dahin zugespitzt, daß die von den Direktionen zu tragenden
Lasten ständig anwachsen, ohne daß eine entsprechende Ver¬
mehrung der Einnahmen stattfindet. Eine Abwälzung der
Steuer auf das Publikum sei nicht allgemein durchführbar.
Es sei eine berechtigte Klage, daß die Eintrittspreise zum
Theater für einen großen Teil der Bevölkerung, der ein
lebhaftes Bedürfnis nach Bildung durch die Kunst habe, zu
hoch seien.

* Das Berliner Konsistorium und Pfarrer Jatho . Wie
die „Berliner Vo-Wzeitung" berichtet, ist den Berliner
Pfarrern vom Konsistorium folgender Erlaß zugogangen:
Nach einer im „Reichsboten" enthaltenen Nachricht beab¬
sichtigen-die Anhänger des Pfarrers Jatho in Cöln, Ende
dieses Jahres den Pfarrer R a d ecke aus Cöln nach Berlin
zu entsenden, der hier über den Fall Jatho sprechen wird.
Dazu soll eine große Kundgebung  geplant sein, zu
der sich der Deutsche Protestautenverein, der Berliner Union»

Sonnenschirme daraus herg-estellt, die, eine zweite
Bizarrerie , mit Pelzwcrk umrandet sind.

Blau und vor allem Grün sind die Farben , die als
besonders frühjahrsmäßig gelten, letzteres noch mehr als
ersteres, und nicht nur Kleider und Hüte zeigen es in einer
oder der anderen Weise, sondern auch die Strümpfe und
die Hwlbschuhe, die möglichst niedrig sind, um den Knöchel-
ring sehen zu lassen, der mit der Jupe -culotte mehr und
mehr Heimatsrechte erringt . Valerie.

Aus Kunst und Leben.
Klavier-Abende.

Zwei Vertreterinnen der Klaviermethode des berühm¬
ten Wiener Meisters Theodor Lcschetizky haben in diesen
Tagen hier konzertiert. Die eigenartige und in gewfsem
Sinn geniale Methode Leschetizkys hat dabei von neuem
Triumphe gefeiert. Wie viele unserer berühmtesten
Virtuosen sind nicht schon aus Leschetizkys Schule hervor-
gegangcn! PnderewAy, die Essipoff, Gabrilowitscĥ Mark
Hambour-g, Artur Schnabel — eine Reihe der stolzesten
Namen! Was allen diesen Heroen eignet, eignet — wenn
auch zurzeit noch in etwas bescheidenerem Matz — den
Leiden neuesten Wiener Heroinen, die sich hier hören ließen:
Kraft und Glanz einer bis zum innersten Kern methodisch
disziplinierten Technik; namentlich auch eine raffiniert aus-
gelüftelte Pedaltechnik; eine vornehme musikalische Auf¬
fassung; und ein ganz eigenartiger brillanter Anschlag:
dem „Fallen eherner Würfel auf samtnen Grund" vergleich¬
bar. Aber so gewiß alle diese Vorzüge dem Spiel des
Konzertvirtuofen zum Segen gereichen müssen und- hoch-
znpreisen sind, so braucht man. doch andererseits in dieser
Methode nicht so Etwas wie ein pianistifches Allheilmittel
zu erkennen. Die Erfahrung hat gelehrt, daß gerade die

Le-schetizky-Metho-de, deren Anschlag durchaus auf den gro¬
ßen Raum zugeschnitten ist, unter gewöhnlichen und Durch-
schnittsverhäUnissen zwar wohl den mechanischen Drill för¬
dert, aber nur allzuleicht zu einer Übertreibung im Anschlag
verführt: die „ehernen Würfel" sind -meist erkennbar; der
„samtne Urft ergründ" aber geht nicht selten in die Brüche;
und das gerühmte Pedalraffinement verkehrt sich oft ge¬
nug in verschwommeneHaltlosigkeit. Der eigentliche
geniale Nerv dieser Methode scheint sich doch immer nur
Auserwählten zu enthüllen.

So durste man denn einmal wirklich Berufene doppelt
wiMo-mmen heißen: die beiden talentvollen jungen Frauen,
die d-es Meisters Ruhm hier verkündoten: Frau Frida
Stahl - Spieß — eine geborene Wiesbadenerin. die
Tochter des allverehrten, jetzt verstorbenen Eymnnstal-
proscssors Spieß — und Marie L e s cheti zky, di- Gattin
des gegenwärtig achtzig Jahre jungen Meisters, die hier
früher schon als Marie Rosborska auftrat . Beide Damen
off-enibarten so recht den lebenskräftigen, großzügigen
Charakter der Lescheti-zky-Methode, die innerhalb der Baff¬
sten technischen Disziplin doch jeder Individualität ein
freies Sichansleben am Klavier verftattet.

Das Spiel der Frau Frida Stahl - Spieß  hat
mehr etwas Naturwüchsiges, Frisches, fast Derbes: es liegt
viel Rasse und Temperament darin ausgeprägt . Diese
Künstlerin geht gern aufs Große, Imponierende : Brahms
gigantische „Händel-Variationm " lagen ihr sicherlich ge¬
rade recht; im Vortrag der BeethovenschenD-Moll-Sonate
fanden sich Züge, die man nicht anders -als — beethovenisch
nennen kann; und Leschetizkys feurige Tokkata war ihr aus
der Seele gesprochen. Für das süßträumende Helldunkel in
Chopin schien mir da-gc-geu Kolorit und Stimmung minder
zutreffend gefunden.

Wenn Frida Stahl -Spieß in ihrem Auftreten und in
ihrer Haltung am Klavier etwas Sorglos -Unbekümmterics
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verein und der Berliner kirchlich-liberale Zentralwahlverein
zusammengetanhaben. Sofern diese Nachricht zutrifft und
die beabsichtigte Kundgebung stattsinoet, würden _wir in
dieser eine öffentliche Veranstaltung erblicken, wie solche in
dem Erlaß -des Evangelischen Oberkirchcnrats vom . 8.
Februar 1907, amtliche Mitteilungen Seite •23, als M i si¬
tz rauch gekennzeichnet worden find. Eine tätige Mit¬
wirkung bei dieser Veranstaltung müßten wir daher für
einen Geistlichen der evangelischen Landeskirche als durch
die Pflichten seines Amtes ausgeschlossen erachten, zumal
da es sich um eine Angelegenheit handelt, die noch in dem
gesetzlich geordneten Verfahren anhängig ist. Die Kund¬
gebung ist kennzeichnend für den engen Geist, de: im Ber¬
liner Konsistorium offenbar umgeht.

s. Der sozialdemokratische Kandidat für Bingen-Alzey.
Von den Sozialdemokraten wurde als Kandidat für die
kommende Reichstagswahl im Wählerkreise Bingen-Alzey
der Stadtverordnete und Redakteur Adelung  aus Mainz
ausgestellt.

* Zum Diebstahl im Reichskanzler-Palais . Die „Nord¬
deutsche Allgemeine Zeitung" schreibt: Ein hiesiges Blatt
bringt die in Hamburg erfolgte Verhaftung einer der
Spionage verdächtigen Persönlichkeit mit dem Diebstahl in
Zusammenhang, der kürzlich im Reichskanzler-Palais vorge¬
kommen ist. Der Verhaftete soll dieser Dieb sein und es
soll ihm auch ein Diebstahl att wichtigen  diplomatischen
Dokumenten zur Last fallen. Die Meldung ist u n r i cht i g ;
Jene Hamburger Verhaftung hat mit dem unbedeutenden
Pretiosendiebstahl ' nichts zu tun. Dokumente irgend¬
welcher Art sind im Reichskanzler-Palais überhaupt nicht
abhanden gekommen.

* Arbeiteraussperrung. Der Arbeitgeber-Verband für
das Holzgewerbe zu Hamburg beschloß die Aussperrung
sämtlicher Gehilfen mit Wirkung von Dienstag ab. Die
Akkordarbeiter sollen ihre Arbeit noch zu Ende führen. Es
kommen 4000 Arbeiter in Betracht. Bisher waren etwa
250 Arbeiter wegen Lohnforderungen und wegen Aner¬
kennung des paritätischen Arbeitsnachweises im Ausstande

V«rlam mt sches.
Von der Budgetkommission des Reichstags. In

der Budgetkomutission des Reichstags erklärte Staats¬
sekretär v. Kr derlei ! - Wächter  aus eine Abfrage, ob
es richtig sei, die Algscira -s - Akte  auszug -eben, daß
von einem Aufgeben der Mgeciras-Akte Leine Rede sei. Die
Akte sei geräde dazu -da, um zu verhindern, daß Marokko
von irgend einer Macht eingesteckt werde. Die Beobach tuu-
tu-ng der Bestimmung dieser Akte sei eine Forderung, die
sich als roter Faden durch alle Besprechungen ziehe. Der
zur Sprache gebrachte Fall des Eintritts Minderjähriger
-in die französische Fremdenlegion  werde das
Auswärtige Amt auf dom Wege der Reklamation verfolgen.
Es sei eine begründete Aussicht, den jungen Mann sreizu-
bekommen. Die französische Regierung habe in Berlin Mit¬
teilen lassen, daß sie bei der Rekrutierung der Fremden¬
legion wieder wie früher verfahren werde. Junge Leute
unter 18 Jahren sollen nicht angenommen, oder wenn ge¬
schehen, aus Reklamation freigegeben werden. Die fran¬
zösische Regierung hat auch ausdrücklich zugesagt, künftig
überhaupt joden einzelnen Fall, der zur Sprache gebracht
werde, zu prüfen und der Reklamation Folge zu geben,
wenn besondere Gründe dafür vorliegeu sollen. Mehr sei
gegenwärtig nicht zu erreichen. Zum Verzicht auf die
fromde Rokmtierung könne man die französische Regierung
nicht zwingen. Dazu gebe es kein Mittel, übrigens
ompfehke es sich nicht, die Frage des Kriegsdienstes in
fremden Ländern prinzipielle aufzuwerfen. über die Zu¬
stände in Portugal  äußerte der Staatssekretär aus
eine Anfrage, die Situation sei unerfreulich. Deutschland
habe wogen des Privateigentums der ausgewiesenen deut¬
schen Ordensschwestern und der anderen Deutschen Schwie¬
rigkeiten. Die bisherigen Vorstellungen waren ergebnis¬
los. Man erwäge deshalb, welche weiteren Mittel anzu-
wende-n seien. Die Vertretung des Reiches sei in guten
Händen. Der Geschäftsträger, der gerade in den Revo-
lutionstagen ointräf, nahm die ihm obliegenden Ausgaben
mit großer Sorgfalt in die Hand. Auch die Konsulats¬
geschäfte seien in guter Hand. — Ein sozialdemokratischer
Antrag, der eine Million für die infolge der Änderung des
Tabaksteuergesetzes  arbeitslos gewordenen Tabak-
arb-eiter verlangt, wurde gegen 4 Stimmen abgelehnt,
nachdem der ReichsschaHsekretär erklärte, im Vorjahr habe

zur Schau trägt , so repräsentiert nun Frau Marie
Leschetizky  die vollendete Grazie. Und so läßt auch
ihr Spiel ein graziös-belebtes und mit der feinsten Ele¬
ganz geschmücktes Empfinden erkennen: es liegt viel Phan¬
tasie und Laune darin ausgeprägt . Damit läßt sich vor¬
trefflich Chopin spielen. Und die B-Moll-Sonate dieses
Meisters war auch der Höhepunkt ihrer Darbietungen: hier
gab sie das Schwierigste mit schwebender Leichtigkeit; und
das gespenstig-vorWersau-se-Nde Frugale war geradezu ein
Meisterstück Poetisch-Phantastischen Ausdrucks. Viel Schönes
bot die Künstlerin auch in Brahms „Schumann-Variatio¬
nen"; das Schönste in den effektvollen Kompostti-onen
Leschetizkys. Weniger gut lag ihr Beethovens frühlings-
duftige D-Dur--Son«te: hier blieb der Vortrag nicht frei
von Willkür und einer gewissen vornehmen Kühle der Auf¬
fassung.

Nur die hervorstechendsten Züge in dem Spiel der
beiden Pianistinnen sollen hiermit angedeutet sein. Frau
Stahl -Spieß fand am SanM -ag im kleinen Kurhaussaal,
Frau Marie Leschetizky gestern im Saal der „Loge Plato"
(wo sie zum Besten eines S-tipendieufonds für das hiesige
Spangenbergsche Musikinstitut spielte) den uneingeschränk¬
ten Beifall der Zuhörerschaft. O. D,

* Königliche Schauspiele. Ms „Einsteheriu" für die
beurlaubte Frau Webus-Bleibtreu trat gestern ein Fräulein
Sand -ors  auf . Sie spielte die Rolle der Claudia in
„Emilia G-alotti" im wesentlichen mit gutem Gelingen und
erzielte besonders nach der Szene mit Warinelli nach
APPianis Tod lebhaften und wohlverdienten Beifall.

II . Frankfurter Oper. Man schreibt uns : Die Inten¬
dantur der hiesigen Oper sah sich veranlaßt, alle Unter¬
handlungen wegen des geplanten Gesamtgastspiels von
Richard Strauß ' „Rosenkavalier"  in ' Parts ab-
Mbreehen. Die Bedingungen, die der Komponist und sein
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« statt der bewilligten, 4% Millionen 6% Millionen für
arbeitslos geworden« Tabatarbeiter ausgegeben , dank der
Ersparnisse infolge des Abstrichs der Budgetkommission.
Zn diesem Jahre habe die Budgettommission nur IM 000
Mark gestrichen. Ws mit Rücksicht aus die verfügbaren
Mittel Kürzungen eintraten, sei die Zahl der Bedürftigen
sehr stark zurückgcgangen, weil sich die Arbeiter ernstlich nach
neuer Arbeit umsahen. Von Notständen in der Tabak-
indnstti« könne man jetzt nicht mehr sprechen, die Verhält¬
nisse seien i!m wesentlichen wieder normal. Das zeigten die
Ziffern der Tabcckeinifnhr und die Arbeitslosenstatistik. Es
wäre geradezu verhängnisvoll unfo den anderen Jndustrie-
arbeiten gegenüber nicht zu verantworten, wollte man
plötzlich, nachdem man die TabaWarbeiter von den Unter¬
stützungen entwöhnt hätte, wieder damit beginnen. Ein
weiterer sozialdemokratischer Antrag, der 460 OM M. für
die arbertslosAewoidenen ' Zurldh olz arberter  wer-
langt, wurde gegen drei Stimmen abgelehnt, nachdem der
Reichsschatzsekretär erMrte , nach den Berichten sämtlicher
BuNdesratsregierungen seien nur noch schr wemg Zund-
hölzarbeiter arbeitslos . Dies hätten auch die Zundholz-
fabriSanten durch Umfrage festgestellt. Zu Entschädigungen
sei kein Anikas dagegen wäre wohl eiUe Revision des Ge¬
setzes, insbesondere der Kontingentierungsvorichristen,
denkbar. Bei Titel „Allgemeine Fonds ", wobei sur ge-
| « tm « Ans gaben  1300000 M . geordert werden,
wird der Zentrumsanttag , Liesen Titel nieder aus eure
Million zu ermäßigen, aber unter einem neuen Titel 300 mu
Mark einzusetzen zur Förderung des deutschen Nachrichten¬
wesens im Ausland , angenommen. Minister des Äußern
v. Kiderlen-Wächter erklätte: Ein Unterschied hinsichtlich
der politischen Richtung der Informationen eiwholenden
PevsönKchkeitm werde nicht gemacht. Die Frage der
Trennung des auswärtigen vom inneren Machrichtendlenst
sei mehrfach geprüft worden. Ob eine solche Trennung
praktisch erscheine, sei fraglich. — In der Nachmittag
fitzung der Budgetkommission des Reichstags erklärte der
Reichsschatzsekretär zur V eterauen fürs orge:  Die
in den Etat mehr eingestellten 5 Millionen , die aus dem
Ertrag der Zuwachssteuer gedeckt würden, in vollem Uno
fang den Veteranen zugute kommen zu lassen, hielten sich
der BuNdesvat und der Reichstag unbedingt für ver¬
pflichtet In den neuen Ausfirhrungsbestimmungen ser der
Schwerpunkt ans die Unterstützungsbedürftitzkeit gelegt
worden Die frühere Beschränkung auf weniger als em
Drittel der Erwerbsunfähigkeit sei gestrichen und eine
Einkommensgrenze nicht eingeMgt worden, da sie m
manchen Reichsteilen den Veteranen nachterlrg sein konnte.
Diese Bestimmungen ließen dem wohlwollenden Ermessen
der Behörde einen weit größeren Spielraum . 80- bis
W000 Veteranen würden mehr bedacht. Die iM gesamten
Etat ansgeworfenen Beträge, einschließlich der rm Vor-
raüre weniger verausgabten einen Million , sollten den
Veteranen zugute kommen. Die Neichsfinanzverwaltung
trage auch eine polttifche Verantwortlichkeit dafür, daß die
Bestimmungen wohlwollend gehandhabt würden. Auch der
Reichskanzler sichere eine sachgemäße und loyale Anwen¬
dung zu.

Herr: «rrd Flotte
Adel und Bürgertum. Das große Frühjahrsrevire¬

ment vom 22. März bezeichnet, wie die „Mil .-Pol . Korr."
schreibt, erneut einen weiteren  Fortschritt auf dem Wege
der Abschaffung der völlig oder fast exklusiv-adeligen Regi¬
menter Es sind bürgerliche Leutnants ernannt (oder ver¬
setzt) itn 3. Garde-Regiment z. F ., rm Regiment Augusta,
tf der 3. Gardo-FeAdartillerie, beiden  1l >. Ulanen (in
siüllichau) und bei den 17. Husaren (in Braunschwelg).
Bei den neuen Genevalstäblerir stellt sich das Verhältnis
der Adeligen zu den Bürgerlichen auf 11 zu 12, bor den
jUt  Ausbildung neu kommandierten Oberleutnants und
Kriegsakademie-Absolventen von 25 zu 35. — Die oben er¬
wähnten bürgerlichen Leutnants sind vorläufig ^wolsi mihr

Non Zession anzusehen. Das Verhältnis der Adlig ,n
^den Büraetkichen im Generalstab ist ohne weiteres dar¬
aus erklärlich, daß dort die Fähigkeiten in erster Reihe maß¬
gebend sind und maßgebend sein muffen.

Deutsche Ko-ionie«.
Ein neuer Kolonialflandal ? Eine betrübende NachrM

kommt aus Daressalam . Die offiziöse '.Ostasnkam,che
Rundschau " veröffentlicht die f ^ rtung des HauMer-
fahrens wegen Meineids gegen v. Wächter,  den steiwer

;er Fürst ne r-Dvesden stellten, sind so größ« h»i-
do«b daß es eine Unmöglichkeit war , ihnen gerecht zu

m, — aber was zu viel ist, ist eben zu viel.
Ein energischer Protest Hüffens. ^ der Schimg ^ e.

«duetenhauses vom 21. Marz h die hohen

ftÄÄÄ geführt, um sodamr
eistunWN der Oper nach Ansicht Elender Kreff
nzulänglich zu bezeichnen, ferner hatte
0 viele ausländische langer a ^^ gend vertraut

m gejchlossen. „Und das I Hülfen, der über
- hierfür ist verantwortlich Herr - H ^
)inge entscheidet. Die Kapellmost s preußische Takt-
1zurück, sie wollen nicht als omgUch w M 1 ^
er angesehen werden." - IL Mne Demission ein-
calintendant Gras HulsemH , 1 nWt  angenommen
hi. die aber natürlich vom Kaff ^ der
e. Der Generalintendant ^ { den Konzertsaal
jl . Oper und des Schausp ^ ^ ilte
lönigl . Opernhauses zusa mehreren Stellen seiner^das Vorgegangene Mit. An mchwrc ^

w«» « . “ » ." SSLS StB «t b« «
i. du' ch tau« d « »°r (* ' ( * ( « tOttlen,
'}, daß er den Kaffer um ! Versammlung
: sich eine allgemeine CnttuM,g ^ Eben , bleiben!"
es wurde gerufen: "Aem, der Kaiser die
man dann bald darauf .■ ^ einziges lautes
issmdg nicht angenommen, eMMt - n: t ^

« • d -°«-

tretenden ersten Referenten des Gouvernements ; v. Wächter
war in dem bekannten Prozesse gegen den Herausgeber der
„Deutsch-Ostafrikanischen Zeitung " beschuldigt worden,
anonyme Briefe an den Herausgeber v. Roy gerichtet zu
haben, die den Verdacht eines Vergehens von ibm ablenken
sollten, und hat die Autorschaft abgÄeugnet.

Die Jubelfeierm Italien.
rrb . Rom, 28. März . Der König und die Königin

begaben sich gestern abend mit den Prinzen des König¬
lichen Hauses zu dem von dem Magistrat im Kapitol
veranstalteten feierlichen Empfang . Am Fuß der
Treppe des Senatorenpalastes wurde das Herrscher¬
paar vom Bürgermeister und den Magistratsmitglie¬
dern begrüßt . Tie Säle der drei provisorisch mitein¬
ander verbundenen Paläste waren von einer 6000 Köpfe
zählenden Menge angefüllt . Tie hervorragenden Per¬
sönlichkeiten der Politik , Verwaltung , Kunst, Wissen¬
schaft des Adels, das diplomatische Ktzrps, Offiziere
der Armee und Marine und zahlreiche Angehörige der
fremden Kolonien waren vertreten.

wb . Rom, 27. März . Auf dem ganzen Wege vom
Qnirinal zum Kapitol drängte sich hinter dem Spalier
der Truppen eine dichte Menschenmenge. Aus den
Fenstern und von den Balkonen wurde dem königlichen
Zuoe zugejubelt , in dem sich mit dem Königspaar der
Herzog von Aosta, der Graf von Turm und der Herzog
von Genua befanden. Nach dem festlichen Empfang
am Portal des Museumspalastes schritten die Fürst¬
lichkeiten die monumentale Treppe hinauf und betraten
den großen Saal , wo eine glänzende Versammlung
stehend der Majestäten harrte und sie mit stürmischen
Hochrufen bearüßte . Außer den schon genannten Per¬
sönlichkeiten waren die Bürgermeister von 69 großen
Provinzstädten , die ganze amtliche Welt , von den
Tomen nur die Hofdamen und die Damen des Annun-
ziaten-Ordens zugegen. Sobald die Ovationen ver¬
rauscht waren , ergriff der König unter andächtigem
Schweigen der Versammlung das Wort zu einer An¬
sprache, die mehrfach von Rufen unterbrochen wurde
und am Schlüsse beispiellos stürmische Beaeisterungs-
kundgcbungen hervorrief.

Tie Rede des Königs
auf dem Kapitol lautete:

„Auf dem Kapitol , von dem der größte italienische
Dichter prophezeite, daß es ewig sein werde wie Roni,
scharen sich heute um den König die freien Vertreter
des Parlaments und der Gemeindebehörden, das leben¬
dige Symbol der unauflösbaren politischen Einheit und
der örtlichen Freiheiten . Ich grüße Sie , indem ich
die Erinnerung wachrufe an die Denker, Helden und
Märtyrer , denen wir das Vaterland verdanken,. In
dieser Nationalversammlung entringt sich das Gelöb¬
nis , Italien immer fteier , glücklicher und geachteter in
der Welt zu machen. Unwiderstehlich glühen unsere
Herzen in der berechtigten Ungeduld, die nach einer
besseren Zukunft strebt. Man muß anerkennen, daß
nicht in kurzer Zeit die Wirkung langer in Spaltung
und Knechtung verlebter Jahrhunderte wieder gut zu
machen ist. Unser Land machte sogar noch eine un¬
glückseligere Epoche durch, als sie der florentmische
Staatssekretär Macchiavelli geschildert hat . Damals,
als man , weil es an Harmonie der Herzen ebenso fehlte
wie der Waffen, an Zucht des Charakters ebenso wie des
freiwilligen Gehorsams gegen die Gesetze, .dem besiegten
und gebändigten Italien jede Kraft des Gedankens
und jede militärische und bürgerliche Macht entriß.
Man muß den Blick auf die unglücklichen Tiefen rich¬
ten, um zu ermessen, welcher titanischen Anstrengung
die Nationalseele sich fähig zeigte, um das Los eines
erniedrigten Pöbels in das eines freien, ans seine
Rechte eifersüchtigen Volkes umzuwandeln . Ich ver¬
gesse in unserer mannhaften Bescheidenheit die Rolle
nicht, welche die Geschichte Italien zugewiesen hat . Sw
drückt im Zusammenschluß unglücklich getrennter
Stämme unantastbare Rechte der Nationen aus , die in

rufe, das Händeklatschen und die Hochrufe gar kein Ende
nehmen. Die Damen winkten mit den Taschentüchern, die
Herren streckten grüßend und beglückwünschenddie Arme
gegen ihren Chef aus . Graf HMsen-Häseler verneigte sich
immer wieder, und als der Beifall immer noch kein Ende
fand, machte er eine beschwichtigendeHandbewegnn«. So¬
fort herrschte absolute Ruhe, und der Generalintendant
sagte: „Ich danke Ihnen . Es ist einer der schönsten Augen¬
blicke meines Lebens." Graf Hülsen hat ein SchriMück
zur Einsichtnahme zusammengestellt, in dem er die Angriffe
KMchs im einzelnen widerlegt.

Kleine Chvorrik.
Theater und Literatur. Der Dichter Martin Greif

liegt hoffnungslos darnieder. Die Ärzte haben keine Hoff¬
nung. Greis steht im 72. Lebensjahr.

Bildende Kunst und Musik. Die Kunsthändler Louis
und Joseph D u v e en in New York, gegen die im letzten
Herbst ein Strafverfahren eingeleitet worden war , weil sie
die Zollbehörde durch zu geringe Wertangabe eingeführter
Kunstgegenstände in betrügerischer Absicht hintergangen
hatten haben sich des Betrugs schuldig bekannt und sind
zu einer Geldstrafe von je 10 000 Dollar verurteilt worden.
Dem Vernehmen nach ist der zivilrechtliche Anspruch der
Regierung aus 5 Millionen Dollar als Ersatz für nicht ge¬
zahlte Zölle auf 1200 000 Dollar festgesetzt worden. —
Gustav Mahlers  Zustand hat sich etwas gebessert und
gibt zu ernster Besorgnis keinen Anlaß.

Wissenschaftund Technik. Die „Deutsche Alpen-
zeitung"  beabsichtigt, um immer mehr Reisende m die
Berge zu ziehen, vor Beginn der Reisezeit , im April und
Mai dieses Jahres , in einer Reihe deutscher Städte Vor¬
träge alpinen JnhaÜs mft Vorführung von Lichtbildern
aus der Sammlung des Verlags Masten zu lassen.

Unabhängigkeit leben. Italien mit Nom als Haupt-
stadl gedeutet das ruhige Bestehen der Kirche neben .
dem Staat , der der Religion ebenso wie der Wissen¬
schaft volle fruchtbare Freiheit verbürgt . Dieses Wer!
unserer Väter , der Befreier unseres Vaterlandes , er¬
scheint nicht minder erhaben als das der beiden voran¬
gehenden Zeitalter Roms . Mein verehrter verewigter
Vater sagte in einer feierlichen Rede, daß unter den
majestätischen Überresten der alten Größe , die neue
Größe uns nicht bescheiden erscheinen darf ; die alte war
Kraft des Geistes der Zeit universal , die neue ist natio¬
nal . Zur ersteren gehörte das römische Italien , zur
letzteren das italienische Rom. Jene war der Ausdruck
der Macht, diese ist der Ausdruck des Rechts, und wie
jedes Recht, so ist das italienische Rom unverletzlich.
Italien , das sich der Unabhängigkeit des ganzen Volkes
geweiht hat , wird seine eigene Unabhängigkeit zu
wahren wissen, die das Erbe seiner ganzen alten und
neuen Geschichte ist, und wird durch Werke des Frie¬
dens zum allgemeinen Fortschritt beitragen in stetigem
Emporsteigen zu immer höheren Idealen . Es ist wie
eine Vorbedeutung , daß von so vielen Kaisern auf die¬
sem weltgeschichtlichen Hügel einzig und allein das von
dem ernsten Lichte der stoischen Tugend verklärte Bild
des triumphierenden Marc Aurel stehen geblieben ist:
dieses heilige Gnadenbild , der Kultus sittlichen und
bürgerlichen Gesetzes, dem unser Vaterland treu bleiben
will im festen Glauben an die Zukunft des Glückes und
Ruhmes ."

Sodann verlasen die Präsidenten des Senats und
der Kammer ihre Huldigungsadressen , die mit warmen
Rufen ausgenommen wurden . Von der Rede des
Bürgermeisters Nathan wurde besonders lebhaft der
Satz begrüßt , in dem. er aus das vorbildliche Leben des
Königs als Monarch und als erster Bürger Italiens
hinwies . Die ganze Versammlung rief : Es lebe der
König ! Es lebe die Königin ! Als die Majestäten den
Saal verließen und auf dem Rückweg zum Ouirinal
erneuerten sich die begeisterten Kundgebungen . Später
zeigten sich die Majestäten wiederholt auf einem Balkon
des Quirinals , um für die unaufhörlichen Huldigun¬
gen zu danken. Der herrliche Frühlingstag trug
wesentlich zu dem glänzenden Erfolg der Feier bei.

] Tie Eröffnung der Kunstausstellung.
hd . Rom, 27. März . In dem neuen Ausstellungs-

Palais fand heute die feierliche Eröffnung der Aus¬
stellung der schönen Künste statt . Zugegen waren der
.König und die Königin , der Herzog von Aosta, Graf
von Turin , Herzog von Genua ^ die Minister , die Prä¬
sidien des Senats und der Kammer , Uis diplomatische
Korps , die fremden Ausstellungskommissare, das Aus¬
stellungskomitee mit dem Grafen San Martina an der
Spitze und andere Würdenträger . Nach einer Ansprache
des Grafen San Martina , der den Wunsch aussprach,
das Ergebnis der gegenwärtigen Feste möge sein, alle
Italiener zu einigen, ergriff der Minister des Äußern
di ' San Giuliano das Wort . Er hob die Bedeutung
des Festes hervor und wies auf den Anteil hin , den die
Wissenschaftund die Kunst an der Einigung der Völker
habe. Er sprach den Souveränen und Staatsober¬
häuptern der vertretenen Nationen im Namen des
Königs , der Regierung und des italienischen Volkes
herzlichen Gruß und warmen Dank aus . Ihre Teil¬
nahme bilde eine neue kostbare Gewähr süx den Frie¬
den und den Fortschritt . Der französische Botschafter
B a r e r r e erwiderte im Namen des diplomati¬
schen Korps.  Nach der Beendigung der Reden
schüttelte der König den Rednern die Hand und unter¬
hielt sich mit den Botschaftern und den ausländischen
Ausstellungskommissaren, während die Königirr die
Damen des diplomatischen Korps begrüßte . Sodann
verließen der König und die Königin unter dem Jubel
der Anwesenden, während die Musik die National¬
hymne spielte, den Ausstellunasvalast , der nunmehr
für das Publikum freigegeben ist,*

Glückwunschtelegramme.
Das Telegramm des deutschen Kaisers.

■wb. Rom, 27. März . Das vom Kaiser Wil¬
helm  an König Viktor Emanuel gffandte Telegramm
hat folgenden Wortlaut : „Seiner Majestät dem König,
Rom. Tie Kaiserin und ich sind glücklich, Dir vom gast¬
lichen Boden Deines schönes Landes unsere aufrichtigen
und herzlichsten Wünsche auszudrücken, die wir mit
ganz Deutschland für Dich und für die befreundete
Nation zu der heutigen Feier des fünfzigsten Jahres¬
tages hegen. Wir nehmen den lebhaftesten Anteil an
der Erinnerungsfeier , die dem Werke Deines erlauch¬
ten Großvaters , des Schöpfers des Königsreiches und
der Einheit Italiens gilt . Wir bitten Gott , daß er all
feinen Segen auf Dich, Tein Haus und Deine Regie¬
rung ausbreiie und daß er stets feine mächtige Hilfe
leihe zum wachsenden Gedeihen und zum Ruhnie
Italiens Unsere herzlichsten Grüße der Königin.
Wilhelm I . K."

Das Telegramm Kaiser Franz Josephs.
wb.  Rom , 27. März . Der König erhielt vom Kaiser

Franz Joseph nachstehendes Telegramm : „Tie Feier
der Proklmnierung des Königreichs Italien gibt mir
Gelegenheit , Eurer Majestät meine aufrichtigen Glück¬
wünsche mit besten Wünschen für die Wohlfahrt Ihres
Landes darzubringen . Ich bin überzeugt, daß die enge
Freundschaft, die in so glücklicher Weife unsere
Staaten verbindet, dazu beitragen wird , wie in der
Veraangenheit , so auch in Zukunft ihre gegenseitigen
Beziehungen zu entwickeln, ein weiteres Unterpfand
zur Aufrechterhaltung des allgemeinen Friedens fern

rvd. Rom, 27. März . Ter Ministerpräsident und
der Minister des Äußeren haben von den fremden



Souveränen und Staatsoberhäupern in warmen Wor¬
ben gehaltene Glückwunschtelegramme empfangen, eben¬
so von den fremden Regierungen , so vom deutschen
Reichskanzler, den italienischen Kolonien im Auslands
und allen italienischen Städten.*

Besuch des Reichskanzlers Leim Botschafter Pausa,
dä . Berlin , 27. März . Der Reichskanzler stattete

am Montag dem Königlich italienischen Botschafter
Pansa einen längeren Besuch ab, um ihm seine Glück¬
wünsche zu dem italienischen Nationalfest auszusprechen.

«
vt >. Venedig, 27. März . Tie Begleitschiffe der

Hohenzollern " waren abends illuminiert.

Ausimrd.
Astorrelch-Ungar'«.

Der Reichsrat vertagt. Das Wiener Korrespondenz-
Bureau teilt mit : Aus Grund kaiserlicher Entschließung
wurde der Reichsrat mit dem gestrigen Tage vertagt. Die
Maßnahme ist notwendig geworden, weil ein Teil der
oppositionellenParteien sich entschlossen zeigte, eine recht¬
zeitige Erledigung des Budgetprovisoriums zu verhindern
und die Majorität und die Regierung unter allen Umständen
in den Ex-Lexzustand zu drängen. Da infolgedessen auf
eine gedeihliche Arbeit des Parlaments nicht zu rechnen
war , andererseits aber zu besorgen stand, daß durch die
Versuche, den Widerstand zu brechen, nur eine Verschärfung
der Gegensätze hervorgernfen werden könnte, hatte die
weitere Fortsetzung der Verhandlungen keinen Zweck gehabt.
Der Ministerrat wird heute die Auflösung des Abgeord¬
netenhauses beschließen. Der Termin der Neuwahlen
hängt, der „Neuen Freien Presse" zufolge, von den Verein¬
barungen mit den Führern der Regierungsparteien ab.
Die Regierung wird das Gesetz über den Nckrutenkontingent
und das Budgetprovisorium auf Grund des Notver-
ordnungsparagraphen  promulgieren und außer¬
dem einen Kontokorrentvorschuß von 75 Millionen bei den
Banken vornehmen.

Italien.
Die Kabinettskrise. Bissolati hat Giolitti brieflich mit¬

geteilt, die Formalitäten der Ministerschastgingen gegen
seine Natur und er müsse deshalb sein Portefeuille ob-
lehnen. In einer Unterredung saFte Bissolati, mein Verzicht
ist definitiv. Ich bin kein Freund von Formalitäten und
Paraden . Ich habe das Giolitti nicht verheimlicht.

Rsreiriigie Staaten.
Der englisch-amerikanische Schiedsvertrag. Nach einer

privaten, durchaus zuverlässigen Josormation wurde der
Schiedsvertrag mit England bereits dem Senat vorgelegt
und der Kommission für äußere Beziehungen überwiesen.
Die Mehrheit des Senats ist mit den Bestimmungen des
Vertrags unzufrieden und einige Mitglieder bczeichneten
ihn sogar als unannehmbar und lächerlich.  Der
Versuch der Regierung, das Publikum zu täuschen durch die
Erklärung, daß der Vertrag noch nicht vereinbart sei, ist in
New York noch unbekannt, wird aber Entrüstung erzeugen.

Aus Stadt und Land.
Mirsvadener Uachrichterr.

Der Umbau, von Straßen »nt Trambahngeleisen.
Die Anlieger von VerkehrKstraßen sind in den Städten

viel häusigerM Belästigungen ausgesetzt, wie auf den:
Land, darüber läßt sich nicht streiten. Ganz besonders sind
jene Straßen , in weichen Trambahnen laufen, fast ständiger
Anfwühlung und Reparatur unterworfen, abgesehen da¬
von, daß außerdem Tag und Nacht der Lärm und das Ge¬
rassel die Nerven angreisen. Was so eine Verlegung der
Tramlinie an Störungen für den Verkehr wie für die An¬
lieger mit sich bringt, das konnte man in den letzten Wochen
deutlich in der Taunusstraße beobachten. Zu diesen, aller¬
dings nicht zu verhütenden Belästigungen kommt aber noch
ein anderer Umstand von Bedeutung, nämlich der Kosten-
punkt. Wenrr man sehen nmß, wie Äa z. B. der felsenhartc
Beton, der in seiner Festigkeit für die Ewigkeit geschaffen
scheint, nur mit der größten Anstrengung zertrümmert wer¬
den muß um die zu verlegenden Geleise auswechseln zu
können, so kommt selbst dem Laien unwillkürlich der Ge¬
danke ob denn der Technik in unserer so „fortschrittlichen
Zeit" kein anderer Ausweg zur Verfügung steht? Dem
Fachmann, der anderwärts aber sah, „wie es anders ge¬
macht werden kann", der denkt darüber nach, wie es über¬
haupt möglich ist, daß hier am sogenannten Weltkurplatz,
noch nichts von dergleichen angewandt wird . Nicht allein
die Riesenarbeit die eine Demolierung von solidem Beton
verursacht, sondern auch ganz besonders die Vernichtung
von Materialwerten , löst dem Fachmann den Gedanken
aus, es sei notwendig in diesem Fall , einiges zur Auf¬
klärung beizutvagen, zumal die Stadt für spätere Folge
Ersparnisse an Material Arbeitslohn und Zeit wahrschein¬
lich für ihren Trantbahnbctrieb gern machen dürfte. Es
ist dem Schreiber dieser Zeilen zwar nicht bekannt, ob die
Verlegung der beiden Geleise in der Wi'lhclmstraße aus
ihren 'Mitteln bestritten wird oder nicht aber er nimmt an.
daß es von Interesse für sie ist, wenn sie auf die Tatsache
auimcrksam gemacht wird, daß -es eine geeignete Bauweise
gibt, bei welcher die Neuanlage eine spätere Verlegung um
vieles billiger, bequemer und vorteilhafter bewerkstelligen
läßt . Nach der hier in Frage kommenden Methode wird
die einmal hergestcllie Betonmasse niemals zertrümmert
werden müssen das teure Material bleibt erhalten, was
allein schon einen Hauptposten repräsentiert; die Arbeit geht
unr drei Viertel rascher voran, verursacht kein so großes
Geräusch und die Ersparnis au Zeit ist sowohl der Ver¬
kehrsstörungen wie der Belästigung der Anlieger wegen ge¬
wiß angenehm und äußerst erwünscht, übrigens ist das
qu. Verfahren berufen, auch beim Betonieren der
Unterschicht für Straßen mit Holz- oder Asphaltbelag usw.
angewandt zu werde«, sowie beim Einlegen von Spnr-
bahnen für Lastfuhrwerke aus Chausseen und bei noch einer

Reihe anderer Baugelegenheiten; das eimnal angewandte
Betonmaterial wird immer wieder verwendet werden
können. Dieser große Vorteil geht bekanntlich dem sonst
so im Aufschwung begriffenen Eisenbeton gänzlich ab, was
ein Mitzstand ist, dem Wohl bald ein Ende bereitet wird,
so gut auch die Bauweise an sich ist. In Zukunft wird man
auch zweifellos z. B. nur zerlegbare Eisenbetondecken bauen
die leicht abgetragen und anderorts wieder angelegt wer¬
den können. W.

April-Programm der Kurverwaltung.
Das mit einem neuen Umschlag versehene Llpril-Pro-

gramm der Kurverwaltung gelangt von heute Dienstag crb
au den Kassen des Kurhauses und der Kurtaxe kostenfrei
an Interessenten zur Verausgabung. Das Büchlein wird
in seiner reizenden Aufmachung den vielen Kurhaus-
besuchern sicherlich große Freude bereiten. Die Kochbrunnen¬
konzerte finden nach wie vor Montags , Mittwochs und
Samstags statt. Ab 15. April beginnen Wieder günstige
Witterung vorausgesetzt, die Mailcoach-Musflüge in die
nähere Umgebung Wiesbadens. Täglich finden, sofern keine
Extra-Veranstaltungen eine Anbetung bedingen, um 4 und
8 Uhr Konzerte des Kurorchesters statt. Von besonderen
Veranstaltungen verzeichnet das Programm : 1. April:
Lichthildervortrag des Herrn Br . I . Elbert über „Die
Frankfurter Sustda-Expedition". Nach einer Pause von
mehreren Monaten findet am 2. April wieder einmal eine
Orgel-Matinee statt. Die AusfnhreNden sind: Herr
Friedrich Peierscn (Orgel) und Herr Kapellmeister Her¬
ma« Jrmer (Violine). 3. April : Großes Vokal- und
Jnstrumentalkonzert des Mainzer und Wiesbadener
Lehrergesangvereius uNd des Kurorchesters unter Leitung
des Königl. Musikdirektors Herrn Heinrich Spangenberg.
Als Solisten hierzu sind gewonnen Fräulein Thea Feh
(Sopran ) und Fräulein Joe Johannffen (Alt), beide aus
Darmstadt, den Orgelpart hat Herr Joseph Grdhmann von
hier übernommen. Der 7. April bringt eine interessante
Neuveranstaltung und zwar ist es der Kurverwaltung ge¬
lungen, das in unserem Nachbarort Frankfurt a. M. gro¬
ßen Zuspruch findende Frankfurter Komödienhaus zu einer
Soiree zu verpflichten in welcher dasselbe „Den jungen
Goethe" zur Aufführung bringt. Den Gründonnerstag und
Karfreitag nimmt der „Cäcilien-Vcrein" mit seiner Gene¬
ralprobe und dem 3. Konzert „Die Matthäus -Passion" in
Anspruch. An den beiden Qstertagen finden vormittags ab
12 Uhr Militär -Promenadekonzerte an der Wilhelmstraße
statt. Am Ostermontag wird der vorzügliche Or-gelvirtuofe
Herr Professor Fritz Volbach aus Tübingen gelegentlich
eines Sinfonie- und Orgelkonzerts solistisch Mitwirken.
Vom 19. bis 22. April tagt im Kurhaus der 28. Kongreß
für innere Medizin, für dessen Teilnehmer von dem Vor¬
stand für Donnerstag, den 20. April, ein Festmahl int gro¬
ßen Saal angesetzt ist. Für den 21. April steht ein großes
Extrakonzert mit dem ganz hervorragenden, wenn auch hier
noch unbekannten Tenoristen Löon Laffitte bevor. „Im
Reich des Humors" betitelt Herr August Schacht aus Ber¬
lin seinen am 23. April stattfindenden, mit 300 Lichtbildern
inllustrierten heiteren Kunst- und Wilhelm-Busch-Abend.
Für den 25. April ist ein Musikalischer AbeNd mit dem Ehe¬
paar Äffer ni der Konzertsängerin Fräulein Marie-Amte
Bürger und dem ViolonceWiriuoseu Herrn Max Schildbach
vorgesehen. Am Samstag , den 29. April findet ein Ball
im Abonnement statt. Den Schluß des April-Programms
bildet, gewissermaßen als Übergang in die Mai -Saison,
die bereits anaekündigte große NUisch-Woche.

— Eine Erleichterung int Gasbezug hat unsere städtische
Gaswerksverwaltung für ihre Konsumenten vom 1. April er.
ab vorgesehen. An Stelle des zurzeit bestehenden schwer¬
fälligen Kostentarifs für die Aufstellung von Gasmessern
tritt ein billiger Einheitspreis . Künftig werde« alle
Messer— gleich welcher Größe — für 5 M. gesetzt werden,
während zu diesem Preis bis jetzt nur die 3- bis Lflamnri-
gon Messer aufgestellt wurden. Ferner wird das Gaswerk
in Zukunft die Auswechselung zu kleiner Messer gegen
größere völlig kostenlos Vornohmen. Diese Maßnahme wird
sicher nicht ohne günstigen Einfluß auf die Zufriedenheit
vieler Konsumenten sein, welche bis jetzt aus Sparsamikeits-
rückstchteu einen für ihren Verbrauch zu kleinen Messer
hatten und die Kosten für seine Auswechselunggegen einen
größeren scheuten.

— Aus dem Hoftheater können wir folgende Mittei¬
lungen machen: Herr Erwin  und seine Gattin Frau
Erwin - En -gell  scheiden im Herbst 1912 aus dem Ver¬
band des hiesigen Hoftheaters, um au die Hofoper nach
Berlin zu gehen. Exzellenzv. Hülsen entsprach mit dieser
Berufung einem Wunsch des Künstlerpaars. — Nächste
Woche erfolgt in London die Trauung des Fräuleins Adele
Krämer  mit dem praktischen Arzt Br . Lorenz Levy von
hier.

— Verein der Künstler tmd Krmstfreunde, E. V. In
der gestrigen Generalversammlung erfolgte die Wiederwahl
der bisherigen Vorstandsmitglieder : Brück, Gecks, Ehr.
Glaser, Hardtmuth, Knotte, Liebmann, Mannstaedt, Müller,
Schwarz, Walther, Br . Verls und Claas . Als Vercins-
direktor, dessen Stellvertreter und artisttscher Leiter wurden
die Herren Br . Hardtmuth, Br . Müller und Professor
Mannstaedt gewählt.

— Hansabund-Versammlung. Man schreibt uns : Am
kommenden Donnerstag, abends 8Uhr,  wird int großen
Saal der „Wartburg", Schwakbachcr Straße 56, aus Ein¬
ladung des Landesverbands Nassau und des Wiesbadener
Zweigvereins des Hansabundes Oberbürgermeister a. D.
Knobloch aus Berlin, der Direktor des Hansaburtdes, einen
Vortrag halten. Der Referent hat als Thema gewählt:
„Hansabuttd und Mittelstand", rrm bei seinem ersten Vor¬
trag im Landesverband Nassau das Verhältnis des Mittel¬
standes zum Hansabund einmal im Zusammenhang zu be¬
sprechen. Gerade für eine solche Betrachtung hätte der
LaNdesver'band keinen geeigneteren Redner als Oberbürger¬
meister Knobloch wählen können, der während seines gan¬
zen Wirkens in engster Fühlung mit dem Mittelstand lebte
und die Bedingungen seiner Existenzgrundlage wie die
Notwendigkeitenseiner zukünftigen Entwicklung kennen ge¬
lernt hat. Oberbürgermeister Knobloch wird das bedeut¬
same Thema mit umfassender Sachlichkeit und frei von

allm Parteimeinungen behandeln; er wird in seinem Vor¬
trag zeigen, wie dringend notwendig es für den Mittel¬
stand ist, im Hansabund sich zu organisieren, und daß die
Behauptungen der Gegner, welche die Zugehörigen der
mittleren BevöMerungsschichten vor dem Beitritt in den
Hansabund warnen, nur aus egoistischen Beweggründen
heraus entstanden sind und nicht das wohlverstandeneIn¬
teresse des gesamten Mittelstandes im Auge haben. Der Vor¬
trag, dem die Erledigung einer Reihe geschäftlicher Ange¬
legenheiten voraufgeht, ist für Mitglieder und Freunde
des Hansabundes, Damen wie Herren, besttmmi.

— Milchpreiserhöhung. In der auf dem Gasthaus
„Zum Hinkelhaus" bei der Station Auringen-McdeNbach
unter dem Vorsitz des Domänenpächters Weber-Hof
MechtildShausen abgehaltenen 6. ordentlichen Generalver¬
sammlung der „Vereinigung der milchproduzierendeu Land¬
wirte von Wiesbaden und Umgegend" wurde einstimmig
beschlossen, vom 1. April ab den Preis der Milch auf 17 Pf.
pro Liter frei Wiesbaden zu erhöhen. Die Mitglieder der
Ortsgruppen aus dem Ländchen und dem Rheingau waren
vollzählig erschienen. Die Preiserhöhung ist wohl derart
gedacht, daß die Milchhändler wohl in der Lage seien, die
Preissteigerung selbst tragen zu können. In der Tat dürfte
ein Ausschlag an die Konsumenten keinerlei Aussicht auf
Erfolg haben. Die Milchhändler zahle« per Liter 16 Pf.
und erzielen eine Einnahme von 22 Pf . Ob sie den Aus¬
schlag von 1 Ps . per Liter aus eigene Kappe übernehmen
können, das kann der Laie wohl kaum beurteilen. Die
ganze Sache wird sich also voraussichtlich nur zwischen den
milchproduzierenden Landwirten und den Milchhändlern
abspielen.

— Der letzte Nassau:sche Posten vor dem Wiesbksdeuer
Schloß. In der Person des Großherzogl. Luxemb. Ver¬
walters a . D. Ehristian Hausen  ist wiederum ein alter
Nassauer dahiiÄegangrn. Der Verstorbene war 1866 als
Soldat der letzte nasiautsche Posten vor dem damals Her¬
zoglichen, jetzt Königl. Schloß. Sein Onkel war der verstor¬
bene Dekan Christian Köhler, der ihm aus seinem Wege
nach der Marktkirche, die kommenden Dinge ahnend, zurief:
„Du bist der letzte Posten!" Nach dem für das herzogliche
Haus unglücklichen Krieg, an dem er teilnahm, trat er in
den Hofdienst des Herzogs Adolf, in dem er 43 Jahre ver¬
blieb. Er war zuletzt großherzoglicher Verwalter der
griechischen Kapelle am Neroberg, «ahm 1903, mit Ehren
reich bedacht, seinen Abschied und lebte seither in Wies¬
baden. Die größte Freude wurde ihm zuteil, als er noch
einmal unter den 'glorreichen Fahnen, unter denen er ge¬
dient, bei der Enthüllung des naffauischen Landesdenkmals
marschieren konnte. Bis zu seinem letzten Atemzug war
er seinem angestammten Fürstenhause treu ergeben.

— „Schwarzer Bund." Die Vereinsmeierei ist auch
schon in die Herzen der Schukknaben eingezogen, denn kürz¬
lich wurde in einer unserer Schulen ein Schriftstück entdeckt,
das auf folgende Weise abgesaßt war : Wir wollen sein ein
einig Volk von Brüdern , in keiner Not uns trennen und
Gefahr. Es folgen nunmehr 12 Unterschriften und dann
nachstehende Satzungen in getreuer Wiedergabe: „An
meinen Genossen Stein — Büffel: 1. Genosse willst du zu
unserm Bund gehören mußt du fo-Igen'be Bedingungen
halten: 1. Ihr müßt mir auf das Wort gehorchen, sonst
werdet ihr vom Herkules und Bluthund bestraft. 2. Otto
Sch. ist 2. HaupÄnann Kassierer und Berater. 3. Ist ge¬
strichen. 4. Kundschafter ist Schl, und L. 5. Die Woche
müßt ihr 7 Pf . bezahlen. 6. Genosse, bist du mit diesen
Bedingungen zufrieden oder nicht? 7. Letzteres hoffe ich
bestimmt. Affo unterschrei dein Name. 8. Mit Gniß dein
Haupkmann. Vorname: Fritz — Zuname: Stein . Auch
mußt du waren Ernst zu unserer Sache zeigen." Unter die¬
ses war ein Totenkops mit zwei kreuzenden Knochen ge¬
zeichnet mit den Silben qi, qa, qu. Die Jungen kommen
jetzt ans der Schule und können gut werden, wenn es sich
nicht um einen albernen Scherz handelt. — Eine beiliegende
Karte trug die Auffchrift: Mttgliedlarte des schwarzen
Bundes für den Herkules Hauptmann Fctzer.

— Französisches Handelsbureau. Wie uns das fran-
zösische Generalkonsulat in Frankfurt a. M. mitteilt , be¬
steht in Paris ein vom Handelsministerium unterhaltenes
öffentliches Bureau , das sich speziell mit dem auswärtigen
Handel besaßt. Dieses Bureau ist gerne bereit, in allen
kaufmännischenFragen Auskunft zu erteilen, namentlich
Adressen von vertraucnswerten französischen Industriellen,
Fabrikanten usw. anzugeben. Die AuskNnstserteilung, die
auch die Kolonien in Betracht zieht, ist kostenlos. Jenes
Bureau ist in Paris , Rue Feydeau 3.

— Unbekannte Leiche. Die gestern in Biebrich aus dem
Wasser gezogene Leiche hat bis zur Stunde noch nicht aner¬
kannt werden können. Verschiedene Nummern, welche die
Kleidungsstücke aufweisen, lassen darauf schließen, daß es
sich um eine Anstaltsinsasfln handelt. Fm übrigen ist die
Leiche von der Biebricher Polizeiverwaltung photographiert
worden und auf dem Zimmer Nr. 12 des Biebricher Rat¬
hauses kann das Bild angesehen werden.

— Die Königin von Griechenland, welche hier zur Kur
weilt und im „Hotel Vier Jahreszeiten " wohnt, empfing gestern
ihre Jugendfreundin Frau v. Stolzenberg , geb. Freiin von
Nodkirch-Trach. in einer längeren Audienz. Die Königin, die
sich eines Augenleidens wegen in die Behandlung des Aug-rn-
arztes Br . Graf v. Wiser begeben hat , wird noch drei Wochen
in Wiesbaden verweilen.

— Kurgäste. Es sind hier eingetroffen : Kammerherr Baron
v. HaugWitz  aus Schloß Speck im „Hotel Nizza", General¬
major und Brigade-Kommandeur b. Nicolai  aus Metz im
Hause Mühlgasse 9.

— Botanischer Ausflug . Die diesjährigen Ausflüge der
botanischen Abteilung des „Naffauischen Vereins für Natur¬
kunde" beginnen am Mittwoch, den 29. März , unter Führung
des Herrn Apothekers Vigener. Der Ausflug geht nach dem
Gaualgesheimer Berg . Abfahrt nach Mainz 2 Uhr 42 Min .,
von Mainz nach Jngelhenn 3 Uhr 10 Min . Von hier beginnt
die Wanderung über den Gaualgesheimer Berg. Rückfahrt
abends von Gaualgesheun über Mainz . Gäste können teil¬
nehmen.

— Kleine Notizen. » Am 1 April sind es 12 Jahre , daß
Fräulein M. K r e cke l als erste Verkäuferin in der Mode¬
warenabteilung der Firma Schneider tätig ist. Sie wird in¬
dessen a,i dem genannten Tage ihre Stellung verlassen. — Der
Weinbergsaufseher,  von dessen Versetzung in den
Ruhestand in der letzten Stadtberordnetensttzung Mitteilung ge¬
macht wurde, heißt riicht Schneider, sondern Schäfer. — Eine
ganz besonders schone Zusammenstellung von Mittelmeer¬
reisen  bieten die Programme der Reisen 10 und 11 der
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«Freien Deutschen Reisebereimgrma" in der Zeit vom 20. Juni
bis 6. Juli und vom 14. bis 81, August. Prospekte versendet
kostenlos Redakteur Baumm in Cöln, Lübecker Straße.

Theater, Kunst, Vorträge.
* BoMtheater (Bürgerliches Schauspielhaus) . Der Mitt¬

wochabend bringt die dritte Wiederholung des atlbeliebten
Schauspiels «Muttersegen" und am Donnerstag kommt das
Lebensbild „Von Stuse zu Stufe '' zur Aufführung . Freitag
geht nach langer Zeit auf vielseitigen Wunsch Brrsch-Pferfers
«Der Glöckner von Notre-Dame" rn Szene unter der Spiel¬
leitung Direktor Wilhelmys, welcher auch den Glöckner (Qua,i-
moto) spielt. In weiteren Hauptrollen sind beschäftigt die
Damen Walter , Burghardt , Töldte, Grunert , Ham,n und die
Herren Wagler , Marian , Ludwig und Rhoder.

* Skalatheater . Heute abend findet großer Lustspielabend
statt , an dem drei der wirkungsvollsten Burlesken aufgefuhrt
werden. Der neue Schlager «Ein seltsamer Fall kommt be¬
stimmt ab morgen abend zur Aufführung.

* Frankfurter Stadttheater . (Sv i el p l an ) Op er n«
Haus.  Dienstag , den 28. März : «Die schone Ri,ette Mitt¬
woch, den 29.: „Frühlingsluft ". Donnerstag , den 80.: «Der
Evangelimann ". Freitag , den 81.: Geschlossen. Samstag , den
1. April : «Die Walküre". Sonntag , den 2., nMm . V-,4 Uhr:
„Die geschieden: Frau ". Abends 7 Uhr: . „Fra Diabolo .
Montag , den 8.: „Der Zigeunerbaron". Dienstag , den ..4. :
„Aida". — Schauspielhaus.  Dienstag , den 23. Marz:
..Anatol -Zhklus". Mittwoch, den 29.: „Torquato Tasso.
Donnerstag , den 80.: „Glaube und Heimat". Freitag , den 81.:
„Chrano bon Bergerac". Samstag , den 1. April, zum ersten¬
mal : «Die Ratten ". Berliner Tragikomödie m 5 Akten dost
Gerhard Hauptmann . Sonntag , den 2., nachmittags /| 4 uyr:
„Der Hüttenbesitzer". Abends 7 Uhr : „Die Ratten . Montag,
den 3.: „Don Carlos ". Dienstag , den 4.: „Die Ratten - Mitt¬
woch, den 6.: «Die Ratten ". Donnerstag , den 6.: «Glaube und
Heimat"".

* Adolph P . Boehm, der von seinen früheren Konzerten rm
Kurhause her noch in bester Erinnerung steht, ist von der Kur¬
verwaltung zur Direktion des am Freitag die,er Woche un
Kurhause stattfindenden großen Konzertes gewonnen worden
und wird hier erstmalig seine beiden im modernen Snl ge¬
haltenen Kompositionen „Haschich" und „Der Friede" (Urauf¬
führung ) zur Aufführung bringen. In dem Konzert wrrd
ferner die Gemahlin des Komponisten, die ebenfalls hier bestens
bekannte Königl. Hofopernsängerm Frau Elisabeth Boehm van
Endert , sowie der vorzügliche Orgelvirtuose der Kreuzkrrche zu
Dresden , Herr Alfred Sittard , solistisch Mitwirken. Besonderes
Interesse dürfte der phantastisch sinfonische Traum „Haschich' er¬
regen, mit welchem Werk Herr Boehm in den .verschiedenen
Städten , in welchen er dasselbe aufführte , stürmischen Beifall
errang.

Arrs dem Landkreis Wiesbaden.
r# Bierstadt. 28. März . Die Frühjahrs - Konti oll»

Versammlung  für die Mannschaften unseres Gemnnde-
bezirks findet am 18. April l. I .. nachmittags 3 Uhr rm Exer-
zierhaus der Jnfanteriekaserne rn Wiesbaden (Schwalbacher
Straße ) statt.

88 Erbenheim, 27. März . Wie schon berichtet, machte
unsere freiwillige Sanitätskolonne  vom roten Kreuz
einen Übungsmarsch bis nach Idstein . Demselben lag nach¬
folgende Idee zugrunde : Am Fuße der hohen Kanzel hatte ein
Nachtgefecht ftattgeftmden, das sich bis in den «Goldenen
Grund" fortpflanzte . Die Kolonne erhielt von dem Feld¬
lazarett zwischen der Station Auringen - Medenbach und
Niedernhausen den Auftrag , die Gegend nach Verivundeten ab.
zusuchen. Zwei Radfahrer , welche vorausgeschickt worden waren,
wurden bon dem Besitzer der Lenzenmühle oberhalb Nieder-
seelbach mit dem Bemerken aufgehalten , daß mehrere Wer-
wundste in seiner Mühle lagen, welche der Hilfe dringend be¬
dürften . Die Radfahrer überbrachten diese Meldung an die
Kolonne und es galt nun , die Verwundeten transportfähig zu
zu machen. Um 12.30 Uhr kam die Kolonne auf der Mühle an
und begab sich sofort an die Arbeit. Ein Teil der Kolonne ver¬
band die Verwundeten, während die anderen provisorische Trans¬
portmittel herbeischafften. Inzwischen war auch der Kolonnen¬
arzt Herr Dr . Gelderblom-Erbenheim erschienen, besichtigte die
Verbände und unterzog die gesamte Übung einer Kritik. Nach
der Übung fand der Weitermarsch nach Idstein statt , wo man
um 4 Uhr eintraf . — Am Donnerstagabend hielt Herr Mrs,m-
nar Spaich  in unserer Kirche einen Lichtbildervortrag über
Kamerun , welcher gut besucht war . Die Kollekte, welche am
Ausgang erhoben wurde, kam der Mission zugute — Zur Ver¬
tilgung der Hamster und Mäuse  hat die Gemeinde einen
Apparat angeschafft, der den Landwirten leihweise uberlassen
werden soll, — Auf hiesiger Bürgermeisterei liegt die Heberolle
der Hcssen-Nassauischen landwirtschaftlichen Berufsge¬
nossenschaft  nebst Übersicht zwei Wochen lang zur Einsicht
der Beteiligten offen.

= Wicker, 27. März . Bei der vor einigen Tagen stattge¬
fundenen Beigeordnetenwahl  wurde das seitherige
Mitglied des Gemeinderats , Bäckermeister PH. Volk,  ein¬
stimmig zum Beigeordneten gewählt.

Uassanische Nachrichten.
— Niederselters, 27. März . Die Anmerkungen der her-

ehrlichen Redaktion zu unserm Berichte vom 24. März nötigen
uns noch einmal zum inzwischen beendeten Streik der
Brunnenarbeiter  Stellung zu nehmen. Wenn Arbeiter
ihrem Brotherrn oder dessen Beauftragten in erregter , respekt-
widriger Weise gegenübertreten, so verstößt• das unseres Er¬
achtens gegen die Disziplin . Gesetzwidrig war das Auftreten
der Arbeiter, weil sie die Kündigungsfrist nicht emhielten. Sw
verweigerten nicht bloß die Überstunden, sondern leglich?̂
Weiterarbeiten . Was nun der Ausdruck: das Verhalten grenzt
au Pflichtwidrigkeit, betrifft , so bemerken wir . daß em treuer
Arbeiter seinen Brotherrn jedenfalls nicht zu , einer Smnoe
im Stiche laßt , in der di-ser ihn um meisten notig hat . Em-
Woche vorher, als eine Mission der Kapuzmerpater von Ehren¬
breitstein 8 Tage lmig hier stattfand , gab die Brunnenverwal¬
tung auf Ersuchen des katholischen, Geistlichen den„fast aus¬
schließlich katholischen Brunnenarbeitern zur Anhörung der
Standespredigten und zur Befriedigung ihrer sonstigen reli¬
giösen Bedürfnisse bereitwilligst ganz ; Nachmittag-: fr « , ob¬
gleich die Arbeit sehr drängle. Anerkannt haben das dir
Arbeiter nicht. (Haben die Arbeiter denn den ,Wunsch gehabt,
der Mission beiwohnen zu dürfen ? Vermutlich „ist, auch ein
entfvrcchender Lohnabzug eingetreten so daß d' « sreigegeSenen
Nacknnttaae nichts weniger als em Geschenk darstellen. D.
Bezüglich der Löhne ist zu bemerken daß diese Arbeiter nicht
mit Fronarbeitern zu vergleichen sind, sondern zu den Tage¬
löhnern gezählt werden. Der ortsübliche Tagelohn betragt hier
2 M. 50 Pf . für männliche, 1 M. 80 Pf . für weiblicpe Ar¬
beiter , die Löhne der männlichen Brunnenarbeiter gehen sonnt
erheblich über den hier üblichen Sah hinaus , wahrend die der
weiblichen den letzteren „im Durchschnitt" wohl erreichen. ,

Von einem ehemaligen Arbeiter der Firnm ,Siemens wird
uns zu derselben Angelegenheit folgendes geschrieben. Zu demJMVfWoT(mm 9d ST)7nra ficircffcttb d6N ©itltl /OtUttVUTt
arbeitet- in Niederselters, will ich Ahnen der Wahrheit aemaß
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>bis jetzt kein ei  uz s g eF M,a ° w e ^ ^ ^ moimnen bat . Auch mrt den uvernun . > arbeiten.
>ers. Wir alle wollten  abends lang  Mädchen

' Z °°i ? und°einige"^ ch IS P̂f H , Herstunden bekamen

Bemerkung, das Geschäft könne die Erhöhung des Lohnes des
schlechten Geschäftsganges wegen nicht vertragen. In kurzer
Zeit sind nicht weniger als 18 Arbeiter entlassen worden. Und
was waren es für Arbeiter ! Lauter Männer , die 40 bis
60 gfabre treu dem Staat und auch der Firma Siemens Erben
gedient hab-n. Wir verlangten für Männer pro Stunde
35 Pf und für die Mädchen pro Stunde 18 Pf . Nach den ört¬
lichen' Verhältnissen war das eine gerechte Forderung.

Ans der UMgshrmF»
ss Gießen, 27. März . Der oberhessischs Provinzial-

1a g genehmigte einstimmig den mit dem hessischen„Staat ge-
schlossenen Vertrag wegen der Versorgung des südlichen veiles
der Provinz O b e r h e s s eu mit elektrische  r E n e r g:  e
voir einem staatlichen Braunkohlenbergwerk m Wolfersyerm
und bewilligte ein auf Anleihe zu nehmendes Kapital von
2 800 000 M. für die Anlagekosten des Stromverteilungs-
Netzes. Ferner fand ein Antrag Annahme, der für den nörd¬
lichen Teil der Provinz finanzielle Unterstützung für eventuelle
Versorgung mit Elektrizität in Aussicht stellt.

Gerichtliches.
Ans kttrsmärtrgrn Grvichtssälen.

Ein Polizssiwachtmeister wegen Falscheids verurteilt.
stt . Braunschweig , 27. März . Die Verhandlung gegen

den PMzeiwachtmeister Karl Schilling ausBad Harzbur -g.
der sich vor dem hi-esrgen Schwurgericht wegen Verletzung
seiner Ei 'desMcht zu verantworten hatte , hat nach dein
Wnhrspruch der Geschworenen mit der Verurteilung des
Angeklagten geendet. Schilling war in einem Prozeß gegen
den Restaurateur König in Harzburg , der unter der An¬
klage des Tut -oens von Glücksspielen stand, als Zeuge ver¬
nommen worden und hatte dabei beschworen, daß er nicht
gemerkt hätte , daß bei König Hasardspiele gespielt wurden.
Es wurde ihm aber nachgewiesen, daß er selbst einmal an
einem Spielabend teilgenommen hatte . Der Gerichtshof
verurteilte den Angeklagten zu 6 Monaten Gefängnis.

Ein Rechtsanwalt als Schutzmmmsüeleidiger.
sh . Berlin , 27. März . Vor der 3. Strafkammer des

Landgerichts 1 fand ein interessanter Beleidigungsprozeß
ftotiv der sich gegen den Rechtsanwalt Martin Lesser  rich¬
tete . Die Anklage lautete auf Bcamtenbeleidignng , und
zwar soll Lesser einen Schutzmann , als dieser als Zeuge
auftrat , beleidigt haben . Der Angeklagte hatte im August
v. I . einen Schmiedegesellen zu verteidigen , der gegen ein
ihm auferlegtes polizeiliches Strafmandat Berufung ein¬
gelegt hatte . Der Schmiedegesclle hatte das Strafmandat
wegen Streikpostenste 'hens erhalten und war dabei bon
dem Schutzmann Wachtel ststiert worden . In der Verhand¬
lung vor dem Schöffengericht soll Nun der Schutzmann
Wachtel seine Aussage nacheinander geändert haben . Rechts-
aiüvalt Lesser ging in seinem Plädoyer darauf ein und
nannte das Benehmen des Schutzmanns ungeschick -t
u n d t ö l p e l ha f t;  er sprach auch davon , daß der Schutz-
marm einen fahrlässigen Falscheid  geleistet habe.
Der Vertreter der Anklage beantragte gegen Lesser, der in
der Verteidigung seines Mandanten über das erlaubte Maß
hinansgegangen sei, eine Geldstrafe von 100 M . Der Ver¬
teidiger des Angeklagten wies darauf hin , daß Lesser die
Pflicht gehabt habe, im Interesse seines Mandanten die
Glaubwürdigkeit des Schutzmanns scharf zu kritisieren . Der
Gerichtshof "stellte sich ebenfalls aus den Standpunkt , daß
der Angeklagte nur in Wahrung der Rechte seines
Mandanten  gehandelt habe und erkannte auf Frei¬
sprechung. _ _ _

gf . Müssen sich Herrschaften in Di« ,stbo1enZenMissen
tadelnder Werturteils enthalten ? Diese Frage hat das
Oberverwaltungsgericht  im Gegensatz zu einer
in den beteiligten Kreisen weitverbreiteten Ansicht ver-
ne int.  Beim -Kaiserl . Legationsrat v. K. war die Köchin
Martha K. in Diensten . Sie ging eines Tages ohne Kün-
diigung., «aber im EindevstÄnÄms mit ihrer Herrschaft. Herr
v . K. stellte ihr lein Zeugnis aus , und in diesem gab er als
ANlaß ihres Fortgehens aus dem Dienst folgenden Vorgang
wieder : „Am 29. März d. I . fand ich in meinem Suppen¬
teller und in dem nieiner Frau je zwei Tabletten , d.e nch
bei alsbaldiger Untersuchung in der Apotheke als unschäd¬
liche ÄMilhrungsmittel darstelltcn . Die Suppe war in der
Küche von der Köchin aufgegeben und vom Diener :nS Ez-
zimmer ĝ-ê r-acht w'oriden. Martltm K. erklärte« nlcht b.c
Urheberin gewesen zu sein, und die übrigen Dienstboten
beteuerten ihre Unschuld." Dann hieß es noch u. a .: „Ihr
Betragen ließ zuweilen zu wünschen übrig.  Durch
diese beiden Stellen fühlte sich die K. hernntergesetzt , und
um eine Berichtigung des Zeugnisses zu erreichen, nahm
fh die Behörden bis in ihre höchsten Instanzen in Anspruch.
Der Polizeipräsident und der Oberpräsident lehnten ein
Einschreiten ab . Darauf klagte die K.. und mit der Ange¬
legenheit hatte sich dieser Tage das Oberverwaltungsgericht
zu befassen. Dieses aber wies die Klage der Köchin ab.
Sie sei nicht berechtigt , im vorliegenden Fall eine Berich¬
tigung zu verlangen . Der Vorgang mit den Tabletten sei
als Anlaß ihres Scheidens aus dem Dienst wiedergegebcn
und werde als unaufgeklärt betrachtet. Das sei keine
positive Beschuldigung . Was geschrieben sei, das sei objek¬
tiv richtig. - Eine Berichtigung sei deshalb hier gar nicht
niöÄ 'ck» Was den Passus angche , ihr Betragen habe zu¬
weilen zu wünschen übrig gelassen, so sei damit eine subjek¬
tive Meinung wiedergegeben , und solche Werturteile nach
bestem Ermessen abzugeben , sei eine Herrschaft für berech¬
tigt zu erachten. Dienstboten seien nicht berechtigt, ein an¬
deres Werturteil zu verlangen.

ip . Ein prinzipielles Urteil , das alle Geschäftskreise
lebhaft interessieren muß , hat die Gieß euer Zivil¬
kammer  gefällt . Ein Bürge , der für 16 0« ) M . bean¬
sprucht wurde , verweigerte die Zahlung und stellte unter
Beweis , daß er zur Zeit der Bürgschaftsübernahme körper¬
lich krank und dadurch derartig angegriffen gewesen sei, daß
er die Bedeutung und Tragweite der zu übernehmenden
Verpflichtungen nicht habe übersehen können. Somit könne
er zur Zahlung nicht herangezogen werden . Es wurde auch
eine große Zahl Sachverständige  und Zeugen ver¬
nommen , und es konnte die Möglichkeit einer Einwirkung
der körperlichen Krankheit auf den Denkzufiand des Bürgen
um so weniger bestritten werden , als derartiges allgemein
von der Wissenschaft anerkannt ist. Das Gericht kam aber
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zur Verurteilung des Bürgen , denn nach dem heutigen
Stand der Gesetzgebung gilt die etwa festgestellte Ein¬
wirkung einer körperlichen Krankheit auf die Psyche des
PatieMen nicht als die freie Willensmeinung ausschließend»
Geisteskrankheit.

UermLschtes.
* Die New Dotier Brandkatastrophe . In dem ersten

Verhör über das Brandunglück sagten die Zeugen aus,
es habe sofort die größte Panik geherrscht. Die Treppen
des Gebäudes seien zu eng und die anderen Ausgänge an¬
geblich verschlossen gewesen . Die einzige Feuernotleiter
fei unbrauchbar gewesen. Das Baudspartemont wird in
der Durchführung der FeuerschuHvorschriften der Nach¬
lässigkeit beschuldigt. Die strafrechtliche Untersuchung ist
eingeleitet . Es wurde erklärt , daß zahlreiche Wolkenkratzer
öbenso feuergefährlich seien. — Aber 100009 Menschen
such-tm gestern die East-Side -Landungsbrücken auf , die in
eine zeitweilige Leichenhalle umgewandelt wurden , um die
verkohlten und verstümmelten Leichen aus der Brand-
katastrcphe zu rekognoszieren . Herzzereitzende Szenen
spielten sich ab . Die bisherige Feststellung ergab als Ursache
der Katastrophe den Umstand, daß die aus der Fabrik ans
die Treppen führenden Türen geschlossen waren . Der Eh es
der Feuerwehr erklärte , daß sich noch 30000 solcher Feuer-
fallen in MW York bsfinden . — EinschKetzlich dreier noch
gefundener Leichen wird als Gesamtzahl der Toten bc-
hördkicherseitS 142 angegeben , welche Zahl indes allgemein
als zu niedrig gehalten wird . Von den Toten sind 87
agnosziert , darunter 16 Mäniler , von den weiblichen Toten
war ein Mädchen 14. eins 15, 6 ivaren 16, 12 17, 13 18 und
12 19 Jahre alt . Als Ursache der Katastrophe wird jetzt
angegeben , daß jemand eine brennende Zigarre wegge-
worfen habe. Die Morgue wurde gestern von rund
100 Personen per Minute -besucht. Es mutzten besondere
Wachen auf dem anderen Ufer des Gastriver ausgestellt
werden , da viele Verzweifelte sich zu ertränken versuchter:.
Besonders traurig ist der Fall eines Italieners , welcher
die halbvcrkahlten Leichen seiner Schwestern identifizierte;
er sucht noch nach seiner Mutter , die ebenfalls bei der
Katastrophe umgekommen ist.

* Unwetter . Seit mehr als zwei Tagen herrscht im
Schwarzwald gebiet  ein Schneesturm bei strenger
Kälte . Der Schnee liegt teilweise einen Meter hoch. —
Großer Sturm herrscht gegenwärtig in der Nordsee,
der Dampfer „Präsident Grant " sitzt im Fahrwasser bet
Brunsbüttel fest. Der englische Dampfer „Charley " ist auf
Scharnhörn gestrandet , ist aber wieder flott geworden . Der
Ewer „Dorothea " wurde im Hafen von Kuxhaven gegen
eine Kaimauer geschleudert und wurde leck. Auch hier wurde
die Mannschaft gerettet . — Aus Scilly wird telegraphiert,
daß der spanische Dampfer „Porman " infolge des Sturmes
auf den Klippen bei Sankt Martins gestrandet ist. — Der
heftige Schneeorkan,  der Samstqgaben -d .plötzlich über
die Osts d e hereinbrach , hat Mhlreiche Schiffsnufälle iw
Gefolge gehabt . In der Nacht ist der deutsche Schoner
„Heinrich" aus Uetersen bei Rendsburg , der mit einer Mais^
ladung von Hamburg nach Nvköbing ans Seeland bestimmt
war , westlich von der Insel Laland gestrandet . Samstag¬
vormittag strandete der holländische Segler „Ebba " mit
einer Zemcntladung aus Königsberg in dichtem Schneege¬
stöber. Ferner strandete der große englische Dampfer
„Cathcartparc " aus Greenock, der mit einer Kohlenladnng
nach Rakskov auf Insel Laland bestimmt war , in der Nähe
seines Bestimmungsortes und sitzt dort fest. Mehrere
Rettungs -danrpfer sind nach der Strandungsstelle abgegangen.
— In Wnz Spanien  herrscht ein lebhaftes Schneege¬
stöber. Der Eisenbahnbetrieb ist teilweise unterbrochen und
der TelephoeMenst ist gestört. — Infolge des im Kanal
herrschenden Sturmes sind heute fast keine Nachrichten aus
England eiwgctrosfen. Der Telograschenverkehr ist voll¬
ständig , der Tclephonbetrieb teilweise unterbrochen.

* „An Heyls Armee in Gießen ." Das edelmütige Ver¬
halten der hessischen Nationalliberalen , die in der Gießener
Reichstagsstt -chwahl für den antisemitischen Kandidaten
stimmten , obwohl sie von diesem und seinen Gesinnungs¬
genossen nicht viel Gutes erfahren , wird von „Beda " in der
„Jugend " in folgenden tiefgerührten Versen besungen:

O lieb' , so lang du lieben kannst.
Und klage deinen Feind nicht an!
Und tritt dir einer vor den Wanst.
So stöhn' : es hat mir wohlgetan!

Und schlägt dir einer jähen Pralls
Ins Angesicht die derbe Faust,
So fall' ihm liebreich um den Hals,
Anstatt , daß du dagegen haust!

Und nennt dich einer „Lumpenhund
Und Schurke" corrun publico,
So küss' ihn dreimal auf den Mund , '
Denn ach, der Gegner meint's nicht so!

O lieb' so lang du lieben kannst,
O lieb' , so lang du lieben magst,
BiS du die Wahrheit endlich spannst
Und vor — dem eig'nen Grabe klagst!

Kleine Ehvotrik.
über ein Idyll im Bürengraben berichtet der Berner

„Bund " : Letzter Tage sind- zwei Bärinnen ins Wochenbett
gekommen. Aber das Schicksal hat sie sehr ungleich bedacht,
indem es der einen drei muntere Junge bescherte, während
die arme Russin nur tote Bärlein zur Welt brachte. Die
glücklichere Bärenmutter hat nun der betrübten Grabeu-
schwester eines ihrer Jungen abgetreten und - die beiden
Familien leben in süßester Eintracht im gleichen Stalle.

Eine Falschnlünzerbande . Wegen Fal -schmüiez-erei
wurde eine ans sieben Personen bestehende Bande in
Berlin verhaftet , Sie hatten falsche Drei - und Fünsmark-
stücke in den Verkchr gebracht.

Die Beulenpcst . Ndachrichten aus King-stown au!
Jamaika zufolge ist die Beulenpest aus Trinidad a-usg -e-
brochen.

Sport.
* Beim Berliner Sechstagerennen stürzte Arend durch

Anfahren in der Kurve . Er brach das linke Schlüsselbein
und wurde hiermit außer Kanipf gesetzt. Spätdr brach
Natzmey das Schlüsselbein und gab d-cfiniÄv auf . In der
70. Stunde waren 1863 022 Kilometer zurückgelegt.
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,AW  Handel . Industrie :*
| !| s Volkswirtschaft , s

Bericht der Preismotierrangsstelle
der Landv .'irtsc )iaftskanmier fiir den Regierungsbezirk Wiesbaden.

Getreide und Raps.
Frankfurt a. M., 27. März . Eigene Notierung am t ^ uohtTnarkt^

Deutscher Äussenhandel im Februar 1911.
Nach -dem kürzlich erschienenen Februarheft 1911 der vom

Kaiserlichen Statistischen Amte herausgegebenen Monatlichen
Nachweise über den auswärtigen Handel betrug im Februar
d ĉscJ Jährcs.

1. Die Einfuhr U  073 739 dz Warengewicht, 14 65! Pferde,
29Wasserfahrzeuge, gegen vorjährige 36 109>131 dz, 14 831
Pferde, 24 Wasserfahrzeuge , 94 957 Uhren, welch letztere 1911
im Gewicht enthalten sind.

2 Die Ausfuhr 46 762 424 dz, 386 Pferde, 60 Wasserfahr¬
zeuge, gegen 37 148 315 dz, 635 Pferde, 37 Wasserfahrzeuge
118 643 Uhren) im Vorjahr.

Im Januar und Februar d. J. zusammen:
3. Die Einfuhr 86 685>153 dz, 26 905 Pferde, 49, Wasser¬

fahrzeuge, gegen vorjährige 78 851900 dz, 2» 480 Pferde, ol
Wasserfahrzeuge, hiernach an Gewicht fast 8 Mill dz mehr,
wovon der Hauptanteil auf Erzeugnisse des Acker-, Garten-
rnd Wiesenbaues und auf Erze, Schlacken, Aschen entfällt.

4 Die Ausfuhr 91 033 563 dz, 1117 Pferde, 115 Wasser¬
fahrzeuge gegen 74 450 953 dz, 1297 Pferde, 68 Wasserfahr¬
zeuge im Vorjahr, hiernach an Gewicht 16% Mill. dz mehr,
wovon über 11 Millionen auf fossile Brennstoffe, fast X.  Million
auf Erzeugnisse landwirtschaftlicher Nebemgewerbe und je
Iber 1 Million auf Erden und Steine, auf chemische und
pharmazeutische Erzeugnisse, auf Eisen und Eisenlegierungen
sntfalien. . ,

Der Wert erreichte im Februar d. J. : 5. In der iwnxunr
712.7 Mill. M. an Waren und 17.4 Mill. M. an Edelmetallen,
gegen 662.5 und 36.1 Mill. M. 1910.

6. In der Ausfuhr 634.4 Mill. M. an Waren und 5 Mill. M.
an Edelmetallen gegen 580.9 und 16 Mill. im Vorjanr.

Im Januar und Februar d. J. zusammen:
7. In der Einfuhr 1438.2 Mill. M. an Waren, 37.3 Mill. an

Edelmetallen gegen 13,97.5 und 49.2 im Vorjahr, hiernach gegen
1910 im ganzen mehr 28.8 Mill. M.

8. In der Ausfuhr >1237.7 Mill. M. an Waren, 10.2 an Edel¬
metallen gegen 1116.9 und 22.4 Mill. M. im gleichen Zeitab¬
schnitt des Vorjahres, hiernach mehr 108.6 Mill. M.

Banken und Börse.
w. Diskonto-Gesellschaft. In der Generalversammlung der

Diskonto-Gesellschaft wurden die Regularien genehmigt und
der Erhöhung der Kommanditkapitalien um 30 Mill. M. auf
200 Mill. M., die unter den bekannten Modalitäten vorgenommen
werden soll, zugestimmt. Uber den Geschäftsgang im laufen¬
den Jahr© wurde mitgeteilt, daß die Umsätze eine befriedigende
Zunahme zeigten und daß es gelungen sei, beträchtliche Ab¬
wickelungen von großen Konsortialengagements mit großem
Erfolg im neuen Jahr© durchzuführen.

Industrie und Handel.
* Maschinenfabrik Buckau, A.-S. in Magdeburg. In Ver¬

waltungskreisen wird die Dividende für 1910 nach der „Kux.-
Zeitung“ auf 9 Proz . (i. V. Proz .) geschätzt. Die letzt-
tägige Kurssteigerung" werde lediglich auf den gegenwärtig
außerordentlich guten Geschäftsgang der Fabrik zurückgeführt. .
Die Fusionsgerüchte , die besonders die Zeitzer Maschinenfabrik
zum Gegenstand haben, entbehren, wie es heißt, jeder
Grundlage. , . ,

w. Die Kopierwerke „Deutschland" zu Oberschönweide
weisen für >1910 einen Bruttoüberschuß einschließlich des Vor¬
trags von 343 706 M. gegen 281181 M. per 1909 aus . Nach
Abzug von Abschreibungen im Betrage von 105 199 M.- gegen
82 058 M. per 1909 soll der am 2. Mai in Cöln einzuberufen¬
den Generalversammlung vorgeschlagen werden, von dem sich
ergebenden Reingewinn von 238 506 M. gegen 209 223 M. im
Jahre 1909 nach Dotierung des ordentlichen und ,Spezial-
Reservefonds, der Talonsteuer -Rücklage mit 30 943 M„ sowb
nach Abzug der Vertrags- und satzungsgemäßen Gewinnanteile
und Gratifikationen 7 Proz. Dividende zu verteilen und den
Rest auf neue Rechnung vorzutragen.

* Frankfurter Boden-Aktiengesellschaft, Frankfurt a. M.
Die Generalversammlung dieser neugegründeten Gesellschaft
nahm die Offerte des unter Führung der Aktiengesellschaft für
Hoch- und Tiefbauten in Frankfurt stehenden Konsortiums an
und wählte Herrn August Ladenburg-Frankfurt a. M. neu in
den Aufsichtsrat.

Versichern !»gswesen.
* „Nordstern“, Lebensversicherungs-Aktiengesellschaft zu

Berlin. " Das verflossene Geschäftsjahr übertrifft in der Neu¬
produktion und besonders auch im finanziellen Ergebnis sämt¬
liche Vorjahre. Es waren neue Anträge über 61.59 Mill. M.
Kapital (4.5 Mill. M. mehr gegen 1909) zu erledigen. Neu abge¬
schlossen wurden 10 964 Versicherungen über 55.86 Mill. M.
Kapital (3.7 Mill. M. mehr als in 1909) und 302 575 M. Jahres¬
rente. Der Versicherungsbetand beläuft sich Ende 1910 auf
120 862 Versicherungen über 549 562 918 M. Kapital und
2 175 595 M. Jahresrente . Der Reinzuwachs stieg von 25.86
Mill M. im Vorjahr um 4.28 Mill. M. auf 30.14 Mill. M. , Die
Prämien- und Zinseinnahme ist von 29.9 Mill. M. gewachsen
auf 31.9 Mill. M. um 2 Mill. M. Der Jahresüberschuß stellt
sich auf 4 342 515.21 M. (546 456 M. mehr gegen das Vorjahr).
Es wird vorgeschlagen, hiervon den mit Gewinnanteil Ver¬
sicherten 3.34 Mill. M. (1. V. 2.97 Mill. M.) und außerdem
217 337.23 M. (gegen 91 800.56 M. i. V.) den besonderen Gewinn-
Ausgleichreserven zu überweisen. Damit erhöhen sich die ge¬
samten Gewinnreserven auf 11570364 .69 M. Die Aktionäre
erhalten 180 M. für jede Aktie (wie in den Vorjahren). — Die
„■Nordstern“, Unfall- und Haftpflicht-Versieherungs-Aktienga-
sellschaft erzielte einen Uberschuß von 448 578.65 M. (gegen
380 141.83 M. i. V.). Der Gewinn gestattet die Zahlung einer
Dividende von 12 ' Proz. des eingezahlten Aktienkapitals bei
Überweisung von 238 159.03 M. an die Reserven. Die Prämien-
einnahme der Unfall- und Haftpflicht-Abteilung weist eine
Steigerung von 303 724 M. (gegen 176 176 M. l. V.) auf und be¬
trägt 3 653 857.30 M.

* Rückversicherungs-Gesellschaft „Europa“, Frankfurt am
Main, Das Institut , das dem Konzern der Frankfurter Trans¬
port-, Unfall- und Glasversicherungsgesellscbaft beigetreten
ist , erzielte im Jahre 1910 laut Geschäftsbericht an Prämien für
eigene Rechnung 4.53 Mill. M. (i. V. 5.64 Mill. M.), und zwar
sank die Gesamtprämieneinnahme von 8.97 Mill. M. auf 7.85
Mill. M., wovon die Retrozession 3.33 Mill. M. (3.32 Mill. M.)
beanspruchte. Es ergaben sich im einzelnen an Gewinnen in
der Lebensversicherung 48 895 M., in der Unfall- und Haft¬
pflichtversicherung 51338 M„ in der Transportversicherung
9800 M„ in der Feuer- und sonstigen Sachversicherung 145 951
Mark. Der Gesamtüberschuß des Versicherungsbetriebes betrug
danach 255 979 M. Hierzu tritt u. a. das Vermögenserträgnis
mit 50 215 M. (i. V. 44 600 M.) und ein Kursgewinn auf fremde
Valuten mit 18 886 M. (30 225 M.). Der Reingewinn beläuft
sich auf 246 289 M. (161 658 M.), die Dividende ist unverändert
mit 20 M. für die Aktie vorgeschlagen und erfordert 80 000 M.

Weizen , hiesiger . . . .
» norddeutscher.

Roggen , hiesiger . . . •
Gerste , Ried - und Pfälzer
Gerste , Wetterauer . .
Hafer , hiesiger.

> neuer.
Mais.

> La Plata . . . . . j »
Mannheim , 27. März.

Amtl . Kotierung der Börse (eig . Depesche)
Weizen

Xi’ür 100 kg gutej marktfäblge Ware.
Heutige Notierung.

Umsatz , i Stimmung , j Preise.
mittel

klein

mittel

klein

abwartend

abwartend

fest

stetig

Roggen , Pfälzer neuer
Gerste , badische , neue
Hafer . . . .
Raps . . . .
Donau -Mais .
La Plata -Mais

Mainz , 24. März.
Weizen
Roggen
Gerste
Hafer .
Mais .
Raps .

Diez , 2
Weizen
Roggen
Gerste
Hafer.
Heu .
Raps .

Offiz . Kotierung-

März . Amtl . Kotierung-

Vorwöch.
Preise.

20.25 20.30- 20.40

16.00 16.00- 16.15

16.50- 17.50 16.00- 17.00

13.60- 14.00 13.60- 14.00
14.25 14.25- 14.40

20.50—20.75
16.00—16.25
17.50—18.00
16.50—17.25
28.60- 29.00

14.40
14.40

20.30- 20.75
15.70- 16.50
17.00—17.60
16.25- 17.00

20.50- 20.62
15.60- 15.73

15.C0- 16.30

20.50—20.75
16.25

17.50—18.00
16.60- 17.26
28.50—29.00

14.50
14.50

20.30- 20.75
15.60—16.50
17.00—17.60
16.25- 17.00

20.62
15.66- 15.73

15.50- 16.00

Kartoffeln.
Frankfurt a. M., 27. März . Eig . Kotierung.

Kartoffeln in Waggonladung.
do . im Detailverkauf . .

Heu und Stroh.
Frankfurt a. M-, 24. März . Amtl . Kotierung.
Heu.

Heutige
Preise.

Vorwöcii.

Per 100 kg. Per 100 kg. 1
6.50- 8.00
9.00- 10.00

6.50—8.00
9.00

Per 50 kg. Per 50 kg.

Stroh
Berlin es * Börse.

(Eigener Drahtbericht des Wiesbadener Tagblatts .)

3.00-
2.40-

3.50
2.50

Div.
%.
9ß
6Ve

l2Va
8
6%

10
8V2
7

10
6.48
7>/2
71/3
71/2
81/2
6
8
0
6-1/5
0
6s/5
61/2
6
6
51/5

10
3
0
0

27
32
10
6

10
30
15
12
5

11
8
3

100
7

15
4

14

Letzte Kotierungen vom 28. März.
Vorletzte] Letzte

Notierung.

Berliner Handelsgesellschaft •
Commerz - und DiscontobanJv
Darmstädter Bank.
Deutsche Bank - - - - -
Deutsch -Asiatische Bank • •
Deutsche Effekten - und Wechsel
Disoonto -Comxnandit.
Dresdener Bank . . . - - -
Nationalbank für Deutschland .
Oesterreichische Kreditanstalt.
Reichsbank . - . . -
Schaafhausener Bankverein - -
Wiener Bankverein . . - - - -
Hannoversche Hypotheken - Dame
Berliner Grosse 8 brassen bahn .
Süddeutsche Eisenbahn -Gesellschaft
Hamburg -Amerikanische Pakettahrt
Norddeutsche Lloyd -Actien . - - -
Oesterreich -Ungarische Staatsbahn
Oesterreichische Südbahn (Kombarden)
Gotthard . . .
Orientalischer Eisenbahn -Betrieb
Baltimore und Ohio - .
Pennsylvania - .
Lux . Prinz Henri - - - - - - -
Neue Bodengesellschaft Berlin.
Süddeutsche Immobilien 60% ..
Schöffe .rhof Burgerbräu . . . .
Cementwerke Lothringen . • .
Farbwerke Höchst.
Chem . Albert . . . . . • •
Deutsch TJebersee Elektr . Act.
Felten & Guilleaume Lahmeyer
Lahmeyer . .

Rheinisch -Westfälische Kalkwerke
Adler Kleyer - . . . • . >
Zellstoff Waldhof • • • • * •
Bochumer Guss.
Buderus •
Deutsch -Luxemburg . . •
Eschweiler Bergwerk . . . .
Friedrichshütte . .. • • • • >
Gelsenkirchener Berg . . .

do . Guss . . . -
Harpener . . . . . . . .
Phönix . . . . . .
Laurahütte . . .. : - - - - • -
Allgemeine Elektrizitäts -Gesellschaft

Tendenz : fe:

173.80
118.70
130-75
262.10
145-50
115.60
198 40
164
128-75

14180
142.10

14875
194.50
128.75
142
102.90

I960

103.30

144.25
144.50
98.50
87.75

125
525.25
500.25
183
158.25
117.25
161.25
183
568
262.25
231.80
119
197.10
184.75
143.80
212.70
85.10

186.50
249
175.70
270.75

174
118.40
130.60
263.25

1,16.80
198.60
160.50
12875

141.80
142.10
141.30
148.40
194-10
128.25
142.3 >
102.50

19.60

103.80

144.30
144.50
98.60
87.50

127.25
525.25
503.50
183.25
158-90
117.60
163.40
182.70
570
264
233.50
120
198-10
186
143
207.60
8625

186.75
250.90
176
271.95

Schlffs- Uüchrichlrn.
Hamburg-Amerika-Linie. Bureau der Gesellschaft

Wilhelmstratze 10. ^ m . ** 319
Die Hamburg - Amerika - Linie meldet: Nürdamerua.

Dampfer „Batavia " von Baltimore kommend, 26. Marz 7 Uhr
10 Mm . abends Bishop Rock passiert. „Äaiierm Auguste
Viktoria" von New Uork kommend, 24. Marz 1 Uhr morgens
von Plymouth , „Pennsylvania " 23, März 4 Tlbr nachm, von
New Bork direkt nach Hamburg, „Presrdenl Grant von Ne]?
York kommend. 28, März 12 Uhr 30 Mm ., mittags von Cher¬
bourg. „Pretoria " nach New Nork, 23, Marz 11 Uyr 35 Mm.
morgens Cuxhaven passiert — Westmdien, Mexiko. Süd¬
amerika : Dampfer „Bavarm von Mexiko kommend, 23. Marz
6 Uhr abends von Vigo. „Habsburg von Mittelbrasilien
kommend, 23. März nachm, von Teneriffa . „La Plata nach
Havanna und Mexiko. 23. März 8 Uhr nachm von Antwerpen.

Niederwald" von Westindien kommend, 24. Marz a Uhr
morgens Lizard passiert. „Rhaetia " von Nordbrasilien
kommend, 23. März 1 Uhr morgens von Havre. „Sardrma
23. März in Colon. „Sevilla " nach dem La Plata , 21. Marz
von Teneriffa . „Sicilia " nach Weitindien, 28. Alarz l Uhr
80 Min . morgens Cuxhaven passiert. —- Oitaften : Dampfer
, Aragonia" 23. März von New York nach Port Said . „Baywn
ausgehend, 28. März 12 Uhr mittags m Port Said . „Rhem-
fels " 23 März 6 Uhr abends von Moji nach Kobe. „Sens-
gambia"ausgehend, 23. März in Hongkong. „Srthoma aus¬
gehend. 23. März 1 Uhr morgens Gibraltar pass,rrt — Ver¬
schiedene Fahrten : Dampfer „Arabm nach Indien , 23. Marz
4 Uhr nachm. Gibraltar passiert. _ .

t.

Telegraphischer Witterungsbericht
▼ou der deutschen Seewarte zu Hamburg

voiii S 8 . 9iärz , 8 Uhr vormittags.
«hr leicht , 2 = leicht , 3 — schwach , 4 — mässig , 5 frisch , 6 — stark,

7 = steif , 8 — stürmisch , 9 Sturm , 10 == starker Sturm.

Beobachtungs-
Station.

Borkum.
Keitum.
Hamburg.
Swi nein finde . .
Neufalirwasser*
Memel - - .
Aachen.
Hannover.
Berlin.
Dresden .
Breslau.
Bromberg
Metz . .
Frau kf nr t(Mam)
Karlsruhe (Bad .)
München.
Zugspitze
Stornoway . . .
Malin Head . - .
Valencia
8 cilly.
Aberdeen . . . .
Shields.
Holyhead.
He d ’Aix
St . Mathieu . • •
Grisnez .
Paris.
Vlissingen . «
Helder.
Bodö . - •
Christian sund .
Skudenes.
Vardö.
Skagen .
Vestervig.
Kopenhagen . «
Stockholm . . . .
Hernösand . .
Haparanda . . .
Wisby . .
Karlstad
Archangei . . . .
Petersburg . . .
RiKa.
Wilna

w
763.1
765.0
764.0
764.2
765.6
765,5
760.0
763.0
762.9
761.9
762,8
765.2

759.4
762.0
761.0
528.7
765.8
762.0
757.2
754.1
765.3
763.5
7587
752.3
753.8

759.9
762.4

763̂5
765.0
744.2

765y
766.1
762.9
761.7
756.7
764.3
764,6
741.3

763’,8
767.8
768.5
766,1
770,0
762.6
762.9
759.4
760,8

Wind-Bichtung
und

-Stärke.
Wetter.

I Therm.
Cels.

0 2 bedeckt + 4
02 + 3
0 2 Dunst + 6

NOS wolkig - 4
S 2 Dunst + 2

SW 3 - 4
NO 1 heiter + 3
NO 3 bedeckt + 5
O 1 + 3

Nebel + 3
SOS + 7
02 bedeckt
0  3 wolkig - 1

NO 1 wolkenl. - 5
NO 1 bedeckt r 2
NW 2 - 5
SO 4 halbbed.
03 wolkig 4- 5

ONO 4 + 5
ONO 2 bedeckt + 4

O 2 wolkig + 3
NO 3 bedeckt 4- 5
03 + 4
0 4 4- 3

ONO 3 bedeckt 4 - 7
SSO 3 > 4- ß

02 Dunst 4 - 2
O 3 4- 3

W 4 halbbed. - 3
WSW 6 4- 5

0 2 wolkenl. 4- 3
NNW 9 wolkig - 9
SSW 1 bedeckt 4 - 2
ono  i 4 3
NO 1 Nebel 4- 2
W 2 bedeckt 4 - 1

NNO 4 4- 3
NW 6 wolkenl. - ß

WSW 4 + 1
halbbed.

NW 4 bedeckt —6
NWS 4- 1
W 1 wolkig - 1
S1 wolkenl. - 1

SSW1 bedeckt - 2
SSO 1 wolkenl.
SWI bedeckt

halbbed. 4-iß
Nebel 4- o

0 3 wolkenl 4-16
OS 1 heiter 4- 7

wolkig 4- 7
bedeckt 4- 4

Witterungsverlauf
!i« »

der letzten 24 Stunden.
vorm . Niederschlags

meist bewölkt
4- 6 ! vorm Niederschläge
' * meist bewölkt

vorwiegend heiter
ziemlich heiter

meist bewölkt
vorm . Niederschläge

meist bewölkt
vorwiegend heiter

ziemlich heiter

Letzte Nachrichten.
Die Revolution in Mexiko.

hd . New York, März . Die „Sun " teilt mit , daß
ein blutiges Gefecht in der Nähe von Tepie im Westen
Mexikos statt gefunden hat . 152 Mann Rebellen und 383
Mann Re-gternn -sstrüppen sollen getötet worden sein. An¬
dererseits wird von Hunderten von Verwundeten berichtet,
sowie davon , daß die Rogierungstrnppen die Flucht er¬
griffen haben.

Brand eines Speisewagens.
bä . Metz, 28. März . Am Speisewagen des Schnell¬

zuges Berliiv -Metz geriet gestern ein Achsenschenket m
Brand.  Das Feuer wurde beim Durchsachron der
Station Kobern bemerkt. Als d!er Zug in der nächsten
Station zum Halten gebracht wurde , siel der Speisewagen
aus die Seite.  Die 18 Insassen kamen mit leichten
Verletzungen davon.

Grober Unfug.
Kd London , 28. März . Im Hippodrmn von Middles-

borough ries ein Wann während der Vorführungen eines
Kinematographentheaters in böswilliger Absicht Feuer.
Unter den Anwesenden entstand eine große Panik.
Einige Personen stürzten in wilder Hast von den Pferden
und wurden üb er ritten.  Drei Personen wurden ge¬
tötet iind elf verletzt.

(JfftÖtClh
hd . Cöln, 28. März . Bei Fischbach wurde ein Steinhauer.

der sich ermüdet in den Schnee gesetzt hatte , erfroren  auf¬
gefunden. Explosion einer Granate.

hd Toulon , 28. März . Im Laboratorium der staatlichen
Feuerwerksschule explodierte gestern aus bisher n-chr aufge¬
klärter Ursache eine Itzöllige Stahlgranate . Drei Arbeiter er¬
litten lebensgefährliche Verletzungen. Gleichzertrg brach m dem
betreffenden Raum ein Brand aus , der die Pulvervorra .e be¬
drohte Glücklicherweise gelang es .jedoch, das Feuer schnell zu
löschen Es ist eine Untersuchung eingeleitet, um festzustellen,
ob es sich lediglich um eine Unachtsamkeit oder einen böswilligen
Akt handelt. ._

Kopenhagen, 28. März . (Eigener Drahtbericht.) Der
frühere Direktor des Kasinotheaters und des Dagmartheawrs,
Fritz P e t e r s en , ist heute hier g e st o r b e n.

Brisbane , 28. März . (Eigener Drahtbericht ) Hier herrscht
ernste Besorgnis um das Schicksal des Dampfers „Aongala ,
dessen Ladung teilweise an den Strand geworfen wurde. Der
Dampfer , der bereits vor 5 Tagen in Mackay hatte emtrefien
müssen, hat 70 Mann Besatzung und 68 Passagiere an Bord.

Pinsk.
Warschau .
Kiew.
Wien . . . • •
Pra S.
Rom.
Florenz . . .
Cagliari . . .
Tkoi 'shavn . . • . 765,6
Seydisfiord . • • 763,9

Wettervoraussage für Mittwoch, 29. März
von der Meteorologischen Abteilung des Physikal . Vereins zu Frankfurt a.M

^ Mild ) wolkig , geringe Niederschläge , südliche Winde.

Witterungsbeobachtungen in Wiesbaden
von der Wetterstation des Nass . Vereins für Naturkunde.

meist bewölkt

. vorwiegend heiter
ziemlich heiter

vorm . Niederschläge
meist bewölkt

nachts Niederschläge
vorm. Niederschläge

Gewitter
vorwiegend heiter

meist bewölkt
vorwiegend heiter

nachts Niederschläge

vorwiegend heiter
Gewitter

vorwiegend heiter
Niederschl . i . Schauern

vorm . Niederschläge
vorwiegend heiter

vorm . Niederschläge
vorwiegend heiter

nachts Niederschläge
ziemlich heiter

27. März

Barometer auf flo und Normalsekweie,
Barometer auf dem Meeresspiegel . .
Thermometer (Celsius ) . .
Dunstspannung (mm ) . . .
Belative Feuchtigkeit (»/o) - - - -
Wind -Bichtung und -Stärke.
Niederschlagshöhe (nun ) . . . . . . . . .

Höchste Temperatur (Celsius ) 9,0.

7 Uhr
morgens.

2 Uhr 1
nachm . !

9 Uhr
al-enda. j Mittel

750,8 751,1 750,1 750,7
761,5 761,4 760,6 761,2

0,6 " 7,9 4,7 • 4,5
4,3 4,4 4,9 4,5

90 56 76 74,0
NO 2 03 NO 2 —
4,8 — —

Niedrigste Temperatur —0,2.

Auf- und Untergang für Sonne und Mond.
shsang der Sonne durch Süden nach mitteleuropäischer Zeit .)

März ,
Sonne

im Süden
Sonnen-

Aufgang j UntergangUhr Min. 1 Uhr Min.

Mond-
Aufgang | UntergangUhr Min . 1 Uhr Min.

29. | 12 32 6 14 1 6 51 6 15 V. 5 33 N.

Wasserstau*! des Bkeins
am 28. März.

Biebricll . Pegel : 1,90 m gegen 1,72 m am gestrigen Vormittag.
Mainz . » W ®” ” *’°} >• » »
Caub . >. 2,292,04 >.

Geschäftliches.

: : : Vornehme : : :
Herrenschneiderei

Breeches, Reit,
:: Jagd, Sport ::

304 Jß

xie Aheird-Airsgabr um faßt 10 Seiten.
Leitung: W. Schulte vom Brühl.

Nsruntwvrtlicher Redakteur tut Politik u. Handel: B. He gerhorit , ürb«ch-imer
für Feuilleton: W. Schulte vom Briihl, Sonnenberg; sur Wiesbadener

SSiittti ' « • Rötherdl : für Naflquifcbe « aLrichren , Aus der Uwuebung
und Ke- ichtsl - al : H- Diesenbach ; für B -rmüchtes , Sport und Briefkasten:
a Losäcker ; für die Ai>je>a-u „. Reklamen: H. Dorna us ; sämtlich in Wiesbaden.
Druit und Verlag der L. Schellenbergschen Hoj-Buchdruck-rei in W-ir-baoen.



Nr . 148, Dienstag , 28 . März 1911 Wiesbadener TaglckaLt. Abend -Ausgabe , 1 . Blatt. Seite 7,

auf

zirka

iin }lm  HeMlgesUflm Platze. — MlKaM reelle yi
Vom ZS. März bis 6 » April:

250 Eiftnbktteil, HstzbkM. Mnbkllkl,
2000 VstO KettstSklil ii» Daunen,
Größe iloStn Miimtze«mit Sttitis,Pellt,ftapoii>.MHm.
®to|cDuften IcÄtlM, üiftn, Klysteidki, Seüüeta,
fiele Pejiti Klyetiwegt«, Mtiltim, KeiltzM.
TW Mslitt GklkMMW Akis«

billlze KeMstrst.

Jetzt gekaufte Gegenstände werden kostenlos für späte« znrückgestellt.

Staat], com.  ML PrmlscWe.
6rundl , Vorbereitung

für alle Schul- u. fdilitär ixamina.
Arbeit- n. Nachhilfestunden

für Schühr höh. Lehranstalten.
Wiederholt haben infolge Be¬

suchs der Anstalt nicht ver¬
setzte Schüler das ver¬
lorene Jahr wiederge¬
wonnen . sitzengeWiebesie
Obertertianer nach 4- bis
1-monatl., sitzengebliebesae
Alntertertianernach 1-jährig.
Vorbereitung anit Erfolg die
tlinj . - Prüfung abgelegt.

Kleine Klassen, daher streng
indiv. Behandlung und ans-
gezeichnete Erfolge.
Aufnahme der Schüler vom

9. Lebensjahre an.
Direktor Df.E. Loewenberg,

jetzt Kheinbalmstr . 5,
gegenüber d. früh. Rheinbahnhof,

in der Nähe der Hauptpost.

Siiiisiiil
Kopien billigst.

Unqarnierie Hüte von Mk. 3.80 an.Spez. echte Panama-Hüte.
•idiiWoll. Cr-?."{.es,r-

.Herreii-Wiische
®hHra (ien 6, Stehumlegekragen 8 Pf.,
Oberhemden 30, mit Manschetten 35 Pf.
fauch nur zum Biiaeln) liefert in feinst.

Ausführung 84113
. Neu »Wäsüieeci A.  Morsten,
«charnkorststr. 7. Telephon 4074.

D elaspeestr . 1 (Lad en >.
Frst ei en bari

wird entfernt durch
Apotheker Bliim ’g

Inthaarnngsmittel.
. _ IEcht äFlakon 1JJk.in dar

^lora - örogerie , Gr. Burgstr. 5,

Auf

Herren-
Anzüge,

Paletots,Frackanzüge,
Damen-

Konfektion.
----- Billige Preise . -----

Bequemste
Teilzahlung.

5626

Gnt. Weißwein
pro Flasche 80 Pf., ohne Glas , bei

M . WL  Birck,
Weinhandlung , K29

Adelheid straße 53, Ecle Oranicnstr.
Berustem-

FußvodesiIMck - ^
per Kilo-Dose 402

a Mk. 1 .50 und Z .—.
Streichfertig « Del -Farben in allen

Nuancen per Pfd. 80 Pf.
Parkettwaürs , Stahlspäne,

Pinsel re.»
sowie sämtliche Putzartikel empfiehlt

in nur guter Qualität
Drogerie

9 Goidgasse 9.

Immer größer wird die Nachfrage
nach meiner so beliebten an Geschmack
und Aroma unübertroffenen B4496

(Marke gef. gesch. Nr. 394,193». 112,463)
Biiief7 Pf.,

10 Stück G5 Pf.
Wiederverkäufer erhalten großen Rabatt.

9
Wiesbaden , Wellritzstraße 86.
Zigarren en gros u. en detail.

Größt . Spezialgeschäft i . We ster,d.

Eiöv- n.
Diese so beliebte Sorte îüwiedereinge¬

troffen. Otto Unkelbacb,Schwalb.Str .91.

Anzugk., Taschen, Körbe re. gut u. sehr
billig Webergasse 0, ,tzth . Tel. 6229
OWGGWWGGGGOMGGGOG

| | Dotzlieiniei'Str.t5. Tel.3522. §
Massige Preise. ©

© ©© © © © © © © © © © (§)© © © ©

liOCiien , ( liiguons , Köpfe,
Sielteätel u. alle irrten Baararbeiten
werdon aus prima Schnitthaar au¬
gefertigt. Bes. für ältere Damen emp¬
fehle Arbeiten aus naturgrauen u.weissen
Haaren, die im Tragen ihre natiirl.
Farbe behalt ., ohne grünlich zu werden.

(I  Brodtmann,Haarliandl.,
EStlaeisistr . Ä». A.

Gedieg. Arbeit. Billige Breise.

Plomv ., Zahne p. Stuck
mind. 25Pf . b. 4.50Mk., jed.
Post. Gold, Silber , Double,
ganze Schmucks.,Uhren»sw.,
alte Uhrgehäuse, Werke,
Münzen, Tressen, Apparate,
Einrichtg..Werkzeuge, Zinn,
Knpf.,Messing.Zink,Blei re.

9 Stau.-,Schokol.-Silb.-Pap.

f

Für einen Engrosbetrieb geeignetes
Haus zu kaufe« gesucht,

Südcn der Stadt bevarzugt. Vermittler
verbeten. Offerten mit Angabe des ge¬
nauen Kaufpreises, Rentabilität und der
Be dingungenu. M.KLL a.d. Tgbl.-Verl.
Kl. Umzüge bes. prompt u. billig

AllW. Hehvr. Wctivarn-stwaße 27. ,

Angebote u, L. 352 an Tagbl.-Ver lag.

Verloren ein prillantoijrtlna
von Alexandrastraße, Biebricher Straße,
Fischerstr., Bahnhof Wartesaal 2. Klasse.
Gegen Belohnung abzugeben

Biebricher Straße 4.
Ring mit Schlüssel

Lnxem-kATgfflatz berieten 1. AoznyeibM
Adelheidstratze 103, 1.

Statt Karten.

Anna Rossrstha!
Heinrich Lorsch

Verlobte.
Wiesbaden. Hanau a/M

Möblierte WohliM
gef. mit 3 od. 4 Zim ., Küche u. Aub„
Zeniwalheiz., An-fzng u>. eliektr. Licht
für den Winter ab 1. Oktober 1911.
Off . mit McmatSpvoiS unter S . 362
an den Da-gM.-Veriagc

Mädchen
für die Kasse gesucht. Schwanke
Nachss., Schwalba cher S traße 59._

Mädchen können unter Aufsicht
das Weißnähen , Ans-bess. (Flick.) ihr.
cig. Wäschê enl. Weftendstr. 16, G. 1.

Photographie — Retoucheur
für kleinere Sachen u. zngl. II . Assistent
per bald gesucht.

C . H. Schiffer , Hofphotogr.,
Taunusstraße 24.

ItJ/n - ^isame

QJcifntefydn.  432
Wiesbaden Taunus - ApothekeFernruf ioo  u . zzbr

ist am Platze (Südv .) ein älter, mitt¬
leres Kolonialw.-Geschäft mit Inventar
u. s. w. (gute Kundschaft) zir vermieten.
Nichtfachleute werden gründl. angelernt.
Erfordcrlich ca. 1500 Mark. Off. unt.
H. 352 an den Tagbl.-Berl. erbeten.

Getr . D.-Garderobe , desgk. f. 8-j.
Mädck. u. 6-j. Knaben Kleid, z. kauf,
ges. O ff. R. H. IM po-stl. B'iSmarckr.

Mkasisa 1
Echt Perser Teppiche , darunter

ganz seltene große Stücke, sehr gnt er¬
hallen, sind sofort zu jedem annehmbaren
Preite zu veräußern. Offerten unter
-I. 352 an den Tagbl.-Verlag.

für Flaschenbierwag-n zu kaufen gesucht.
MH. ilî ^Iagbl .-Verlag._ Au

Umzüge tversru billig üverusM-
mtn  Blücherstr. 22. Gib. 2. B6433

KklWilOlße imttenfdjitelher
sofort gesucht.

Wemmer & Ulrich»
_ _ Wilhclmstraße54.

II
mit Ia Empfcbl. sucht noch Kunden in u.
außer dem franse. Gefl. Offerten unter
Postlagerkarte 17 bahnvostlag, erb. 5912
WerleMelUKMWssmm?
Off, unter Z, 351 an den Taabl. -Verl.
' liipl KMeü-ArmNud
derioren von BiSma'rckrin-g> du>rchö
WaKmüML u. Emsor 'str . Abzug,
gegen Belvhn-nng Kaisev-Fvi-edrich»
Ning. 64,  Partbvve ._ ,_

Eine golSene Bo « -Kette verloren
von Gmserstraße bis Kochbrnnnen. Ab-
zugebcn gegen Belohnung

^ BiNr,GrarrSpair»
Am Samstagabend von Dambachtal
bis Fr -i-edvichstr-aße kl. Beutel mit
SÄüffck , Taschentuch, Handschuhen
Verl. Abz. g, Del. Damiba-cht-al 41, P.

§chchMcher- MM«8.
Unseren Mitgliedern znf

Kenntnis, daß am 26. Mär^
unser Mitglied,

|err M . Ernst,
verschieden ist.

Die Beerdigung findet statt
Mittwoch, den 29. März, nachm.
3'/, Uhr, von der Lcickienhalle
des Südfriedhofs ans.

Um zahlreiche Beteiligung
bittet Dkx Dorstanv.

Nach langem, schwerem Leiden
entschlief heute morgen 11 Uhr
unsere liebe Mutter und Groß¬
mutter, Frau

MUMreltzeKAreitzer.
Murr . , geb. Welz.

Die treftraurrndeir
Hinterbliebene «!.

Konnrnberg , 27. März 1911.
Mühlgnsse 17.

Beerdigung findet Mittwoch
nachmittag 4 Uhr vom Trauer-
Hause aus statt.

Für die vielen Beweise herzlicher Teilnahme an dem unr be¬
troffenen schweren Verluste unseres l. Gatten und Vaters,

Michael SchmRacher,
sprechcn wir Allen, besonders Herrn Pfarrer Veesenmcyer für fein«*
tröstl ichen Worte, sowie für die Kranzspenden herzlichen Dank aus.

Die A'stWrmtde» Hrrrtepbiresterrrn.
iS
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DirectioD der Disconto-fesellscliafi in Berlin.
Bilanz am 31 . Dezember 1910.

Aktiva.
Kassa , fremde Geldeorten und Coupons . . . . . .
■Wechsel und kurzfristige Schatzanweisungen des Reichs

und der Bundesstaaten . . . .
Guthaben bei Banken und Bankiers . . •
Reports und Lombards . .
Vorschüsse auf Waren und Wareriverschiffungen . , .
Bigene Wertpapiere.
Konsortial -Betsiligungen.
Beteiligung bei der Norddeutschen Bank m Hamburg
Dauernde Beteiligungen bei anderen Bankinstituten und

Bankfirmen.
Debitoren

Banken und Bankiers

Senstige Debitoren

gedeckt Jk  86 759070,76
ungedeckt „ 40164910 .90

gedeckt „ 214 023 40,i,76
ungedeckt „ 621 10 656,41

Außerdem Aval -Debitoren . . . . M.  45679183,57
Effekten -Depot der Pensionskasse , des Unterstützungsfonds

und der besonderen Stiftungsfonds.
Mobilien . .
Bankgebände in Berlin » . . . • . Jk.  8 449 215,13
Bankgebäude in London . . 1106 71160
Bankgebäude in Bremen . . 2 384186,79
Bankgebäude in Frankfurt a . M. . . . » 3 000000 —
Bankgebäude in Mainz . - » - - - 513 <55.95

Jk
50101 635 24

200374 830 50
35 414130 61

115 044927 84
80 240 153 92
33 741 272 93
41345408 73
50 000000

43453 847 21

413 063047 83

5 497448 65
221834 30

15453869 47

1083952 407 23

M.  22 000000,-

1000090,-

M 45 679183,57
„ 4789 554,70

300 000,-

F’asssvffl.

Eingezahlte Kommandit - Anteile . ,
Allgemeine (gesetzliche ) Reserve , .
Besondere Reserve . - -

Hierzu Ueberweisung aus der
Gewinn - und Verlust -Rechnung
von 1910 .

Depositengelder . .
Kreditoren . . . . . . . . . .
Accepte und Schecks . . . . . .

Ausserdem Aval -Verpflichtungen
David Hansemannsche Pensionskasse

Hierzu Ueberweisung aus der
Gewinn - und Verlust -Rechnung
von 1910 . . . . - . . . .

Adolf von Hansemann -Stiftung . . . . . . . - . •
Unterstützungsfonds und besondere Stiftungsfonds für

"die Angestellten der Gesellschaft . . .
Sparkassen -Konto für die Angestellten der Gesellschaft .
Noch nicht abgehobene Dividenden der früheren Jahre .
Abschreibung auf neuerworbene Immo-

bilien und Reserve für Neubauton M a Ow OOO,—
Hierzu Ueberweisung aus der
Gewinn - und Verlust -Rechnung
von 1910 .

Talonsteuer , fällig 1916, erste Rate
Hierzu Ueberweisung aus der
Gewinn - und Verlust -Rechnung
von 1910 .

10 */6 Dividende auf J&  170000 000 Kommandit -Anteile
Tantieme des Aufsichtsrats . . . . . .
Gewinn -Beteiligung der Geschäftsinhaber
Uebertrag auf neue Rechnung . .

Jk
170000000

38 092 611

23 000 000
313 671568
295 211912
207 501725

5 089 554
509 926

326 536
6008 225

14844

60
13

1000 009,- 3000000

242 857,15

242 857,15 485 714 30
17 000000

536 842
2147 368
1355 578

10
40
79

1083952 -107 123

Gewinn .'- und Verlust - Rechnung 1910.
Soll. tM.

VerwaltungBkosten einschl . Tantieme der Angestellten . 9962 061 53
.Steuern . . . 1 694 412 64
Zu verteilender Reingewinn. 23582 646 44

35 289120 61

Blähen.
Saldo -Vortrag aus 1909 . .
Effekten .
Kurswechsel.
Coupon « . . - -
Verfallene Dividende . .
Provision.
Diskont und Zinsen . _.
Beteiligung bei der Norddeutschen Bank in Hamburg .
Dauernde Beteiligungen bei anderen Bankinstituten und

Bankfirmen . . .
35 239 120 | 61

Berlin , den 28. März 1911.

Schoeller. Scliinckel.
Die Gescliäfisinliaber:

BSr . Salomosisoävn. Hr , Russell. Cr Mg. E179

Disconto~Gese!!sc!iaft io Berlin.
Der Gewinnanteilschein Nr . 85 unserer Kommandit -Anteile wird mit

Hb . 60 .— für die Stücke von 600 Mark,
130 .— „ .. „ „ 120055 5555 55

von liente an
in Berlin bei unserer Coupon slcasse . Charlottenstrasse 36,
„ Aachen bei der Rhelsiisck - Westfälischen Biseonto -Gesell-

schaft A . -SS.,
„ Augsburg - bei der Bayerischen BJisconto - und W 'echsel-

tiank A .-ti ..
, Barmen bei dem Barmer Bankverein Hinslierg , Wischer

& Comp . ,
„ Bremen bei unserer Mietlerlassting,
B Breslau bei dem Schlesischen Bankverein,

bei dem Bankhaus « E . Heimaan,
„ „ „ Cr , v. -JPacbaly *« Enkel,

„ Cassel bei dem Bankhause C . Pfeiffer,
„ Dresden bei der Allgemeinen Brutschen Credit - Anstalt,

Abteilung llrestlen,
, Elberfeld bei der Berg . -Märkischen Banli,

bei dem Bankhause von der Üeydt -Keriten & Söhne,
Frankfurt a . M . bei unserer Wlederlassian ’ -,

bei der Deutschen Eiferten , und Wechselbank,
, Frankfurt a . O , bei unserer * iederlassung,
, Halle a . S . bei dem Halleschen Bank - Verein von Ktslisch,

Haempf & Co,,
„ Hamburg - bei der Norddeutschen Bank iaa ilamburg,
j, Hannover bei der Mannoverschen Sank,

bei dem Bankhause Hermann Bartels,
„ Ephraim «Beyer & Sohn,

„ „ „ A . Spiegelberg.
, Höchst a , 59 . bei unserer Älederlissssinr,
„ Homburg v . d . 19. bei unserer SiiederJassung,
, Karlsruhe i . B . bei dom Bankhause Veit 85. SSomburger,

bei dem Bankhaus « Straus & Co -,
B Köln bei dem Bankhause Sat . Oppenheim Jr . «Sk Cie,,
„ Jjeipzig bei der Allgena * Heutschen Credit -Anstalt und bei

deren Abteilung Becker & Co .,
Magdeburg - bei dem Slagdeb . Bank - 4 erein,

bei dem Bankhause E . A . äenbaucr,
Maina bei unserer Aiederlassu » g,
Mannheim bei d. süddeutschen 8» isconto -9Sesellsch . A . -Cf. ,

„ Meiningen bei der Bank für Thüringen vormals B . 59.
Strupp A .-Cr„

, München bei der Bayerischen Hypoth . - & Wechsel -Bank,
bei der Bayerischen fereinsbank,

, Hfiirnberg - bei der Bayerischen Biseonto - und Wechsel-
Bank A .- Sr'. .

B (Potsdam bei unserer Wiederlassung,
_ Stuttgart bei der Stahl & Federer A .-Gf.,

bei der Königlich Württemberg . Mofbank «ä . m . b . H . ,
, WiestodeBt bei wstserer » üiedlerlass &Erag

unter Einlieferung eines Nummern -Verzeichnissesin den Vormittagsstunden von
9 bis 12 Uhr bezahlt , nach dem 80. April d. .1. nur noch
in Berlin bei unserer Couponskasse,
„ Bremen >
„ Frankfurt a . M. i bei unseren Niederlassungen*
„ Mainz !
„ Hamburg bei der Norddeutschen Bank in Hamburg,
, Leipzig bei der Allgemeinen Deutschen Credit - Anstalt

und bei deren Abteilung Becker & Co . F 179
Berlin , den 28. März 1911.

Direction der DiscontO '-Gesellscnait.

Es kann kein Familienfest
mehr gehalten werden,

ohne

HeNrichZ Beerenweine
die sich einer stets steigenden Beliebtheit erfreuen.

Ein Sortiment meiner schön ausqeftattetm Beerenweine hebt die Eleganz bcS
FestrischeS und ist von Jung und Alt gerne genossen.

Beerenwein , das Getränk der Gegenwart , vollständiger
Ersatz für Südwein!

Was brauchst Du in die Fern zu schwetstn?
Sieh ' das Gute liept so nah!
Nicht Südlands Weine muht Du immer Preisen,
Die 5' e-nmt birat das Beste offenbar.
Von deutschem OM aus Deutschlands Gauen,
Läßt sich der edelste der Mine bauen.
Du Beeren rein von höchster Feuersglut,
Dlch will ich loben! Du schaffst jrohen Mut!

Heidelbeerwein

Kamst,

Das esbtv ^ ^
HAKSA-

Puddingpulver
^liefert eine köstliche^

^und höchst nahrhafte^
^Nachspeise . Zum Backen^

fnimmt man jetzt nur noch\
fdas echte Hansa -Backpulver,

Hc

i.
Plätze m

Di

Mo

Tapeten-
Beste spottbillig * 385

Ho
Schutgasse ©.

Gross

mi 1 i 1 i 1 B
^ . lg«,

W Vorschriftsmäßige

EBTurn-Anzüge  ®B
*'“ ü̂ und"■ Turnhosen. »_

des Bai

unter Mi

Leit

V«
Männere:
volk , Chi
für Sopri
Fey . Oi
a Mk., 1
2. Reihe
beten , ai

Jk
1355516 61
5 793 960 52
1151543 68

157710 97
561 _

8 077 408 06
11 446 277 03
4 750 000

—

2 506142 74

per Ltfl . 38 rf.
per Ltfl . 32 Pf.

Pa . Speierliug
Pa . Apfelwein
Stachelbeerwein,

sherrtiarttg . . . . Fl . 76 Pf.
Johannisbeerwein , rvigold . Fl . 76 Pf.
Erdbeerwein , Himbeerwein,_

seines Aroma . . . . Fl . 1.60

per Flasche Pf.
Heideibeerlikör, alter Magenschnaps,
Fohannisbeerlikör , hochfein,
Alten Nordhäuser cher Liter 1.20
Alten Dauborner per Liter 1.20
Bronrbeerwcin , neui im Anstich,

delikat . . . . per Fl . 86 Pf.
Neu ! Neu ! Neu!

^ohannisbeer -Sekt.
Stachclbeer -Sekt.
Henrich Trocken , feinster Speierling-S

Sämtliche Weine , auch faßweise, zu

P. R. 1.80 Mk.
1 . 8 « ,

kt „ „ 1 .30 „
ermäßigten Kreisen.

Fritz Henrich,
Blücherftratze 24 . — Telephon 1014 . 404

Krößle Hbstwein-Ketterer crm Mähe.

Mt  M teil WM Mk UM.
Zrrr Konfirmatian : Azalien von Mk. 1.80 an, billige Rrlken , Dtzd,

?0 Pf ., größte Ortginalbnnd AeNchen 35 Pf., Margnerite « , Dtzd. wlk
Levtoren , Bund 30 Pf ., HNazintyen von 30 Pf. an, Palmen von o Man
an, Tranerfräuze von 80 Pf . an.

Herdsrstratze 5 . GHeNs6N HiTlg . Telspston 6551

m

M

ZN
Vom

sämtliche
Mode, ai

Der
8—4 Uhi
Gegen gc

Anm
Lokale.

Billigste Preise.
SJieial &Ce.

Ivirchgasse 39/41
K36

vorritch tu Patentdosen von 1 Kilo
chnhalt d Mk 1,0 bei 10 Dosen ä Mk.

1.60 in 6 Nuancen.
MrMT Mrkelt-WllA

für Parkctt-Böden und Linoleum
Kilo-Dose 80 Pf. K29

Pröp.fepotsmöl,pr.lÄ,
rasch trocknend, ohne nachznkleben.

^arttrodienöl, Jiter1 Mk.,
binnen 3. Stunden mit höchstem Glanj

wie lackiert, knochenhart trocknend.

-Ol»>k».AMI>ei>
Franzos. Terpentinöl, Sikkativ, Leinöl,
u. Leinölsirnig, sowie alle Sort . Pinsel.

fa MMMeaW. 25  M
Oelfarben in allen Nuancen.
Porz . Gmaillefar 'oe, 1-Kilo^

Dose Mk . 1.7« .
Möbel -Politur , Bronzen » Beizest
u . Lapezrerstärke nur in der DrogerieWilli. Mir. Bir«k,

Tel . 216.Adcltzeidstr. 53.

,.^ ch litt seit 3 Jahren an gelb¬
lichem Ausschlag mit furchbb-arem-

hauLjuSezr.
Durch ein halbes Stück Zncker' i
Patent - Medizinal - Seife , D . R .-P-
Nr . 138 988, habe ich das Hebel voll,!,
beseitigt. H. eeo., Potizei -Serg ." LSt.
50 Ps . (15.%iö) u. 1.50 Mk. (35 %igJ
stärkste Form ). Dazu Zuckooh-Crentt,
tni-cht fettend -u. rrCifib) 75 Pf . u. 2P -,
In allen Apotheken, Drogerien unm
Parfümerien erhältlich. F 160

WMK 8  NL ' llTWZA - KWLLIKLkk
Va«

WiShelm̂trasse 14. Tel. 899 u. 900. Wilhelmstrasse 14. Tel. 899 u. 800. F48't

I
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Abend -Ausgabe.

2 . Blatt. Wiksbadkner Tagblsti.
Dienstag,

28 . März 1911.
59 . Jahrgang.

Kurhaus Wiesbaden.
den 1 . April 1911 , abends 8 Uhr, im kleinen Saale:

Lichtbilder -Vortrag.
Herr Vr . J . Elbert , Frankfurt a . M.

Thema: „Die Frankfurter Sunda-Expedition“.
1.—8. Reihet 2 Mk., alle übrigen Plätze und Galerie : 1 Mk. (Sämtliche

Plätze numeriert .) . F245
Die Damen werden gebeton, ohne Hüte erscheinen zu wollen.

Hontag , den S. April 1911 , abends 8 Uhr, im grossen Saale:

Grosses Vokal- and Instruments-Konzert
des Mainzer n . Wiesbadener I. clirersesangvereins (210 Sänger)

und des städtischen H&urorcHesters,
Unter Mitwirkung von Fräulein Xhe » Fey (Sopran) und Fräulein *1cc

Joltannsen (Alt) aus Darmstadt.
Leitung : Herr Königl. Musikdirektor Bleinricli ipangenherg.

Orgel : Herr Josef Srolmiann von hier.
Vortragsfolge : Tragische Ouvertüre. Rhapsodie für eine Altstimme,

Männerchor und Orchester Brahms, Alt-Solo: F ;l. Joe Johaimsen. Toten¬
volk, Chorballade a capella , Heger. — Pause. — Das Meer, Symphonie-Ode
für Sopran-Solo, Chor, Orchester und Orgel. Nicode. Sopran-Solo: Frl . ihea
Fey. Orgel: Herr Josef Grohmann. ■— Ende gegen 9'/- Uhr. Logensitz:
S Mk., I. Parkett 1.—20. Reihe: 3 Mk., 21.—26. Reihe und Mittelgalerie1. u.
2. Reihe: I S« Mk., alle übrigen Plätze: 1 Mk. — Die Damen werden ge¬
beten, auf den Parkettplätzen ohne Hüte erscheinen zu wollen.

Städtische Kurverwaltung ’.

VW«dir SdHieiOetii« , Ausf« . IMftt.
Zu schneide-Frei-Kursus

in Wiesbaden
im Saale zum „Friedrichshrf", Friedrichstratze 43.

Vom3. April ab. mittags2 Uhr. beginnt.hier ein Znschnetöe-Kursits für
sämtliche Damen- und Kinderkleidcr nach den neuesten Schnitten und nach neuester
Mode, auch für Damen ohne Vorkenntnisse. .

Der Unterricht ist kostenlos, wird von Fachlehrerinnen erteilt und zwar von
2—4 Uhr und von4- 6 Uhr, jede Dame kann sich die Stunden selbst wählen.
Gegen geringe Vergütung wird sämtliches Material gestellt. ,

Anmeldungen Freitag, den 31. Marz, von 2- 5l/2 Uhr m obengenanntem
Lokale. Die Direktion.

Moderne
Herren - u . Damen-

Sehreibiische
in einfacher u. eleganter Ausstattung.

Bücher- 11. Notenschränke.
Klubsessel- Schreibsessel.

Merniaim Panli
Kheinstrasse SS . 5974

Einziges Spezialgeschäft am Platze.

Zeige den Empfang der neuesten

amerikanischen

an.

H. Stickdorn,
Grosse Buros trasse 2. _

Pflanzenbutter
(Margarine) .

Der beste Ersatz für
teure Kuhbutter.

Cocoline

COCO;
Pflanzenfett.

Unentbehrlicher
Ersatz für

Schweineschmalz.

Druck-Saugluft
TTe p p ic Ii -E « *t a es 82$* *

436

Vacuum-Wohnungs Entstaubung
Lauesen St HebeHein f

Chens . KeinigiiuS *-4u !fa
Laden in allen Stadtteilen.

A den

ZiWWDllfteizemz.
Am 11 . April 1911 , vorm.

lli/ 2 Uhr , werden durch das Unter¬
zeichnete Gericht an der Gerichts¬
stelle, Zimmer Nr. 60, zwei der
Witwe Fanny Hillmann ge¬
hörige, in Sonnenberg gelegene
A-cker, Bingertstraße, Gesamtgröße
4 ar 16 qm, zwangsweise ver¬
steigert. ®256

Wiesbaden , 1. Februar 1911.
Königl . Amtsgericht , Abt . 9.

MtiKrftiRL
In dem Konkursverfahren über

das Vermögen des Badehausbesitzers
FriedrichPhiliPpivonLangen-
Schwalbach ist zur Abnahme
der Schlußrechnung deL Verwalters,
zur Erhebung von Einwendungen
gegen das Schlußverzeichnis der bei
der Schlußverteilung zu berücksich¬
tigenden Forderungen — sowie zur
Anhörung der Gläubiger über die
Erstattung der Auslagen und die
Gewährung einer Vergütung an die
Mitglieder des Gläubigerausschusses
— der Schlußtermin auf F256

den 22 . April 1911,
vormittags 16 Uhr,

vor dem Königlichen Amtsgericht
Hierselbst, Zimmer No. 12, bestimmt.

Langen -Schwalbach,
den 20. März 1911.

Der Gerichtsschreiber
des Königl . Amtsgerichts.

Bekanntmachung.
Mittwoch, den 29. März 1911, vor¬

mittags 11 Uhr. versteigere ich im
ÄevstcigenMrgÄokale

Helenenstraße 7 _
fcfoertb-e Gegenstände öffeaMch
zwangsweise gegen Barzahlung:

440 Flaschen Bordeaux-Weine;
ferner hieran anschließend um
12 Wir:

2 Warenschränke, 4 Tische, 1 Base
u. And. mehr. I!  6576
Wiesbaden , den 28. Mürz 1911.

Metzer, Gerichtsvollzieher,
Ra-uentalcr Straße 14.

Bekanntmachung.
Mittwoch, den 29. Büärz 1911. vor¬

mittags 11 . Uhr, versteigere ich
zwangsweise im PsanDtotal Helenen¬
straße 24: Möbel aller Art , sowie
4 Sofas 1 Schreibtisch. 2 <MaS>chr.,
1 Rolle, 1 hochfeine, sehr gut orh.
NerzipelzgarnÄur, 1 Hermelin -Pelz
u. 1 weißer Sportmantel ; ferner am
Freitag , de» 31. d., vorm. 10 Uhr an-
fangend : ca. 1900 gebundene n . un-
aehnndene Bücher, sowie lose Druck¬
bogen. Inh .: „Das Tagebuch eine«
anständigen Frau " ; letzteres günstige
Kantgetegenheit für Buchhandlungen.
SffeMich meistbietend gegen War-
zahlung . „ ^

Wiesbaden, den 28. Marz 1911.
Baue . Gerichtsvollzieher,

Körnerstraße 3.
Bekanntmachung.

Mittwoch, den 29. März 1911, nach¬
mittags 3 Uhr, werden im Hanse

Helenenstraße 24:
2 Pferde . 1 Klavier , 1 Büfett , drei
Bücher-, 2 Spiegel - u. 1 Kleider¬
schrank, 2 Vertikos, 2 Sofas , vier
Sessel. 3 Teppiche. 4 Diwans , vier
Schreibtische, 1 Kassenfchrank. eme
Nähmaschine, eine Flurtoilette,
1 Chaiselongue u. A. m.

öffentlich zwangsweise gegen Bar¬
zahlung versteigert . „ „„P.,6567

Wiesbaden , den 28, Ma-rz 1911.
Habermann , Gerichtsvollzieher,

_ Walluser Straße 12._
Verdingung.

Die Dachdeckerarbeiten tSchaeser-
deckung) für den Neiubaw der Mittel¬
schule an der Mantsnsselstratze tollen
im> Wege der öffentlichen Ausschrei¬
bung verdungen werden.

Verdingungsunterlagen und Zeich¬
nungen können während der Vor-
mittcmsdienststuNden rm Verwal¬
tungsgebäude , Friedrrchstr. IS, Zim-
iner Nr . S, emgesehen, die Angebote-
unterlagen , ausschlietzl. Zerchnungen,
auch von dort gegen Barzahlung oder
bestellgeldfreie Einsendung von
50 Pf ., soweit der Vorrat reicht, be¬
zogen werden.

Verschlosseneund imt der Ani-
schrrft „H. A. 1" versehene Ange¬
bote find spätestens bis ,

Freitag , den 7. April 1911.
vormittags 11 Uhr,

hierher einzureichen.
Die Erösfnung der Angebote er¬

folgt in Gegenwart der etwa er¬
scheinenden Anbieter . . ,

Nur die mit dem vovgeschrwbenen
und ausgesüllten Berdingungssormu-
lar eingereichten Angebote werden
berücksichtigt.

Zuschlagsfrist : 30 Tage.
Wiesbaden , den 24. Marz 1911.

Städtisches Hochbauamt.

Ausverkauf lve.aen Geschäftsaufgabe.
Düte, Mützenn. Schirme

zu jedem annehmbaren Preis.
Nur bis Anfang April.

488

Kirckgasse 18, M. <r8 $ "Bkik ItseH *#1 Kirckigasse 18,
Ecke Luisenstraße . ü -WWll Jim . Jfl1 i Eä̂ 9 Ecke Lnisenstratz «.

Prima Qualitäten.
Billige Preise.

.Mil au!“
Marl Ernst

2 im MM 2.
Weitere Annahmestellen:

Brikett-Kontor, Bismaiokr. 30, L
J. Koch Nachf., Moritzstrasse 3.
W. A. Kohl, Seerobenstrasse 19.

Telefon!
2353.

Morgen Mittwoch letzter Yerkaufstag
Minister Konfitüren, Schokoladen,
Geschenk- und Osterartikel.

T . Ihlow Jf., Langgasse 24, gegenüb. Tagbl.-Haua.

Für Apfelweintrinker!
Wo bekommen wir einen prima selbsigekelterten Apfelwein ? In

Rambach bei L,. »se-istsi -. „ Caalvau zum Taunus " »

Loelran
Stüok 50 Pt.

Chignons 10 Locken 5 Mark.

lüpfe
von ik Sä Ir. an.

Grösste Anawahl.

Haaraaferlapn
für Frisuren jeder Art,

mit Deckhaar von 4 Mark an.

6.Sette, IWijtlsbetg 6.

Tüchtige, der Organisation fernstehende

Glaser
Ralrmenmacher

finden sehr gut bezahlte Arbeit ; nur schriftl.
Anmeldungen an

Fensterfabrik Kieter,
Aürich-Wollishofen,

werden berücksichtigt. (2ä 8541) F114«

Peftanration Jm ^tollen“
bei der Fasanerie.

ES ladet erg. ein
__ s*h. Schön. Besitzer.Mn « !.MW»".

Klnrental.

SS icleifupue,
wozu freundlichst einlobet

Johann̂ Ostermayer.
finitiiniP Blusenn. Hauskleider
KlvjiiUull, werden angeiertigt Kellcr-

straße 11. V«rt. rechts.

Konkurrenzlos!

Wimze«
mit Brut vertilgt

allein unter Garantü
DesinsEivnH -Znstitut Hygica

& Ijchmann,
nur Hellmundstraste 27, H.

_ Telephon2-82.
Kostüme, Binsen,

Hauskleider werden gutsitzend an«
sersigk Meiirstvatze 99. 3 rechts.
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Wiesbadener Fremden- Liste,
Vier Jahreszeiten.

Ihre Majestät Königin Olga von Griechenland mit Gefolge : Graf Jean von Messala, persönl - Attache Ihrer Maj. der Königin : Baltazzi , Frl ., Ehrendame Ihrer Maj.
der Königin ; Michael Garchine , Sekretär Ihrer Maj. der Königin — und Dienerschalt — Athen.

Parkhotel und Bristol.
Seine Königl . Hoheit Prinz Georg von Griechenland , Ihre Königl . Hoheit Prinzessin Marie von Griechenland mit Gefolge : Kommandeur Lembessis , Adjutant Sr. Kgl.

Hoheit — und Dienerschaft — Paris.

Alexandfer-Ka.tz, Justizrat; Prof . Dr„
Berlin — Palastihotel

Afflen, Brüssel — Bamsahotel
Apold, Direktor, NordenhamK̂aiserhof
Arrofeit, Gutsbes., Helsingfoi»AJleesaal
'Aseiiiuann. Kfm., Zürich — Gr. Wald
de Asis-Caballero, Konsul Dr., mit

Pa/mi. u. Bed., Frankfurt
Villa Helene

Ackenhausen, Ingen., LausanneHansahotel
Adler , Haup'tmann, Zwickau

Hotel Mehler
V. Alt -Stuiterhesm , Obierleuit ., Gross-

LichterfeMe — Grüner Wald
Amtsberg, Hamburg, Friedrichs tr . 31
Amim,, Frau Gräfin, mi. Bed., Mnskau

Kose
Arning, Frau Dr., Hannover

Haus Dambachtul
’Aueomüller, Kfm., Viersen

Grüner Wtald
B

Bär, m. Frau , Frankfurt
Schwarzer Bock

Bajovek, Kfm., Haarlem, Taunushotel
Bailiensiefer, Honnef, Zur g. Quelte
Barfkniecht, Techn., Karlsruhe

Hotel Krug
Barfus, Oberstleutnant , Berlin

Wilhelmtsheilanstalt
Barfur-s , Fr ., Apöldia, Häfnergasse 8
Bartning, Frl ., Karlsruhe, Kaiserhof
Barton-French, mit Bedien., ParisRose
Basse, Katzenelnbogen, Z. g,  Quelle
Bauer, Frau Rentner , Frankfurt

Nassauer Hof
Bechtel, Haupjfcmianma, D.. SpeyerViktoriahotel
Becker, Kfm., m. Sohn, DurmstaditReichs'hof
Becks, Kfm., m. Frau, Wesel

Grüner Wald
Behr, Kfm.. Mannheim, Grün. Wald
Benjamin, Kfm., Berlin

Hotel Cordan
Benainger, Frau Du. med., Hannover

Pension Hilbig
Bergmann, m. Frau , Königsberg

Metropole u. Monopol
Berliner , Rent ., HannoverWiesbadener Hof
'Berliner, Rent ., m. Fr ., Hannover

Sendigs Eden-Hotel
Betbroami, Kfm., Halle — Taunus hot.
Bsehler, Kunstmaler , m. Frau , Kon*

staratinopel — Römerbad
As Bitenska, Frau , im. Begl., WarschauSchwarzer Bock
von Bismarck, Leut., m. Fr ., Han¬

nover —- Villa Royale
Böhler, Frau , Frankfurt , Quisdsaua
Borns, Kfm., Hannover — Reichshof
Bosshardt, Oberingenieur, LeipzigRömerbad
Bracke, Kfm, , Delikte — Palasthotel
Brandt, Fabr-ikbes., Leipzig

Schwarzer Bock
Bratndt, Frau Rentner . Leipzig

Schwarzer Bock
Breitenfeld, Frau Dr ., Hannover

Goldener Brunnen
Von Brocken, Kaufmann, Hamburg

Belgischer Hof
Brodel, Meier, Waldenburg, Sonne
Brückner, Kastei —- Augenheilanstalt
Brunner, Exzell., Wllrkl. Geheimrat a.

Prof , der Rechte, Berlin
Pension Bona

v. Buttlar , Frhr ., Oberst, Neiiase, Rose
Bauer, OberPostinspektor , Reichspost
Borgs, Paris — Hohenzollern
Bergmann, Budapest — Schwarz. Bock
Bertbold, Fd ., Wiesbaden

Evangel. Hospiz
Beipf, Leut ., Landau — Centralhotel
Böcken-, Dr. jur., m. Frau , BonnVier Jahreszeiten
Roese, Berlin — Hotel Nizza
Brauner, Kfm., Berlin. Grün. Wald
Breuninger, Kfm,, m.  Frau . BerlinPrivathotel Intra
Brown, Brighton — Zur Post

rowntmg m. Frau , India , Metropole
ovn. Brzeiski, Rittergutsbes .. m. Frau,

Krotesyn — Englischer Hof
Büchner, Frau , Niedetrossbaoh

Erbprinz
Bussard, Fr ., Karlsruhe , Hotel Krugc
Caspar, Assessor Dr., HannoverSchwarzer Bock
>Chim, Frl ., Frankfurt , Villa Rupprecht
Cordes. Fr ., Hamburg, Taunusstr. 72
Caan, Kfm., m. Frau , KölnNassauer Hof
Cajar, Er ., Hufensee, Vife Stillfried
Callwey, Verlagsbuchhändi , MünchenGoldener Brunnen
Dassert. Frl ., Wiesbaden

Hosipizz. hl. Geist
von Chäppuis, Kapitäuleut, a, D., in.

Frau — Nikolasstrasse 28
Cohn. Kfm., Berlin —- Grüner Wald
Cöntiuho, Techniker, BingenWiesbadener Hof
von Cr&mer-Ktett , Baron. NürnbergNassauer Hof
Cromer, Kfm., Berlin — Grün. Wold

B
Dcibeia, Kfm,., München, Nonnenhof
Deppert. Frau , Birnfeld, Schützenfaof
Derzbacher, Kfm., Köln, Nonnenhof
Deroaid, m.  Familie , HachenburgSchwarzer Bock
y. Btosbitmefe, Berlin , Nassauer Hof

Diedierich, Dr., Berlin — Kaiserhof
Disko, Kfm., m, Frau , Duisburg

Taunaiishioteä
Disselihorst, Univ.-Prof ., Halle a. d. S.

Schwarzer Bock
Dörr, Kfm., Bordeaux — Hotel Weins
Dörr, Grünstadt — Schützenhof
Domaiies-Toop, Frau Rittergutsbesitz .,

Mfilluhnen— Kölnischer Hof
Damclide, Ing., Berlin. — Centralhotel
David, Kfm., Stuttgart — Hotel Krug
Deuker, Frau , Plauen, Köln. Hof
Deuschko, Direktor, Duisburg

Hansahotel
Dieckemann, Fr . Dr. med., Schüttorl

Hotel Wilhelme.
Dietz, Kfmi.. Frankfurt ., Grüner Wald
Dreger, Diplom-Ing., Bochum

Centralhotel
e

Eisenataedt, Kfm.. Berlin, Gr. Waid
Eitel1, Frau Bamkdorektor, Hamburg

Pension Pustau
Eitel , Kim., Hamburg. Peine. Pustau
Elbel, Kfm.. Halle a. S., Hot . Union
Engelhard, lug . Dr., Darmstadt.

Taunushotel
Eckendorf. Kfm., Berlin, Metropole
Eokert, Direktor , Nürnberg, Taunush.
Efrain , m. Erau, Warschau

Englischer Hof
Eggert, Reg.-Baumeäster, Köln

Haus Oranienburg
Ehlers, Bremen — Schw. Bock
Eibig, Berlin — Metropole u. Monopol
Eller, Fabrikant , Frankfurt , Einhorn
von Ernster, Kfm., Hamburg

Schwarzer Bock
v. Engel, Frl . Stiftsdame, Neustrelitz

Royale
Engels, Kfm., Berlin — Grüner Wald

F
Fahr , Cannstatt — Englischer Hof
Eaasttaeht, Köln — Sächsischer Hof
Feirt , Fr . Rechtsanwalt, Mannheim

Palasthotel
Eelsmann, Kfm., Dresden,

Kurhaus Bad Nerotal
Ficmne, Frau , Daumptadjl.

Christi. Hospiz II
Fiedler, Kfm/., Berlin — Hotel Vogel
Fingart;, Kfm,.. Mannheim, Oenitralli
Flügge, Ing., Stuttgart ; Hotel Voael
Flüsser , Kfm,., Berlin —• Grün. Wald
Frankel , Kfm., Hildesheitn Palasthotel
Fritsch, Prof. Dr., Leipjzig

Weisse Lilien
Fröhner , Kfm., Offenbach

Grüner Wald
Fromme, Pfarrer , Oberkassel

Grüner Wald
von Froreteh, Kfm,, Düsseldorf .

Grüner Wald
Fruer , Ing., m. Fr ., Mannheim

Prinz Nikolas
Fahlbusch, Kassel — Schützenhof
v. Falkenhayn, Oberst, MetzHotel Cordan
Feoher, Koblenz — Zum, neuen Adler
Fischer, Kfm,., Würzburg , H. Happel
Fischer, Heidelberg — Zum Posthorn
Fouehard, Ingenieur, m. Fr ., BerlinTaunushotel
Friedländer , m  Familie , Berlin

Hotel Hohenzollern
Fritsch , Kfm., DüsseldorfCentral - Hotel
Fuchs, Kfm., Frankfurt Taunus - Hotel
Fuchs, Fr ., SobernheamViktoria ■Hotel

«
Gabriel, Kfm.. Berlin —■Gr. Wald
Gebefein, Saarbrücken — Posthorn
Gerberding, Kfm., DüsseldorfHansa - Hotel
Gerlinghaus, Kfmi, ElberfeldHotel Cordan
Gordchaux, Rentn-, ParisVilla Borussia
Gottschlag, Kfm-, Giessen

Hotel Berg
Grobben. Kfm.. Wien. — Zur Sonne
Gmefe, Fr . Rentn ., ' BrüsselHotel AUieesaal
Graupner, Kfm., in. Fr ., Braunsschweig

Museums trasss 10, 1
Gregromicz. Kfm., Berlin, —■Gr. Wald
Greuling, Kfm., Diez — Hotel Weins
Grobmann, Kfm., Berlin — Reichspost
Grundier, Br . jur .. Berlin — Impörial
Grüttner , Kfm., Berlin

Europäischer Hof
v. G-ustorf, Major, La He

Taunus-Hotel
H

de Halfen,burg-Hafer , Baron, Ritter¬
guts,bes.. Mianocire - - Esplanade

Hanfe , Kfm- Dresden — Einhorn
Hebel/ Fr ., Boppard — Wiest). Hof
Hecht, Student, HeidelbergHotel Alleesaal
Hedtrink , Kfm., m. Fr ., WetzlarTaunus-Hotel
Held, Kfm., Hamburg — Nonnenhof
Horm, Kgl. Hegemeister, m. Fr .,

Forst haus Neuhaus — Ems,er Str . 55
Heun jr „ Kgl. Kata.sterlmidmesser, m.

Fr ., Borbeck — En,-er Strasse 55
Heun, Ratskandidat , BonnEinser Strasse 55
Heshusius, m. Fr .. s’Grafeohagen

Biemens Hotei Regina
Bilgers, Kfm., Traben-Trarbach

Central-Hoi el
Hinkel. Kfm., Mainz — Nonnenhof
Hiss, Frl ., Kiel, — Gold. Brunnen
Höchst, Rotterdam — Albrechtstr . 10

Hoepfinger, Kfm., OffenbachHotel Reichshof
Hofmamn, Wildsachsen — Falken
Hollandt, Gelsenkirchen

Kuranstalt Dietenmühle
Holzing-Berstert , Freiherr , /Major u.

Flügeladjutant S. M. d. K. u. K.,
Potsdam — Hotel Impöriai

Hoppenrath , Rittergutspächtei -. m. Er.,
Neu-Schlön — Biemens Hotel1 Regina

Horn, Kfm., Fulda — Kronprinz
Hoefeid, Er., Elberfeld _

Sendige Ediew-Hotel
Hoursch. Kfm., Köln — Taunus-Hotel
Hammen, Kfm., Barmen — Posthorn

1
Imkoff, Kfm., Mannheim. — Hot. Berg

I
Jochelsson, Schauten
ff Kurhaus Bad Nerotal

Josephsohn, Rentn ., m>. Fr ., BerlinHotel Kaiserhof
Jossut , Kfm., Köln — Villa. Borussia
Just , Wiesbaden — Zum Falken
Jülfich, Köln' — Csn'tral -Hotel

K
Kabisch, Fr . Dr ., Frankfurt

Hotel Vier Jahreszeiten
Kaiser, Prof ., Giessen — Hansa-Hotel
Kanzow, Provinzial-Schiulrat, Kassel

Hotel Eeichspost
Kauffra-inn, Apotheker , M.-Giadbach

Hotel Reichspost
Kaj ŝer, Schloss Koslowagora

Hotel Oranten
Kepes, Fr . Rechts&nw., München

Rheingauer Strasse 15
Kessel, Exzellenz, General-Oberst,

Berlin — Vier Jahreszeiten
Kassier, Kfm., Bemningrat, Gr. Wald
Kteeberg, London — Auoenbeilanstalt
K3efisch, Kfm., Köln — Gr. Wald
Kneifer, Dr ., Köln — Prinz Heinrich
Knoohe, Arolsen — Hotel Schützenhof
Knörzdl, Riegelsberg — Emser Str . 55
Knösete, Kfm., Krefeld — Gr. Wald
Kölln,er. m. Fr ., Berlin — Römerbad
Kohn, Kfmi., Meran — Grüner Wald
Kreip, Kfm., DüsseädonfTaunus - Hotel
Kneuseh, Fr ., Köln — Residenz-Hotel
Kreuzer, 2 Frl ., EichbergFriedrichstrasse 31
Krüger , Kfm., Einbeck — Einhorn
Küchier, Kfm., Krefeld

Hotel HoheazaHem
E.

Langberg. Kfm., Wien — Zur Sonne
Laske, Kfm., m. Fr ., BerlinHotel Reichshof
Lasky. Kfm.. Köln — Grüner Wald
v. Ledebur, Frhr ., Berlin

Hotel Nassau u. Geeilte
Lemke, Kfm., Köih — Wiesbad. Hof
v. Lenthe , Fr ., Donnerhorst

Villa Helene
Levy, Alb., Kfm., Meran — Gr. Wald
Levy, Aug., Kfm., Meran — Gr. Wald
Lispe, Rixdorf — Weisse Lilien
Limberg, Fr ., Düsseldorf — Hot . Berg
Lob, General-Direktor , MichalkowitzSchwarzer Bock
Löffler. Kfm.. Berlin - - Nonnenhof
Löwenthorn, Kfm.. Köln —- Hot . Berg
Löwenthal, m. Fr ., LondonViktoria-Hotel.
Lüdecke. Kfm.. Berlin — Hotel Berg
Lutoff, Kfm,. Riga — Kronprinz
Loeb, Kfm., Neuwied — Reichspost
Loeb, Kfm., Muttorstadt

Hotel Alleesaal
Loose, Ingen., NiebringenWiesbadener Hof
von Lycl-dama, Baron, Arnheiiin

Pension Viktoria Luise
TW.

Mackiotosch, Kfm., Krefeld — Berg
Maertens, Kfm-, New-York

Frankfurter Hof

Miethlau, Kfm-, Weissenfells
Hotel Epple

Mintz, Kfm., Warschau — Römerbad
Möller, Mainz — Zur Sonne
Möller. Fr ., Erster Staatsanwalt , mit.

Tochter, Berlin — Kölnischer Hof
Möller, Er., m. Tochter. Hilverkum

Hotel Impterial
Moesom de Haan, Dr. med., Baam

Hotel Rose
Molitor, Kfm., m. Fr-, FrankfurtWiesbadener Hof
Monereiff, m. Fr ., London

Hotel Qui&isana
Müller, Beamter, m. Fr ., Homberg

Taunus-Hotel
Mumme, Bettmg&bührenHotel Schützenhof

N
Nagte, Major a. D., Wiesbaden _Hotel Prinz Nikolas
Namm, Kfm., Berlin — Nonnenhof
Nathan , Rentn ., m Begl.. BerlinPalast-Hotel
Neumann, Kfm., Berlin — Nonnenhof
Neumann, Kfm,, München

Hotel Happel
Newbevy, Mm , LondonVilla Columbia
Nobel, Leutn., Schweden

Villa Hertha
Nölling, Frau Dir., SiegenGoldener Brunnen
Nauimann, Fr . Drektor , Leipzig

Goldener Brunnen
Netteretröm , Kfm., Kopenhagen

Metropole u. Monopol
Neukrechel, Er., M. Kilüd, Kribuf

Pf Äser Hof
o

Oeblers, Kfm., Düsseldorf, Gr. Wald
Oerfchel, Kfm;, Köln — Z. Landsberg
Offerirtin»1, Kfm., Krefeld Hotel Fuhr
Ott , Klm , m. Frau , Hannover

Metropole ü . Monopol

Mangel, Frl . Rentn ., ChemnitzHotel AJfeesaal
v Mayer, m. Frau , New-YorkHotel Kaiserhof
Mayer. New-York -- Kaiserhof
Mechefeohn, Kfm-, na. Sohn, BerlinHotel Alteesaal
Meffat,, London1 — Metr . u. Monopol
Metger, Frau Oberstleutn,, MetzHotel Imperial
Minlos, Fabrikant , KölnHotel Nonnenhof
Moufang, Dr., Chemik., ErfurtHotel Reichspost
Mühlhahn, Frl. Eraehwiti , HeringenWiellandst.passe 7
Mühlhausen, Kfm., m. Farn , BarmenWiesbadener Hof
Mülfelder, Kfm., Offenbach

Hotel Grüner Wald
Müller. Chauff., Franlrfurt — Falken
Münster, Obersbleute.

W[ilhelnitsheilranät alt
Macdonaild, Schottland, Viktoria-Hotel
Mangnus. Berlin — Hotel Reichspost
Maisei, Kfm., m. Fr ., ZweibrückenHotel Alleesaal
Martens, Kfm., DüsseldorfTaunus-Hotel
v Matuscka, Graf, Offizier. BreslauHotel Nizza
Meckel, Frl ., MülhausenPension Fortuna
Meiweg, Kfmi., Dortmund, Taiunushot.
Melchert, Frl ., Emaus — Pens. Harald
Menzel, Oberlteutnant, m. Fr ., Frank¬

furt — Hansa-Hotel
Meyw, Kfm., St. Goar — Gr. A\ alu
Meyer, Kfmi., HamburgEuropäischer Hof

Pfister, Fr ., Nürnberg — Posthorn
Pikortz , Bochum — Zur Sonne
Prag, Kfm., Frankfurt , Central-Hobel
Pusch, Frl . Lehrerein, DresdenHotel Cordan
v. Puttkaamner, Bankdirektor, Karls¬

ruhe — Hotel Cordan
Pelz. Kfm- Köln — Hotel Happel
Pfeiffer, Kfm., Aachen, Taunushotel
Pichon, Frau m. Tocht., Köln

Wiesbadener Hof
Picker, Iki ., DräkonissriL, Aplerbeck b.

Dortmund: — Christi. Hospiz 1
Pohlmann, Frau, SüdendeHotdl Bender
Pobtharf , Kfm., Herford

Hotel Nonnenhof
Pruwitt , IVau, Schleswig-Holstein _

Hospiz zum heil1. Geist
Puntz , Dipl.-Ingen-, m.  Frau,

Budapest — Taunus-Hotel
Q

Quarideda, Fabrikant , Marnnhenn .Taunus-Hotel
B

Rajeher, Rechtsanwalt, PetersburgPalast -Botel
Ramsay, Gutsbes., Heje-iingforsHotel Aleesaal
Rehart , Fr ., Köln — Palast -Hotel
Renier , Fr ., m Kind, Aulhausen.Augenhetliri'Stoll.
Rem/pel, Kommerzienrat, m. Fr ., Biele-
' feM -- Hotel Nassau u. Geeilte
Riiepert, Berlin — Moritzstrasse 13
Rohrschneider, Frl ., WeinheimW'i€'S<ba den«r Hor
Rosenzweig, Köln — Englischer Hof
Rossel, Fr ., Dotzheim.

AugejnheLlanstalt
Rotschuh, Kfm... Eisenach, Hot . Vogel
Rueben, Kfm-, Düren — Reichshof
Rackles, Frau , m. Tochter, Frankfurt

a. Main — Europäischer Hof
Ragon, m. Frau , EvansvilfeHotel Kaiserhof
Ramm, Kfm., Augsburg, Centr.-Hotel
Reinicke, Dr. med-, OberstenWiesbadener Hof
Reischl, Berlin — Herr . u. Monopol
Reley, London — Metr . u. Monopol
Remy, Kfm., Berten — Grüner Wald
Ren.net), Frau Komanerz.-Rat , Ober¬

homburg — Schwarzer Bock
Rettig, Kfm., m. Fr ., KölnHotel Grüner .Wald
v. Richter , Geheimrat, m Fr ., BerlniHotel Hohenzollern
Richter , PV., BemburgGoldener Brunnen
Hilfe, Kfm., Bienstadt — Erbprinz
Riteenra, GravenhagoWestfälischer Hof
Rohde, 2 Hrn ., HamburgChristi. Hospsz II
Roloff, Frl ., Haag - Vife Norrrh
Roth , Kfm., Landau — Gr. WKd
v. Rourilte, Frl ., Arnheim

Bienst adter Strasse 3
Rusteriko, Fr ., WitoaPrivat -Hotel Silvana

s
Sarmajin, Kfm., Berlin Gr. Wiald
Scheffer, Fabrikt ., SündernHotel Pnnz Nikolas
Söhieyer, Kfm-, BnaunschweigHotel Reoichshof
Schmidt, Pfe., LüdenscheidSchwarzer Bock

Salm, Kfm., Köln, — Gr. Wald
SchmoBer, m. Fr ., Berlin

Metropole u, Monopck
Schnuirpheil, Fr ., Beuthen

Goldener Brunnen
Schönner, Nümmberd— Hotel1 Nassau
Scholl, Frl ., Berka

- Sanatorium Lindenhof
Schott, Kfm., Frankfurt

Hotel Nonnenhof
Sehrader, Frankfurt — Erbppmz
Schüller, Kfm., Herdecke, Hotel Berg
Scliwertfey, Frl- Lehrerin, Amerika

Zur Stadt Bisbrich
Sebelien, Fr . Prof ., Aas, Pariser Hof
Seidel, Arzt, Dessau — Hotel Beug
Siebelt, Dr., am Frau, Bad FUnsberg

Kölnischer Hof
Siems, Kfm., Gross-Flofctbeck

Schwarzer Bock
Sievert, Leutnant , Dresden

Kl. Burgstrasse 3
v. Soest, Rittmeister , Davos

Vikitoriahotel
Solins, Geisenheim, Augenheilanstalt
Stambach, Frl ., Wiesbaden, Quisisana
Steinberg, Kfm., Berlin — Hansahotel
Sbeinhaga, Kfm., Nürnberg

Europäischer Hof
Stenieberg, Kfm., m. Frau , Miaimö

Saalgasse 38
Stein , Nürnberg — Nassauer Hof
Stebtneiy Kfm., Düren, Grüner Wald
Stremipel, Cölin— Erbprinz
Süssmann. Kfm., Coblanz, Reichiihof
Schiess, Fr . Bankier, m. Sohn u. Bed.,

Magdeburg — Hot. Nassau u. Geeilte
Schiffner, Sandtätsrat, Dr. mied., Dres¬

den — Villa Borussia
Schlösser, Bergrat, Barsihghausen

Kuranstalt Dietenmühle
Schmidt, Fr ., m. Kind , Wlalälbach

Augenheilanstalt
Schmitz-Echoll, Mülheim

Hotel Kaiserhot
Schneid, Heidelberg — Z. Posthorn
Schneider, Frl ., Halberstadt

Hotel Reichspost
Schräder, Kfm., London —Gr. Wald
Schriiiipf, Kfm-, Koburg — Einhorn
Schroeder, Fr . Rentn, , Dortmund

Pension Maria
Schröder, Frl ., Mannheim', Nonnenhof
Schüler, Frl , Berlin — Hotel Epple
Schulte®, Fabrikant , Heidenheim

Hotel Nonnenhof
Schuster, Speyer — Schützenhof
Schwöb, Rentn ., Parijs

Villa Borussia
de Sendziak. Dr. med., m. Fr., Wan

schau — Hotel Römierbad
Silbermann, Fr . Rentn ., Bamberg

Pension Fortuna
Simon, Kfm., Frankfurt — Gr. Wald
Simon, Chern-, Oberhansen

Hotel Kaiserbad
Simon, Korn.-Rät , m. Fr .. Kim

> Hotel Bellevue
Simsen. Dr., Köln — Engl. Hof
Sohn, Kfm-, Bregenz — Wiesb. Hol
Sohnitz, Kfm-, m. Fr ., Kölln

Hotel Alleesaal
Sprotte , Kfm., Hamburg — Gr. Wald
Stein, Kfm- Nürnberg — Gr. Wald
Steinmetz. Kfm... Nürnberg, Einhorn
Stemps. Kfm- Bremen, Taunusbotel
Stern, Kfm-, London, Pension Karpin
Stössel, Ingen., n». Erau, Heidelberg

Hotel Berg
Stoffert, Rentner , Hamburg

Pension Fortuna
Stroppel, Kfm., Messfciireh— Einhons
Sudendorf, Frl ., Hannover

Villa Helene
Suntheim. Offizier, Thorsi- Goldgasse5
Sylberg, Fr ., Hamburg, Schw. Bock

T
Tauchnitz, m. Fr., Leipzig

Nassauer Hol
Teschemacher, Dr., Leipzig

Weisses Ross
Tbampson, Fr . Rent ., Wilmersdorf

Alleesaaf
Thier, m. Frau , Hemelingen

Christliches Hospiz I
Thum, Kfmi,, Stuttgart , Hot . Minervc
Thurna, Kfm-, Brüx — Erbprinz
Töneböhn, Ziegeleibes-, m.Fr ., Hameln
Trappe, Hotelbes., mi. Fr ., AltenaGoldener Brunnen

Schanölder, Er., Rheydt Hansa - Hotel

II
Uhrig, Griesheim — Schützenhof
v. Unruh , Frau Major, m. T., Liegnitz

Viktoria-Hotel
Upiegger, Sind., Rostock, Hot . Nizza

von Versen, Frau Landrat , Stettin
Bismarcknmg 6, 2

Ritter von Voigtländer, Kom.-Rat , m
Frau , Braunschweig — Hotel Rose

Volfealf. Cassel — Schützenhof
Voss, Rittengutspächter, Bisperode

Englischer Holw
v. Wagarihoff, Oberdt, m. Frau, Han¬

nover — Schwarzer Bock
Warth , m.Fr, , Maybach, Emser Str . 55
Weck, Kfmi., Erfurt , Gold. Brunnen
Weesehel, Messel — Evangel. Hospiz
Weidle, Reut ., Petersburg, AMeesaal
Weimar, Fr ., Beasterbach

AugenhailamstaR
Weinberger, München — Taumushötei
Weise, Baumeister, Dresden

Weisses Rost
Weis«. Kfm., Leipzig, Evang. Hospiz
Weisshäar, m. Frau , Grebendorf

Zur Stadt Biebriol
Wüprecht, Kfm. «— Grüner Wald
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